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ENTERTAINMENT FÜR 


PERSONAL COMPUTER 


Lit 6.400/DR 1.200 


WAS TUN, WENN DER 
COMPUTER STREIKT? 


Viele Tips, Tricks und 
Kniffe zur Selbsthilfe! 
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Entdecken Sie die exotische Welt des 
Wüstenplaneten. Das Computerspiel 
zum gleichnamigen Bestseller ist für 
den Amiga und PC erhältlich.” 














ie Bundesprüf- 
m Mstelle für jugendge- 
m m fährdende Schriften, kurz 

BPS genannt, ist zur Zeit be¬ 
sonders fleißig: Kein Monat vergeht, ohne daß 
eine erkleckliche Anzahl von Computergames am 
gefürchteten Index landet, sei es nun wegen zu - 
We/ Gewalt oder weil das Spiel als kriegsver¬ 
herrlichend eingestuft wurde. Für die Her¬ 
steller solcherart gebrandmarkter Software 
ist das kein Zucker schlecken, darf ihr Pro¬ 
dukt in Deutschland doch fortan nicht 
mehr beworben, besprochen oder öf¬ 
fentlich ausgelegt werden. Und auch 
unter den Konsumenten findet man 
kaum Befürworter dieser Form der 
Bevormundung — regiert in diesem 
unserem Lande also die Schere im 
Kopf? 

Frau Elke Monssen Engberding, 
die Leiterin der ungeliebten In¬ 
stitution, will von Zensur nichts 
hören, schließlich dürfen Voll¬ 
jährige die indizierten Spiele ja 
erwerben. Der Verkauf „unter 
dem Ladentisch ” ist somit theo¬ 
retisch erlaubt, praktisch fin¬ 
det man natürlich kaum Anbieter für derlei „Geheim- 
Tips Nun wäre das alles vollkommen einzusehen, wür¬ 
den sich auf der Schwarzen Liste ausschließlich 
Blutorgien, Nazi-Soft oder Pornographisches tummeln 
— tatsächlich sind die meisten Indizierungen aber längst 
nicht so unumstritten, während scheinbar sichere In¬ 
dex-Kandidaten ungestraft weiter ihr Unwesen treiben 


dürfen. Der Grund liegt im System: Die 
BPS schreitet erst zur Tat, wenn ein Spiel 
bei einem Jugendamt beanstandet, und 
dort nach Prüfung weitergeleitet wurde. 
Halten schließlich auch die Bonner Juroren 
das Teil für jugendgefährdend, wird es aus 
dem Verkehr gezogen. Findet sich hingegen 
niemand, der die Software sozusagen in er¬ 
ster Instanz anschwärzt, darf sie unbehel¬ 
ligt weiterverkauft werden. 

Ob man nun z.B. Flugsimulationen oder 
Ballerspiele quasi automatisch für 
kriegs- bzw. gewaltverherrlichend hält, 
mag jeder für sich selbst beurteilen; 
fest steht, daß wir europaweit so 
ziemlich die Exklusivrechte auf eine 
Behörde wie die BPS haben — zie¬ 
hen unsere Nachbarn also nur 
computergeschädigte Monster 
auf? Wohl kaum. Aber bei un¬ 
seren Nachbarn werden auch 
nicht am laufenden Band Vi¬ 
deo- und Fernsehfilme ver¬ 
stümmelt, was, wie ich meine, 
schon ein gewisses Bild auf 
unsere Gesellschaft wirft... 
Ihr hingegen solltet Euch 
nun Erfreulicherem zuwenden und einen Blick in die 
vorliegende Ausgabe werfen, denn die ist garantiert 
unzensiert! Viel Spaß dabei wünscht Euch, 

Euer 


Michael 













ERSTE HILFE... ist immer dann gefragt, wenn der PC 
nicht so will wie sein User — also ziemlich oft! Unser 
Special „Hilfe, mein Computer streikt!" steht Euch bei 
Notfällen aller Art mit Rat und Tat zur Seite, und zwar 
auf den 
Seiten 58/59 


KNÜPPELDICK... hat es unser „Großes Joystick-Special' 
hinter den Ohren! Auf sechs Seiten stellen wir 47 Joy 
sticks mit allen Stärken und Schwächen vor und ver 
raten Euch haarklein, was beim Knüppelkauf zu be 
achten ist. Infos satt, ab 
Seite 38 


TAPFERERECKEN wagen 
sich an unseren Doppel¬ 
test „Ultima Underworld & 
Ultima VII", lüften mal 
eben das Geheimnis von 
„Lure of the Temptress" 
oder geben der „Dark 
Queen of Krynn" eins auf 
den Deckel! Rasantes Rol¬ 
li-Vergnügen wartet auf 
den 

Seiten 12, 50/51 und 67 


SPANNENDE STUNDEN... stehen jetzt auch Euch bevor, 
denn die Umsetzungswelle rollt: Hämmer wie „Another 
World", „Manchester United Europe", „Midwinter II", 
„Traders" oder „Mega Io Mania" liegen endlich auch 
im PC-Format vor! Top- oder Flop-Konvertierung, das 
ist die Frage auf den 
Seiten 28, 48, 64, 66 und 70 


HEISSE NEWS... haben wir 
von der „CES Chicago" 
und der „ECTS London" 
mitgebracht! Daneben 
stellen wir Euch mit Pre¬ 
views zu „Prophecy of the 
Shadow" und „Inca" zwei 
vielversprechende Hit- 
Kandidaten schonmal aus¬ 
führlich vor. Zu finden auf 
den 

Seiten 8/9 sowie ab 74 


RUBRIKEN 

Editorial. . 

Undercover. 

Cocktail. 

Hot Spot 

Prophecy of the Shadow. 

Inca...... 

Ghostwriter. 

Top Job. . . 

Comic.. 

Special................ 

47 Joysticks im Test 

Hardware. 

Der Adapter-Schaltplan 

Preisausschreiben. 

Die Sound & Vision Competition 
PD-Perlen. 

Überhaupt & Außerdem. 

Special. 

Hilfe, mein Computer streikt! 

Zocker-Olymp.... 

Smalltalk. 

Guido Henkel & H.J. Brändle 

Tip Top.... 

Wing Commander Deluxe Edition 

Update Service. 

Messe. 

CES Chicago 92 
ECTS London 92 

Joker-Shop. 

Blackout. .. 

Postspiele Teil II 

Grafik-Competition. 

Besserwisser... 

Impressum.. 

Mini-Markt. 

Vorschau . 

Inserenten. 

Bezugsquellen. 












































Brainstorm 


Echtzeit 


Explorer 


8Sfe®§ 


HARTE MÄNNER , stellen 
sich dem Giger-Horror in 
„Dark Seed", steigen mit 
den „Heroes of the 357th" 
in die Lüfte, sind zumindest 
so cool wie die „Cool Croc 
Twins" und spielen begei¬ 
stert mit der neuen Maxis- 
Eisenbahn „A-Train"! Es 
sind aber auch Damen zu¬ 
gelassen auf den 
Seiten 16, 18, 20 und 31 


SCHONE FRAUEN. ..findet 
man nicht nur unter den 
„Leather Goddesses of 
Phobos II", auch der „Plan 
9 from Outer Space" und 
„Indiana Jones and the 
Fate of Atlantis" geizen 
nicht mit weiblichen Rei¬ 
zen! Sexisten, Aliens, 
Schlapphüte und andere 
Adventure-Fans treffen 
sich auf den 
Seiten 10, 14 und 27 


J hm 

S chweiß & Tränen 

Jack Nicklaus Signature 

Manchester United Europe.70 

Super Ski 2.32 

Toyota Celica Rally....70 

World Class Rugby.32 


Twilight 


Another World 
Rampart. 


Action Section 


Cool Croc Twins. 

Flames of Freedom 
Teenage Mutant Hero Turtles 


Global Conquest. 

Kwix..... 

Mindwaste!. 

Samurai. 

Steel Empire. 

Super Tetris.-. 

The Perfect General. 


A-Train. 

Airbus A320.. 

Der Patrizier. 

Epic. 

Global Effect 
Heroes of the 357th 

Mega Io Mania. 

Traders. 


Bargon Attack. 

Dark Queen of Krynn. 

Dark Seed. 

Indiana Jones IV. 

Leather Goddesses II. 

Legend......... 

Lure of the Temptress. 

Plan 9 from Outer Space.. 

Treasures of Savage Frontier 

Ultima VII. 

Ultima Underworld. 
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Aufmerksamen Lesern wird 
nicht entgangen sein, daß im 
letzten Heft ein falscher Er¬ 
scheinungstermin angekün¬ 
digt wurde - der Tag war 
richtig, der Monat leider 
nicht. Wie kann so etwas 
überhaupt passieren? 

In diesem speziellen Fall fra¬ 
gen wir uns das selbst, und es 
tut uns auch leid, verfrühte 
Hoffnungen auf eine monat¬ 
liche Erscheinungsweise ge¬ 
weckt zu haben - vielleicht 
tröstet es Euch, daß es ab 
Januar dann wirklich soweit 
ist? Trotzdem wollen wir die 
Gelegenheit nutzen, diesmal 
ein bißchen zum Thema 
„Druckfehler & Korrektur 44 
aus dem Redaktions-Näh¬ 
kästchen zu plaudern. Oder 
hättet Ihr gewußt, daß prak¬ 
tisch die eine Hälfte unserer 
Arbeit darin besteht, nach¬ 
zukontrollieren, was in der 
anderen Hälfte alles falsch 
gemacht wurde? 

Man hat sich den typischen 
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Schaffungsprozeß eines Jo¬ 
ker-Tests etwa so vorzustel¬ 
len: Sobald der Redakteur 
einen Artikel fertig hat, gibt 
er ihn zur Schlußredaktion, 
wo er auf inhaltliche und 
stilistische Richtigkeit ge¬ 


prüft wird. Ist das geschehen, 
geht das Werk an den Kor¬ 
rektor, der es hinsichtlich In¬ 
terpunktions- und Recht¬ 
schreibfehler durchleuchtet 
(welcher Redakteur steht 
mit Kommas und Strich¬ 
punkten nicht auf dem 
Kriegsfuß?), Nun kann der 
Text zum Setzer gehen, der 
wiederum einen Korrektur¬ 
abzug an den Korrektor zu¬ 
rückschickt. Die im Satz neu 
hinzugekommenen Fehler 
werden angezeichnet und 
die Korrekturen vom Setzer 
sodann (hoffentlich; ausge¬ 
führt, was freilich abermals 
vom Korrektor überprüft 
wird. Jetzt braucht man nur 
noch das grafische Beiwerk 
wie Fotos etc,, und schon 
kann die ganze Chose ins 
Layout gehen, wo der Text 
umbrochen und die endgül¬ 
tige Gestaltung der Seite 
festgelegt wird. 

Aber was heißt da endgül¬ 
tig? Der Layouter bringt sei¬ 


nen Entwurf nämlich zurück 
zum Chefredakteur, der ihn 
seinerseits kontrolliert. Soll¬ 
te keine Zeile vergessen 
worden sein, sollten die Bild¬ 
unterschriften alle stimmen 
und die Schrift trotz aller 
gestalterischer Kreativität 
noch lesbar sein (was selten 
genug der Fall ist), kann die 
Seite an den Lithographen 
bzw. den Druckvorlagenher¬ 
steller gehen. Dort w ird ein 
sogenanntes „Proof 4 , also 
ein farbiger Probedruck er¬ 
stellt, der dann nochmals 
vom Chefredakteur geprüft 
wird, ehe die endgültigen 
Druckfilme gemacht wer¬ 
den. Und wenn schließlich 
auch die Druckerei keinen 
Mist baut, dürft Ihr wieder 
eine einwandfreie Joker-Sei¬ 
te lesen... 

Nur eines verstehen wir 
nicht: Wie um Himmels Wil¬ 
len konnte sich trotz alledem 
der Fehler in der Vorschau 
einschleichen?! 
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Bayern: München 
12-18 Uhr 
089/761908 




Inh. Oliver Heck 

Versandzentrale: Stuttgarter Str. 99,7000 Stuttgart-Feuerbach 


Telefon 07 11 - 8 56 85 34 - 85 03 25 - 8 17 99 95 
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Fax 07 11 - 8 17 99 95 - Btx *Funny-Software # 

Entertainment-Center: 

Stuttgarter Str. 99, 7000 Stuttgart-Feuerbach 
Schreiberstr. 18, 7800 Freiburg • Storchenstr. 5b, 7080 Aalen • Georgswall 3, 3000 Hannover 

Bestellservice: 

Baden: Freiburg Württemberg: Aalen N-Sachsen: Hannover Hessen: Frankfurt Saarland: Homburg 

10-18.30 Uhr 10-18.30 Uhr 10-18.30 Uhr 12-18 Uhr 14-18 Uhr 

0761/382590 07361/680663 0511/321796 069/613282 06841/64587 

Eilzuschlag 7,- - Ausland: Nur Scheck, Vorauskasse + 21 



Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr - Preisänderungen Vorbehalten - Lieferung per Nachnahme, Frachtkosten 8,- 

Alle vorherigen Preise verlieren hiermit ihre Gültigkeit 


SEGA MASTER 

Master System II incl. Sonic 

Master System II 

Alex Kidd 4 

Asterix 

Back to the Future 2 

Basketball Nightmare 

Bubble Bobble 

Donald Duck (Dine Caper) 
Ghostbusters 

Indiana Jones 

Laser Ghost 

Micky Mouse 

Pro Westling 

Sonic 

Spidermann 

The Flintstones 

Wonder Boy 3 

194,00 

144,00 

84.95 

94.95 

84.95 

84.95 

94.95 

94.95 

84.95 

94.95 
94,95 

94.95 

64.95 

94.95 

94.95 

84.95 
84,95 

SEGA MEGA DRIVE 

Mega Drive d. o. Spiel (d.) 

269,00 

Mega Drive incl. Sonic (d.) 

324,00 

Mega Drive Action Replay 

149,00 

E-Swat 

111,95 

E-A Eishockey 

129,95 

F-22 Interceptor 

111,95 

Fire Mustang jap. 

86,95 

Ghols'n Ghosts 

121,95 

Golde Axe 2 

111,95 

Gynoug jap. 

82,95 

Jewel Master 

104,95 

Kid Chamäleon 

112,95 

Kings Bounty 

101,95 

Mickey Mouse 2 

121,95 

Phantasy Star III 

124,95 

Phelios 

111,95 

Road Rast 

111,95 

Quack Shot 

111,95 

Shadow of the Beast 

131,95 

Sonic 

111,95 

Strider 

131,95 


Pssst, wir verleihen auch! Teuflisch, oder?. 


Thunder Force 3 
Toki 

Two Crude Dades US 
Wrestle War 
Wonderboy 5 US 


101.95 

119.95 

109.95 

111.95 

119.95 


SEGA GAME GEAR 

Game Gear Grundgerät 289,00 

Game Gear incl. Sonic + Netzteil 344,00 

TV-Adapter 196,00 

Master-Gear-Adapter 57,95 

Axe Battler 78,95 

Chessmaster 74,95 

Donald Duck 76,95 

Dragon Crystal 67,95 

Fantasy Zone 59,95 

G-Loc 67,95 

Mickey Mouse 67,95 

Ninja Gaiden 59,95 

Pengo 57,95 

Psychic World 57,95 

Putter Golf 57,95 

Shinobi 74,95 

Super Golf jap. 54,95 

Super Monaco G.P. 57,95 

Taru Ruto Action jap. 54,95 

The Berliner Wall jap. 67,95 

Wide-Gear 37,95 

Wonder Boy 57,95 

Woody Pop_57,95 


NINTENDO 


A Boy and his Blob 


289,00 

219,00 

84,95 


Airwolf 
Batman 
Bayou-Billy 
Blades of Steel 
Gauntler 2 
Knight Rider 
Mega Man 2 
Paperboy 
Probotector 
Simpsons 
Solstice 
Turbo Racing 


94.95 

89.95 
114,95 

94.95 
94,95 
94,95 

94.95 

64.95 

99.95 

114.95 

84.95 

109.95 


GAME BOY 

Gameboy incl. Tetris 

Accu + Netzteil 

Caseboy 

Gameboy-Lampe 

Gameboy-Lupe 

Gameboy-Verstärker 

Gameboy-Koffer 

Gameboy-T aschen 

Adventure Island 

Alleyway 

Amazing Spiderman 
Battletoads 
Boomers Adventure 
Bubble Bobble 
Castlevania 
Double Dragon II 
Duck Tales 

Fl Race & 4 Spieler Ad. 
Final Fantasy 
Final Fantasy Adv. 
Fortified Zone 
Gremlings 2 


156,95 

69.95 

24.95 

34.95 

24.95 

49.95 

34.95 

24.95 

69.95 

47.95 

47.95 

77.95 

57.95 

67.95 

67.95 

64.95 

67.95 

67.95 

87.95 

87.95 

77.95 
77,95 


... aber nur in unseren Ladengeschäften! 





Gargoyle's Quest 

54,95 


Hunt for Red October 

74,95 


Marble Madness 

64,95 


Mickey Mouse 

74,95 


Mysterium 

69,95 


Nemesis 

69,95 


Ninja Gaiden 

84,95 


Nobumaga's Anbition 

84,95 


Pinball-Rev.o.Gator 

49,95 


Roger Rabbit 

77,95 


Side Pocket 

52,95 


Simpsons 

69,95 


Skate or Die/Bad'n Rad 

67,95 


Super Mario Land 

49,95 


Tennis 

49,95 


World Cup 

52,95 


WWF Superstars 

69,95 




ATARI LYNX 



Lynx Grundgerät 

198,00 


Lynx Tasche groß 

44,95 


lynx Adapt. Zig.Anz 

34,95 


Lynx Netzteil 

24,95 


Blue Lightning 

69,95 


California Games 

74,95 


Checkered Flag 

67,95 


Chips Challlenge 

69,95 


Elektrocop 

69,95 


Hard Driving 

79,95 


Ishido 

77,95 


Klax 

74,95 


Pac-Land 

77,95 


Paperboy 

74,95 


Road Blasters 

74,95 


Robo Squasch 

69,95 


Rygar 

74,95 


Shanghai 

74,95 


Slime World 

69,95 


S.T.U.N Runner 

77,95 


War-Birds 

67,95 


Xenophobe 

74,95 


Zarlor Mercenary 

69,95 




















































Für Ordentliche 


Ganz neu und ganz exklusiv 
ist der chice Sammelordner 
im unnachahmlichen Joker- 
Design, den es ab jetzt (nur) 
bei uns im Shop gibt! Da 
greifen selbst geborene 
Chaoten und Ordnungshas¬ 
ser begeistert zu... 


...denn die Leistungsdaten 
überzeugen einfach jeden: 
außen stabiler Karton mit 
tollem Farbaufdruck und 
Beschriftungsfeld, innen 
Platz für zumindest einen 
Jahrgang (auch wenn der PC 
Joker ab Januar monatlich 
erscheint!) und als verbin¬ 
dendes Element ein unge¬ 
mein praktisches Griffloch. 
Für den Kampfpreis von 15 
Märkern verschafft man sei¬ 
ner Joker-Sammlung endlich 
ein stilvolles Heim, macht 
alle Nicht-Sammelordner¬ 
besitzer neidisch und ver¬ 
wandelt sich womöglich 
noch in einen anständigen 
Menschen. Klares Fazit: Zu¬ 
greifen! 


PSP Pillokat Systeme & Pe¬ 
ripherie GmbH 
Tel.: 06430-2222 
Fax: 06430-2220 


PC-JOKER 


kassette warten 99 Höhe¬ 
punkte aus den Bereichen 
Pop, Rock, Schlager und 
Klassik. Kosten tut der 
Scherz rund 39,- Märker, im 
Preis sind außer dem Tonträ¬ 
ger auch noch 594, nach 
dem Trivial Pursuit-üblichen 
Farbschema sortierte Fra¬ 
gen enthalten. Dadurch ist 
die Geschichte sogar eigen¬ 
ständig verwendbar, man 
braucht also nicht unbedingt 
das Grundspiel zu besitzen, 
um die quälenden Fragen 
nach Name, Komponist, 
Erstaufführungsj ahr etc. 
stellen bzw. beantworten zu 
können. Man kann aber 
auch in Verbindung mit dem 
Original spielen. Gut, was? 


Bekanntlich ist das ganze 
Leben ein Quiz, und wir sind 
die Kandidaten - wie sonst 
ließe sich der Langzeiterfolg 
des Brettspiel-Dauerbren¬ 
ners „TFivial Pursuit“ er¬ 
klären? Eben. Wie wäre es 
also mit akustischem Nach¬ 
schub? 

Wer demnächst seine musi¬ 
kalische Allgemeinbildung 
unter Beweis stellen möchte, 
kann das anhand der neuen 
Music-Edition tun - wahl¬ 
weise auf CD oder Musik¬ 


Viele Games lassen sich heu¬ 
te nur noch mit einem 386er 
vernünftig spielen, manche 
schreien sogar nach einem 
486er. Aufrüstung tut also 
Not - aus Kalifornien 
kommt jetzt eine (relativ) 
preisgünstige Möglichkeit! 

Mit dem Aufrüstsatz SX/ 
NOW! wird aus einem 286er 


ein 386SX, mit 486/NOW! 
kann ein 386SX oder DX 
zum vollwertigen 486er ver¬ 
edelt werden. Der Prozessor- 
Austausch ist eine Sache von 
Minuten, das einzige Pro¬ 
blem dabei - es funktioniert 
nicht bei jedem beliebigen 
PC. Geeignet sind in erster 
Linie die Modelle von IBM, 
Siemens, Compaq, NEC und 
Nixdorf, eine genaue Aufli¬ 
stung ist beim deutschen 
Vertrieb PSP erhältlich. SX/ 
NOW! kostet 433,- DM (20 
MHz) bzw. 533,- DM (25 
MHz), 486/NOW! schlägt in 
der SX-Version mit 799,- 
DM (25 MHz) bzw. 899,- 
DM (33 MHz.) zu Buche, als 
DX33 sind 1699,- DM zu 
berappen, jeweils zuzüglich 
Mehrwertsteuer. Weitere In¬ 
fos über: 


Der Beck Verlag, sonst eher 
der Juristerei und hohen Li¬ 
teratur zugetan, liat den 
Computer entdeckt: In sei¬ 
ner dtv-Taschenbuchreihe 
startet er zwei neue Serien, 
„Beck EDV-Berater“ und 
„Beck-Software“. 

Die „Berater“-Serie deckt 
dabei vom Betriebssystem 
MS-DOS 5 über Benutzer¬ 
oberflächen wie Windows, 
verschiedene Programmier¬ 
sprachen und Anwenderpro¬ 
gramme alle wichtigen The¬ 
men ab, die einem Compu¬ 
terbesitzer das Leben schwer 
machen können. Der Ko¬ 
stenpunkt liegt je nach Um¬ 
fang zwischen 17 und 20,- 
DM. Wegen der beiliegen¬ 
den Disk ungefähr doppelt 


so teuer sind die „Software- 
Bücher. Inhaltlich geht’s 
auch hier wieder quer durch 
den Gemüsegarten, Utilities, 
Lern- und Malprogramme 
werden ebenso geboten wie 
Virenscanner und Spiele. 
Wer sich speziell für letzte¬ 
res interessiert, sollte zu den 
PD Perlen weiterblättern, 
dort wird diesmal (auch) der 
Band „Das neue Spiele-Pa- 
ket“ vorgestellt. 


Für Aufsteiger /\ 


Für Musikalische 


Für Leser w 
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Schattige Fantasy 



Wenn es um Rollenspiel-Erfahrung geht, 
macht SSI so schnell keine andere Firma 
etwas vor: Die zusammen mit TSR 
erarbeitete AD&D-Reihe ist ein absoluter 
Dauerbrenner im Abenteuer-Gewerbe. 
Jetzt wollen die Amerikaner mit einer 
Eigenentwicklung nachziehen! 


Im Gegensatz zu den ge¬ 
wohnten Szenarios der Dra¬ 
gonlance- bzw. Forgotten 
Realms-Serie wird man bei 
Prophecy of the Shadow oh¬ 
ne Party-Unterstützung aus- 
kommen müssen. Stattdes- 
sen wandert ein einsamer 
Solo-Held durch eine in der 
Draufsicht dargestellte Welt, 
natürlich verfügt er über 
nach und nach zu verbes¬ 
sernde Charakterwerte und 
wird per Maus oder Joystick 
gesteuert. Sämtliche Gegen¬ 
stände, die er im Verlauf des 
Abenteuers findet, werden 
als Icons miniaturisiert in ei¬ 
nem kleinen Fenster gezeigt, 
dazu bekommt man an die 
5 0 Animationssequenzen 
sowie viele hübsche Zwi¬ 
schenbilder mit eingearbei¬ 
teten Digi-Fotos zu sehen. 
Technisch gibt’s also viel 
Neues aus dem Fantasy- 
Reich zu vermelden, altge¬ 
diente AD&D-Haudegen 
dürfen sich diesbezüglich 
auf jede Menge Überra¬ 
schungen gefaßt machen. 
Weit weniger Überraschun¬ 
gen hält die Hintergrund- 
Story parat, sie ist so „origi¬ 
nell“ wie eh und je: Die bö¬ 
sen Abgesandten des noch 
böseren Cam Tethe haben 
auf einen gewissen Larkin 
einen Mordanschlag verübt. 
Ehe der arme Mann seinen 
letzten Schnaufer tut, beauf¬ 
tragt er noch schnell den 
Spieler damit, das mysteriö¬ 
se Magic Council zu finden - 
dort weiß man, wie der 
machthungrige Schattenlord 
zu vernichten ist... 


Glasklar, auch hier müssen 
allerlei Zaubersprüche ge¬ 
funden werden, auch hier 
warten düstere Dungeons 
und geheimnisvolle Schlös¬ 
ser auf einen wagemutigen 
Forscher. Fast noch klarer, 
daß auf den zu durchwan¬ 
dernden (zwei) Inseln mit 
ihren sechs Städten auch 
schröckliche Monster hau¬ 
sen; menschenfressende Tor- 
loks etwa, Zombies oder 
Sssthor, eine fliegende 
Schlange, die in der Wildnis 
daheim ist. Was wir von 
Land, Leuten und den ein¬ 
heimischen Ungeheuern bis¬ 
her zu sehen bekamen, sah 
denn auch bereits sehr an¬ 
sprechend aus - deutlich an¬ 
sprechender jedenfalls als 
der Großteil aller bisherigen 
Fließband-Rollis aus dem 
Hause SSI. 

Man darf also durchaus ge¬ 
spannt sein, ob es der Schat¬ 
ten-Prophezeiung wohl ge¬ 
lingen wird, aus dem Schat¬ 
ten der renommierten 
AD&D-Produkte zu treten. 
Löblich immerhin, daß SSI 
überhaupt über den eigenen 
Schatten gesprungen ist und 
die ausgetretenen Rollen¬ 
spiel-Pfade verlassen will. 
Ob das Gameplay, das 
Klick-Interface und die Prä¬ 
sentation letzten Endes hal¬ 
ten können, was die Vorver¬ 
sion des Programms ver¬ 
spricht, werdet Ihr voraus¬ 
sichtlich anhand eines Tests 
im nächsten Heft erfahren - 
mal sehen, ob dann vielleicht 
sogar der Beholder Augen 
macht... (C.Borgmeier) 





























Alle reden von Multimedia und Virtual 
Reality, bei Coktel Vision arbeitet man 
daran. Auch wenn die französische 
Company mit Spielen wie „Fascination“ 
bislang nicht unbedingt Meilensteine 
gesetzt hat - ihr neues Projekt sieht 
verdächtig nach einem Mega-Hit aus! 


„Eine mystische Reise durch 
Zeit und Raum“ soll Inca 
werden und noch vor Weih¬ 
nachten zu buchen sein. Wir 
hatten anläßlich eines klei¬ 
nen London-Trips die Gele¬ 
genheit, schonmal mit einer 
Vorabversion daran teilzu¬ 
nehmen, und übertreiben 
nicht, wenn wir behaupten: 
Diese Kombination aus ei¬ 
nem interaktiven Film und 
Adventure- sowie Action¬ 
elementen könnte tatsäch¬ 
lich in neue Sphären des 
Computer-Entertainments 
vorstoßen! 

Bei einem derart ambitio¬ 
nierten Vorhaben versteht es 
sich schon fast von selbst, 
daß eine CD-ROM-Version 
plus eine für das neue CDI- 
System geplant sind und die 
„Normalausgabe“ nach zu¬ 
mindest einem 386er mit 
Harddisk schreit - was hier 
an Power-Präsentation ge¬ 
boten wird, rechtfertigt eine 
gehobene Ausstattung alle¬ 
mal. Die Entdeckungsreise 
wird den Spieler durch mit 
Rätseln gespickte Pyrami¬ 
den führen, Weltraum¬ 
schlachten sind zu absolvie¬ 
ren und fremde Planeten 
harren der Erforschung. Da¬ 
bei ist die umfangreiche 
Abenteuerwelt stets aus der 
Perspektive des (imaginä¬ 
ren) Helden zu bestaunen, 
Räume, Gegenstände und 
Fallen werden allesamt voll 
dreidimensional dargestellt 
und in Echtzeit animiert. 
Zwischendurch präsentieren 
immer wieder digitalisierte 
Video-Sequenzen die Ge¬ 


heimnisse der Inka-Kultur; 
was wir bisher an Grafiken 
zu sehen bekamen, sah ein¬ 
fach phänomenal aus. 

Auch akustisch verspricht 
Inca ein Leckerbissen zu 
werden, hat Coktel Vision 
doch eigens für dieses Pro¬ 
gramm einen Trupp von Pro¬ 
fi-Komponisten angeheuert 
- das Ergebnis sind Blues-, 
Klassik-, Jazz- und Folklo¬ 
re-Tracks von bisher am 
Computer nicht gekannter 
Güte, dazu kommen interes¬ 
sante Echo-Effekte und bei 
der CD-Version auch Ste¬ 
reo-Spielereien. Es ist wirk¬ 
lich zu schade, daß Ihr auf 
dieser Seite weder den tollen 
Sound hören, noch die un¬ 
glaublich flüssigen und rea¬ 
listischen Animationen se¬ 
hen könnt, aber die Bild¬ 
schirmfotos sollten Euch zu¬ 
mindest einen kleinen Vor¬ 
geschmack auf dieses Digi- 
Ereignis der Sonderklasse 
liefern. 

Daß Inca also vom ersten 
Eindruck her ein bombasti¬ 
sches Spiel werden müßte, 
habt Ihr anhand unserer be¬ 
geisterten Formulierungen 
bestimmt schon erraten - 
wie es mit dem zweiten Ein¬ 
druck aussieht, wird wohl 
erst ein Test der Endversion 
klären können. Aber soviel 
steht schonmal fest: Falls 
sich das Programm nur halb 
so gut spielt, wie es aussieht, 
wissen wir jetzt bereits, wo¬ 
mit wir uns im kommenden 
Winter die langen Abende 
vertreiben werden... 

(C. Borgmeier) 









ven zu befreien. In Sachen 
Story und eigenwilligem Hu¬ 
mor haben wir es also mit 
einem echten Meretzky zu 
tun, technisch dagegen erin¬ 
nert kaum noch etwas an den 
legendären ersten Teil: Die 
Buchstabenwüste von einst 
wurde durch Unmengen 
wundervoll gezeichneter 
und teilweise animierter 
Grafik abgelöst, es gibt herr¬ 
liche Überblendeffekte zu 
bestaunen und viel abwechs¬ 
lungsreiche Musik (incl. 
Jukebox-Funktion) zu hö¬ 
ren, dazu wurde massenhaft 
Sprachausgabe eingebaut. 
Ja, wer keine Soundkarte be¬ 
sitzt, findet sogar einen Spe¬ 
zial-Adapter in der Box - 
jetzt braucht man nur noch 
eine Stereoanlage, um an der 
Soundorgie teilnehmen zu 
können! 


Der Untertitel „Gas Pump 
Girls Meet the Pulsating In- 
convenience from Planet X“ 
stimmt den Spieler schon 
ganz gut ein - es wartet ein 
neues Gag-Feuerwerk von 
Steve Meretzky, dem Schöp¬ 
fer von Lachschlagern wie 
„Hitchhikers Guide to Gala- 
xy“ oder der „Spellcasting“- 
Reihe. Alte Infocom-Hasen 
werden sich allerdings erst 
an das Fehlen ihres geliebten 
Parsers gewöhnen müssen; 
stattdessen schlägt man sich 
nun mit je nach Situation 
wechselnden Icons durch ei¬ 
ne filmartige Handlung... 
Die Zeit: 1956. Der Ort: 
Atom City, ein trostloses 
Wüstenkaff, neben dem ge¬ 
rade ein Alien-Raumschiff 
notgelandet ist. Man über¬ 
nimmt entweder die Rolle 
des örtlichen Tankstellenbe- 
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sitzers, die einer braven Pro¬ 
fessorentochter, oder man 
schlüpft in die Haut des 
schiffbrüchigen Aliens. Je 
nachdem fällt die Geschich¬ 
te natürlich anders aus, das 
geht schon mit dem unter¬ 
schiedlichen Inventory 
(Werkzeugkoffer, Handta¬ 
sche, Survival-Pack) los und 
endet bei den Reaktionen 
der Einheimischen noch lan¬ 
ge nicht - klar, daß die Leute 
auf eine hübsche Frau an¬ 
ders reagieren als auf eine 
Schleimkugel mit vibrieren¬ 
den Tentakeln! Außerdem 
wimmelt es im Spiel von 
Anspielungen auf alle mög¬ 
lichen Berühmtheiten der 
Softwaregeschichte, daß im 
Kino gerade der Film „It 
came on the Desert“ läuft, ist 
da nur ein Beispiel von vie¬ 
len. 

Für launigen Knobelspaß ist 
hier fraglos gesorgt, leider ist 
das Vergnügen trotz der ins¬ 
gesamt 17 Disketten (15 MB 
auf der Festplatte) kein allzu 
umfangreiches. Die Stadt 
selbst ist nicht sehr groß, 
enthält jedoch hochinteres¬ 
sante Örtlichkeiten wie Kir¬ 
che, Bordell, Radiostation, 
Hotel samt Wahrsagerin 
etc.. Später stehen noch Aus¬ 
flüge an, etwa auf den Hei¬ 
matplaneten der Leder-Göt¬ 
tinnen, um die dort 
schmachtenden Sex-Skla- 


Für die durchdacht gelöste 
Steuerung empfiehlt sich ei¬ 
ne Maus, dann geraten die 
Gespräche, das Hantieren 
mit den diversen Objekten 
oder die Spaziergänge via 
Richtungspfeile zum Kin¬ 
derspiel. Öb man allerdings 
tatsächlich Kinder mit die¬ 
sem Game spielen lassen 
sollte, sei dahingestellt - für 
reifere Abenteurer ist es je¬ 
denfalls ein Muß! (mm) 



Leather Goddesses 
of Phobos 2 


GRAFIK 

SOUND 
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MOTIVATION 


URTEIL H 

Für Anfänger Jö 

Preis: ca. 119,- DM*-— 
Hersteller: Infocom/ 
Acti vision 


AdLib 


Soundblaster 


Roland 


Maus 


Joystick 


Schlüpfrig, witzig, schön - Alt 
meister Steve Meretzky in 
Höchstform. 


Prinzipiell genügt ein 286er 
mit 12 Mhz. 
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Um den US-Platzhirschen im Dorf stark nach dem Ver- 
die Stirn (oder das Geweih?) halten des Spielers, oder 
bieten zu können, hat man wenn man einen Skorl in 
ein eigenes Entwicklungssy- eine Zelle sperrt, kann man 
stem für die derzeit so be- ihn später durch das Fenster 
liebten Grafik-Abenteuer darin schmachten sehen. Zu- 

auf die Beine gestellt - „Vir- sätzlich wurden noch zwei 
tual Theatre“. Dementspre- kleine Actionsequenzen ein- 
chend erinnert Lure of the gebaut, diese Kämpfe sind 
Temptress natürlich stark an allerdings viel zu harmlos, 
Guybrush & Co., setzt aber als daß Hardcore-Grübler 
vom Konzept her mehr auf sich deshalb zu sorgen 
Realismus. Doch wir greifen brauchten, 
vor, die Story bietet nämlich Grafisch macht Lure of the 
die gewohnte Fantasy-Kost: Temptress trotz eingestreu- 
Unser Held heißt Diermot ter „Film-Sequenzen“ ä la 
und durfte seinem König als Lucas Arts erst auf den zwei- 
Treiber auf der Jagd dienen, ten Blick so richtig was her, 
unglücklicherweise wurden lebt die Optik hier doch vor- 
die Weidmänner jedoch von wiegend von den vielen klei¬ 
den üblen Skorls angegrif- nen Animationen, die für At- 
fen. Da diese Wesen den mosphäre sorgen. Ähnliches 
gemeinen Orks nicht unähn- gilt für den Sound, die Musik 
lieh sind, braucht sich nie- ist selbst unter Roland nicht 
mand zu wundern, daß der unbedingt hitverdächtig, 
Monarch in der Schlacht sein aber die Effekte sind vielfäl- 
Leben aushaucht und Dier- tig und stimmig. Da auch die 
mot im Kerker landet. Und Rätsel selten unlogisch sind, 
da dies ein Computerspiel man hier nur bei ganz bösen 
ist, wird es auch niemanden 
überraschen, daß der Gefan¬ 
gene letztlich der einzige ist, 
der das mittelalterliche Fan¬ 
tasy-Reich noch vor dem 
Zugriff der Skorl-Königin 
Selena retten kann... 

Gesteuert wird das Abenteu¬ 
er über ein narrensicheres 
System, bei dem stets nur die 
in der jeweiligen Situation 
sinnvollen Befehle ersetz¬ 
bar sind - am besten geht das 
mit der Maus, aber auch mit 
Stick und Tasten läßt es sich 
leben. Trotz dieser scheinba¬ 
ren Einschränkung spart das 
Programm weder mit Gags 
noch mit (englischen) Ge¬ 
sprächssequenzen, ja, man 
kann und muß vielen der 
auftretenden Charaktere so¬ 
gar Aufträge erteilen, da sie 
zumeist ein richtiges Eigen¬ 
leben führen. So richtet sich 
beispielsweise ein Verräter 


Die Welt der animierten Grafikadventures 
ist längst nicht mehr fest in amerikanischer 
Hand - neben den französischen Companies 
Delphine und Coktel Vision versucht sich 
nun auch die englische Ttuppe Revolution 
Software in der Domäne von Lucas Arts 

und Sierra... 
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Preis: ca. 119,- DM 
Hersteller: Revolution/ 
Virgin 
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PC-JÖKER 


Ein 286er mit 16 Mhz genügt, 
deutsche Version und CD-ROM 
Version sind in Vorbereitung. 
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Lure of the 
Temptress 


Wer Lucas Arts und Sierra mag. 

wird auch den „Köder der Ver- 

führerin“ gerne schlucken! 

GRAFIK 

72% 

SOUND 

12% 

ATMOSPHÄRE 

86% 

MOTIVATION 

84% 

URTEIL 1 

Für I 
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Erleben Sie eine bewegte Epoche, eine Zeit der großen politischen 
und wirtschaftlichen Umbrücke und der Flucht aus den finsteren 
Metropolen des alten Kontinents in die Hoffnung auf ein besseres * 
Leben in der Neuen Welt und natürlich die Zeit der großen' Klipper 
und Ihres Überlebenskampfes gegen die aufkommende Dampf¬ 
schiffahrt. 

Distributoren für den Fachhandel: 

United Software GmbH, Hauptstraße 70, 4835 Rietberg 2, Tel: 05244 4080 
Profisoft GmbH, Heinrieh-Hasmeier Str. 33, 4500 Osnabrück, Tel: 0541 122065 
Leisuresoft GmbH, Robert Bosch Str, 1, 4703 Boenen, Tel: 02383 690 
News Software GmbH, Birkenstr. 42, 4000 Düsseldorf 1, Tel: 0211 676201 
Kingsoft GmbH, Gruener Weg 29, 5100 Aachen, Tel: 0241 152051 

MAX DESIGN Entertainment Software, A-8972 Ramsau, Leiten 314 









EXPLORER — liHPICS FÜR fiBEBTEIIRER.: 


Aber nur keine Sorge, unser 
Indy ist auch so ganz der 
Alte - inklusive Peitsche, 
Hut, charmanter Damenbe¬ 
gleitung und fiesen Nazis als 
Gegenspieler. Einer dieser 
Finstermänner besucht 
Doktor Jones zu Beginn des 
Abenteuers in dessen Insti¬ 
tut, um ihn zu bitten, eine 
seltsame Statue für ihn zu 
öffnen. Doch dann flüchtet 
der undankbare Kerl samt 
Statuen-Inhalt! Schon er¬ 
wacht im Archäologen der 
Hobby-Detektiv, er sucht 
nach Hinweisen und findet 
alsbald zwei Spuren: eine 
führt zur schönen Sophia 
Hapgood, die andere zum 
sagenumwobenen Atlantis. 
Im weiteren Verlauf stellt 
sich heraus, daß die Nazis 
einer brandgefährlichen 
Substanz hinterherjagen, die 
sich angeblich in Atlantis 
befindet. Werden Indy und 
Sophia den Übeltätern zu¬ 
vorkommen? 

Aber freilich werden sie, zu¬ 
mindest, wenn sich der Spie¬ 
ler bei der Schnitzeljagd 
nicht allzu dumm anstellt. 
Die Reise führt quer durch 
alle Kontinente, über 200 
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Ein Indy-Spiel ohne Filmvorlage, ja 
gibt's denn sowas? Seit neuestem 
schon! Und damit auch alles schön 
zusammenpaßt, nennt sich die 
Digitalabteilung des Starregisseurs 
fortan LucasArts anstatt Lucasfilm 
Games... 


Räume, Inseln und Höhlen 
wollen per Auto, Kamel, 
Ballon und sogar U-Boot er¬ 
forscht werden. Dabei kann 
man in kniffligen Situatio¬ 
nen von Indy zu Sophia um¬ 
schalten - manchmal hilft 
geballte Weiblichkeit eben 
weiter als ein alter Hut! Es 
führen verschiedene (Lö- 
sungs-) Wege zum Ziel, 
Actionsequenzen wollen er¬ 
folgreich absolviert werden, 
und die Puzzles sind wesent¬ 
lich lebensnäher und logi¬ 
scher als etwa bei „Monkey 


Island II“. Beispielsweise 
will einer der vielen Profes¬ 
soren, die man wegen Infos 
über Atlantis anbaggern 
muß, den Titel eines alten 
Plato-Dialogs wissen, bevor 
er das Heldenteam in seine 
Pyramide läßt. Aber welche 
der Multiple Choice-Ant- 
worten man auch anklickt, 
alle sind falsch! Des Rätsels 
Lösung ist der Papagei des 
Professors, der die vergebli¬ 
chen Mühen mit schadenfro¬ 
hen Bemerkungen kommen¬ 
tiert... 


Überhaupt brennt dieses 
Spiel ein wahres Feuerwerk 
an Atmosphäre und Ab¬ 
wechslung ab: reden, kno¬ 
beln, boxen, wilde Verfol¬ 
gungsjagden, alles da. Vor 
allem die bissigen Dialoge 
der beiden Protagonisten 
sind so richtig herzerfri¬ 
schend! Daß die schön ge¬ 
zeichneten Figuren vor den 
nicht minder schönen Hin¬ 
tergründen perspektivisch 
richtig agieren (also kleiner 
und größer werden), ist bei¬ 
nahe schon selbstverständ¬ 
lich, aber auch sonst ist die 
technische Präsentation ge¬ 
waltig. Um möglichst reali¬ 
stische Animationen zu er¬ 
halten, wurden Videoauf¬ 
nahmen von Statisten ge¬ 
macht und anschließend di¬ 
gitalisiert; teilweise wird 
gescrollt, Musik bzw. Effek¬ 
te sind vom Feinsten, und die 
problemlose Point & Click- 
Benutzerführung mit Ver¬ 
benliste und „gegenständli¬ 
chem“ Inventar konnte ja 
bereits in „Monkey Island II“ 
begeistern. 

Irgendwelche Schwach¬ 
punkte? Wir haben keine ge¬ 
funden: Indy 4 ist auch ohne 
Filmvorlage der beste Indy 
bisher - ein Erlebnis! 

(C. Borgmeier) 


Indiana Jones and 
khe Fate of Atlantis i 


In jeder Hinsicht gelungenes 
Adventure um den berühmten 
Kinohelden. 


GRAFIK 

88% 
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MOTIVATION 
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909c 

Preis: ca. 99,- DM 


Hersteller: LucasArts 


Ein flotter AT ist anzuraten, für 
119,- DM wird eine deutsche 
Version folgen. 
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Die Reise Ihres Lebens 
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Im mittelalterlichen Deutschland ist die Realität schrecklicher als die Phantasie! 


*"T"* ief im Zwielicht des Schwarzwaldes 
X kauern Sie und Ihre Begleiter vor 
dem Turm des Rauhritters , Hans der 
Alchemist stellt einen mysteriösen Trank 
neben die schwere Eichentür , während 
Ebhard der Mönch den heiligen Dunstan 
anfleht, Ihre Waffen und Rüstungen zu 
segnen. Gretchen und Sie ziehen nun die 
Schwerterund bereiten sich auf den 
Kampf vor. 

Mit donnerndem Krachen explodiert 
die Tür. Sie und Ihre Begleiter 
stürmen mit erhobenen Schwertern 
und Keulen in den Turm. 

Gerhard 'Kotwolf 1 , der grausame 
Raubritterlund seine bösen 


Spießgesellen erwarten Sie schon mit 
gezogenen Waffen. Plötzlich schleudert 
Hans den Gegnern einen giftigen 
Trank ins Gesicht. Schwankend 
versuchen sie, den Dämpfen 
auszu weichen. Darauf haben Sie nur 
gewartet - Sie nutzen diesen 
wertvollen Augenblick, um sich auf 
den Feind zu stürzen. Der einsame 
Turm inmitten des gewaltigen 
Schwarzwaldes hallt von dem Klirren 
blitzender Schwerter Wider. 

T^Xarldands. Das erste realistische 
1—/ Phantasierollenspiel. Führen Sie 
eine Gruppe von Abenteurern durch 
das finstere Deutschland des 15. 
Jahrhunderts. Erleben Sie das 


tatsächliche Mittelalter, in dem Angst, 
Mythen und Legenden regierten. 
Reis'en Sie hunderte von Meilen, 
besuchen Sie über neunzig Städte und 
beobachten Sie, wie sich vor Ihren 
Augen wilde Schlachten entfalten! 

Ihre Aufträge führen Sie bei der 
Suche nach Ruhm und Reichtum auf 
abenteuerlichen Wegen in fremde 
Städte, hinunter in tiefe, feuchte 
Bergwerkschächte oder in 
Hexenzirkel. Bereiten Sie sich also 
auf die Wunder und Geheimnisse 
von "Darklands" vor! 



"Darklands" ist bei allen guten Software-Händlern für IBM PC und kompatible Geräte erhältlich. Sie können jedoch 
auch telefonisch unter der Nummer +44 (0) 666 504 326 einen kostenlosen Katalog von MicroProse anfordern. 












stere Parallel welt vor, die ge¬ 
wissermaßen das verzerrte 
Spiegelbild der normalen 
Alltagsrealität darstellt. OK, 
daß die Rätsel des Games 
Adventure-Profis kaum 
Schweißausbrüche auf die 
Stirn zaubern können, ist 
nicht zu bestreiten, der 
schrägen Grafik könnte das 
aber ohne weiteres gelingen: 
Ob einem die detailliert ge¬ 
zeichneten Bilder tatsäch¬ 
lich gefallen, ist eher eine 
Frage der persönlichen Hor¬ 
ror-Schmerzgrenze - daß sie 
handwerklich eine Wucht 
sind, steht völlig außer Zwei¬ 
fel! Dazu gibt’s Musikbe¬ 
gleitung in Hülle und Fülle, 
Sprachausgabe und Geräu¬ 
sche. 

Wer also schon immer der 
Ansicht war, daß „Elvira“ 
bestenfalls als Einschlafhilfe 
für kleine Kinder geeignet 
ist, der sollte mal bei Dark 
Seed reinschauen - der 
dunkle Samen treibt wahr¬ 
haft schaurige Blüten! 

(M. Kleimann) 


ke löst dann die jeweilige 
Aktion aus. Am oberen 
Screenrand verbirgt sich das 
Inventory, am unteren befin¬ 
det sich ein Textfenster mit 
Mitteilungen für den Spieler. 
Bliebe bloß noch zu erwäh¬ 
nen, daß sich der Held in den 
einzelnen Räumen ebenso 
frei wie perspektivisch kor¬ 
rekt bewegen kann, damit 
wir uns endlich der abgeho¬ 
benen Story des Schauer¬ 
stücks zuwenden können: 
Mike Dawson hat sich eine 
vermoderte viktorianische 
Villa gekauft - seitdem quä¬ 
len ihn rasende Kopfschmer¬ 
zen. Nicht etwa, daß die alte 
Bruchbude formaldehydver¬ 
seucht wäre, nein, ein Alien- 
Embryo hat sich in Mikes 
Kopf einquartiert! Nach ei¬ 
ner Galgenfrist von drei Ta¬ 
gen (Spielzeit) wird das 
Monster schlüpfen, solange 
hat unser Held Zeit, um sei¬ 
nen Untermieter loszuwer¬ 
den. Überhaupt spielt der 
Zeitfaktor eine erhebliche 
Rolle: Das Autoradio im 
Oldtimer, der in der Garage 
vor sich hinrostet, sendet 
täglich (nur!) um die Mit¬ 
tagszeit herum interessante 
Hinweise; der Postbote 
bringt seine makabren Pake¬ 
te jeweils pünktlich um 10 
Uhr; und Mike verfällt jeden 
Abend unabänderlich in 
Tiefschlaf, ohne Rücksicht 
auf seinen momentanen 
Aufenthaltsort und die an¬ 
derslautenden Wünsche des 
Spielers... 

Aber zu entdecken gibt’s 
auch tagsüber immer noch 
genügend. Wenn man das 
Anwesen selbst, den benach¬ 
barten Friedhof und die Bü¬ 
cherei in dem nahegelege¬ 
nen Städtchen durchsucht, 
findet man nützliche Gegen¬ 
stände wie Aspirin, Schlüs¬ 
sel, eine Brechstange oder 
den Grundriß der Villa; mit 
etwas Glück dringt man 
schließlich auch in eine dü¬ 


Ein wirklich herbes Grusel- 
Adventure - nur für Nerven 
starke! 


Es lohnt sich also allemal, 
die erforderlichen 14 MB auf 
seiner Harddisk freizu¬ 
schaufeln - hier wartet eines 
der skurrilsten und grausig¬ 
sten Abenteuer seit Abschaf¬ 
fung der Inquisition! Im di¬ 
rekten Gegensatz zur düste¬ 
ren Story und herrlich gruse¬ 
ligen Präsentation steht die 
locker-flockige Steuerung, 
besonders per Maus: Mit der 
rechten Taste wird zwischen 
Gehen, Untersuchen und Be¬ 
nutzen umgeschaltet, die lin¬ 


Installation auf Festplatte und 
ein flotter 286er müssen sein. 


GRAFIK 89% 

SOUND 83% 

ATMOSPHÄRE 86% 

MOTIVATION 75% 

URTEIL H 

Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 119,- DM 
Hersteller: Cyberdreams 


AdLib 


Maus 
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"...Nicht das kleinste Detail wird übersehen...es werden viele 
Cf Statistiken gezeigt...ausgiebige Informationen über den 
% Spielverlauf für leidenschaftliche Fans.” 

ST ACTION Jan '92 

- 

"Dieses Spiel ist technisch perfekt...Das Handicap-System ist 
CC eine großartige Idee...ein echter Vorteil ist seine 

- 

fllt langanhaltende Anziehungskraft für die Spieler...unbedingt 
C.. lohnenswert, mit einer noch größeren Vielfalt als PGA." 

The ONE Jan ’92 

4 "Die Grafiken sind wunderbar und der Fünf-Optionen- 
!f f Kamera-Modus erlaubt dem Zuschauer, den Weg des Balls aus 
|^|! allen möglichen Perspektiven zu verfolgen...die schnellen und 
| ! ;0 flüssigen Bewegungsabläufe würden selbst Steven Spielberg in 
: ä- den Schatten stellen...ein Klassiker...das Spiel vermittelt Ihnen 
1 eine so lebensnahe Atmosphäre, daß Sie nicht einmal mehr auf 
den Golfplatz zu gehen brauchen." CU AMIGA 

* "Durch die phantastischen Grafiken ist das Spiel nicht nur 
j V f spielens- sondern auch sehenswert. 

||| f 1 * Sie werden sich garantiert eine lange Zeit nicht davon 
f(C losreißen können. 

* Die Details sind einmalig - wieviel andere Golf-Simulationen 
vf erlauben Ihnen schon, sogar die Höhe des Tees zu 

fVr verändern?" ST Format Okt '91 

'"Alle anderen Golf-Simulationen sollten den Hut vor diesem 
brillanten Programm von MicroProse ziehen. Überzeugen Sie 
|g g| sich selbst... Sie werden ganz sicher nicht enttäuscht sein." 

COMPUNET 


neues 


S : • . , 

f&A f W B m 

"‘MicroProse Golf’ ist für Commodore Amiga und Atari ST bereits im 
Handel erschienen und demnächst auch für IBM PC und kompatible 
Geräte in allen guten Fachgeschäften erhältlich. 

MicroProse Ltd. Unit 1, Hampton Road Industrial Eatate, 
Tetbury, Glos. GL8 8LD. UK. Tel 44 (0) 666 504 326 
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Eine neue Simulation von Maxis 


und kein „Sim“ weit und breit -1 m 
was ist da los?! Ganz einfach: | 

Dieses digitale Eisenbahn- 
Imperium wurde vom japanischen 
Programmierteam Artdink entwickelt, 
wird aber unter den Fittichen der 
berühmten Städteplaner 
und Ameisenversofter veröffentlicht. 
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Daß sich Maxis dieses Pro¬ 
gramms angenommen hat, 
hat gute Gründe. Einmal 
konnten die Programmierer 
bereits mit zwei weiteren 
Train-Spielen die japani¬ 
schen Game-Charts im 
Sturm erobern, zum anderen 
paßt A-Train thematisch gut 
ins Maxis-Konzept: Hier 
müssen Schienen verlegt, 
Bahnhöfe aus dem Boden 
gestampft und letztlich gan¬ 
ze Städte darumherum er¬ 
richtet werden, auf daß sich 
möglichst viele Leute ansie¬ 
deln mögen... 

Ziel allen Strebens ist der 
finanzielle Wohlstand des 
Eisenbahn-Tycoons vor dem 
Bildschirm, der sich neben 
seinem Hauptgeschäft auch 
Börsenspekulationen und 


Immobilientransaktionen 
widmen kann - wir haben es 
also mit einer Mischung aus 
Märklin-Baukasten und 
Wirtschaftssimulation zu 
tun. Zu Beginn darf zwi¬ 
schen sechs Szenarien ge¬ 
wählt werden, sprich zwi¬ 
schen Landschaften von un¬ 
terschiedlicher Güte. Klar, 
daß die Bebauung einer pla¬ 
nen Fläche weniger Kosten 
und Denkarbeit verursacht, 
als wenn man seine Schienen 
zwischen Felsen und Berge 


quetschen muß, schließlich 
kommen Kurven teurer als 
gerade Streckenabschnitte. 
Das Bauland ist in isometri¬ 
scher 3D-Grafik zu sehen, es 
kann über Icons (ruckelig) 
gescrollt und via handlicher 
Pulldown-Menüs mit Schie¬ 
nen, Loks, Bahnhöfen etc. 
bepflastert werden. Bei Be¬ 
darfleiht man sich Geld von 
der Bank, um Baustofflager 
anzulegen, seine Güter in 
Fabriken weiterverarbeiten 
zu lassen oder den Zuzug ins 
schienenvernetzte Städtchen 
mittels Golfplätzen und 
Freizeitparks zu steigern. 
Pleitegeier sind hier aller¬ 
dings nicht gerne gesehen, 
wer sich finanziell übernom¬ 
men hat, schließt mit dem 
Game Over Screen Bekannt¬ 
schaft. 

An Komplexität mangelt es 
A-Train also nicht, beispiels¬ 
weise halten die (hübsch ge¬ 
machten) Menüs 20 ver¬ 
schiedene Lokomotiven be¬ 
reit, und so nebenbei lernt 
man etwas über die Zusam¬ 
menhänge von Bevölke¬ 
rungsentwicklung und 
marktwirtschaftlichen Ge¬ 


setzen. Auch das vertraute 
„Sim City Feeling“ stellt sich 
bald ein, wenn man sieht, 
wie die kleine Welt wächst 
und gedeiht, Tag und Nacht 
wechseln, immer mehr Züge 
durch die Gegend flitzen und 
man vielleicht irgendwann 
mal sogar diese leidigen Zu¬ 
sammenstöße in den Griff 
bekommt. Die Grafik ist 
zwar nicht immer ausge¬ 
sprochen farbenfroh, aber 
stets fein gezeichnet, selbst 
die winzig kleinen Häuschen 
sind noch gut zu erkennen, 
dazu gibt’s recht nette 
Musikuntermalung. Last not 
least läßt sich das Spektakel 
über das Keyboard fast 
ebensogut dirigieren wie mit 
der Maus. 

Fazit: Mag der Markt mit 
„schöpferischen Simulatio¬ 
nen“ derzeit auch ein biß¬ 
chen überlaufen sein, diese 
gelungene Kreuzung aus 
„Railroad Tycoon“ und „Sim 
City“ wird nicht lange auf 
eine eigene Fangemeinde 
warten müssen! (C. Borg¬ 
meier) 


A.-Train 


Durchdachte Simulation für 
anspruchsvolle Digi-Eisenbahner 


GRAFIK 

66 % | 

SOUND 

62% 

REALISMUS 

84% 

MOTIVATION 

82% 

URTEIL 


Für 

80 % 

Fortgeschrittene 


Preis: ca. 139,- DM 


Hersteller: Artdink/Maxis I 


r .i 

Ab 286er, 5.25“- und 3.5“-Schei- 
ben in der Packung, eine deut¬ 
sche Version ist in Vorbereitung. 

1 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 

EGA 

Maus 

CGA 


Hercules 








































































Der berühmte Rasen-Guru 
hat seinen Namen schon für 
zwei Golfsimulationen und 
etliche Zusatzkurse herge¬ 
geben, da kommt es auf ein 
Spiel mehr kaum an: Kon¬ 
zeptionell entspricht die Si¬ 
gnatare Edition dem „Unli- 
mited“-Vorgänger, nur daß 
hier alles viel, viel edler 
ist... 


Im Prinzip also alles wie 
gehabt: Zwei fertige Plätze, 
auf denen sich bis zu vier 
menschliche/digitale Kon¬ 
kurrenten in zwei verschie¬ 
denen Spielmodi austoben 
können; dazu gibt’s einen 
Kurs-Designer, bei dem man 
jedes selbstgestrickte Loch 
gleich ausprobieren kann. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch unendlich viele De¬ 
tails, Schlägersätze, unter¬ 
schiedliche Windverhältnis¬ 
se, Schwierigkeitsgrade und 
Optionen. Daß keines der 
vorhandenen Features abso¬ 
lut neu ist, gibt sogar die 
Anleitung zu; das Besondere 
an diesem Nachfolger ist 
vielmehr, daß er all das zu¬ 
sammenfaßt, was bisher nur 
über etliche Golfspiele ver¬ 
streut zu finden war! 

So kommt man jetzt in den 
Genuß von digitalisierten 
Golfern bzw. Golferinnen 
und Hintergründen ä la 
„Links“, vollen 256 VGA- 
Farben (auch beim Kursde¬ 
signer) und einer frei wähl¬ 
baren Betrachtungsperspek¬ 
tive beim Abschlag. Noch 


ein paar Kleinigkeiten wur¬ 
den überarbeitet, vor allem 
das per Maus oder Tastatur 
bedienbare Menü ist optisch 
nun viel gefälliger. Bei all der 
Herrlichkeit sind aber doch 
zwei Mängel festzuhalten: 
Der Sound überzeugt weder 
musikalisch noch effektmä¬ 
ßig, und die prachtvolle Gra¬ 
fik erkauft man sich auf ei¬ 
nem 386er oder gar 286er 
mit einem enervierend lang¬ 
samen Screenaufbau, erst ab 
einem 486er wird’s erträg¬ 
lich. Aber Golfer sind ja be¬ 
kanntlich alle wohlhabend, 
oder? (C. Borgmeier) 


Jack Nicklaus 


Opulente Golf Simulation für 
opulente Rechner. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

76% 
48% 
81% 1 
74% I 

■ 

URTEIL 1 

Variabel 

Preis: ca. 119,- DM* 
Hersteller Accoladt 

1 

Installation auf Festplatte und 
Geduld beim Bildaufbau erfor¬ 
derlich. 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 


Maus 
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GRAFIK 

SOUND 

REALISMUS 

MOTIVATION 


URTEIL Jg 

Variabel fl 

Preis: ca. 99,- DM H 
Hersteller: Electronic 
Arts 


völlig überflüssig: Die 
Menschheit flüchtet in ein 
anderes Sternensystem, weil 
ihr eigenes demnächst ex¬ 
plodiert. Da die Reise durch 
feindliches Rexxonen-Ge- 
biet führt, bekommen die als 
Begleitschutz eingesetzten 
Epic-Fighter jede Menge 
Aliens vor die Bordkanone. 

Aufgemacht ist das Ganze 
wie ein futuristischer Flugsi¬ 
mulator mit einzelnen Mis¬ 
sionen, diversen Außenan¬ 
sichten, einem Radarschirm 
und etlichen, ungemein wir- 

Nicht zu übersehen, an welchem Spiel hier Maß genommen 


Für Experten 
Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Ocean 


Routinierter Action-Flug ohne 
besondere Stärken. 


Einer der Helden des 
357sten Geschwaders, das 
mit seinen P-51 Mustangs 
während des Zweiten Welt¬ 
kriegs zahlreiche Einsätze 
für die Alliierten flog, war 
Chuck Yeager. Vielleicht 
erinnert dieser Action-Flugi 
ja deshalb ein wenig an „Air 
Combat“?! 

Zusammen mit einem com¬ 
putergesteuerten Wingman 
absolviert man insgesamt 
34, in sechs verschiedene 
Missionstypen wie Eskorte, 
Luftkampf oder Beschuß 
von Bodenzielen eingeteilte 
Aufträge. Keiner davon ist 
sonderlich komplex, dafür 
fliegen die feindlichen 
„Krauts“ teilweise teuflisch 
gut. Zudem sind sie unter 
Sichtflugbedingungen (Ra¬ 
dar gab’s noch nicht) oft nur 
schwer zu finden. Das Be¬ 
herrschen des eigenen Vo¬ 
gels ist dagegen dank Mini- 
mal-Cockpit und verzöge¬ 
rungsfreier Steuerung (Joyj 
stick: hui - Keyboard: pfui) 
völlig unproblematisch, für 
altgediente Falken fast 
schon zu unproblematisch. 
Für etwas Realismus sorgen 
nur die Black Guts, .bei de¬ 
nen sich der Screen langsam 
abdunkelt, ansonsten gibt’s 
keine Nachteinsätze, die Be¬ 
ladung des Fliegers mit Zu¬ 
satztanks, Kanonen, Rake¬ 
ten und Bomben wird nur 
durch das Gesamtgewicht 
beschränkt, und die Starts 
und Landungen funktionie¬ 
ren vollautomatisch. 

Ein Bombenwetter heute... 


Commander ohne Wing 


An genreüblichen Features 
sind ein Trainingsmodus, j 
Replay- und Zeitraffer- j 
Funktion, diverse Außenan¬ 
sichten sowie hübsch ge¬ 
machte, filmartige Missions¬ 
beschreibungen zu vermel¬ 
den. Die Grafik ist sehr flott, 
aber Bodenobjekte darf man 
mit der Lupe suchen, hat 
man welche gefunden, sind 
sie recht klotzig gezeichnet. 
Soundmäßig gibfs ein biß¬ 
chen Musik zu den Menüs, 
beim Fliegen nur eine mick¬ 
rige Geräuschkulisse. Kurz¬ 
um, kein übles Spiel, aber es 
mangelt an Langzeitmotiva¬ 
tion. (pb) 

Heroes of the 357th 



Bereits auf 286ern fliegt 
es sich recht flott. 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 


VGA 


EGA 

MaBB— 


Jovstick 


Dt. Anleitung 


Wer die unendlichen Weiten 
des Alls am liebsten mit der 
Laserkanonc durchstreift, 
hat auf dem PC nicht gerade 
die Wahnsinns-Auswahl - 
umso herzlicher begrüßt 
man da jedes bißchen Nach¬ 
schub! Willkommen an 
Bord, Commander... 


Kennt man 
„Kampfstern 
kommt einem 
merkwürdig vertraut 


den Film 
Galaktika“, 
das Intro 
vor, 

kennt man auch die Amiga- 
version von Epic, ist man 
etwas enttäuscht davon. Das 
Spiel selbst wirkt wie eine 
Mischung aus „Elite“ und 
„Wing Commander“ mit 
leichten Anleihen bei s „Nova 
9“ - doch auch hier Errei¬ 
chen weder (Vektor-) Grafik 


kungsvollen, Waffensyste¬ 
men an Bord des Fighters. 
Gut ist, daß die insgesamt 
acht Aufträge untereinander 
verknüpft sind - wer bei ei¬ 
nem sein Bodenziel nicht 
trifft, bekommt beim an¬ 
schließenden Vakuum- 
Kampf vielleicht genau des¬ 
wegen Ärger. Eindeutig 
schlecht ist die übersensible 
Steuerung per Stick oder 
Maus, aber im Keyboard- 
Betrieb erweist sich Epic als 
hübsche Ersatzdröhnung für 
„Wing Commander-Süch¬ 
tige mit Entzugserscheinun¬ 
gen. (od) 

Epic 


Amüsante Raumkampf-Simu¬ 
lation mit Tücken bei der 
Steuerung. 


65% 

54% 

57% 

67% 

tätsstandard der Homecom¬ 
puter-Version. 

Die Hintergrundstory ist na¬ 
türlich identisch, hochgradig 
dramatisch und im Prinzip 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

76% 

73% 

59% 

72% 


f ' ' . .1 

Festplatte erforderlich, im 
übrigen reicht ein normaler 

286er völlig. 

1 -1 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 


Maus 


Jovstick 


Dt. Anleitung 







































































Wenn auch Sie ein SOFT & SOUND Geschäft in Ihrer Stadt eröffnen möchten, rufen Sie uns an: Telefon: 0211/63 30 06 



SA|£fEM 

MIETE 

Bei SOFT & SOUND 
kann man die neues 
Computerspiele 
(Original mit 
Anleitung) einfach 
mieten*. 


Off Ne ? 

MÖGLICH I 


® 

Deshalbzu Hause 
testen und dann neu 
und originalverpackt 
bei SOFT& SOUND 
kaufen. 

.Oder einfach zurückgeben. 


Für AMIGA ATARI IBM C64 GAMEBOY GAMEGEAR MEGADRIVE SEGA KONSOLEN 



Druckfehler + Preisirrtümer Vorbehalten, alte Preislisten verlieren ihre Gültigkeit, nicht alle Artikel oder Angebote sind in jeder Filiale erhältlich. 


Hier finden Sie SOFT & SOUND in ganz Deutschland: 

W-1000 Berlin 45,Osdorfer Str. 13, Telefon auf Anfrage • 0-1034 Berlin, Boxhagener Str.23,Tef: Ost-Berlin/5892067 • 0-1071 Berlin, 
Rohdenberg$tr.6/Ecke Schönhauser Allee,Telefon auf Anfrage • 0-1330 Schwedt/Oder, Ringstr. 8, Tel. :0037/3725/31620 • W-2000 Hamburg 76, 
Beethovenstr,57,Tel.:040/224633 • 2000 W-Hamburg, Beim Schlump 21,Tel.: 040/458115 • 2820 W-Bremen 71,Fresenbergstr. 54,Tel.:0421/607404 
W-2300 Kiel,Sternstr. 18 (am Wilhelmplatz),Tel.:0431/970046 • 0-3014 Magdeburg, Braunschweiger Str,104, • W-3100 Celle, Im Kreise 16, 

Tel.:05141/214411 • W-3300 Braunschweig, Holwedestr.l0,Tel.:0531/508231 • 0-3300 Schönebeck, Ahornstr. 11,Telefon auf Anfrage 
W-3343 Wolfenbüttel, Heimatstättenweg 23, Tel.:05331 /öl 820 • W-4000 Düsseldorf 30, Gneisenaustr. 1 ,Tel.:0211/4910187 • W-4040 Neuss, 
Hamtorstr. 20,Tel.:02131/278967 • W-4050 Mönchengladbach, Neusser Str.210,Tel.:02161/601556 • W-4100 Duisburg 1, Ulrichstr.2-4, 

Tel.:0203/21084 • W-4250 Bottrop 1 ,EssenerStr. 6,Tel.:02041 /21973 • W-4290 Bocholt, Nordwall 13,Tel.: 02871 /184123 • W-4300 Essenl, 
MoltkeStr.36,Tel.:0201 /207629 • W-4330 Mülheim, Delle 47,Tel.: 0208/390370 • W-4350 Recklinghausen, Dortmunder $tr.31, 

Telefon auf Anfrage • W-4400 Münster, Ferdinandstr. 8,Tel. :0251 /278515 • W-4440 Rheine, Auf dem Thie 8, Tel.: 05971 /2219 • W-4500 Osnabrück, 
Petersburger Wall 1 7,Tel.:0541 /586809 • W-4630 Bochum, Herner Str.383,Tel.:0234/531018 • W-4690 Herne, Hauptstr. 178,Tel.:02325/53643 
W-4800 Bielefeld, Schloßhofstr.l,Tel.:0521/l38033 • W-5000 Köln l,Von-Werth-Str.20-22,Tel.:0221/121806 * W-5000 Köln 41, Gottesweg 149, 

Tel.: 0221 /446499 • W-5400 Koblenz, MarkenbildchenWeg 24,Tel.:0261 /31848 • W-5500 Trier, Zuckerbergstr.21 ,Tel.:0651 /40532 
W-5600 Wuppertal, Friedrich-Engels-Allee296,Tel.:0202/81118 • W-5787 Olsberg, Bahnhofstr.l9,Tel.:02962/6753 • W-5800 Hagen, 

Bergischer Ring 5,Tel.:02331/26774 • W-5840 Schwerte, Friedenstr. 2, Tel.: 02304/2813* W-Iserlohnl, Hans-Böckler-Str. 36, Telefon auf 
Anfrage • W-5880 Lüdenscheid, Forum am Sternplatz2, Tel.:02351/21900 • W-6000 Frankfurt a.M., Wielandstr.25,Tel.:069/590180 
W-6100 Darmstadt,Holzhofallee 1 a,Tel.:06151 /31 8755W-6300 Gießen, Bahnhofstr. 6, Tel.:0641 /71967 • 6348 W-Herborn,Westerwaldstr. 4, 
Tel.:02772/41332 • 6360 Friedberg, Kaiserstr. 201 ,Tel.:06031 /61917 * W-6500 Mainz 1 ,Kirschgarten 6,Tel.:06131 /237665 • W-6600 Saarbrücken, 
Stengelstr.8,Tel. :0681 /582771 • W-6650 Homburg, Karlsberg str. 16,Tel.:06841 /15142 • W-6670 St. Ingbert, Ludwig Str. 14,Tel.:06894/382850 
W-6680 Neunkirchen, Bahnhofstr. 13, Tel.: auf Anfrage • W-6733 Hassloch, Langgasse52,Tel.:06324/2092 • W-6800 Mannheim, Jungbuschstr.3/Ecke 
Luisenring,Tel.:0621 /101203 * 0-7033 Leipzig, Dreilindenstr. 17,Tel.:0037/41 /4787781 • W-7500 Karlsruhe 1 , Lessingstr.5, Tel.:0721 /853360 
W-7800 Freiburg, Lehener Str. 24, Telefon auf Anfrage • W-7850 Lörrach, Kreuzstr. 104, Tel.:07621/49690 • W-8000 München, Ringeisenstr.8, 
Tel.:089/533716 • W-8134 Pöcking, Schloßberg 2, (Im Bahnhof Possenhofen), Tel.: 08157/4088 *W-8360 Deggendorf, Metzgergasse 5, 

Tel.: 0991/30376 • W-8500 Nürnberg, Findelwiesenstr.37, Tel.:0911/467744 • W-8900 Augsburg, Heini-Dittmar-Str. 17,Tel.:0821/581993 
W-8960 Kempten, Kronenstr.33,Tel.:0831/17762 • 0-9102 Limbach-Oberfrohna, Querstr. 15, Telefon auf Anfrage 

SOFT & SOUND Versandzentrale, Rethelstr. 130, 4000 Düsseldorf 30,Tel.:0211 /633006 

“Verleih auch an Kinder und Jugendliche (mit Zustimmung der Erziehungsberechtigten). Der Verleih von Spielen per Post ist leider nicht möglich! 
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Schaurig schlägt die Haarer 
Mitternacht, und mit eiijeji^Knarzen 
öffnet sich das Tor zu unserem Redak¬ 
tions-Dungeon. Kettenrasselnd betritt 
Ghost die Bühne, taucht einen 
Menschenknochen in Blut und., 
beantwortet damit Eure Leserbriefe. 
Tja, das ist schließlich sein Job 


hier ein paar Mark „Freund¬ 
schaftsaufschlag ” von uns wol¬ 
len — wetten ? 

Dein unsolidarischer Ghost 


Die letzte Ausgabe ist Euch fan¬ 
tastisch gelungen, das fängt 
schon mit Michaels absolut zu¬ 
treffendem Editorial an. Muß es 
denn wirklich sein, daß man die 
PC-User, die ja sowieso schon 
erheblich mehr für ihren Rech¬ 
ner ausgeben mußten, auch noch 
für Software tiefer ins Porte¬ 
monnaie greifen läßt? Dabei spa¬ 
ren doch die Hersteller viel 
Geld, weil sie hier den über¬ 
flüssigen Kopierschutz weglas¬ 
sen. Und da außerdem immer 
weiter fallende Hardwareprei¬ 
se auch die Nachfrage nach 
Spielen ankurbeln, sollten die 
Soft-Companies doch mal den 
ehrlichen Käufern entgegen- 
komraen! 

Davon mal abgesehen: Habt Ihr 
schon was über PC-Umsetzun- 
gen von „Formula 1 Grand Prix” 
und „Pinball Dreams” gehört? 
würde Andre Fischer aus Wil- 
lich gerne wissen. 

Auch wenn Chefredakteure ei¬ 
gentlich grundsätzlich nicht 
Recht haben, in diesem Fall hat 
der Boß wohl wirklich ein paar 
wahre Worte los gelassen: Daß 
ausgerechnet die PC-Zocker ge¬ 
schröpft werden, ist eine Unge¬ 
rechtigkeit, die zur Astralebe¬ 
ne schreit! Daß sowohl das tol¬ 
le Autorennen als auch der 
flippige Flipper demnächst um¬ 
gesetzt werden sollen, ist in die¬ 
sem Zusammenhang ein schwa¬ 
cher Trost, wird man doch auch 


chen Schreiben aus der Welt ge¬ 
schafft (sofern Rückporto bei¬ 
lag). „Beholder 3 ” ist tatsäch¬ 
lich in Arbeit, und Poster? Was 
meinen die übrigen Geister bzw. 
Leser? 

Dein Vetter aus D ™ 


Sei geschockt, Ghost! Hier 
schreibt Dein Artverwandter aus 
Frankfurt, der staubige Ghostav. 
Da wir beide ja aus derselben 
Familie stammen und ich mich 
ohne Dich und den PC Joker 
schon längst in Fuft und Schwe¬ 
fel aufgelöst hätte, könntest Du 
da nicht ein paar geistreiche 
Ideen von mir an Deine Ekto- 
plasmageber richten? Im Bes¬ 
serwisser würde ich z.B. gerne 
eine Rubrik sehen, in der Le- 
serfragen von Lesern beantwor¬ 
tet werden. Oder wie wäre es mit 
einem Poster zu aktuellen Spie¬ 
len? Und noch eine Frage: 
Stimmt es, daß SSI an „Behol¬ 
der 3” arbeitet? 

schreibt uns Ghostav im Auftrag 
seines Frankfurter Herrchens 
Raoul Wagner. 

Ghostav, alte Schauergestalt, da 
hast Du Dich also versteckt, seit 
Dich die Gespenster-Innung we¬ 
gen Unzucht mit Bettlaken aus¬ 
geschlossen hat! Gerne würde 
der Besserwisser eine Rubrik 
„Leserfragen Leser” einrich¬ 
ten, aber solange der PC Joker 
(noch) alle zwei Monate er¬ 
scheint, vergeht für Sterbliche 
viel zu viel Zeit zwischen Fra¬ 
ge und Antwort — daher werden 
spezielle Probleme von uns vor¬ 
läufig noch in einem persönli¬ 


Erstmal muß ich Dich und Dei¬ 
ne Kollegen zu Eurer super ge¬ 
lungenen Computerspielezeit¬ 
schrift beglückwünschen, die es 
im Gegensatz zu allen anderen 
deutschen Blättern geschafft hat, 
den Mittelweg zwischen kom¬ 
petenter Information und Be¬ 
wertung sowie gelungener Un¬ 
terhaltung zu finden. Deshalb 
meine ich auch, daß die vielen 
Leute falsch liegen, die Euch 
zu monatlicher Erscheinungs¬ 
weise auffordern — ich fände 
es wesentlich besser, wenn Ihr 
weiterhin nur alle zwei Monate 
herauskommt! 

diese ungewöhnliche Ansicht 
vertritt Querdenker Daniel 
Bartsch aus Freiburg. 

Vorläufig spuken wir ja noch 
im Zw ei-Monats-Rhyth m u s 
durch den Blätterwald, der Er¬ 
scheinungstermin in der letz¬ 
ten Vorschau war — wie zwi¬ 
schenzeitlich wohl jeder gemerkt 
hat — nur ein Druckfehler (statt 
26. Mai hätte es natürlich 26. 
Juni heißen müssen). Wie wäre 
es für die Zukunft mit einem 
Kompromiß: Den Rest des Jah¬ 
res erscheint der PC Joker noch 
alle acht Wochen, ab der Aus¬ 
gabe 1/93 dann jeden Monat? 
Nicht einverstanden? Schade, 
denn genau so wird es kommen. 

Dein vorausblickender Ghost 


Ich kann nur hoffen, daß der PC 
Joker zukünftig nicht jeden Mo¬ 
nat, sondern wie gewohnt alle 
zwei Monate erscheint. „Ja, 
denn der?” Nein, keines¬ 
wegs! Denkt mal darüber nach: 
Lieber alle zwei Monate ein 
Spitzen-Heft als jeden Monat 
Würg-Heft mit seitenweise 
uninteressanter Werbung, flau¬ 
en Berichten und einem Über¬ 
angebot an halbherzigen Infor¬ 
mationen. Das wäre nämlich 
wieder so ein Heft, wie sie be¬ 
reits zuhauf in den Kiosken her¬ 
umhängen. Na schön, vielleicht 
sehe ich das falsch, aber mir 
scheint, es gibt genügend Bei¬ 
spiele von Softwarezeitschrif¬ 
ten, die alle mal stark angefan¬ 
gen haben. Und je dicker sie 
dann wurden, desto schwächer 
wurden sie auch... 
orakelt Joachim Ross aus Lud¬ 
wigsburg 

Jaaaa, aber gibt es denn nicht 
auch dünne Hefte mit dünnem 
Inhalt? Gibt es nicht wöchent¬ 
liche Blätter, bei denen es schon 
zuviel wäre, wenn sie nur ein¬ 
mal im Jahr erscheinen würden ? 
Doch die gibt's, genau wie es 
Magazine gibt, die eher selten 
herauskommen und trotzdem 
nichts taugen. Wenn der PC Jo¬ 
ker ab nächstem Jahr monat¬ 
lich erscheint, wird das an der 
Qualität garantiert nichts än¬ 
dern — großes Geisterehren¬ 
wort! Bleibt ja noch genug Zeit 
zum Üben... 

Dein dünndicker Ghost 


Alle Wegei 


uatu i^wivAi 

Da Eure Zeitschrift immer bes¬ 
ser wird, habe ich eigentlich 
nichts zu beklagen — abgese¬ 
hen davon, daß Ihr nur alle zwei 
Monate herauskommt. Eines ist 
mir aber doch aufgefallen: 
Könntet Ihr nicht hin und wie- 







der mal Spiele für's CD-ROM 
testen? Vom Platz her sollte das 
ja kein Problem sein, da es nur 
wenige CD-ROM-Games gibt 
und man sich auf die Neuerun¬ 
gen gegenüber den alten PC- 
Versionen beschränken könnte. 

Ich hoffe, Ihr denkt darüber 
nach, schließlich gibt es immer 
mehr CD-ROM-Besitzer — und 
wenn Ihr darüber berichtet, ver¬ 
kauft es sich noch besser, die 
Preise würden sinken, und end¬ 
lich wären Spiele möglich, von 
denen wir vorher nur geträumt 
haben... 

darauf hofft Daniel Furger aus 
Dietikon. 

Welche Neuerungen? In jeder 
Ausgabe werden CD-Games von 
uns gecheckt, weil wir sie im Up¬ 
date Service kurz vorstellen — 
aber Neuerungen gegenüber der 
Diskettenversion sind kaum aus¬ 
zumachen . Sollten mal endlich 
richtige CD-Produktionen (also 
keine schlichten Umsetzungen) 
herauskommen, würden sie 
natürlich auch gesondert gete¬ 
stet, ist doch eine Selbstver- 
geistlichkeit! 

Dein CD-Ghost (Computer-Dy¬ 
namischer Geist) 


Meines Erachtens hat schon 
„Elvira” nie einen Hit verdient, 
und nach den ersten Eindrücken 
von „Elvira II” hat sich daran 
nicht viel geändert. Okay, Sound 
und Grafik machen schon eini¬ 
ges her, aber Ihr habt selbst mal 
geschrieben, daß man Power- 
Präsentation nicht vor's Game¬ 
play stellen sollte. Und genau 
das verdient bei der Midnight- 
Lady kein Sternchen! 

Einher damit geht die Unsitte 
der Spielehersteller, einen viel 
zu hohen Hardware-Standard 
vorauszusetzen. Ich kann z.B 
nicht verstehen, daß Origin ei¬ 
nen 486er als Minimalkonfigu¬ 
ration ansieht oder Sierra auf 
486ern programmiert. Vertritt 
man dort die Auffassung: „Un¬ 
sere Programme sind schnell — 
jedoch erst auf einem Cray.”??? 
Ach, zum Schluß noch eins; 
bringt doch bitte so bald wie 
möglich den monatlichen PC-Jo- 
ker raus... 

grummelt Elvira-Hasser Arnim 
Weidner aus Frankfurt . 


Hey, kein Wort gegen Elvira — 
ich habe mit der Dame schon 
viele schöne Schauerstunden 
verbracht! Gut, vielleicht ist sie 
nicht Dein Fall, aber ich kenne 
eine Menge Leute, die sehr ger¬ 
ne mit ihr ein Spielchen wagen ... 
Auf ganz anderes, aber nicht 
minder schlüpfriges Terrain be¬ 
geben wir uns bei der Hard¬ 
ware-Problematik; Wie es so 
seine Art ist, schreitet der Fort¬ 
schritt voran, und die Software¬ 
produzenten wollen halt um je¬ 
den Preis schritthalten. Was 
wird erst sein, wenn (vielleicht 
schon Anfang nächsten Jahres) 
der 586er Standard ist? Fragt 
sich und Dich 
Dein galanter Ghost 


Euer Magazin präsentiert sich 
locker aufgemacht, mit verläß¬ 
lichen Tests und einem durch¬ 
aus angemessenen Preis — im 
Vergleich zu anderen Magazi¬ 
nen, die weit weniger Informa¬ 
tionsgehalt bieten. Ich investie¬ 
re lieber ein paar Franken in 
solch ein Heft, als daß ich mir 
blind ein Game für Fr. 120,— 
kaufe und hinterher enttäuscht 
bin! Nun noch ein paar Fragen: 

1) Wann erscheint Euer Maga¬ 
zin monatlich? 

2) Wann übersteigt es die ma¬ 
gischen hundert Seiten? 

3) Wann verleiht Ihr Euren Tests 
ein Joker-Gesicht mit verschie¬ 
denem Mienenspiel, damit man 
gleich auf den ersten Blick weiß, 
was das Game taugt? 

das interessiert den schnellen 
Martin Lage aus Baden in der 
Schweiz. 

So liebe ich meine Leser — prä¬ 
zise, jung, dynamisch, flott! Na, 
denn mal ganz auf die Schnelle: 

1) Ab Ausgabe 1/93 (hatten wir 
das nicht schon?) 

2) Hoffentlich bald (schätzoma- 
tiv zu Weihnachten) 

3) Ungern bis nie (wie wär's, 
wenn Du auf's Urteil guckst?) 
Dein Turbo-Ghost 

Alte Liebe rostet 
nicht! - 

Nach 2,543 Jahren tiefster Lie¬ 
be habe ich mich von meiner be¬ 
sten „Freundin” (Amiga 500) ge- 
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Abondoned Places 

Adams Family 

Airbus 320 
Amberstar 

Apydia 

Battle Isle 

Battle Isle Data 

Black Crypt 
Bundesliga Man. Prof. 
Castles dt. 

Conquestator 

Das schwarze Auge 

Elvira Mistress 2 

Epic 

Eye of the Beholder (d) 


69.90 

69.90 

88.90 

74.90 

68.90 

68.90 

44.90 

66.90 

68.90 

68.90 

72.90 

74.90 

69.90 

69.90 

69,90 


88.90 

74.90 


Eye of the Beholder 2 74,90 


Fate Gates of Dawn 
Formula One Grand Prix 

Global Effect 

Gobliiins 

Great Courts Tennis II 
Harpoon 2 
Heart of China dt. 
Indiana Jones Adv. 

Jaguar XJ 220 

Jimmy White Snooker 

Jim Power 


69.90 

76.90 

78.90 

68.90 

67.90 

74.90 

78.90 

64.90 

62.90 

69.90 
62,90 


John Madden Footb. 59,90 


Knight mare 
Knights of the Sky 
Leisure Suit Larry 5 dt. 
Lemmings 
Lemmings Data Disk 
Links 
Mad TV 

Might & Magic 3 dt. 

Monkey Island II 
Pazific Islands 

PGATour Golf Plus 
Police Quest 3 
Pools of Darkness 
Populous 2 
Roger Rabbit 
Shadow Lands 
Sim Ant dt. 


68.90 

76.90 

78.90 

58.90 

49.90 

96.90 

78.90 

78.90 

84.90 

69.90 

74.90 

78.90 

69.90 

68.90 

68.90 

69.90 


74,90 

69,90 


69.90 

76.90 

68.90 

67.90 


64.90 

69.90 


68.90 

76.90 

78.90 

58.90 

49.90 


69,90 


68.90 

69.90 


Aces of the Pacific 78,90 

Airline 64,90 

Battle Isle 78,90 

Battle Isle Data 44,90 

Bundesliga Manager Prof. 68,90 

Civilization dt. 89,90 

Darkseed 94,90 

Der Patrizier a.A. 

Die Kathedrale 81,90 

Dune 74,90 

Elvira Mistress 2 84,90 

Epic 74,90 

Eternam 86.90 

Eye of the Beholder 2 74,90 

Falcon 3.0 dt. 99,90 

Fire and Ice 84,90 

Global Effect 83,90 

Gobliiins 68,90 

Gods 72,90 

Gunship 2000 84,90 

Harpoon 2 84,90 

Hyperspeed 92,90 

Indiana Jones 4 82,90 

Indiana Jones Adv. 68,90 

Leisure Suit Larry 5 dt. 82,90 

Lemmings 72,90 

Lemmings Data Disk 49,90 

Life & Death 2 68,90 

Links 78,90 

Links Troon North 44,90 

L'empereur 88,90 

Megatraveller 2 dt. 78,90 

Might & Magic 3 dt. , 82,90 

Monkey Island 2 dt. 84,90 

PGA Tour Golf Plus 78,90 

Police Quest 3 dt. 78,90 

Pools of Darkness 72,90 

Railroad Tycon 82,90 

Rogger Rabbit 74,90 

Sim Ant 78,90 

Space MAX 72,90 

Special Force 78,90 

Star Trek 74,90 


Space MAX 68,90 

Ultima Trio. 4-6 

85,90 

Space Quest IV 74,90 74,90 

Ultima 7 

82,90 

Special Force 78,90 78,90 

Ultima Underworld 

86,90 

Ultima 6 engl. 69,90 

Uncharted Water 

94,90 

Willy Beamisch dt. 74,90 

Wing Commander 2 

78,90 

WWF Wrestlemania 64,90 64,90 

Wing Commander Coli. 

99,90 

notwendiges Zubehör . . . 


Laufwerk 3,5" ext. 

134,90 

Amiga Action Rep. -f.A500 

199,00 

Laufwerk 5 1/4" ext. 

161,90 

Amiga Action Rep. -f.A2000 

219,00 

Laufwerk 3,5 int. 

125,90 

Sunnyline Mouse div. Farben 

38,90 

elektr. Bootselektor 

48,90 

512 KB Speicher f.A500 

69,90 

Joystick Umschalter 

37,90 

1,5 MB Speicher 

234,90 

Joystick Comp. Pro blau 

38,90 

1,8 MB Speicher 

264,90 


Videogames 


Mega - Drive 


Game Boy 


Mega Drive dt. ohne Spiel 

272,00 

Adventure Island 

69,90 

Winter Challenge (US) 

108,90 

Batman 

73,90 

John Madden (US) 

93,90 

Mickey Mouse 

69,90 

E.A. Hockey (D) 

119,90 

Boulder Dash 

52,90 

Kid Chamäleon (D) 

109,90 

Souner R.C. Pro Am 

59,90 

Game Gear 


Nintendo N.E.S. 




Bubble Bobble 

84,90 

Sonic (D) 

76,90 

Puzznic 

79,90 

Donald Duck (D) 

79,90 

Blue Shadow 

93,90 

Devilish (US) 

76,90 

Dragons Lair 

104,90 

Mickey Mouse (D) 

69,90 

Rygar 

77,90 

Master Gear Adapter 

59,90 

North + South 

114,90 

Sega - Master 


Atari Lynx 


Asterix 

94,90 

Awsome Golf 

79,90 

Sonic (D) 

89,90 

Viking Child 

79,90 

Bubble Bobble (D) 

89,90 

Quix 

79,90 

Mickey Mouse (D) 

92,90 

Xibots 

78,90 

Moonwalker (D) 

92,90 

Cyperball 

79,90 
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trennt und mir endlich einen 
286er gegönnt. Im Vertrauen: 
Sie war hinüber, die Amiga. Als 
alter Amiga Joker-Leser mußte 
ich mir natürlich ein neues En¬ 
tertainment-Magazin suchen, 
und was sah ich da in meinem 
Kiosk? Neben dem altgewohn¬ 
ten Platz ein neuer Joker — und 
auch noch für den PC! Genial! 
Ich habe ihn mir gekrallt, be¬ 
zahlt (damit er möglichst bald 
monatlich erscheint ) und auf der 
Stelle durchgelesen. Tja, er war 
übersichtlich, stark und cool. 
Nur eins vermissTüch: Die Ami¬ 
ga Joker-Leser haben bei jedem 
Test ihr Joker-Köpfchen frei 
Haus in der Bewertung — war¬ 
um haben wir nicht unseren 
Ghost? 

so be-geistert ist Holger War¬ 
tensleben aus Nördlingen, 

Ah, liebliche Ghost-Gesichter 
anstatt dämlicher Joker-Fratzen 
— darüber könnte man schon 
eher reden! Leider nicht mit un¬ 
seren Layoutern, die meinen 
nämlich, daß sowas zuviel Platz 
wegnehmen würde. Diese Ba¬ 
nausen glauben tatsächlich, 
Bildschirmfotos und Text wären 
wichtiger! 

Dein mit-leidender Ghost 



1) Ihr erwähnt bei manchen 
Tests, daß eine Festplatte erfor¬ 
derlich sei. Kann man daraus 
schließen, daß die Games an¬ 
sonsten auch ohne Harddisk ge¬ 
spielt werden können? 

2) Braucht man Soundkarten un¬ 
bedingt oder läuft das Programm 
auch ohne? 

3) Wenn man die CGA-Karte 

gegen EGA oder VGA austau- 
schen möchte, kann man dann 
den alten Monitor weiterbenut¬ 
zen? In meinem Fall wäre es ein 
monochromer. v 

4) Von welchem Speicherplatz- 
Standard geht Ihr aus? 512 KB, 
1 MB oder gar 2 MB? 


hätte Claas Schmidt aus Worbis 
gern gewußt. 

1) Prinzipiell können die mei¬ 
sten Games auch von Diskette 
gespielt werden, nur praktisch 
ist es halt n ie p taktisch . 

2) Wenn Dir „piieeeps, dröhn, 
plöng ” als Sounduntermalung 
genügt, brauchst Du auch nicht 
unbedingt eine Soundkarte. 

3) Für die meisten Programme 
kannst Du Deinen Monochrom- 
Monitor weiterbenutzen — dann 
wirst Du aber auch weiterhin 
nur SW-Bilder sehen! 

4) Standard sind 640 KB, wird 
mehr oder weniger benötigt, 
steht's im Test. 

Dein stets hilfsbereiter Ghost 


Schon immer schielte ich als PC-. 
Besitzer und leidenschaftlicher 
Spielesammler auf die Amiga- 
User, da sie sich das tolle Ac¬ 
tion-Ad venture „Cadaver” ins 
Regal stellen konnten. Unlängst 
hörte ich jedoch, daß das Spiel 
nun endlich für den PC erschie¬ 
nen sei. Also betankte ich mei¬ 
ne F-19 und brauste nach Wa- 
terdeep, wo sich Karadoc, der 
zwergenhafte Held, aufhalten 
sollte. Ich traf ihn in der Schen¬ 
ke „Zum glücklichen Lauf¬ 
werk”, wo er genüßlich sein 
Dragon-Beer schlürfte. 

Er begrüßte mich freundlich 
mit: „Was will Er, Wurm?” 
„Eine Packung Cadaver!” ant¬ 
wortete ich. „Hundertneunzehn 
Mark verlang" ich! Und daß Er 
mir nicht raubkopiert, sonst sag 
ich"s dem Beholder!” Ich frag¬ 
te ihn, ob wir uns nicht auf ei¬ 
nen Schnäppchenpreis einigen 
könnten, da sein Spiel sowieso 
irgendwann in den Grabbelki¬ 
sten der Kaufhäuser zu finden 
sein wird. Karadoc aber wurde 
zornig: „Jetzt geh" Er schon, 
oder will Er mein Schwert 
schmecken, possenhafter 
Bube?” Ich hatte keinen Appe¬ 
tit auf sein Schwert, denn die 
Mahlzeit im Moholithburger lag 
mir noch schwer im Magen. 
„Grüß mir die Bitmap Brothers!” 
rief ich zum Abschied und ging. 
Wieder in meiner F-19 öffnete 
ich die Packung und blätterte in 
der Anleitung. Was mußte ich 
erblicken? Die. Vorgeschichte 


begann bereits bei Kapitel 13, 
und die ersten Worte lauteten: 
„Die Geschichte bis hierher”. 
Ich fühlte mich, als ob mir je¬ 
mand die Hitpoints abzog, bei¬ 
nahe wäre ich sogar mit einem 
Kilrathi-Kreuzer zusammenge¬ 
stoßen! ich wollte Karadoc zu 
diesem Thema befragen und jag¬ 
te zurück in den Level, in dem 
das Wirtshaus stand. Leider ver¬ 
sperrte mir ein liegengebliebe¬ 
ner Terminator mit Triebwerks¬ 
schaden den Eingang. So frage 
ich nun Dich, lieber Ghost: Wie 
heißt das Abenteuer vor „Cada¬ 
ver”, und wo kann ich es be¬ 
kommen? 

Sorgen dieser Art lassen Steffen 
„Flaschbier” Horn aus Bremen 
keine Ruhe. 

Keine Sorge, Du hast nichts ver¬ 
paßt: Die Anleitung zu „Cada- 
ver” fängt tatsächlich so an — 
weil Karadoc ein elender 
Schwätzer ist und das Teil sonst 
ein 1 OOOseitiger Wälzer wäre! 
Von vorangegangenen Aben¬ 
teuern mit dem Kampfzwerg 
weiß die Geschichtsschreibung 
leider nichts zu berichten... 
Dein historischer Ghost 


Neulich las ich Euren Test zu 
„Willy Beamish”. Na gut, das 
Game hatte nicht so toll abge¬ 
schnitten wie erhofft. Dann 
schaute ich das Bewertungskäst¬ 
chen an, und da stand: Keine 
deutsche Anleitung! Na gut, 
dann eben nicht. Am nächsten 
Tag fuhr ich nach Mannheim 
und sah dort eine Version von 
„Willy Beamish” mit deutschem 
Handbuch. Okay, Ihr habt die 
englische Fassung getestet, aber 
bekommt Ihr vom Hersteller 
nicht gesagt, daß es ein deut¬ 
sches Handbuch geben wird? 
das fragt sich Duncan Kolba aus 
Lampertheim. 

Du wolltest wohl eher sagen, 
daß Du den Text kurz überflo¬ 
gen hast, oder?Hättest Du ihn 
gelesen, hätte Dir eigentlich auf¬ 
fallen müssen, daß von fünf (!) 
von uns überprüften Exempla¬ 
ren die Rede war, bei denen al¬ 
lesamt das auf der Packung ver¬ 
sprochene deutsche Handbuch 


fehlte! Ein Blick in den Update 
Service hätte Dich außerdem 
darüber belehrt, daß uns kurz 
vor Redaktionsschluß eine Ver¬ 
sion mit deutschen Bildschirm¬ 
texten angekündigt wurde. 

Dein belesener Ghost 




Eure Spieletests sind astrein, und 
die Bewertungen passen meist 
auch recht gut, doch im „Tech¬ 
nik-Kästchen” fehlt meines Er¬ 
achtens die Tastatur. Es ist doch 
ganz nützlich, wenn man weiß, 
ob ein Game auch mit dem Key¬ 
board gesteuert werden kann. 
Wie kann das eigentlich passie¬ 
ren, daß man über Maus und 
Joystick die gute, alte Tastatur 
vergißt? Aber sonst —- keine PC- 
Zeitschrift kann Euch etwas an- 
haben! 

versichert uns Stefan Weigel aus 
Herten. 

Die Klaviatur ist deshalb nicht 
in der Checkliste auf geführt, 
weil so gut wie JEDES PC¬ 
Game auch via Tasten gesteuert 
werden kann! In den seltenen 
Fällen, wo 's doch mal anders 
ist, stdlri das selbstmurmelnd im 
Test. 


Dein Piano-Ghost 



Könntet Ihr nicht bei Euren 
Spieletests angeben, für welchen 
Rechnertyp das Spiel geeignet 
ist? Reicht z.B. ein 286er mit 
16 MHz oder soll"s ein 386er 
mit 25 MHz sein? Nichts ist 
nämlich unschöner als ein von 
Euch getestetes Spiel zu kaufen 
und dann feststellen zu müssen, 
daß es auf dem eigenen Rechner 
nicht läuft. Ansonsten macht 
weiter so! 

empfiehlt uns Dirk Franke aus 
Frankfurt. 








Lesen wir beide eigentlich das 
gleiche Magazin? Also, ich lese 
den PC Joker, und da steht un¬ 
ter jeder Bewertungsbox immer 
ein Sätzchen zur erforderlichen 
Rechnergeschwindigkeit. Und 
was liest Du? 

De in verwirrte r Ghost 


gramme angekündigt. Wie lan¬ 
ge das aber im Einzelfall dau¬ 
ern kann, sieht man an „Dun¬ 
geon Master”... 

3) Der „Strike Commander” 
scheint sich verflogen zu haben, 
sollte aber spätestens zum Weih¬ 
nachtsrummel landen — die 
dunkle AD & D Königin ist ja 
b e re i ts e i n g etroffe n. 

4) Wir haben die beiden Schach- 
Programme ja seinerzeit ge¬ 
geneinander antreten lassen, der 
Kampf endete nunmal unent¬ 
schieden. Und dennoch hat 
„Chessmaster” aufgrund der 
tollen Optionsvielfalt die besse¬ 
re Note bekommen — mehr kann 
selbst ein Karpov nicht verlan¬ 
gen, oder? . 

Schachmatt, Dein unvernünfti¬ 
ger Ghost 


Das ganze Herumgezänke, ob 
nun PC oder Amiga der bessere 
Spieleknecht ist, halte ich für 
völlig sinnlos! Meine Freunde 
und ich haben uns da zu folgen¬ 
der Lösung durchgerungen: Ein 
Teil holte sich den PC ins Haus, 
der Rest einen Amiga. Die einen 
spielen nun bei den anderen 
„Wing Commander” und die an¬ 
deren bei den einen „Populous 
II”. Das klappt prima, und wir 
halten es für vernünftig. Außer¬ 
dem noch ein paar vernünftige 
Fragen: 

1) Wie wäre es mit einem Ver¬ 
gleichstest „Ultima VII” vs. 
„Wizardry VII”? 

2) Besteht Hoffnung auf PC- 
Versionen von „Powermonger”, 
„Dungeon Master” und „Am¬ 
berstar”? 

3) Wo bleibt „Strike Comman¬ 
der”, wann kommt „Dark Queen 
of Krynn”? 

4) Wieso hat „Chessmaster 
3000” nur 80 Prozent bekom¬ 
men? Die meisten Leute in mei¬ 
nem Schachclub halten es für 
wesentlich besser als „Sargon 


Ja, Schluß für heute — der Mor¬ 
gen graut (mir graut auch), mein 
Schreibknochen ist schon ganz 
stumpf, und frisches Blut müß¬ 
te ich auch wieder besorgen. Ihr 
habUs da besser, Ihr könnt mir 
all Eure Fragen, Vorschläge, An¬ 
regungen, Lobhudeleien und Be¬ 
schimpfungen zu jeder Tages¬ 
und Nachtzeit, sowie mit jedem 
Schreibgerät verfaßt schicken. 
Sollten die Briefe dann noch ir¬ 
gendwie von allgemeinem In¬ 
teresse sein, bekommt Ihr von 
mir einen Kuß, und das Teil wird 
demnächst an dieser Stelle ab¬ 
gedruckt. Sicherheitshalber soll¬ 
tet ihr jedoch RÜCKPORTO 
(Ausländer verwenden bitte In¬ 
ternationale Antwortscheine) 
beilegen, denn dann und nur 
dann, erhaltet Ihr bei Nichtab¬ 
druck ein persönliches Ant¬ 
wortschreiben! 

Jetzt aber wirklich Kuß & 
Schluß... 


hält uns Jan Meyer aus Rostock 
vor. 


Vernunftbegabte User wie Du 
und Deine Freunde verdienen 
vernünftige Antworten auf Ihre 
Fragen. Schade, daß Ihr mit 
meinen vorlieb nehmen müßt: 

1) Gegenfrage: Was hältst Du 
von unserem Doppeltest Ultima 
7 & Ultima Underworld? 

2) Die Hoffnung soll man nie 
auf geben, tatsächlich sind Kon¬ 
vertierungen aller drei Pro¬ 


Joker Verlag 
„Ghostwriter” 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 



1869 DV 68.37 68.37 

A-Train DV Vorb. 82.04 

Aces ofthe Pacific DA Vorb. 82.04 

Addams Family ' DA 54.68 54.68 

Amberstar DV 75.20 75.20 

Apidya DA 61.52 

Airbus A 320 DA 75.20 

Battle Isle DV 68.37 

Battle Isle Datadisc DV 41.00 

Black Crypt DV 54.68 

Bundesliga Man. Prof. DV 68.37 

Civilization DV Vorb. 

Conquestofthe Longbow DV 82.05 

Cruisefor a Corps DV 61.52 

DarkSeed DV 61.52 

Der Patrizier DV 68.37 

Deliverance DA 54.68 

Das Schwarze Auge DV 68.37 

Death Knights of Krynn DV 68.37 

Dune DV 75.20 

Die Kathedrale DV 82.04 

Eco Quest DV 75.20 

Elvira 2 DV 68.37 

Epic DA 61.52 

Eye ofthe Beholder 2 DV 75.20 

Falcon3.0 DA -— 

Fire and Ice DA 54.68 

F-15 Strike Eagle 3 DA 

F-19 Stealth Fighter DV 61.52 

Formula 1 Gr. Prix DA 78.62 

Gods DA 54.68 

Heart of China DV 68.37 

Heimdall DV 75.20 

Heroes ofthe 357th DA 75.20 

Indiana Jones 4 DV Vorb. 

Jaguar XJ 220 (1MB) DA 54.68 

James Pond 2 (Robocod) DA 54.68 

Jim Power DA 61.52 

Kings Quest 5 DV 82.04 

Knights ofthe Sky DA 68.37 

Legend DA 61.52 

Leisure Larry 1 (VGA) DV 68.37 

Leisure Larry 5 DV 68.37 

Lemmings DA 54.68 

Lemmings Data Disk DA 41.00 

Lemmings Boot + ADD ON DA 54.68 

Lethal Excess DA 58.10 

Links (Golf) DA 82.04 

Lotus Esprit T.Ch. 31! DA 61.52 

MadTV DV 68.37 82.04 

Monkey Island 2 DV 82.04 82.04 

Parasol Stars DA 54.68 54.68 

Pinball Dreams DA 54.68 54.68 

Plan 9 from Outer Space DA 68.37 68.37 

Populous 2 DV 61.52 61.52 

Project-X DA 54.68 — 

Sensible Soccer DV 61.52 61.52 

Shadowlands DA 61.52 61.52 

Sim Ant DV 82.04 82.04 

Startrek 25th Anniver. DA 68.37 68.37 

Strip Poker Deluxe 2 DA 54.68 61.52 

Special Forces DA 78.62 78.62 

TheHumans DA 61.52 61.52 

Think Cross DV 47.84 54.68 

Turrican 2 DA 20.48 - 

Ultima 6 DA 68.37 75.20 

Ultima 7 DA Vorb. . 75.20 

Ultima Underworld DA . 82.04 

Wing Commander DA Vorb. 75.20 

Wing Commander 2 DA —82.04 

Wing Commander 2 Op. 1 DA - 41.00 

Wolfchild DA 54.68 ----- 

Zu den wichtigsten Spielen Komplettlösungen 
Hardware: 

Soundblaster Pro 3.0 DV - 429.95 

Soundblaster2.0 DV . 254.95 

PC alle Konfigurationen vom 80286 bis zum Eisa 80486-88 MHZ 
SUPERGÜNSTIG Rufen Sie uns an, wir machen,Ihnen ein indivi- 


95.72 

81.39 

41.00 

68.37 

68.37 

95.72 

82.05 


68.37 

Vorb. 

68.37 

61.52 

75.20 

82.04 

82.04 

82.04 

75.20 

82.04 

83.97 

Vorb. 

82.04 

82.04 

78.62 

68.37 

82.04 

75.20 

82.04 

82.04 


61.52 

95.72 

82.04 

61.52 

82.04 

82.04 

68.37 

47.84 

61.52 


gramm.. 

Wie ist das überhaupt möglich? 

Wir sind ein Softwaregroßhandel, verkaufen 
die Software aber nicht nur an Händler son¬ 
dern auch an Endverbraucher (wie Euch), 
aber zum GLEICHEN PREIS!!! 

Wir liefern alle Spiele, die auf dem Markt 
erhältlich sind. 

Für welche Systeme können wir liefern? 

Amiga,IBM und kompatible,Atari St,C-64, 
Spectrum, Schneider CPC, C-16/+4, Atari XL 
CDTV, Atari 260 0, Atari 7800, Atari Lynx, 
Game-Boy, Game-Gear, Sega Master, Sega 
Mega, NES, Lösungsbücher und Komplett¬ 
lösungen. 

Wie bekommt Ihr den Preis eines Spiels 
heraus? 

Ganz einfach: 

1. Ihr ruft uns an. 

2. Ihr bestellt unseren Katalog gegen eine 
Schutzgebühr von DM 5.00. 

3. Ihr rechnet Ihn Euch selber aus. 

Wie rechnet Ihr den Preis eines Spiels 
aus? 

Ihr nehmt den empfohlenen Verkaufspreis 
eines Spiels(steht entweder in der Wer¬ 
bung der Hersteller mit dabei oder z.B. bei 
Amiga-Joker Wertungen unter "ca.Preis"), 
den rechnet Ihr mal 0.684, und das Ergeb¬ 
nis ist Euer Einkaufspreis bei uns. 

Nun ein Beispiel: Monkey Island 2 ( PC ) 
empfohlener Verkaufspreis: DM 99.00 
99.00 * 0.684 = 67.72 

Vorteile für Euch 

1. AIIe Spiele sind gleich günstig, auch 
die Spiele, die nicht in der Werbung 
stehen, das bedeutet für Euch, Ihr 
könnt ein Spiel, das es noch nicht gibt, 
vorbestellen, und könnt sicher sein, 
daß es 31.6% unter dem offiziell 
empfohlenen Verkaufspreis liegt. 

2. Alle Aufträge werden innerhalb von 
18 Stunden bearbeitet. 

3. Alle Spiele in der neusten Version. 

4. Wenn Ihr ein Spiel vorbestellt, das. es 
noch nicht gibt, habt Ihr es ca. 3 Tage, 


duelles Angebot. Alle von uns verwendeten Komponenten sind bevor es in den Handel kommt. 

A-Ware und keine 2, oder 3-Ware. 


Zu den wichtigsten Spielen Komplettlösungen wie kann man bei uns bestellen? 



Auf die offiziell empfohlenen Verkaufs¬ 
preise der Cartridges folgender Systeme: 


Mega Drive.Umrechenfaktor* 0.8 

Game-Gear.Umrechenfaktor * 0.8 

Master-System.Umrechenfaktor * 0.8 

Game-Boy.Umrechenfaktor * 0.8 

Lynx 1/2. Umrechenfaktor * 0.8 

Game-Gear Grundgerät DV DM 259.95 

Mega Drive Grundgerät DV DM 259.95 

Lynx 2 Grundgerät DV DM179.95 

ACHTUNG: Schluß mit japanischen Import¬ 
versionen und unverständlichen Anleitungen. 
Alle Cartridges sind die in Deutschland zu¬ 
gelassenen Versionen und keine Importe. 


Telefon 1:07771/61964 
Telefon 2: 07720/65430 
Telefon 3: 07720/62391 
Schrifllich:Quicksoft 

Teckstraße 20 
7730 VS-Schwenningen 

Komplettkatalog in Farbe, für alle Systeme 


ca. 5000 Artikel Schutzgebühr.DM 5.00 

Versandkosten Inland.DM 12.00 

Vorkasse.DM 10.00 

Ausland Vorkasse/Nachnahme.DM 15/30 


Quicksoft ist ein Unternehmen der MEDIA¬ 
LAND Vosseier Vertriebsges. 

Inhaber Th.Vosseler & R.Waldorf 

Irrtümer und Preisänderungen Vorbehalten 






























Media Control 
Charts 


Personal Five 
Regine 


Special Charts: 
Die tollsten seriellen 
Bitquellen 


Was ein echter Freibeuter 
ist, der hat die Nase natür¬ 
lich immer im Wind. Kein 
Wunder also, daß „Monkey 
Island II“ diesmal gleich 
zweifach vorneweg segelt - 
sowohl in den Lesercharts 
als auch bei Media Control! 
Hey, Mr. Lucas, wo bleibt 


1. (7) MONKEY ISLAND II- 

2 . (1) LEMMINGS 

3. ( 5) MONKEY ISLAND 

4. ( 2) WING COMMAN¬ 

DER II 

5. ( 8) WING COMMAN¬ 

DER 

6. ( 6) SIM CITY 

7. ( 9) SECRET WEAPONS 

OF THE LUFT¬ 
WAFFE 

8. (18) BUNDESLIGA MA¬ 

NAGER PROF. 

9. ( 4) RAILROAD TY¬ 

COON 

10. ( 3) LARRY V 

11. (10) GUNSHIP 2000 

12. (17) MAD TV 

13. (13) SILENT SERVICE II 

14. ( -) FALCON 3.0 

15. ( -) EYE OF THE BE- 

HOLDERII 

16. (12) SIM EARTH 

17. ( -) CIVILIZATION 

18. (19) RED BARON 

19. ( -) THE GAMES: WIN¬ 

TER CHALLENGE 

20. ( -) MIGHT & MAGIC 

III 


der Sekt? Hat wahrschein¬ 
lich der gute Guybrush un¬ 
terwegs gesüffelt, was? 
Auch recht, dann richten wir 
unseren Scharfblick halt 
stocknüchtern auf die übri¬ 
gen Ergebnisse. Dabei fällt 
auf, daß in den eher schnell¬ 
lebigen Verkaufscharts von 


1. ( 1) MONKEY ISLAND 

II 

2. ( 5) CIVILIZATION 

3. ( 3) BUNDESLIGA MA¬ 

NAGER PROF. 

4. ( -) STAR TREK 

5 V ( 6) WING COMMAN¬ 
DER II 

6. ( -) FALCON 3.0 

7. (12) LEMMINGS 

8. (10) MONKEY ISLAND 

9. ( 2) MORE LEMMINGS 

10. ( 7) GUNSHIP 2000 

11. (20) EYE OFTHE BE- 

HOLDER II 

12. (14) LARRY V 

13. (15) SILENT SERVICE II 

14. (13) MAD TV 

15. (9) MIGHT & MAGIC 

III 

16: ( 4) BATTLEISLE 

17. (16) MORE LEMMINGS 

DATA 

18. (11) F-l 17 ANIGHT- 

HAWK 

19. ( 8) THE GAMES: WIN¬ 

TER CHALLENGE 

20. (17) RAILROAD TY¬ 

COON 


Media Control mit „Star 
Trek“ und „Falcon 3.0“ nur 
zwei neue Überflieger auf¬ 
tauchen. Aber wir wußten ja 
immer schon, daß Qualität 
vor Quantität geht! So gese¬ 
hen, sollten Euch die aktuel¬ 
len Special Charts besonders 
gefallen, und auch die Vor¬ 
lieben von Regine und Peter 
können sich diesbezüglich 
sehen lassen. Nächstes Mal 
sorgen dann unsere Neuer¬ 
werbungen Petra und Moni- 


1. CRUISE FORA 
CORPSE 

2. ROGER RABBIT 

3. LARRY V 

4. MONKEY ISLAND II 

5. DAS SCHWARZE AUGE 


Personal Five: Peter 


1. WING COMMANDER II 

2. MS-DOS 5.0 

3. LARRY V 

4. XENON II 

5. LEMMINGS 


ka für rein weibliche Perso¬ 
nal Five. 

Und wenn Ihr wieder mit 
einer persönlichen Hit-Liste 
für die kommenden Leser¬ 
charts sorgt, sorgen wir da¬ 
für, daß drei Glückliche je 
eine der folgenden Compila- 
tions gewinnen: 


1 x Virtual Reality Vol. 1 
1 x Action Masters 
1 x Magnetic Scrolls Collec¬ 
tion 


Kärtchen genügt, Absender 
und Wunschgewinn nicht 
vergessen, und ab damit an: 

Joker Verlag 
Top Job 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 


1. MONKEY ISLAND 

2. WING COMMANDER 

3. ULTIMA 

4. INDIANA JONES 

5. LARRY 

6. ELVIRA 

7. EYE OF THE BEHOL- 
DER 

8. MIGHT & MAGIC 

9. SPACE QUEST 

10. SPELLCASTING 



tzlNDEUriCr (JvrfK — 

Spätes 15. öahr-„ 
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Verrückte 

Engländer: 

Während 

sich alle l M 
Welt um yBy 1 

Versoftungslizenzen 
berühmter Zelluloid- 
Wunderwerke reißt, 
hat sich Gremlin ganz 
ungeniert den übelsten 
Film aller Zeiten zur 
Brust genommen! 


Aua!!! 


Plan 9 from Outer Space ist 
jener SF-Schinken aus den 
50ern, der in den Augen je¬ 
des aufrechten Cineasten als 
König der Trash-Movies gilt: 
Wo sonst versuchen Außer¬ 
irdische die Erde zu erobern, 
indem sie gerade mal drei 
Tote wiedererwecken? Wo 
sonst findet man praktisch 
die gleichen Billig-Requisi¬ 
ten an allen dreieinhalb Lo¬ 
cations? Wo sonst verstarb 
der Hauptdarsteller (Ur-Dra- 
cula Bela Lugosi) während 
der Dreharbeiten und wurde 
von einem erkennbar größe¬ 
ren Schauspieler ersetzt, der 
sich für den Rest des Strei¬ 
fens ein Cape vor’s Gesicht 
hielt? Und vor allem: Wann 
hätten es jemals so schlechte 
Darsteller und ein derart un¬ 
fähiger Regisseur so bitter 
ernst mit ihrem Werk ge¬ 
meint? 

Ganz anders die Digi-Ver- 
sion, denn am Computer ge¬ 
riet der Stoff zu einem der 
spritzigsten Adventures seit 
langem! Dabei geht es hier 
eigentlich um eine ganz an¬ 
dere, aber nicht minder hirn¬ 
rissige Geschichte: Der ferti¬ 
ge und abgedrehte Pseudo- 
Schocker, auf sechs Filmrol¬ 
len verteilt, ist dem Produ¬ 
zenten abhanden gekom¬ 
men - also wird man enga¬ 
giert, um das unvergeßliche 
Werk wieder aufzutreiben. 
Und als „Rollen-Spieler“ be¬ 


kommt man nun einen Haar- 
sträuber nach dem anderen 
serviert! Da laufen einem 
Hardware-Shops über den 
Weg, in denen es so eisen¬ 
harte Teile wie Hämmer 
oder Schaufeln zu kaufen 
gibt, da bekommt man bissi¬ 
ge Kommentare am laufen¬ 
den Band vorgesetzt, da wird 
auf das Null-Budget der 


Vorlage angespielt, indem 
der ewiggleiche Fettwanst 
immer wieder und in immer 
neuen Rollen auftaucht, und 
schließlich existiert gar ein 
waschechtes Kino, in dem 
aufgefundene Spulen in 
Form von tollen Digi-Se- 
quenzen angeschaut werden 
können. 

Lachen ist hier zwar die 
Hauptbeschäftigung, aber 
natürlich ist auch ganz seriö¬ 
ses Knobeln drin: Jeder 


: Hir m \ 

ml 

■ 

mm 


Aberwitzige Adventure-Persi- 
flage zum Lachen, Knobeln und 
Haaresträuben. 


Auch bei 16 Mhz noch gut 
spielbar, komplett in deutsch, 


5 1/4 

- 7 ? 

AdLib f 

3 1/2 

Soundblaster 1 

VGA 

Roland ä 


Maus 




Dt. Anleitung 


GRAFIK 

83% 

SOUND 

80% 

ATMOSPHÄRE 

88% 

MOTIVATION 

87% 

URTEIL 1 

Für 

Fortgeschrittene ■ 
Preis: ca. 119,- DM 
Hersteller: Gremlin 























































^^ECHTZEn — GftWUS i IIR S V \IIhflIIIRII 




Sim-Salabim 


Noch mehr 
Götterspeise 


um\m 

Die Amigaversion dieses 
Welten-Baukastens brachte 
letzten Herbst noch Mirror- 
soft heraus, inzwischen sind 
die Engländer ja pleite - also 


nergesteuerten Nachbarn 
bekriegen - lediglich um ih¬ 
re Vermehrung kümmern 
sich die Kleinen selbständig. 
Die Geräuschkulisse befrie¬ 
digt selbst sensible Ohren, 
die Männchen wuseln putzig 
animiert durch wechselnde 
und detailfreudige Szena¬ 
rios, und die Handhabung ist 
trotz der vielen Untermenüs 
gut erträglich. Mag man sich 
in punkto Grafik und Grund¬ 
idee auch an Bullfrogs Ge¬ 
niestreich orientiert haben, 
in der Spielpraxis hält sich 
die Ähnlichkeit mit „Popu- 
lous“ in Grenzen, denn Mega 
lo Mania verlangt nach 


Wer „Sim City“ und Um¬ 
weltschutz gern unter einem 
Hut sehen wollte, brauchte 
bisher einen Amiga, um auf 
Millenniums feines Okologi- 
cal umzusteigen - jetzt tut’s 
auch eine MS-Dose. 

Im Gegensatz zum Vorbild 
steht hier die Besiedlung ei¬ 
nes ganzen Planeten zur De¬ 
batte: Zwar fängt man auch 
bei Global Effect mit ein 
paar Wohnvierteln samt 
Energie- oder Solarkraft¬ 
werk an, doch bald schon 
wächst sich das Projekt zum 
Balanceakt zwischen Öko¬ 
logie und Ökonomie aus. 


ganze Gameplay dieser 
Echtzeit-Simulation überaus 
komplex ist. Dem gegenüber 
stehen die sparsame Optik ä 
la „Sim City“ (plus viel Ta- 



sprang die französische 
Company UBI Soft in die 
Bresche und setzte die stra¬ 
tegische Simulation für den 
PC um. 

Passenderweise fiel die Kon¬ 
vertierung des Götter- 
Games göttlich originalge¬ 
treu aus, wodurch natürlich 
auch die unübersehbaren 
Anleihen beim Urgott „Po- 
pulous“ voll erhalten blie¬ 
ben: Über icongesteuerte 
Menüs soll der Weltenherr¬ 
scher nacheinander eine 
Reihe von (kulturell immer 
höher entwickelten) Inseln 
erobern, die samt der bele¬ 
benden Männchen, Bäum¬ 
chen und Hüttchen in isome¬ 
trischem 3D gezeigt werden. 
Zunächst darf man sich ei¬ 
nen von vier Spiel-Göttern 
aussuchen, anschließend ei¬ 
nen Sektor auf der ersten 
(Steinzeit-) Insel, der quasi 
die Keimzelle der folgenden 
Welteneroberungen dar¬ 
stellt. Von nun an läßt man 
sein Völkchen nach Leibes¬ 
kräften erfinden, bauen, 
nach Bodenschätzen schür¬ 
fen und die bis zu drei rech¬ 


gänzlich anderen Strategien. 
Einzig eine Mehr-Götter- 
Option wäre noch wün¬ 
schenswert gewesen... (C. 
Borgmeier) 


Mega lo Mania 


Götter-Simulation a la 
„Populous“, aber mit eigen¬ 
ständigen Spielelementen. 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

74% 

74% 

70% 

81% 

URTEIL M| 

Für j 74 %\ 

Fortgeschrittene ESMSII 
Preis: ca. 89,- DM 

Hersteller: Sensible Soft- 
ware/UBI Soft 


Ein 386 SX mit 25 Mhz. sollte 
es schon mindestens sein! 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Tsijii<cr 

EGA 

Maus 




Dt. Anleitung 


Die hiesigen „Sims“ bauen 
nämlich ganz von alleine an, 
sobald der Wohnraum eng 
wird - mehr Menschen er¬ 
fordern aber öffentliche 
Dienste wie Abfallrecycling, 
Wasserversorgung oder Piz¬ 
za-Produktion. Alles kein 
Problem, bloß verschlingt 
buchstäblich jede Handlung 
eine bestimmte Menge 
Energie, und der Vorrat an 
Kraftnektar regeneriert sich 
nur, wenn alles schön um¬ 
weltverträglich läuft. Zuviel 
Dreck hingegen vergeudet 
sogar noch kostbares Le¬ 
benselixier, außerdem droht 
in letzter Instanz gar eine 
Klimakatastrophe. 

Immerhin lassen sich Dinge 
wie Durchschnittstempera- 
tur und Bodenschätze von 
Anfang an festlegen, wer 
mag, darf sich auch an acht 
Fertig-Szenarios versuchen, 
wo Eis- und Staubwüsten 
oder gar eine atomar ver- 
strahlte Welt warten. Ja, so¬ 
gar ein Krieg gegen einen 
menschlichen bzw. digitalen 
Gegenspieler läßt sich an- 
zetteln, wie überhaupt das 


bellenmaterial), ein bißchen 
Titelsound und wenige FX. 
Die Maus/Iconsteuerung ist 
sehr ordentlich, spannend ist 
die Sache ohnehin - bringen 
wir die Welt also in Ord¬ 
nungen)_ 

Global Effect 


Komplexes Ökologie-Spektakel 
für „Simperialisten“. 


GRAFIK 
SOUND 
REALISMUS 
MOTIVATION 
URTEIL 
Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Millennium 



Per Nullmodemkabel kann auch 
mit zwei Rechnern gespielt 
werden. 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 


Maus 









































































Coole Leser nützen den heißen Sommer, um zu abonnieren: Wer jetzt zuschlägt, 
bekommt seine Hefte nicht nur schneller und preisgünstiger als am Kiosk, sondern ein 
spielbares Vier-Level-Demo von Empires witzig-spritzigem Plattformspiel „COOL 
CROC TWINS“ obendrein!!! 



| Ich bestelle ab (inkt) Ausgabe : 

| Ich bezahle durch Bankabbuchung; 


Kontoinhaber; 


Straße / Hausnummer 


Geldinstitut: 


PLZ/Wohnort 


l Bankleitzahl: 


Datum/ I. Unterschrift (bei Minderjährigen bitte Unterschrift des 
Erziehungsberechtigten) 


Ich bezahle per Vorauskasse; 
(Scheck liegt bei) 


Diese Vereinbarung kann ich innerhalb von acht Tagen bei PC-JOKER, 
Joker-Verlag, Untere Parkstraße 67,8013 Haar, widerrufen. Zur Wahrung 
der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Ich bestätige 
die Kenntnisnahme des Widerrufsrechts durch meine 2. Unterschrift. 


. Ich bezahle nach Rechnungserhalt durch: 
| Überweisung auf Postgirokonto: 

. Nr.: 444714-806 BLZ 70010080 


Datum / 2. Unterschrift 


Bitte geben Sie bei Zahlungen oder Korrespondenz 
immer Ihre Kundennummer an! 


ECHT COOL 
DIESES ABO! 


Ist es nicht cool, seinen PC 
JOKER wetterfest verpackt 
vom Postboten zu bekom¬ 
men, während alle anderen 
noch ein paar Tage auf den 
Kiosk-Start warten müssen? 
Ist es nicht obercool, für alle 
sechs Ausgaben eines Jahres 
nur schlappe 40,- DM (Aus¬ 
land 47,- DM) inklusive Por¬ 
to zahlen zu müssen? Aber 
es kommt noch cooler! 


Wenn Ihr gleich abonniert, 
hüpfen Empires coole Kro¬ 
kodile noch vor dem offiziel¬ 
len Verkaufsstart über Eu¬ 
ren Monitor. Und das Beste: 
In der tollen Demoversion 
des neuen Plattform-Ham¬ 
mers sind vier der insgesamt 
60 Level tatsächlich voll und 
ganz spielbar! Und weil das 
immer noch nicht cool ge¬ 
nug ist, verlosen wir unter 
allen Neuabonnenten 10 
coole Croc-Packs mit T- 
Shirt, Sonnenbrille und 
Baseballmütze!!! 


Also schnell den Coupon 
ausfüllen und an unsere 
Adresse schicken - cool wä¬ 
re auch, wenn Ihr dazu¬ 
schreibt, ob Ihr Euer Demo 
lieber auf einer 3.5“- oder 
5.25“-Disk hättet... 


PC -JOKER ABO COUPON 


Bitte einsenden an: 


PC JOKER 
Joker-Verlag 
Abo-Verwaltung 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar b. München 

























ECHT7.EII — B1IM ES l'Ült lill'IDLIIIimi 


Die Blütezeit der Han- 

se liefert den H 

historischen 

Hintergrund für diese | db 
Handels-, Politik- und 
Gesellschafts- ' 

Simulation des jungen 
Softwarehauses 
Ascon. Das erklärt f # 
auch, warum hier alle f 
ganz wild drauf sind, 
„Ältermann “ zu 
werden... 


Rufern H aase 
i zia h ek^en? 


Handel - Wandel - Hit 


.. .denn dabei handelt es sich 
nicht etwa um einen Pensio¬ 
nisten, sondern um den Vor¬ 
sitzenden des mittelalterli¬ 
chen Kaufmannsbundes. 
Anfängen tun die maximal 
vier Handelsherren (bzw. 
-frauen) aber zunächst ganz 
bescheiden mit der Festle¬ 
gung von Domizil, Name, 
Geschlecht und Familien¬ 
wappen. Von den insgesamt 
17 Städten kommen nur die 
acht Hansestädte wie Ham¬ 
burg, Bremen oder Riga als 
Niederlassungsort in Frage, 
wobei die Startbedingungen 
je nach Größe und Bedeu¬ 
tung der Ansiedlung unter¬ 
schiedlich sind - vor allem, 
was die menschliche bzw. 
digitale Konkurrenz betrifft. 
Soweit so gut, betrachten wir 
mal das Hauptmenü: Es be¬ 
steht aus der Silhouette der 
Stadt, in der man sich gerade 
aufhält (gereist wird auf ei¬ 
ner scrollenden Karte) und 
enthält unter anderem die 
Werft, das Handelskontor 
mit den Geschäftsbüchern, 
das Lager und seine Waren¬ 
bestände, sowie die Kneipe, 
damals quasi das Arbeits¬ 
amt. Was bei den einzelnen 

"ST 

PC-JOKER 


Menüpunkten zu tun ist, 
dürfte klar sein, auffällig ist 
dabei nur die ungemeine De¬ 
tailverliebtheit und Histo¬ 
rientreue des Programms: 
Ein Besuch beim Waffen¬ 
schmied birgt z.B. immer 
wieder Überraschungen, 
weil das Angebot im Lauf 
der Zeit ständig moderner 
wird. Ähnliches gilt für den 
Schiffsbau - Material muß 
besorgt werden, man 
braucht einen Termin bei der 
Werft, später darf man sich 
dann um Mannschaft, Auf¬ 
träge und Reparaturen küm¬ 
mern. 

Nicht minder realistisch geht 
es auch im „hinteren Teil“ 
des Hauptmenüs zu, dem 
Marktplatz: Wenn man zur 
Steigerung seiner Populari¬ 
tät ein Fest geben will, wird 
zwischen „christlichen“ bzw. 
„wilden“ Parties unterschie¬ 
den, natürlich müssen Eß- 
und Trinkwaren, Gaukler 
etc. besorgt werden. Am 
Morgen danach kann man 
sogar eine kleine Meinungs¬ 
umfrage veranstalten, um zu 


erfahren, wie beliebt man 
nun beim Volk ist. Denn 
schließlich sollen einen die 
Leute ja zum Bürgermeister 
wählen, eine unabdingbare 
Voraussetzung, um Alter¬ 
mann zu werden! Die uner¬ 
bittlichen Gesetze der freien 
Marktwirtschaft spielen 
ebenfalls eine bedeutsame 
Rolle; wer das geheimnis¬ 
volle Zusammenwirken von 
Gewinnspanne, Angebot 
und Nachfrage, Luxus- und 
lebensnotwendigen Gütern 
nicht in den Griff bekommt, 
hat hier bald ausgehandelt. 
Es gäbe noch viel zu erzäh¬ 
len, z.B. über Kredithaie und 
Heiratsvermittler, die Pira¬ 
tenbekämpfung auf hoher 
See (in kleinen Action¬ 
sequenzen), den Übungs¬ 
und den Schnellspiel-Mo¬ 
dus, die Bestechungsversu¬ 
che im Badehaus, Pest und 
Cholera, Versteigerungen 
und und und. Aber machen 
wir’s kurz: Der Patrizier ist 
hochkomplex, kindisch ein¬ 
fach zu bedienen, dazu dank 
fein gezeichneter (und teil¬ 


weise animierter) Grafiken 
und stimmungsvoller Mu¬ 
sik- bzw. Effekt-Unterma¬ 
lung ein Augen- und Ohren¬ 
schmaus allererster Güte - 
ein Handels-Hit par excel- 
lence! (C. Borgmeier) c 


Der Patrizier 


Die Rechnergeschwindigkeit 
und -ausstattung sind hier eher 
unwichtig. 


1 - 1 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

TI2i3fjd<CL 


Maus 




Dt. Anleitung 



GRAFIK 
SOUND 
REALISMUS 
MOTIVATION 

URTEIL 

Variabel 
Preis: ca. 119,- DM 1 
Hersteller: Ascon 


















































Krokodile küßt man nicht? 



COOKROOTWINS 


„Mario“ und „Sonic“ sind 
die Plattformhelden von ge¬ 
stern, hier kommt die neue 
Generation - das Knuddel- 
Potential der Krokodil- 
Zwillinge stellt locker jeden 
Konsolen-Hüpfer in den 
Schatten! 

Punk und Funk haben es auf 
die hübsche Daisy Crocette 
abgesehen, die 60 Level ent¬ 
fernt auf ihren Lover wartet. 
Also entern die krokophilen 
Helden die Plattformen - 
und die sind hier direkt mal 
originell ausgefallen: Allein 
oder zu zweit läuft man nicht 
nur am Boden entlang, son¬ 
dern auch an der Decke 
bzw. Seitenbegrenzung des 
Screens. Läßt man nun sein 
Reptil hüpfen, segelt es so¬ 
lange über den Schirm, bis 
eine Plattform oder ein an¬ 
deres Hindernis den Weg 
blockiert. Das kann ein Fra¬ 
gezeichen sein, wodurch das 
Sprite in eine ungewisse 
Richtung geschleudert wird, 
ein Felsen, an dem es ab¬ 
prallt oder ein Eisblock, in 
dem es kurze Zeit gefangen 
bleibt. Die Aufgabe besteht 
nun darin, unter Zeitdruck 
schwarze Sternchen einzu¬ 
färben, wozu ein dreimaliger 
Kopfstoß erforderlich ist. 
Als Gegner fungieren dabei 



kleine Pelztierchen, die be¬ 
reits bemalte Klötze an¬ 
schwärzen und deren Berüh¬ 
rung tödlich ist - außer, man 
erwischt sie im Sprung, dann 
verschwinden sie und hinter¬ 
lassen Extras wie Level- 
warps oder Schutzschilde. 
Die Hüpferei macht hier also 
wirklich Laune, und auch die 
Grafik gefällt: Die zehn Hin¬ 
tergrundbilder sind ebenso 
bunt, wie die Sprites putzig 
sind, animierte Zeichen¬ 
trick-Sequenzen gibt’s oben¬ 
drein. Da verzeiht man sogar 
die flaue Begleitmusik, zu¬ 
mal die Steuerung zwar et¬ 
was gewöhnungsbedürftig, 
aber in allerlei Varianten 
einstellbar ist. Tja, echt cool, 
diese Cool Croc Twins! (rl) 

Cool Croc Twins 


Originelles Plattformgame für 
ein bis zwei Krokodile. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

72% 

56% 

74% 

77% 

URTEIL 


Für 

75 % 

Fortgeschrittene 


Preis: ca. 89,- DM 

* '**1 .7 

Hersteller: Empire/Arcade 

Masters 




Auch auf langsamen ATs 
und ohne Festplatte spielbar, 
T-Shirt in der Box. 

i - 1 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 


VGA 

Roland 

EGA 


CGA 

JoYStick 


Dt. Anleitung 


KciroSoft 

Jürgen Vieth 

1869, deutsche Version 

*89,— 

Red Storm Rising und 


A Train 

+ *a.A. 

Carrier Command CD-ROM 

99,— 

Aces of the Pacific, Handb. dt. 

*82,50 

Spirit of Excalibur CD-ROM 

89,— 

Airbus A320, kpl. deutsch (386) 

*99,— 

Space Quest IV+ CD-ROM 

99,- 

Airline Transp. Pilot deutsch 

112,50 

Chessmaster 3000 CD-ROM 105,— 

B17, Handbuch deutsch 

*99,— 

Mammals (Säugetiere) CD-ROM 

89,— 

Battle Isle, komplett deutsch 

*89,— 

Links, Golf-Simulation, Hdb. dt. 

*94,50 

Battle Isle Datadisk, kpl. dt. 

*45,50 

Links-Course: 7 Stck. lieferbar, je 

44,— 

Buck Rogers, kompl. deutsch 

*89,- 

Ml Tank Platoon, Handbuch dt. 

*94,50 

Bundesliga Manager Professional 

*74,50 

MAD TV, komplett deutsch 

*89,— 

Civilisation, komplett deutsch 

*95,— 

Maniac Mansion, komplett deutsch 

*69 — 

Conquest of the Longbow, kpl. dt. 

*82,50 

Might & Magic III, komplett deutsch 

*89,— 

Cruise for a Corps, Handb. dt. + 

*74,50 

Monkey Island 1, kpl. dt. VGA HD 

*89,50 

Darklands, Handbuch deutsch + 

* 99,— 

Monkey Island II, VGA, kpl. dt. 

*89,— 

Dark Seed, komplett deutsch 

*89,— 

Pacific Islands, komplett deutsch 

‘79,50 

Das schwarze Auge, kpl. deutsch 

*89,— 

Patrizier, kpl. deutsch 

*89,— 

Dune, komplett deutsch 

*89,— 

Planets Edge 

*89,— 

Dynablaster, Anleitung deutsch 

*75,50 

Police Quest III, VGA, kpl. deutsch 

*82,50 

Eco Quest, kpl. deutsch 

*82,50 

Pools of Darkness, kompl. deutsch 

*89,— 

Elite Plus VGA, Handbuch dt. 

*94,50 

Railroad Tycoon, Handbuch dt. 

*94,50 

Elvira II, komplett deutsch 

*89 — 

Red Baron, komplett deutsch, VGA 

*82,50 

Epic, Handbuch deutsch 386er 

*74,50 

Sargon V, kpl. deutsch 

*89,— 

Eternam, deutsche Version 

*89,— 

Secret Weapons of the Luftwaffe 

*89,90 

Eye of the Beholder, kpl. dt. 

*89,— 

Handbuch deutsch für dito 

22,50 

Eye of the Beholder II, kpl. dt. 

*89,— 

S. Weapons Scenery P38.P80 

*33,90 

F16 Falcon 3.0, Handbuch dt. (386) 

*99,— 

S. Weapons Scenery He-162 

*39,90 

F15 Strike Eagle II 

*82,50 

Silent Service II, Handbuch dt. 

*82,50 

F15 Desert Storm Scenery Disk 

*49- 

Sim Ant. komplett deutsch 

*88,50 

Flight Sim. 4.0, deutsche Version * 

144,— 

Sim Earth, komplett deutsch 

*95,— 

Scenery Disks zum FS. 4.0, pro St. 

49,— 

Sim City u. Populous, Handb. dt. 

*74,50 

Scenery Disk „Deutschland“ f. 4.0 

*59,— 

Space Quest 1 VGA 

*82,50 

Scenery „California“ 

*99,— 

Space Quest III, kpl. deutsch 

*82,50 

Scenery „Sounds & Graphics“ f. 4.0 

*69,— 

Space Quest IV, VGA, kpl. deutsch 

*82,50 

Scenery „Deutsche Küsten“ f. 4.0 dt. 

49,— 

Space Shuttle, komplett deutsch 

'119,— 

Aircraft Designer, f. Fl. 4.0 dt.. 

*96,50 

Starbyte Supersoccer, kpl. deutsch 

*74,50 

Gods, Anleitung deutsch 

*74,50 

Startrek 25th A. Handb. deutsch 

*79,50 

Global Effect, deutsch 

*a.A. 

Super-PGA-Golf, incl. Course-Disk 

*79,50 

Great Courts II, Handbuch dt. 

*74,50 

Super Tetris, deutsch 

*81,50 

Gunship 2000, Handbuch dt. 

*99,— 

Their Finest Hour (Battle of Brit.) 

*75,— 

Harpoon Vers. 1.21, Handbuch dt. 

*89,— 

Their Finest H. Scenery Disk, dt. 

*33,90 

Heart of China VGA, kpl. deutsch 

*82,50 

Titus the Fox, Anltg. dt. 

*71,50 

Heroes of the 357th, Handb. dt. 

*a.A. 

Ultima VII, Anleitung deutsch (386) 

*89,— 

Hero Quest Twin Pack, Anltg. dt. 

*79,50 

Ultima Underworld, Anltg. dt. (386) 

*89 — 

Imperator, kpl. deutsch 

*74,50 

Ultima Trilogy IV, V u. VI 

*89,— 

Indiana Jones III, VGA kpl. dt. 

*89,— 

Wing Commander 1 De Luxe Edition 

*99,- 

Indiana Jones IV, englisch 

*89- 

Wing-Comm. 1 Scenery Disk 1 u. II je 

*39,90 

Ind. Jones IV, komp. dt. (Sept.) + 

*97,50 

Wing Comm. II, komplett deutsch 

*95- 

Jet Fighter II, deutsch 

*89,90 

Wing Comm. II, mit dt. Handbuch 

89,— 

Kaiser, Computer u. Brettspiel, dt. 

*99- 

Wing Comm. II Sprachausgabe nur e 

39,90 

Kathedrale, komplett deutsch 

*89,- 

Wing Comm. II Special Operations 1 

49,— 

Kings Quest V/VGA, kpl. deutsch 

*99,— 

Wing Comm. II Special Operations II 

49- 

Larry III, komplett deutsch 

*82,50 

Winter Challenge, Anleitung dt. 

*79,50 

Larry V, VGA, komplett deutsch 

*82,50 

Zack McKracken, kpl. deutsch 

*69,- 

Laura Bow II, komplett deutsch + 

*82,50 

AdLib-Soundkarte deutsch 

f 129,— 

Lemmings, incl. Datadisk, Anltg. dt. 

*72,50 

AdLib-Soundkarte „Gold“ (Stereo) + * 

475,— 

Lemmings Data-Disk (100 Level) 

*39,- 

PC-Soundman, Anltg. deutsch * 

229,— 

Gunship 1 u. Midwinter 1 CD-ROM 119,— 

Soundblaster 2.0, Handb. dt. 

279,— 

Kings Quest V CD-ROM 

99,— 

Soundblaster pro, Handb. dt. 

r 495,— 

Larry 1 + CD-ROM 

99- 

Gravis-Joystick (Analog) schwarz 

81,95 

Larry V CD-ROM 

99,- 

Gravis-Gamecard f. 2 Joyst.-50MHz 

69,50 

Mixed Up Mother Goose CD-ROM 82,50 

Gravis-Gamecard f. PS 2 

124,95 

Stellar 7 CD-ROM 

99,- 

Thrust Master, Weapon Control 

199,— 

Wing Com. 1 u. Ultima VI CD-ROM 135,- 

Thrust Master, Flight Control 

199,- 

Wing Com. 1 incl. Mission Disk 1 




und Mission Disk II CD-ROM 135,— 

* = auch auf 3,5 ” Disketten 


Railroad Tycoon CD-ROM 

99,— 

+ = bei Drucklegung noch nicht lieferbar 

Ml Tank Platoon CD-ROM 

99,- 

Änderungen Vorbehalten 


SPIELELISTE KOSTENLOS (BITTE UM ANGABE DES COMPUTERTYPS) 

VORKASSE 5,- 

-UPS-NACHNAHME 13,- 


POST-NACHNAHME 8,- 


Rufen Sie uns an: 


rn 0 21 03 - 4 20 88 oder 0161/2 21 70 07 


ODER SCHREIBEN SIE UNS: 


POSTFACH 404 

■ 4010 HILDEN 


Kein Ladenverkauf ■ Nur Versand 















































Winter-Nachlese 



WORLn 

i< 


AQQ 

lWi ji I 

Rüg around the clock 


Zugegeben, diese Amiga- 
Konvertierung kommt nicht 
gerade zum günstigsten 
Zeitpunkt: Wir haben 

Hochsommer, und die 
Olympischen Winterspiele 
von Albertville sind längst 
Schnee von gestern. Schade 
eigentlich... 

.. .denn der Wettbewerb 
macht hier durchaus Laune. 
Maximal vier Spieler kön¬ 
nen teilnehmen und bei 
sechs Disziplinen zum Stick 
greifen oder in die Tasten 
hauen. Abfahrt, Slalom und 
Riesenslalom werden in 3D- 
Perspektive dargestellt und 
spielen sich auch entspre¬ 
chend flott. Punkte gibt’s für 
die schnellste Zeit, beim Sla¬ 
lom zusätzlich für vermiede¬ 
ne Fehler. Das Bobfahren 
dient eher der Entspannung, 
im Eiskanal geht es eigent¬ 
lich nur darum, die Ideallinie 
möglichst nicht zu verlassen. 
Freestyle verlangt nach 
akrobatischen Luftsprün¬ 
gen, beim Skisprung zählen 
dagegen Weite und Haltung. 
Die Buckelpiste ist übrigens 
die einzige Disziplin, an der 
sich zwei Athleten gleichzei¬ 
tig versuchen dürfen, anson¬ 
sten geht man hintereinan¬ 
der an den Start. Pro Durch¬ 
gang hat man zwei Versu¬ 
che, beim Skispringen gar 
drei und im Trainings-Mo¬ 
dus natürlich unendlich vie¬ 
le. Hinzu kommen die übli¬ 
chen Standards wie Länder-, 
Athleten- und Namenswahl, 


Siegerehrung und Eröff¬ 
nungszeremonie. 
Steuerungstechnisch sind ei¬ 
gentlich nur Freestyle und 
Skispringen etwas fummelig 
ausgefallen, der Rest der 
Veranstaltung kann hier 
überzeugen. Die Grafik ist 
generell ordentlich, wenn 
auch nicht überragend, 
Scrolling und Animationen 
sind flüssig, nur der Sound 
(Musik und FX) plätschert 
nun noch lustloser vor sich 
hin als anno Amiga. Trotz¬ 
dem ist und bleibt Super Ski 
2 eine grundsolide Sportsi¬ 
mulation, deren flotter Spiel¬ 
ablauf gekonnt über fehlen¬ 
de Ideen hinwegtäuscht, (pb) 


Super Ski 2 


Nettes Pistenvergnügen f 

ür 

Wintersportler. 


GRAFIK 

71% 

SOUND 

52% l 

STEUERUNG 

64% 

MOTIVATION 

66% 


URTEIL 

Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Microids 


Ab 16 Mhz gut spielbar, HD-In- 
stallation empfehlenswert. 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 


EGA 



Joystick 

ISftsdisj 

Dt. Anleitung 


Vor etwa einem halben Jahr 
wartete Audiogenic am 
Amiga mit einer kleinen 
Sensation auf - einem fei¬ 
nen, auch für Nicht-Englän¬ 
der spielbaren Rugby- 
Game. Was sprach da gegen 
eine PC-Fassung? 

Nix, deswegen liegt sie jetzt 
vor. Der sicherlich nach wie 
vor weit verbreiteten Regel¬ 
unkenntnis dieses schönen 
Sports können aber auch wir 
nur mit einer mageren 
Kurzfassung begegnen: 
Zwei Mannschaften mit je 
15 Spielern jagen auf dem 
Rasen einem großen, brau¬ 
nen Osterei hinterher, wel¬ 
ches getragen und geschos¬ 
sen werden darf. Ziel der 
Aktion ist, den Eierball hin¬ 
ter die gegnerische Torlinie 
ins „Try“ zu tragen und dort 
auf Grund zu setzen. Erfolg¬ 
reiche Vorstöße dieser Art 
ziehen noch einen Extra- 
Torschuß nach sich, bei dem 
weitere Punkte eingeheimst 
werden können. Und zwi¬ 
schendurch besteht der 
Spielablauf dem Augen¬ 
schein nach hauptsächlich 
aus gewaltigen Massenka¬ 
rambolagen, bei denen es 
darum geht, die unter den 
Leibern verborgene Leder¬ 
pflaume zu bergen... 

All dies ist hier recht anspre¬ 
chend in Szene gesetzt. Zwar 
merkt man den Zwischen- 
screens schon an, daß sie 
letztlich nur EGA-Qualität 
liefern, im Gefecht spielt das 
jedoch kaum ein Rolle. Fer¬ 


ner bewegen sich die Jungs 
zwar nicht ganz ruckeifrei, 
doch dafür ausgemacht flott. 
Und selbst die Sticksteue¬ 
rung funktioniert prima, 
wenn unser Pressemuster 
auch noch gelegentliche 
Macken beim Kalibrieren 
aufwies. Über die nette Ti¬ 
telmusik und die späteren 
FX kann man sich auch 
nicht beklagen, und an Op¬ 
tionen herrscht keinesfalls 
Mangel: Liga- und World¬ 
cup-Modus, 3D-Perspekti- 
ve, Zeitlupe und verschiede¬ 
ne Wurftaktiken - Fans des 
spleenigen Briten-Sports 
dürfen also getrost zuschla¬ 
gen! (jn) 


World Class Rugby 


Exotisch, sportlich, gut - ein 
Geheimtip für alle Exil-Briten! 


GRAFIK 

60% 

SOUND 

69% 

STEUERUNG 

70% 

MOTIVATION 

72% 

URTEIL 


Variabel 

70 c ! 

Preis: ca. 99,- DM ■ 


Hersteller: Audiogenic 



Selbst bei 12 MHz) noch fix 
genug. 

5 1/4 

AdLib 

31/2 


VGA 


EGA 

Maus 

CGA 

Joystick 

Hercules 

Dt. Anleitung 

















































































TRRCV 


ETERNAM, der neue Planetopark, 
erstreckt sich über die ganze Erde. 
Diese lebensgroße Nachbildung von 
vergangenen Epochen, die von bio¬ 
technologischen Wesen bewohnt 
wird, ist bei der Elite der intergalak¬ 
tischen Völker äußerst beliebt. 


Als Sie Ihre Einladung nach Eternam 
erhielten, dachten Sie nicht im Traum 
daran, daß diese einmalige Gelegen¬ 
heit in einen Horrortrip ausarten 
könnte. 


Doch für ein Lächeln Tracys, wer 
wäre da nicht bereit, sich in die Höhle 
des Löwen zu wagen ? 


In dieser neuen Welt, in der die 
Grenzen zwischen Sein und Schein 
verschwimmen, werden Sie in der 
Lage sein, die virtuelle Realität von 
der wirklichen zu unterscheiden? 


Die Zukunft steht auf dem Spiel 


Senden Sie mir bitte kostenloses Informationsmaterial über die Spiele von INFOGRAMES. 


NAME:_ 

ADRESSE 
TEL.:_ 


einsenden an; Bomico 


Bitte 


Am Südpark 12 
6092 Kelsterbach 
Tel. (06107)62067 


1 


INFOGRAMESjAII 


__ __ _ -_. _— 































BRIlHUmiRI») — liHFlES FÜR IOFTI.ER. III!IIKKR 6 SIKHICDCil 


Alle Strategen dürfen ein Faß aufmachen, denn Mr. Bunten hat wieder zugeschlagen: 
Unter den Fittichen der Microprose-Tochter Microplay erblickte dieser Tage der 
inoffizielle Nachfolger von „Command HQ“ das Licht der prallen Sommersonne! 





liili 


Abwechslung muß sein, des¬ 
halb harrt hier ein fremder 
Planet der Machtergreifung; 
Armeen wollen verschoben, 
Flieger geflogen und Kriegs¬ 
schiffe verschifft werden. Je¬ 
der der vier menschlichen 
oder Digi-Eroberer verfügt 
zu Beginn des großen Krie¬ 
ges allerdings nur über ein 
paar Städte und Kampfein¬ 
heiten. Pro City darf nun 


lieh der feindlichen Militärs, 

versteht sich. 

Wer jetzt an Interplays prä¬ 
historisches Strategiegeran¬ 
gel „Empire“ denkt, liegt da¬ 
mit ganz richtig; tatsächlich 
sind die spielerischen Ähn¬ 
lichkeiten beider Program¬ 
me selbst mit geschlossenen 
Augen kaum zu übersehen. 
Aber das läßt sich ver¬ 
schmerzen, denn in vielen 


Was kostet die Welt? 


eine beliebige Art von Units 
gebaut werden, eroberte 
neutrale bzw. feindliche Ort¬ 
schaften lassen sich eben¬ 
falls in die militärische Pro¬ 
duktion einbinden und so 
weiter. Anfangs ist den Spie¬ 
lern bloß ein winziger Teil 
der Welt bekannt, je weiter 
die Streitkräfte dann vorsto¬ 
ßen, desto mehr Geographie 
kann auf dem Screen begut¬ 
achtet werden - einschließ- 


Punkten geht Global Con- 
quest weit über seinen „Ahn¬ 
herrn“ hinaus. Beispielswei¬ 
se geben zuerst alle Beteilig¬ 
ten per Maus, Landkarte, 
Icons und Menüs ihre 
Marschbefehle für den je¬ 
weiligen Zug ein, und dann 
wird vom Rechner alles 
gleichzeitig ausgeführt, wo¬ 
durch das Game einen sehr 
realistischen Echtzeit-Touch 
erhält. Neu ist ferner die 


starke Betonung wirtschaft¬ 
licher Aspekte, die dem Mi¬ 
litär enge Grenzen setzen: 
Pro Stadt und Runde ist nur 
ein bestimmtes Einkommen 
verfügbar, das für den Unter¬ 
halt existierender Einheiten 
und/oder zum Aufbau fri¬ 
scher Kräfte verwendet wer¬ 
den kann. 

Auch die Möglichkeit, Ver¬ 
träge mit einzelnen Wider¬ 
sachern abzuschließen, ist 
sicher keine schlechte Idee, 
für den größten Wirbel sor¬ 
gen jedoch 40 zufällig ein¬ 
gestreute Spezialereignisse 
wie Erdbeben, Vulkanaus¬ 
brüche oder gar der gefürch¬ 
tete Papstbesuch (alle Waf¬ 
fen schweigen für einige Zü¬ 
ge). Ein Sonderlob heimst 
schließlich die gewaltige 
Optionsvielfalt ein: Abgese¬ 
hen von einem ganzen Rat¬ 
tenschwanz vorgefertigter 
Situationen darf man im Set¬ 


up-Menü von der finanziel¬ 
len Grundausstattung über 
ökonomische Faktoren und 
geographische Merkmale 
bis hin zum reinen Zufalls¬ 
planeten alles und jedes vor- 
einstellen! 

Optisch sind die Möglich¬ 
keiten da schon begrenzter, 
befindet sich doch nur (High 
Res) EGA im Angebot, was 
aber natürlich auch mit 
VGA-Karten funktioniert. 
Über den Lautsprecher 
knarzen ein paar FX, und 
eine erträgliche Titelmusik 
gibt’s auch. Rein mausmäßig 
kann man zwar nicht klagen, 
aber in punkto. Landkarten- 
Handling und Übersichtlich¬ 
keit wirkt das Game dann 
doch nicht immer optimal. 
Auf Spaß und Spannung hat 
das jedoch keinen ernsthaf¬ 
ten Einfluß, weshalb wir 
Global Conquest den Fans 
des Genres bedenkenlos ans 
Krieger-Herz legen können. 
Lin) 

Global Conquest 


Feiner Digi-Konflikt mit schier 
endlosen Variationsmöglich¬ 
keiten. 


GRAFIK 42% 

SOUND 31% 

STEUERUNG 66% 

MOTIVATION 75% 

URTEIL 
Variabel 

Preis: ca. 119,-DM 
Hersteller: Microplay 





Die Rechnergeschvvindigkeit ist 
relativ egal, Modemoption 
vorhanden. 
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Inh. Oliver Heck 

Versandzentrale: Stuttgarter Str. 99,7000 Stuttgart-Feuerbach 


Telefon 07 11 - 8 56 85 34 - 85 03 25 - 8 17 99 95 


Fax 07 11 - 8 17 99 95 - Btx *Funny-Software # 
Entertainment-Center: 

Stuttgarter Str. 99,7000 Stuttgart-Feuerbach 
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Schreiberstr. 18,7800 Freiburg • Storchenstr. 5b, 7080 Aalen • Georgswall 3,3000 Hannover 

Bestellservice: 

Bayern: München Baden: Freiburg Württemberg: Aalen N-Sachsen: Hannover Hessen: Frankfurt Saarland: Homburg 

12-18 Uhr 10-18.30 Uhr 10-18.30 Uhr 10-18.30 Uhr 12-18 Uhr 14-18 Uhr 

089/761908 0761/382590 07361/680663 0511/321796 069/613282 06841/64587 

Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr - Preisänderungen Vorbehalten - Lieferung per Nachnahme, Frachtkosten 8,- - Eilzuschlag 1 - - Ausland: Nur Scheck, Vorauskasse + 21 ,- 

Alle vorherigen Preise verlieren hiermit ihre Gültigkeit 


SUPERAUSWAHL - TEUFLISCHE PREISE - AKTUELLE NEUERSCHEINUNGEN 

Und wie immer: Topservice mit der gewohnten unverbindlichen Beratung. 


Programm AMIGA ATARI 

1869 a.A. a.A. 

3D Konstruktions Kit 119,95 

A.T.P. Airline 

Abondoned Places 78,95 

Adams Family 72,95 

Advantage Tennis Tour 59,95 


IBM 

a.A. 
119,95 119,95 
- 87,95 


69,95 


Air Bucks 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

Air Sea Supremacy 

74,95 

74,95 

89,95 

Air, Land & Sea 

84,95 

- 

89,95 

Air Support 

64,95 

- 

- 

Airbus 320 

94,95 

94,95 

94,95 

Airline 

- 

- 

72,95 

Alcatraz 

64,95 

64,95 

69,95 

Amberstar 

81,95 

81,95 

- 

Another World 

64,95 

.64,95 

72,95 

Apydia 

72,95 

- 

- 

Aquaventura 

64,95 

- 

- 

Ashes of Empire 


- 

a.A. 

A-Train 

- 

- 

a.A. 

Aees of the Pacific 

- 

- 

89,95 

Das schwarze Auge 78,95 78,95 

89,95 

B 17 Flying Fortress 

- 

- 

104,95 

B.A.T 2 

- 

- 

a.A. 

Bane of the Cosmic F. dt. 

- 

84,95 

Bandit Kings 

82,95 

- 

82,95 

Barbarien 2 

64,95 

64,95 

- 

Battle Isle 

74,95 

74,95 

79,95 

Birds of Prey 

74,95 

- 

a.A. 

Bitmap Brother Coli. 

64,95 

64,95 

- 

Black Crypt 

64,95 

- 

- 

Black Sect 

78,95 

- 

89,95 

Boo Quest 

- 

- 

89,95 

Buck Rogers 2 

a.A. 

- 

72,95 

Bundesliga Man. Prof. 

69,95 

a.A. 

69,95 

Castles 

72,95 

- 

79,95 

Castles Data Disk 

- 

- 

44,95 

Castles of Dr. Brain 

88,95 

- 

88,95 

Celtic Legends 

74,95 

- 

- 

Civilization dt. 

- 

- 

104,95 

Conquestator 

78,95 

- 


Covert Action 

87,95 

87,95 

94,95 

Crisis i.t. Cremlin 



104,95 

Darkmann 

72,95 

72,95 

- 

Darkseed 

- 

- 

98,95 

Death or Glory 

- 


86,95 

Delivery 

67,95 


- 

Der Patrizier 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

Devious Desings 

64,95 

64,95 

- 

D'Generation 

- 

- 

a.A. 

EccoQuest dt. 

78,95 

- 

89,95 

Elvira Mistress 2 

78,95 

- 

89,95 

Epic 

72,95 


78,95 

Eternam 

- 

- 

89,95 

Eye of Beholder dt. 

74,95 

- 

84,95 

Eye of Beholder 2 

78,95 

- 

78,95 

Exodus 3010 

78,95 

- 

- 

F117 A Nighthawk 

- 

- 

88,95 

F-15 Strike Eagle 2 

82,95 

82,95 

82,95 

F-16 Falcon 3.0 dt. 

- 

- 

104,95 

Fascination 

74,95 

74,95 

89,95 

Fate Gates of Dawn 

76,95. 

76,95 

- 

Fire + Ice 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

Fireteam 

64,95 

- 

- 

Flight o.t. Intruder 

77,95 

77,95 

- 

Flight Planner 

- 


72,95 

Formula 0. Grand Prix 

79,95 

79,95 

- 


Programm AMIGA 

ATARI 

IBM 

Free D.C. 

- 

- 

94,95 

Gobliiins 

72,95 

- 

72,95 

Gods 

62,95 

62,95 

78,95 

Great Courts Tennis 2 

68,95 

68,95 

74,95 

Gunship 2000 

- 

- 

87,95 

Harpoon 2 

78,95 

- 

89,95 

Heart of China dt. 

84,95 

- 

94,95 

Heimdall dt. 

74,95 

84,95 

89,95 

Heroes 357th 


- 

87,95 

Hook 

72,95 

- 

78,95 

Humans 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

Hyperspeed dt. 

- 

- 

99,95 

Indiana Jones Adv. 

69,95 

69,95 

74,95 

Indiana Jones 4 

a.A. 

a.A. 

84,95. 

Jimmy White Snooker 

69,95 

69,95 

a.A. 

Jim Power 

64,95 

- 

- 

John Madden Football 

64,95 

- 

- 

John Barns Football 

64,95 

- 

- 

Kings Quest 5 dt. 

86,95 

- 

99,95 

Knightmare 

74,95 

74,95 

- 

Knights o.t. Sky 

87,95 

87,95 

94,95 

Laura ßow II 

a.A. 

a.A. 

89,95. 

Legend 

72,95 

72,95 

- 

Leisure Suit Larry 5 dt. 

96,95 

- 

96,95 

Lemmings 

62,95 

62,95 


Lemmings Data Disk 

54,95 

54,95 

54,95 

Lemmings Standal. Vers. 

62,95 

62,95 

74,95 

L'empereur dt. 

- 

- 

99,95 

Les Manley lost in L.A. 



89,95 

Lethal Xcess 

67,95 

- 

- 

LinkTroon North 

- 

- 

44,95 

Links (nur Hd) 

98,95 

- 

86,95 

Links II (Pro) 

- 

- 

86,95 

Links Bartan Creek 

- 

- 

44,95 

Links Bayhill Course 

- 

- 

44,95 

Logical 

59,95 

54,95 

59,95 

Lord of the Rings II 

- 

- 

84,95 

Lotus Espr.Tur. Chal.2 

69,95 

69,95 

- 

Global Effect 

84,95 

- 

89,95 

Jaguar XJ 220 

64,95 

- 

- 

M-l Tank Platoon 

74,95 

74,95 

87,95 

Magic Candle II 


- 

78,95 

Magic Pockets 

64,95 

62,95 

- 

Manchester Un. Eur. 

59,95 

59,95 

78,95 

Martian Memorandum 

- 

- 

86,95 

Master Golf 

79,95 

79,95 


Megatraveller 2 


- 

79,95 

Midwinter 2 

78,95 

78,95 

104,95 

MIG 29 Super Fulerum 

86,95 

86,95 

99,95 

Might & Magic 3 dt. 

89,95 

- 

89,95 

Monkey Island 

89,95 

89,95 

94,95 

Monkey Island II dt. 

89,95 

- 

89,95 

No. 1 Collection 

69,95 

69,95 

79,95 

On the Road 

69,95 

69,95 

- 

Ork 

67,95 

- 

- 

Panzer Battles 

64,95 

- 

- 

Paperboy II 

- 

- 

64,95 

Pacific Islands 

72,95 

72,95 

72,95 

Parasols Stars 

64,95 

64,95 

- 

Perfect General 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

PGA Tour Golf Plus 

78,95 

- 

82,95 

Pirates 

63,95 

68,95 

64,95 

Planet's Edge 

- 

- 

89,95 

Police Quest 2 

86,95 

96,95 

86,95 

Police Quest 3 dt. 

86,95 

- 

86,95 

Pools of Darkness 

72,95 

- 

74,95 


Programm AMIGA 

ATARI 

IBM 

Populous II 

67,95 

67,95 

a.A. 

Power Monger 

74,95 

74,95 

a.A. 

Power Mo. Data Disk 

42,95 

42,95 

- 

Projekt-X 

64,95 

- 

- 

Psyborg 

64,95 

- 

- 

Rampart 

- 

- 

78,95 

MadTV 

78,95 

- 

86,95 

Dune 

a.A. 

- 

78,95 

Railroad Tycon 

78,95 

74,95 

84,95 

Realms 

74,95 

74,95 

- 

Red Baron dt. 

96,95 

- 

96,95 

Riders of Rohan 

62,95 

- 

79,95 

Rise o.t. Dragon dt. 

82,95 

- 

86,95 

Robin Hood (Sierra) dt, 

78,95 

- 

86,95 

Robocop 3 

64,95 



Rocketeer 

- 

- 

78,95 

Roger Rabbit 

72,95 

- 

78,95 

Sanctuary 

79,95 


79,95 

Search for the Titanic 

- 

. - ■ 

74,95 

Secret Weap. o. Luftw. 

- 

- 

94,95 

Sensible Soccer 

a.A. 

a.A. 

- 

Shadowlands 

72,95 

72,95 

78,95 

Shanghai 2 

- 

- 

87,95 

Shuttle deutsch 

- 

- 

114,95 

Silent Service 2 

78,95 

78,95 

82,95 

Sim Ant dt. 

89,95 

- 

89,95 

Sim City & Populous 

79,95 

79,95 

79,95 

Sim Earth 


- 

96,95 

Sorcerer's Appliance 

- 

- 

86,95 

Soul Chrystal 

72,95 


78,95 

Space Crusade 

64,95 

64,95 


Space M.A.X. 

72,95 

- 

78,95 

Space Quest 4 dt. 

89,95 

- 

86,95 

Special Forces 

87,95 

87,95 

- 

Star Treck 

- 

- 

78,95 

Starbyte Super Soccer 

69,95 

72,95 

74,95 

Steel Empire 

78,95 

78,95 

84,95 

Steigenberger Hotel M. 

59,95 

- 

64,95 

Stormmaster 

72,95 

72,95 

a.A. 

Strike II 

- 

- 

74,95 

Srike Commander 

- 

- 

a.A. 

Strike Fleet 

64,95 

64,95 


Suspiciuos Carco 

64,95 

- 

- 

Taking of Beverly Hills 

- 

- 

72,95 

Terminator 2 

62,95 

62,95 

74,95 

The Games Winter Chal 

- 


82,95 

The Oath 

64,95 


- 

Theirfinest Hour 

74,95 

74,95 

74,95 

Titus the Fox 

64,95 

- 

- 

Top League 

74,95 

74,95 

88,95 

Treasure of.Sav. Front 

- 

- 

78,95 

Turtles II 

64,95 

64,95 

74,95 

Twiglight 2000 

- 

- 

89,95 

Ultima 4-6 

- 

- 

89,95 

Ultima 7 

- 

- 

89,95 

Battle Isle Data 

42,95 

- 

42,95 

Ultima Martian Dreams 

- 

- 

79,95 

Ultima Under World 

- 

- 

89,95 

Uncharted Water dt. 

- 

- 

114,95 

Vengeance of Excalibur 

78,95 

- 

84,95 

Viking t. Fields o.C. 

a.A. 

a.A. 

a.A. 

Vroom 

64,95 

64,95 


Wayne Gretzky 2 K.C. 

69,95 

69,95 

79,95 

Willy Beamish 

78,95 

- 

86,45 

Wing Col + Miss l+ll 

- 

- 

104,94 

Wing Commander II 

- 

- 

78,95 

Wing Com. II Miss D.1 

- 

- 

49,95 

Winter Super Sports 

67,95 

67,95 

67,95 

WWF Wrestlemania 

74,95 

74,95 

82,95 


HARDWARE + ZUBEHÖR 

386DX W 25MHz k 4 MB RAM, 40 MB Festplatte, VGA Monitor 
Ix 3,5 LW/ Ix 51/4 LW + Civilisation + 

Gunship 2000 + MS-DOS 5.0 
Preis komplett DM 2989,00 


JOYSTICKS: 

Competition Pro, Standard schwarz 

DM 

27,95 

Competition Pro, Standard transparent 

DM 

29,95 

Competition Pro, Standard transparent-blau 

DM 

39,95 

JOYSTICKS PC: 

Gravis schwarz 

DM 

92,95 

Gravis transparent 

DM 

96,95 

ZUBEHÖR: 

elektr. Bootselektor 

DM 

44,95 

Maus-Joystick Umschalter 

DM 

39,95 

Reis-Ware Maus 

DM 

79,95 

Color-Maus-Graffiti m. Pad 

DM 

99,95 

Syncro Express 3 

DM 

99,00 

Amiga Action Replay 3f. A500 

DM 

199,00 

Amiga Action Replay 3f. A2000 

DM 

219,00 

Mega Maus (280 Dpi) 

DM 

59,00 

Volloptische Maus 

DM 

119,00 

Crystall Trackball 

DM 

114,00 

Nullmodem-Kabel 

DM 

29,95 

Sunnyline Mouse 

DM 

79,95 

Druckerständer 

DM 

34,95 

X-Copy Prof. 5.0 

DM 

79,95 

Kickstart-Umschaltplatine 

DM 

89,00 

Kickstart-Umschaltplatine incl. 1.3 

DM 

119,00 

Kickstart-Umschaltplatine incl. 2.0 

DM 

249,00 

Amiga 500 kompl m.Maus 

DM 

799,00 

Amiga 500 kompl. m. Maus inkl. iMB 

DM 

829,00 

AMIGA 500 plus 

DM 

849,00 

AMIGA Farbmonitor 1084 S 

DM 

579,00 

TV-Modulator 

DM 

79,95 

SPEICHERERWEITERUNG für A 500 auf 1 MB: 

mit Uhr + Accu abschaltbar, Garantie 6 Monate DM 

69,00 

mit Uhr + Accu abschaltbar, Garnatie 12 Monate 

DM 

79,00 

mit Uhr + Accu abschaltbar + Railroad Tycoon 

DM 

139,95 

mit Uhr + Accu abschaltbar + Monkey Island 2 

DM 

153,95 

mit Uhr + Accu abschaltb. + Bündel. Man. prof. 

DM 

134,95 

SPEICHERERWEITERUNG 

für A 500 Grundversion erweiterbar auf: 

512 KB Preis: DM 99,00 1.8 MB Preis: 

DM 

249,00 

für A 5001 MB Chip Ram, wenn Big Agnus vorhanden: 

512 KB Preis: DM 129,00 2.3 MB Preis: 

DM 

299,00 

für A 2000 abschaltbar Mega Mix 2000: 

2.0 MB DM 348,- 4.0 MB DM 548,- 8.0 MB 

DM 

928,00 

für AI 000 extern 2.0 MB 

DM 

498,00 

LAUFWERKE zu SUPERPREISEN 

3,5" Floppy Drive extern, slim abschaltb. f. A 500 DM 

144,00 

5,25" FloppyDrive extern, slim abschaltb. f. A 500 DM 

154,00 

3,5" Floppy Drive intern für A 500 

DM 

144,00 

Laufwerke für PC 3,5" 1,44 MB 

DM 

159,00 

Laufwerke für PC 5,25" 1,2 MB 

DM 

169,00 

Einbaurahmen für 3,5" Laufwerk 

DM 

20,00 

Festplatten A5Q8 Oktagon für Amiga 500: 

A508 52 MB (Quantum LPS 52) 

DM 

1.217,00 

A508 105 MB (Quantum LPS 105) 

DM 

1.519,00 

Mehrpreis je 2 MB RAM 

DM 

196,00 

Festplatten A2008 Oktagon für Amiga 2000: 

A2008 52 MB (Quantum LPS) 

DM 

1.139,00 

A2008 105 MB (Quantum LPS 105) 

DM 

1.439,00 

A2008 182 MB (Quantum LPS 182) 

DM 

1.998,00 

Mehrpreis je 2 MB RAM 

DM 

196,00 

Festplatten Golem SCSI für A500: 

Golem 50 MB 

DM 

969,00 

Golem 100 MB 

DM 

1.269,00 

Festplatten Golem SCSI für A2000: 

Golem 50 MB 

DM 

969,00 

Golem 100 MB 

DM 

1.269,00 

Kupke/Golem Turboboard inkl. 2 MB Ram 

DM 

1.498,00 

Flicker Fixer für A500/2000 

DM 

299,00 

Flicker Fixer für A500/2000 mit Multiscan-Mon. 

DM 

899,00 

Soundkarte "Soundblaster" Version 2.0 dt. 

mit CMS-Chips (Stereo) 

DM 

367,00 

ohne CMS.Chips (Mono) 

DM 

298,00 

Soundkarte "Soundblaster" Version 2.0 engl, 
mit CMS-Chips (Stereo) 

DM 

333,00 

ohne CMS.Chips (Mono) 

DM 

264,00 


Original CDTV von Commodore inkl. Fernbedienung DM 1289,- CDTV-Games und Anwendungen auf Anfrage 
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Auf der Mauer, auf der Lauer... 



My home is my castle 



Während Domark noch 
über den Homecomputer- 
Versionen brütet, legt Elec¬ 
tronic Arts bereits die PC- 
Fassung der fröhlichen Bur¬ 
genschlacht aus der Spiel¬ 
halle vor. Und wie’s aus¬ 
sieht, haben die Elektro- 
Künstler eine Menge Zeit 
und Münzen investiert... 

...denn die Konvertierung 
ist auf den ersten Blick kaum 
vom Coin Op zu unterschei¬ 
den: Bis zu drei Burgherren 
dürfen sich gegenseitig „ka- 
nonieren“, bei einsamen 
Schloßbesitzem greift der 
Rechner die Solisten-Burg 
von hoher See aus an. Nach 
jedem Schußwechsel muß/ 
müssen das/die beschädig¬ 
te^) Gebäude unter Zeit¬ 
druck repariert bzw. erwei¬ 
tert werden, denn mehr Stell¬ 
fläche bedeutet mehr Kano¬ 
nen. Das geschieht, indem 
das Bauwerk per Cursor- 
Kreuz mit „Tetris“-Steinen 
umrahmt wird, die der Com¬ 
puter in zufälliger Reihen¬ 
folge vorgibt. Klappt der 
Wiederaufbau nicht recht¬ 
zeitig, winkt das Game Over, 
das sich aber mit drei Conti- 
nues noch hinauszögem 
läßt. Im neugeschaffenen 
„Enhanced Modus“ hat man 
zusätzlich eine besonders ef¬ 
fektive Super-Kanone, 
außerdem lassen sich mit 
Propaganda-Ballons gegne¬ 
rische Kanoniere „umdre¬ 
hen“, so daß sie auf die eige¬ 
ne Burg feuern. 


Es gibt noch eine Reihe net¬ 
ter Details, z.B. kann man 
leerstehende Burgen einneh¬ 
men, tausend Kleinigkeiten 
(Rundenzahl, Schwierig¬ 
keitsgrad etc.) sind einstell¬ 
bar - ein gewisser Suchtef¬ 
fekt ist nicht von der Hand 
zu weisen! Die Grafik ist 
detailliert, die Soundbeglei¬ 
tung wartet sogar mit 
Sprachausgabe auf, und die 
Steuerung funktioniert rei¬ 
bungslos. Kurzum, Rampart 
ist eine sehr amüsante Kreu¬ 
zung aus dem Brettspiel 
„Kathedrale“, dem Klassiker 
„Tetris“ und dem guten alten 
„Schiffeversenken“, (pb) 

Rampart _| 


Launige Arcade-Strategie - ein 
gelungener Spielhallen-Import! 


GRAFIK 
SOUND 
STEUERUNG 
MOTIVATION 

URTEIL 
Variabel 

Preis: ca. 99 - DM 
Hersteller: Electronic 
Arts 


Auch auf Standard-ATs geht's 
flott voran. 
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AdLib 
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Soundblaster 

VGA 

Roland 

EGA 

Maus 


Joystick 


Dt. Anleitung 



AUS DEUTSCHEN LANDEN SSST Ä SPIELKONSOUN ■ KONSOLENSPIELE 


NINTENDO 0AME BOY 


4 Spiel» Ada 
AC/OC Ariopr 
Akkus Mignoi 


«r Mignon je. 

Akku-Eadegetö!. 

AkMoxen (Stereo). 

Botterieset mit Netzteii. 

(ose Boy. 

Game Boy Spielebeiotei .... 


UghtMox ... 

Aileywoy. 

Amozing Spidern* .... 


Bili & Teds Exceilent Adventure.64.95 

Blödes# Steel.64.95 

Koste; Mastei Boy.74.95 

Bouidet Dost).49.95 

Bubble Bobble. 


: igbtet Dehe.49.95 

Burger Time Oeiuxe.49.95 

Cosüevcnio.64.95 

Chase H. 0.64.95 

Choplifter 2.59.95 

Days Of Thunder.64.95 

Double Dragon 2.64.95 

Dragons loir.59.95 

Dr Mario 49.95 

Deck Wes.59.95 

Dynoblastet 49.95 

Elevator Action.64.95 

Fl Race mit 4 Spieler Adapter.64.95 

Gountfet 2 .64.95 


.44.95 

.64.95 

Morus Mission.59.95 

Mega Man - Dr. Vfilys Roche.54.95 

NBA All Star Wenge.64.95 

Nemesis.64.95 

Nintendo World Cup.49.95 


PoeMon. 


Zs 


.. 64 95 
- 724.95 
94.95 


Arebte 11 

..J 

Bafmrs 

Baffe#«wes _ 

&=i. 


. 84.95 

.. 114.95 


... 10995 
. 10995 
. 104.95 



toten» ' M. Ms #t»| 

totem* '• : v.vv- .m !fch. hwl 

24 Level Chess.HfFV 1 5.- 

3-0 Animation.HCEV 1 5.- 

A0 lib Spiele Demo.CEV 4 20,- 

Autokouf.H 1 5.- 

Copy Agathe HCEV 2 10,- 

nOS-HilfR Hl S • 

Demon 2.1.HCEV 1 5,- 

Ouke Nukein . EV 1 5,- 

OTX .Hl 5,- 

Etikett.HCE 2 10,- 

Backgammon + Skat.EV 2 10,- 

Bollerspielsommlung.EV 1 5,- 

Bottle Fleet und Seohunt .V 2 10,- 

flottle fnr Atlantis .V 1 5,- 

Fakturierung . HCEV 2 10,- 

Festplatten-Tools.HCEV 5 25,- 

Feuerwerk H 2 10- 

FiBu 2000 HCEV 1 5,- 

Brettspiele 1.V 3 15,- 

Brettspiele 2.EV 2 10,- 

Brettspiele 3.EV 3 15,- 

Ford-Simulotor.V 2 10.- 

freePoint 4 Utilities.EV 2 10,- 

GS-Auftrag.HCEV 1 5,- 

Byte Bandit...EV 1 5,- 

Galoxy.HCE 1 5,- 

CGA/Hercules-Simulotor.EV 1 5,- 

Coddy Cad......___: H 1 5,- 

Captain Comic.E 2 10,- 

Game Of Robot (Robot 1) .EV 1 5,- 

Geldspielautomat.V 1 5,- 

Haushaltsbuch.HCEV 1 5,- 

Costle Mostet Adventure.EV 1 5,- 

Commander Keen 1.EV 1 5,- 

Computer-Michel.HCEV 1 5,- 

Hercules-Sbow.H 1 5,- 

HongKong Moh Jongg.V 1 5,- 

Hugos House Of Horror.HCEV 1 5,- 

Computer-Tools . HCEV 5 25,- 

Imperium (Grufik-Adv.) .CEV 1 5,- 



SEGA MEGADRIVE 

AAega Drive (ohne Spiel). 274.95 

Mego Dnve + Sonic The Hedgehog... 324.95 

Arhon Repiay Pro Cortndge.154.95 

AMoxen (Stereo! . 59 95 

Anode Power Stick.114 95 

Control Pac.49.95 

Intrmed krypod.94.95 


... 114.95 
... 129.95 
... I39.9S 
... 114.95 
... 119.95 
... 139.95 


ShodowDoncer. 

SbodowOilheBeost. 

Shilling In Ibe Dodcness. 

Sonic The Hedgehog- 

Spider Mon. 

Stnrfüght. 

Streets# Roge.114.95 

Steider . 129.95 

Super leogue Baseboli .114.95 

Super Monoco Grand Prix.114.95 

SwocdOfVermillion.129.95 

Thunder force 2.114.95 

loejom 8 End.114.95 

Toki.:.114.95 

Truxton.114.95 

Turbo Outrun.114.95 

Where In Time Is Carmen Sandiego.. 139.95 

Wondet Boy In Monster World.139.95 

Wonderboy 3.114.95 

WresdeWor.114.95 

ZonyGo#.119.95 

Zero Wing 114.95 

Zoom . ... 94.95 

SEGA GAME GEAR 

Gome Gern i Columns. 294.95 

Gome Gern + Sonic + Netzteil. 339.95 

IV Tune..194.95 

AC/DC Adapter.19.95 

Akkus Mignon je.4.95 

Akku-Ladegerät.19.95 

Auto Adapter.44.95 

AV Rubel.19.95 

Butter,'Park.84.95 

Cor Adapter.9.95 

Gear To Geor Kabel.19.95 

Master Gern Converter.49.95 

Netzteil.29.95 

Wide Geor.39.95 

Ax Bottler.64.95 


Joe Montana footbd .... 

Mitkey Mouse 1. 

hinja Garden . 

Out Run...‘. 


Shinobi. 

Sotfere Poker 

Sun« The Hedgebog. 

Spoce Honier . 

Super Monaco Grand Prix. 


Woody Pop.54.95 

World Class Leaderboord.74.95 


PUBLIC DOMAIN CLASSICS IBM-PC 

tote» •• M : Or&v :.:to»| 

«ES ■ . ■ ä* »■ 'Mi 

Jeep-Sommlung.V 2 10,- 

Xontenverwoltung.H 1 5,- 

Robot 2.V 1 5,- 

Robotron.H 1 5,- 

KungFu Louis.HCEV 3 15,- 

Loger/Fakturo.H 2 10,- 

Leinen Sie englisch!.H 1 5,- 

Lightning Press.C 10 50,- 

Monopoly.H 1 5,* 

Roulette.EV 1 5,- 

Soundpack Adlib/Soundbl.HCEV 28 99,95 

Spielesammlung 1 .CEV 2 10,- 

Städte für Sim City.HCEV 1 5,- 

Morio-Pock.EV 2 I0 # - 

Tetris.EV 1 5/ 

Pointer's App (Molprg.).V 1 5,- 

Perestroikc.EV 1 5,- 

Tetris-Sommlung.EV 5 25,- 

Urloubsverwoltung.H 1 5,- 

Pinsel der.C 1 5,- 

PkryTonk.V I 5,- 

Popcorn. H 1 5,- 

Procomm.. H 1 5,- 

VGA CAO 4 -Utilities.V 2 10,- 

VGA Moh Jongg.V 1 5,- 

VGA Slide.V 5 25, 

VGA Holmo.V 1 5,- 

Psion Schoch HCEV 1 5,- 

Roilraod.V 1 5,- 

Risko.E 1 5,- 

Vompyr.V 1 5,- 

Virscon.HCEV 1 5,- 

Xenon Editor.HCEV 1 5,- 


SPIELPROGRAMME - jeder Titel 10,- DM PUBLIC DOMAIN CLASSICS AMIOA 

Ahoi! • Atlantis • Billard • Broker • Giess 2.0/Move • China Challenge • DGDB • DeothJhe • Downhill Chollenge • Dragon Cove • Dungeon tapfer • Floschbier • Glücksrad Das • 
Goldhunter»Hamburger»H-Boll»Jump And Run • Kart (Go Kart-Rennen) • Lucky Looser»Mad Factary/Q-Ball»Marble Slide• Mech Fight»Moon Base• Moria• Pamehta• Paranoids 

• Peters Quest • Populous Szenerie • Quizmaster • Roll On + Pyramide • Running Boy • SYS (Strategiespiel) • Senso Pro • Skröbel • Spoce Poker • Stör Irek Quiz • Steinmännchen 

• Steinschlog • Stoneoge • Tennis • Thunder Humbler • Tiles • Towers/Concentration • Tricky • Tracking • Turn The • Wizzys Quest • Zotur • Zerg 

ANWENDERPROGRAMME - jeder Titel 10,- DM 

Adress-Dotei • AmigoDot • Amiga-Gags • Anoiyticolc (gepockt) • Antivirus Disk Speciol • Bottle Isle Mop Editor • Buchhaltung • Bundesligo • Clickdos 2 • DFÜ-Disk • DOS-Utilities 2 • 
Diskey 2.0 • Fohrschule • Festplotten-Utilities • File Master • Firepower Mop-Editor • Giro-Mon Kontoverwaltung • Grafik-Disk • Jazzbench (1 MB) • Kopier-Progromme • Label V 2.0 

• Labelprint V 3.0 • M-CAD Amiga • M.S. Text • ProfHJtility-Disk • R.O.M. (Funktionsgenerotor) • Sequencer • Straßenkarte • Tipp-Kurs • Trackdisplay 

PACKS/PROGRAMME ÜBER MEHRERE DISKS 

Amigo-Show 30,- • Gome Music Creator 25,- • Koiser 2/Risk 25,- • Stör Trek 125,- • Stör Trek 2 20,- • Stör Trek Sampler 40,- • Wizord Of Sound 15,- 

SPIELE-DEMOS - jedes Demo 5,- DM - 30 Stück 99,95 DM 

ASM-Demo Amiga '90 • Bottlechess • Budokon • Coptain Pinnet • Coptive (spielbar) • Cor VUP (spielbar) • Costle Master • Centurion Def. Of Rome • Cloud Kingdoms (spielbor) • 
Cybexion (spielbor) • Doy Of The Phoroo • Dyter 07 • Elvira Mistress Of Dark • Eml. Hughes Int. Soccer • Erbe Dos (spielbor) • Escape „Robot Monsters • Exterminator • E-Motion 
•Fiendish Freddy»F-29 Retaliator • Golden Goblins»Hound Of The Shadow • Ivonhoe »James Pond»Jeonne d'Arc und Bozumo»Jef»Jumping Jackson »Kathedrale die (spielbor) 

• Klox • Lancaster • Legend Of Foerghoil (spielbor) • Logicol (spielbor) • Mego-Lo-Monia • Oil Imperium (spielbor) • Paradroid '90 (spielbor) • Pipemanio • Populous • Pöwerdrome 

• Projectyle • Rallye Cross • Rick Dangerous 2 (spielbor) • Monkey Island 1 • Monkey Island 2 • Spoce Ace • Super Off Rood Racer (spielbor) • Tie Breok • Turrican 2 (spielbor) 

• Ultimo 6 Slidesbow • Venus The Flytrap • Viking Child The • Walker The (1 MB) 


4 Marken-Akkus mit UniversoRodegeröt.34,95 

Aktiv-Boxen-für Soundkarten nutzbar.pro Paar 59,95 

CD-ROM Laufwerk für Sound Blaster PRO. 799,95 

Diskettenlaufwerk Amiga extern 3,5'.169,95 

Diskettenlaufwerk Amiga extern 5,25 *...199,95 

Druckerkobe! Centronics -1,8 m.19,95 

Druckerkabel Centronics für A1000 -1,8 m .19,95 

Dwcker-Ümscholtbox 2-fodt...... 69,95 

ZUBEHÖR UND SOUNDKARTIN 

high density Disketten double density 
3,5 - 209,95 je 100 Stück 3,5' 99,95 

5,25 - 119,95 je 100 Stück 5,25 ’ 59,95 

Lern- und Anwenderseftware 

Pf frKmns * Her Himmfikntins Pf 149 9S 

Ad Lib Soundkarte Solo -11-stimmig.PC 149,95 

Ad Lib Soundkarte Gold - multimediöföhig.PC 549,95 

Roland Soundkarte LAPC 1 .PC 799,95 

Sound Blaster Soundkarte V 2.0 deutsche Version... PC 279,95 

Sound Blaster Soundkorte PRO deutsche Version.PC 479,95 

Sound Blaster Soundkorte PRO V 3 deutsche Version .. PC 549,95 

Sound Blaster CM/SChipset bis V1.5.PC 49,95 

Sound Blaster CM/S-Chipset für V 2.0.PC 69,95 

Sound Blaster MIDT-Adapter mit MIDI-SoTtware.PC 199,95 

Thunder Board - kompatibel zu Ad Lib und S. B.PC 289,95 

Aktiv-Boxen -Betrieb mit Netztet oder Batterien . pro Paar 59,95 

Marken-Akkus Mignon.pro Stück 4,95 

Moushalter.9,95 

Mausmotte.9,95 

Monitor-Schwenkarm - bis 40 kg Last.199,95 

PC Globe - zeigt die entlegensten Winkel der Erde .. PC 139,95 

PC Mensch - so sehen wir von innen aus.PC 149,95 

Oeiuxe Paint 4 - Stör unter den Malprogrammen .... AM 359,95 
X-Copy Tods! incl. Hardware AM 89,95 

Speichereiweiterung für A 500 mit Uhr.79,95 

Vedöngerung-Monitor/Maus/Joystkk-2 m.9,95 

Lernsoftware von M & T .... AM je 44,95 
Deutsch • Englisch • Erdkunde 1/2 • Mothe 1/2/3 • Physik 


topmi 

mm um (64 teüTtswc! 








. 

Bubble Babble 

.E 2995 

_D 34.95 

_D 24.95 

- 

29.95 

- 


SQNDiKANvIiQTI nur 

pp fetal 

jüt! 

(olitomxi Genies. 

_ 

_ 

24.95 

tote» Mm 

% 

C« 

toraJTBPC 1 

ft««*# mm Um C44 «Uri 5! »Kl 

Chess Player 2150. 

_E 19.95 

- 

- 


IQng # Chicago.E 

29.95 

- 

- 

39.95 

TV-Spieishow - Dingsdo. 

.. 0 49.95 39.95 

- 

Corruption_ , _ 

_E 39.95 

- 

- 

- 

krieg Um Die kröne.11 

- 

29.95 

- 

- 

TV-Spielshow - Glücksrad Dos. 

. D 39.95 29.95 

4995 

DombustersThe. 

_0 - 

14.95 

- 

- 

krieg Um Die Krone 2.0 

1 49.95 

29.95 

- 

- 

IV-Spiekhow-Diskont.. 

..... D 39.95 29.95 - 

- 

Deadline. 

_E 29.95 

19.95 

29.95 

29.95 

Last Ninja 2 ..t 

1 29.95 

- 

29.95 

- 

TV-Spielshow- Wetten DaB?. 

.... D 49.95 

- 

DejoVu. 

.E - 

19.95 

- 

- 

Leaderboord Go#. E 

29.95 

29.95 

- 

- 

lest Drive 2 Collection.. 

. 0 79.95 69.95 - 

84.95 

Dungeon Wizard. 

. D - 

29.95 

- 

- 

LA Crockdown.E 

- 

19.95 

- 

- 

Thunderchopper. 

_E - 49.95 

49.95 

Dunkle Dimension Die. 

_D - 

29.95 

- 

- 

Lemmings.E 

1 44,95 

- 

44,95 

49,95 

Trivial Pursuit 2._.—. 

.... E 29.95 - - 

- 

Emerald Mine 3 Professional 

_ 0 29.95 

- 

- 

- 

Lemmings Stend Alone.E 

1 39,95 

- 

- 

39,95 

Ultimo 3...... 

. D 39.95 39.95 

- 

Enthärte. 

.E 29.95 

- 

29.95 

29.95 

Lemmings Dom Disk.D 

1 34,95 

- 

34,95 

39,95 

Ultimo Tiiogie 1 (Teil 1-3). 

. D - 74.95 - 

- 

Foery Tole Adventure The . 

. f - 

39.95 

- 

84.95 

Manager . E 

1 49.95 

29.95 

- 

- 

Up Periscope . 

.D - 49.95 

49.95 

Ferrari fotwio 1 . 

. D 34.95 

24.95 

34.95 

- 

North & South . E 

1 29.95 

44.95 

- 

- 

War Lord . 

. D - 29.95 - 

- 

flight Patb 737 . 

_j.. D 9.95 

- 

- 

- 

Oil Imperium . E 

1 19.95 

9.95 

- 

19.95 

Waterloo . 

. E 29.95 

29.95 

Football Manager (Packer) .. 

_ D 9.95 

14.95 

19.95 

9.95 

Pocmon . E 

- 

9.95 

- 

- 

Winter Olympia . 

. D 29.95 - - 

29.95 

EoctbaS Manage' 2 . 

_ D 19.95 

29.95 

- 

39.95 

Honet« . E 

29.95 

- 

- 

29.95 

Wishbringer . 

. f 29.95 

29.95 

Garrison . 

_ D 19.95 

- 

- 

- 

Populous . [ 

1 34.95 

- 

34.95 

34.95 

Wizordryl-ModOverlord . 

. E - 39.95 

49.95 

Hitchhikers Guide ToTheGoioxy . E 29.95 

- 

- 

29.95 

Populous Promised Lands __ ! _ E 

1 19.95 

- 

19.95 

- 

Wizaidry 2 - Knighls # Diomonds 

....E - 39.95 - 

49.95 

Hollywood Poker . 

. D - 

14.95 

- 

- 

Powerdrome .. E 

34.95 

- 

- 

34.95 

Wizordiy 3 - legocy Of liygamiii 

.....f - 39.95 - 

49.95 

Hollywood Poker Pro . 

_ D 19.95 

- 

- 

- 

Schwelt o Ma^e 1/2 o. 3/4 o. 5/6 _ E 


29.95 


- 

Wizotdry4-Return#Werdno .. 

E - - - 

49.95 

ln 80 Tagen Um Die Welt.... 

.. 0 19.95 

9.95 

- 

- 

Shinobi . E 

29.95 

- 

29.95 

- 

Wizaidry 5 - Heart Of «Aoeistrom 

_ E - 39.95 

49.95 

International Knote _ 

. D - 

19.95 

- 

- 

Sommer-Olympiade mit Joypod . i 


34.95 

- 

- 

Xenon 2 - The AAegoblosJ_ 

. .. D 29.95 - 29.95 

- 

John Modden Footbail . 

.[ - 


_ 

29.95 

StorfSghtl . I 

Sterne Wie Staub . t 

1 34.95 

29.95 

34.95 

34.95 

Zorkl ... 

E 29.95 

59.95 

lump Jet-PC 3.5‘ . 

_ : e - 

14.95 

_ 

24.95 

1 

29.95 


Zock 2 „ 

E 29.95 - - 


Kick Off 2 - Fmol WhistTe. 

. D 34.95 

- 

- 

- 

Summet dympiod.[ 

1 29.95 

- 

- 

29.95 

Zart 3 __ 

_ E 29.95 - - 

: :: 5 

Kick Off 2 - Qonts Of Europe 
Kick Off 2-Return To Eutope 
Kick Off 2 - Wmning Tadics .. 

_D 24.95 

_ 

_ 

_ 

Supeirors E 

29.95 

_ 

_ 

_ 

f raueste» . . ..... 

_ D 79.95 59.95 


. 0 24.95 

_ 

24.95 

1 

Swonfs # TwiEght.[ 

1 34.95 

_ 

_ 

_ 

1 

1 

! 

ii 

1 07.95 

. D 24.95 

- 

24.95 

- 

TV-Spielshow - Der Preis Ist Heiß . t 

1 39.95 

29.95 

- 

49.95 

Ultimo Trilogie 2 (TeJ 4-6) _ 

_ D - 79.95 - 

89.95 


Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen Vorbehalten. Mit Veröffentlichung dieser Anzeige verlieren die alten Listen- und Anzeigenpreise ihre Gültigkeit. 







































































































































































































NLEITUNGEN (je 25 ) * KOMPLETT OSUNGEN (je 15 ) » LANE (je 15 ) - III DEUTSCH 


20.000 Meilen unter dem Meer... 
688 Attock Submarine. 

Abandoned Plates 

Ace 2. 

Ad lib Soundkarte... 


Adventure Of Link (Zelda 2). 

Airborne Ranger. 

Altemate Reality The City. . 

Alternate Reality The Dungeon _-J 

Bad Blsod..1 

Bolonce Of Power 1990 Edition _I 

Bane Of The Cosmi« Forge_ 

Bords Tale 1 The.. 2J 

Bord's Tole 2 The.. 

Bord's Tale 3 The...»J 


s1942 . 

Batlfes Of Napoleon.. 
Battletech. 


... L • ■ 

_ - * A 

A t • 

„ • * A 
• A 

-- ? * 

- A 
? A 

- - 

-_.u i 

_- - A 

? a 

..L P • : 

..1 ? • 

_ i P A 

A 

.• - A 

A 


Block Cauldron The... 
Bloodwych... 


Bubble Ghost.... 
Buck Rogers 1 .. 
Codover . 


Champions Of Krynn... 

Chaos Strikes Bock. 

Chrono Quest. 


Code Name: Ice Man. 

Colonel's Bequest The. 

Conquests Of Camelot The... 


- CL n A 
.... - - A 

.a- -: 

.... i ? - 
.... - ? • 

.... I P A 
.... L P - 
....l • • 

.... L P • 
...,l P A 
....l • • 

.... L • ■ 

.. u p) a 
....L P A 
(L P) A 


Conquests of The lug Bow l P • 

Cusefif The km Bonds . ^LJ. ■ 

item feste T!»:iyiliii.— - • A 


.... i P 

..IN 
P A 

fteisve Bartes North Ama.OvilWor ..„Ht- - A 


IteyOl The fm ........ 

tathKrigMsOfltyM 

BeofttonL. 


(fenpoßAli 

Oun&te 


Dimension Die. 

fCODoeö. 


faery Tale Advente fite... 


Final Fantasy Legend... 

Fire Brigade. 

Fish... 


DefCon 5_ • A 

ÄKfecÖfieöffi®..i-' A 

ßeja Vu (Ansgo/ST) At^L. .Jt • • 

DejßM. „„I- • 

Tteiram’s Wirtet .liQK - A 

Dig» Point 3- • A 

Srf&wMfeionllÄ .... • - A 

BOS-2-D8S--A 

Dfncles Von Inas „J§. .„..Jjl f • 

.|§- PA 

ftopß'sfeeste_™;....,. t* • ; 

Steps tö Weitem für PO.• A 

iMkhen__ A'l ■ - 

t P A 


ipWotor 3. 

Fligsimübfördi... 

Fountoin Of Öreams.. 

filtere Mteß .. 

S#egon’s!temffln . 

Gateway To ft« junge Früher... 


Germony 1985 ... 
Gettystecg... 

W Rash ... 

SldOrtieves.. 
Gorsbip .. 


HeotiOf China... 


.Ct ?)■ 

Hl ? * 

iteitäsingfikitep/SI)'»..fp - A 

fite 1-Afesessöf Dark {nicht C 64)..... I ? • 

iivlre 2-JowsOf Cerberus. ......... 1 P * 

Fmperor Ofle Mine ’ JH... t - - 

EarepeAhiaze.. ®r- A 

{yeSITheieheMef l.I P A 

lye«Hi*Bilteyer2 .1 P • 

f-14 lomcat. • ■ A 

M 5 Strflce tagte 2 ..iH-H.•• A 

.* " .(L P)- 

-.II P)- 


ftero'söaest... 
iSsfdr 


Holidsy Maker.. 

Imperium Gotocte ...4....... 

Msm Tones 3 Itasfifm) .. 

teert» X.... 

It tone Froffl The Desert. 

Jet J 


Tones ln The Tost Lane... 

Kampfgruppe. 

Kothedrale Die. 

Keef The Thief. 

King Arthur... 


King's Quest 1... 
King's Quest 2... 
King's Quest 3... 


.• • A 

.• • A 

.... I • - 

.• • A 

.• • A 

.• • A 

... (L P) • 
.... I • A 
~l P • 
A 
A- 
A 

.... L P A 
.... I - - 

.• • A 

... (L P) A 
- II PI • 
.... L - - 
... (L P) A 
.... L ■ A 
.... L - - 

.• • A 

.... L P • 

.• • A 

...(L P)- 
• A 

.- • A 

.■ • A 

.... L P • 

.• • A 

.... L - - 
.... L P A 
L P A 
.... L - A 


_'s Quest 4.L P A 

King's Quest 5.(L P) A 

Kingdoms Of England.• ■ A 

Knights Of Legend.L - A 

Kult.(L P)- 

Londsitz von Mortville Der.L - - 

Last Ninjo.• • A 

Last Ninja 2.L - - 

Legacy Of The Ancients.L P • 

Legend Of Blacksilver.- • A 

Legend Of Faerghoil.L P • 

Leisure Suit Larry I.L P A 

Leisure Suit Larry 2.L P A 

Leisure Suit Larry 3.L P A 

Leisure Suit Larry 5.L P A 

les Manley lost in Ul l P ■ 

Loom.L • • 

Lords Of Doom.L P - 

Lucky Luke.(L P)- 

Monhunter New York.L - A 

Manhunter San Francisco.(L P) A 

Monioc Mansion.L P • 

Mors Saga.L P A 

Megatraveller I .L P - 

" ■).L • - 

Might & Magic 1 .• • A 

Might & Magic 2.• - A 

Might & Magic 3 L P A 

Millennium 2.2.L - - 

Mirade Worriots.• • A 

Monkey Island 1.(L P) A 

Monkey Island 2 LP- 

Novcom 6.• • A 

Navy Seal.- - A 


Neuromancer. 

New Zeoland Story The .. 
Ooze... 


Operation Morketgorden. 1 
Ponzer Bottles 
Panzer Strike- 
Pawn The 

Persondlghsmare... 
Phantasie: 3 


Phato^Stm (SEGA Mostetsystern) 

Phsnfßsy Star 2 (SEGA Megadrive). 

PHM Pegasus_- A 

~ ,1_L - k 


L P - 

- A 
L f 

A 

- - A 

- - A 
L - - 
L P • 
L - - 
i - A 

- • A 


Project Stecith Fighter (C 64}.. 

Quest For Glotf?. 

Questron 2__-_; 

Roilroad Tycoon ... 


Reoch For The Stars.. 
Red Baron .. 


Red Lightning_ 

Red Storm Rising... 


Renegade Legion Interceptor ... 

Rings Of Medusa. 

RiseOf The Dragon. 

Roödwot2ÖÖQ .. 


Rottes!:... 
Russo ...... 


SecretOf The Silv» Blades .. 


Secref Kenpons Of Tire Luftwaffe 

Senftielle (Firebird) . 

SstrtaefWorld 1 


Police Quest 1 —__ l - A 

Police Quest?...L - A 

Polt« Quest 3_l P 


Sentinel Worlds T ... 

Sex Vixensüom Spare... 
Shodow Qf The Beost 


PdOfRÄnc«..L P A, 

Pd Of Rörfetece Adventes Jätete.- - A 

Pools OfBarkness.._ l t i 

Poptte_,.... JA - ' k 

Ports Of Calf.... Al P) • 

PoweimoBp .-.- - A 

President IsMissing The..- - Ä 

Prince Of Persia..HpSH-H-L J 1 " 

Project Firestort.......„„„L • A 


• Ä : 
... a Pi a 

.LP - 

.I- - 

Ä 

a 

...-L - A 
- A 


... (L P) - 
... (I P) A 

.• - A 

.. L P - 

... - - A 

... - - A 

... - - A 

... - • A 

• • A 

A 
A 
A 


Shoffa^ 
SokoBoruSEGAMegadrive)... 
Sorcerloft... 


kund Bluter {nie fersioaea)... 

Spcs-ÄCB-i 

Spote Quest!. 

Space Quest 2.. 

Space Quest 3 

Spoce Quest 4.1 

Spoce Rogue.................. j 

Speflcastiif TOT.. 

Spif öf Advente .. 

Srtdtrter Löwen ^.. 

StefCoflteirt . 

StB «$!.. 


Ster flight 2. 

StnrTrek 25th Anaiversary 

Star Trek 5. 


Starglider 1. 

Starglider 2. 

Steel Thunder. 

Stellar Crusade. 

Storm Across Europe.. 
Sub Battle Simulator... 


... L 

... L - - 

... (L P) - 
... L - - 

.... L P - 

.- - A 

.■ • A 

• ■ k 

.... L - - 

... L P A 

... L P A 

... L P A 

... L P A 

.- - A 

... L - - 

... L P • 

... L - - 

... L - A 

... L - A 

... L - A 

l P • 


- A 

- A 

SwordOf Aragon.(L P) A 

' . . A 

A 
A 

A 

A 


Sword Of Vermillion.. 

Tangled Tales. 

Tetris... 


Thunder Board kundkarte 

Times Of Lore. 

Tronsworld. 

Ultima 1. 

Ultima 2. 

Ultima 3. 

Ultima 4. 

Ultima 5. 

Ultima 6. 


Up Periscope .. 


War In The South Pacific... 

War Of The Lonce. 

Warship... 


- A 

- A 
......... L P A 

.L P A 

.I P A 

.I P A 

..L - - 

- A 

_-- A 

.-- A 

.- A 

......... L P A 


Wostelond. 

Wosteland Porogrophs... 

Wing Commander incl. Secret Missions.• A 

World Cup Soccer (SEGA Megadrive)..• - A 

Zack Mc.Krocken.L P A 

Zorkl.L - - 


L und P in Klammern (L P) bedeutet: Pläne sind in der 
Lösung enthalten • Fett gedruckte Titel sind neu! 


DIE AKTUELLE TOP-TEN BEI CPS 


ALLE HIER ANGEBOTENEN SPIELE NATÜRLICH MIT DEUTSCHER ANLEITUNG ODER KOMPLETT IN DEUTSCHI 



Monkey Island 2 

IBM-PC dt. Vers. 

AMIGAdt. Vers. 



die weiteren Plätze 

AMIGA 

' C64 ATARIS! 

IBM-PC 

4. 

Wieg Commander 2 


. 

89,95 

5. 

iyedfT}teBeyibf2lpLdi. 

84,95 

. ■■■■■■■■ 

84,95 

6. 

Monkey Island 1 kpl, dt. 

74,95 

. 74,95 

VBA 89,95 
EGA 69,95 

7. 

Ultima 7 

— 

.— 

89,95 

8. 

B«k Rogers 2 - Mx Cefcd kpl. dt. 

. 

—. 

79,95 

9. 

Elvira 2 • Ho Jows Of CoAeres kpl dt. 

84,95 

— 84,95 

84,95 

10. 

fyeOfTkeSeyderlkfidt. 

84,95 


84,95 


CM 


Frank Heidak 


ÄRGER MIT DEFEKTER SOFTWARE? 

WIR SCHAFFEN ABHILFE! 

Erwähnen Sie bei Ihrer Bestellung einfach den "Software-Test" und für 
5,- DM pro Spiel testen wir Ihre Programme vor dem Versand. 


Ein heißer Tip! 

Kunden, die vorbestellen, haben bei uns den Vorrang, falls ein 
Lieferant einmal Nachschubschwierigkeiten haben sollte. 


Diese Programme liefern wir iiil. Lösung und dt, Anl. (z.T. kpl. dt.) 


Castles Of Or. Brain - kpl. dt. PC VGA. 

Conquests Of The Longbow - PC VGA. 

Eco Quest-VGA. 

Heort Of Chino - kpl. dt. PC VGA. 

King's Quest 4.. 


..ttfJ 


King's Quest 5-kpl. dt. PC VGA. 

Leisure Suit Larry 1 AM 1MB PC VGA... 

Leisure Suit Larry 1,2 und 3. 

Leisure Suit Larry 3-kpl. dt. 

Leisure Suit Larry 5-kpl. dt.... 


Police Quest 3-kpl. dt. PC VGA. 

Quest For Gloiy 2. 

Rise Of The Dragon kpl. dt. PC VGA. 

Space Quest 1-SCI PC VGA. 

Space Quest 4 kpl. dt. AM T MB PC VGA... 
Willy Beamish - kpl. dt. PC VGA. 


. 89.95 94.95 

.- 94.95 

.- 94.95 

. 94.95 94.95 

.- 104.95 

. 94.95 109.95 

. 89.95 94.95 

.... 149.95 149.95 

. 94.95 94.95 

. 89.95 94.95 

. 89.95 94.95 

.- 99.95 

. 94.95 94.95 

. 89.95 94.95 

. 89.95 94.95 

. 89.95 94.95 


MAN SPRICHT DEUTSH! 

unser Angebot in Software mit deutscher Anleitung oder komplett deutsch 


NEU! • DER HIT FÜR 
SCHULE UND FREIZEIT 


Mono Bleistift... 

... 1.95 

Mono Poesie-Kladde. 

.. 9.95 

Mono Btel/Foibstifl zieh+steck.. 

... 2.95 

Mono Kodiere:. 

.. 2.95 

.Mono Block/Spiegel/Stift. 

... 5.95 

Mono Rodieret-f iguren 3-D_ 

.. 3.95 

Mario Briefpapier 10/10. 

... 7.95 

Mono Rucksack . 

39.95 

Mono Brustbeutel. 

... 8.95 

Mono SÄntpertclIe. 

.. 8.95 

Markt Buch Meine Klassenkamer. 

...9.95 

Mcrio Schulordner A4 2-Ring.. 

.. 9.95 

Mono Button. 

... 2.95 

Mario Schulordner A5 2-Riag.. 

.. 9.95 

Itoio Foseßthieibei 6fock 

... 5.95 

1 

t 

. 6.95 

Mono Figurenstempel. 

...2.95 

Mono SpifolbW A6 kariert. 

. 1.95 

Mario Geldbeutel transparent. 

...4.95 

Mario SpirafbhKk A7 kariert. 

.. 1.95 

Mono Geldbörse. 

...9.95 

Mono Spitzerdose. 

.. 3.95 

Mono Gekfi/Auswetsbörse.. 

. 17.95 

Mono Sloadord-Füller. 

9.95 

Mario Heftbox A4.. 

. 14.95 

Mono Starke Sticket Selbslklebend 

1.95 

Mario Heftbox A5... 

... 9.95 

Mario Superball 32 mm. 

.. 2.95 

Main Kindergartentasche_ 

. 19.95 

Mario Superball 45 mm. 

.. 4.95 

Mot» Magic Handtuch. 

... 9.95 

MotioTosse. 

„ 9.95 

Atorio Atogk Waschlappen_ 

...6.95 

Mario Tintenlöscher. 

.. 2.95 

Mario Molkreide 12-Pock__ 

... 9.95 

Mono“ 

.. 1.95 

MorioPfeJenkugekchteibei. 

... 4.95 

MorioTumbeutel. 

14.95 


10 Greot Games.COM 

2 Hot 2 Handle .COM 

4 - Wheel Drive.COM 

5th Anaiversary.COM 

Abandoned Ploces.ROL 

Aces Of The Pocifk.SIM 

AH 73 Thunder Hawk.SIM 

Air Combat Aces.COM 

Air Land Sea...COM 

Airbus A 320 .SIM 

Alcotroz.ARC 

Amberstor . „ .ROL 

Another World.ARC 

Awmd Winners .COM 

Bords Tole 3 The.ROL 

Bords Tole Construction Kit.ROL 

Bords Tole Trilogie.COM 

Bettle Coinrmind.SIM 

Battle Isle • PC HD.SIR 

Bettle Isle Dolo Disk 1 SIM 

ßottlehnwks 194?.SIM 

Bill Elliots Nostor Rocing.SPO 

Brrds Ol Prey.SIM 

Birmop Brothers Vol. I.:..COM 

Block Crypt .ROL 

Black Gold...SIM 

Broker King. 


- 99.95 

- 74.95 

- 84.95 


Celtic Legend:.... 


Champions Of Krynn - AM 1 MB.ROL 

Chess Master 3000-PC VGA.STR 

Chuck Yeogers Air Combot.SIM 

Civilian Aircroft Flight Trainer.SIM 

Civilizotion kompl, dt.SIM 

Conquestodor Szenario Disk.SIM 

Cruise For A Corpse .ADV 

Curse Of The Azure Bonds • AM 1 MB ... ROL 

Deotb Knights Of Krynn.ROL 

Deutsches Afrika Korps.SIM 

Deutsches Afrika Korps • Szenorios.SIM 

Double Double Bill.COM 

Double Dragon 3.ARC 


79.95 

79.95 

79.95 

79.95 

79.95 

84.95 

99.95 

74.95 

84.95 

69.95 
69.95 
69.95 


69.95 44.95 74.95 

79.95 
49 95 

69.95 

79.95 

84.95 

74.95 

69.95 

74.95 49.95 74.95 

79.95 

74.95 - 74.95 

44.95 - 44.95 

69.95 

79.95 

59.95 44.95 

74.95 74.95 


84.95 

- 19.95 

69.95 

49.95 67.95 74.95 

79.95 74.95 

- 69.95 

- 19.95 

84.95 

69.95 - . - 


84.95 

79.95 

89.95 


AKTUELLE SPIELESOFTWARE BEI CPS 


typ Atnig« C-64 AtoiST ttH-PC 1 


Elvira 1 -Mistress Of The Dork .ADV 79.95 59.95 79.95 

Epic.SIM 79.95 

Epyx Spotting Gold.COM 69.95 

.... ARC 


F117 A Nighthawk.... 

F15 Strike Eogle 2.... 

F16 Combat Pilot..SIM 6V.VS 

f 19 Stealth Fighter.SIM 79 95 

Falcon 3.0 - MS-DOS 5.0 erforderlich... SIM 
Feite Gutes OfDuwn ROl 79.95 

Flight Of The Intruder.SIM 89.95 

Flugsimulator 4 kpl. dt.SIM 


69.95 
94:95 

89.95 

84.95 

89.95 

99.95 

94.95 


Magic Candle 2 The.ROl 

Mognetic Serails Collection ..COM 

Manchester United Europa.SPO 

.AOV 


t «4 «ariSf I! 


..ROL 

Mox Pack Compilation ..COM 

Megn Fortress ; PC HD.SIM 

Mego-lo-Monio + First Samurai .STR 

Megntrovelier 2 .ROL 

Microprose Golf.SPO 

Microprose Grand Prix Formula 1.SPO 


ter? 


Might 8 Mogic 1 


.... SIM 
.... ROL 


- 84.95 

79.95 - 

69.95 44.95 69.95 69.95 

69.95 44.95 69.95 69.95 

- 89.95 

79.95 - 

- 84.95 

79.95 - 74.95 

- 84.95 

84.95 - 84.95 

84.95 - 84.95 

84.95 - 84.95 99.95 

- 84.95 

84.95 - - 84.95 


PREISE HART 
Startex» Sie 


KAIKÜIIERT - 
mit aas ia 


TOP-SERVICE WIE IMMER 
dea Software-Sommer! 


Football Crazy Collection Na. 1 . 

.COM 

69.95 

- 

_ 

79.95 

Might & Mogic 3. 

... ROL 

Gateway To The Savage Frontier 

.ROL 

79.95 

69.95 

- 

89 95 

Ökolopoli. 

... SIM 

Global Effect - inc. Aimbonduhi. 

.SIM 

79,95 

- 

- 

84,95 

Pocific Islands (Team Yonkee Data) .. 

... SIM 

Gobliiins. 

.STR 

69.95 

- 

69.95 

69.95 

Paperboy 2 . 

ARC 

Grandstand 

COM 

79.95 

59.95 

79.95 


PGA + (Tour incl. Cautses). 

... SPO 

Great Courts 2-AMI MB. 

.SPO 

74.95 


74.95 

79.90 

PGA Courses. 

... SPO 


SIM 

69.95 

59.95 

74.95 

89.95 


SIM 

Gunship 2000 . 

SIM 




99.95 

Pool Of Radiance ■ AM 1 MB. 

... ROL 

Haid Novo.. 

.STR 

69.95 

_ 

69.95 

79.95 

Pools Of Dorkness. 

... ROL 

Horpoon 1.21 ... 

.SIM 

84.95 

_ 


89.95 

Populous 2 . 

... STR 

Harpoon 1.21 Bottleset 3 .. 

.. SIM 

44.95 

_ 

_ 

44.95 

Populous World Editor. 

... STR 

Harpoon 1 21 Böttlesef 4 

SIM 

44.95 

_ 

_ 

44.95 

Ports Of Call 

SIM 

Harpoon 1.21 Editor. 

.SIM 

49.95 


_ 

49.95 

Powermonger. 

... SIM 

Heimdall 

ROL 

79.95 

_ 

79.95 

89.95 

Powerraonger Dato Disk.. 

... STR 

Hudson Hawk. 

.ARC 

69.95 

44.95 



Quest 8 Glory. 

COM 


.SIM 

69.95 


69.95 

74.95 


SPD 

Indin'nn Jon?? 3 (liKQsfilm) 




67,95 



Kaiser. 

.SIM 

99.95 

I 


99.95 

Roinbow Collection. 

... COM 

Kothedrale Die. 

.ADV 

89.95 

_ 

_ 

89.95 

Rolf Glou Edition ... 

COM 

Knights Of The Sky. 

.SIM 

84.95 

_ 

_ 

84.95 

Rosende Reporter. 

SIM 

Legend Of Faerghoil 

ROL 

74.95 

_ 

74.95 

74.95 


... ARC 

Links (Golf) PC VGA. 

.SPO 


_ 


94.95 

Red Baron - kpl.dt. AM 1 MB PC VGA 

... SIM 

Locomotion. 

.SIM 

69.95 

_ 



Retom Of Medusa. 

... ROL 

Loom (Locosfilm). 

.ADV 

79.95 

_ 

74.95 

74 95 

Rocketeer-kpl. dt. PC VGA . 

... STR 

M 1 Tank Platoon. 

.SIM 

79.95 


79.95 

89.95 

Sovoge Empire The. 

... ROL 

Mod TV. 

.STR 

79.95 

_ 


89.95 

Secret Of Silver Blades • AM 1 MB . 

... ROL 









79.95 

79.95 
69 95 

79.95 

44.95 

69.95 54.95 

39.95 69.95 

79.95 

79.95 

44.95 

69.95 

39.95 

44.95 

79.95 

69.95 

84.95 

54.95 44.95 

84.95 69.95 

79.95 

84.95 

69.95 

79.95 


- 89.95 

- 129.95 

- 84,95 

- 69.95 

- 79.95 

- 69.95 

- 79.95 

- 89.95 
79.95 


79.95 

69.95 79.95 

84.95 84.95 

59.95 

- 79.95 

- 89.95 

- 79.95 

- 79.95 

- 79.95 

79.95 79.95 



Pfograwii 

TVJ 

A»S* 

C-64 AiwiSI »i-K | 

Secret Weopons Of The Luftwaffe. 

. SIM 

- 

- 

- 

94.95 

Secret Weapons HE 162. 

. SIM 

- 

- 

- 

44.95 

Secret Weopons P 38 Lightning. 

. SIM 

- 

- 

- 

39.95 

Secret Weapons P 80 Shooting Star... 

. SIM 

- 

- 

- 

39.95 


. ROL 

79.95 


79.95 

84.95 

Shadowlonds. 

. ROL 

79.95 

- 

79.95 


Shattle kpl. dt.. 

. SIM 

- 

- 

- 

114.95 

Silent Service 2 . 

. SIM 

84.95 

- 

84.95 

84.95 

SimAntkpl. dt. 

. SIM 

89.95 

- 

- 

89.95 

Sim City Architecturol Disk 1. 

. SIM 

44.95 

- 

- 

44.95 

Sim City Architecturol Disk 2. 

SIM 

44.95 

- 

- 

44.95 

Sim City Tetrain Editor. 

. SIM 

44.95 

- 

- 

44.95 

Sim City und Populous. 

. SIM 

79.95 

- 

79.95 

79.95 

Sim Eorth. 

Simpsons The. 

. SIM 
ARC 

69.95 

44.95 

69.95 

84.95 

79.95 

Söul Crystol. 

. ROL 

69.95 

44.95 

69.95 

79.95 

Spoce Ace 2 . 

. ARC 

84.95 

- 

- 

84.95 

Special Fortes. 

. SIM 

84.95 

- 

84.95 

- 

Spirit Of Adventurc. 

.• ROL 

69.95 

44.95 

- 

79.95 

Star Trek 25th Anniversory. 

. AOV 

74 95 

49 95 


84.95 

Storbyte Super Soccer. 

. SPO 

69^95 

49.95 

I 

79.95 

Steigenberger Hotelmunnger 

. SIM 

59.95 

- 

- 

69.95 

Super Tetris- ob DOS 3.31 . 

. SIR 


- 

- 

84.95 

Teom Yonkee . 

. SIM 

79.95 


84.95 

94.95 

Teenoge Mutant Hera Turtles 2. 

. ARC 

69.95 

49.95 

69.95 

79.95 

Their Finest Hour. 

. SIM 

79.95 

- 

79.95 

79.95 

Their Einest Hour Missiondisk 1 

. SIM 

34.95 

- 

44.95 

34.95 

Top Leogue. 

. COM 

79.95 

- 

79.95 

89.95 

Ultimo 4... 

. ROL 

69.95 

- 

- 


Ultimo 5. 

. ROL 

79.95 

69.95 

- 

79.95 

Ultimo 6. 

. ROL 

79.95 

79.95 

- 

79.95 

Ultima Underwodd . 

. ROL 

- 

- 

- 

89.95 

UMS 2. 

. SIM 

79.95 

- 

79.95 

89.95 

Wild West Worid mit Spielbrett. 

. SIM 

89.95 

- 

- 

89.95 

Windows Entertainment Pock. 

. COM 

- 

- 

- 

89.95 

Wing Commander 1 . 

. SIM 

- 

- 

- 

94.95 

Wing Commander 1 Secret Missions 1 

. SIM 

- 

- 

- 

44.95 

Wing Commander 1 Secret Missions 2 

. SIM 

- 

- 

- 

44.95 

Wing Commander 2 Special Operot. 1 

. SIM 

- 

- 

- 

49 95 

Wing Commonder 2 Speech Accessory 

. SIM 

- 

- 

- 

49.95 

Winter Cholienge. 

. SPO 

- 

- 

- 

84.95 

Winzer . 

. SIM 

69.95 

49.95 

- 

79.95 

Wizordiy 6 • Bane Of Cosmic Forge .... 

. ROL 

84.95 

- 

- 

84.95 

Wolfchild...i.; 

: ARC 

69.95 

- 

- 

- 

World Wiestling Federation. 

. SPO 

69.95 

- 

- 

- 

Zak Mc Kracken. 

. ADV 

74.95 

64.95 

74.95 

74.95 


Fordern Sie noch heute unser kostenloses 
Kundenmagazin mit umfassender Preisliste an! 


HÄNDLEMNFÄGE^^^ÜNSCh 7| _ALL^NGEBOTMOLANG^EMfORRA^EiCH^ j~ GEBEN SIE GAS UND SCHICKEN SIE MIR: 

jj | SIE IRRIICHENUNS | HER POST* I =-a l aP o A aPtg o Test o Zob f 


VERSANDKOSTEN INLAND 


bei Vorkasse per Scheck oder Kreditkarte.5,- 

bei Versand per Nachnahme.10,- 

die Ver$andkosten reduzieren sich um die Hälfte; 

bei reinen Lösungshilfenbestellungen.ab 45,- 

bei Spiel-, Zubehör- und Misjhbestellungen.ab 100,- 


VERSANDKOSTEN AUSLAND 


bei Vorkasse per Scheck oder Kreditkarte.12,- 

bei Versand per Nachnahme.25,- 


SIE ERREICHEN UNS 

CPS FRANK HEIDAK 
BÜRGERSTRAßE 8-10 
5000 KÖLN 1 


PER TELEFON 


0221 / 25 69 83, ...84 und ...85 


PER TELEFAX 


0221 / 25 69 86 


LADENLOKAL »CRAZY STORE» 


ALTER MARKT 45, 5000 KÖLN 1 


Computertyp. 

AUFTRAGGEBER 

Name... 

Straße..... 

PLZ Ort... 

Telefon .Kreditkartenfirmo 

Kunden-Nr..Karten-Nr.. 


□ L b P d A o Prg □ Test n Zub i 
o L a P d Ä a Prg a Test a Zub i 
o Kundenmagazin (kostenlos) 



NTBNffiONAl 
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Freudenknüppel oder lahmer Krüppel 



DAS 

CROSSE 



A/D Games Card, GamePort 2. 
GameCard III, GB-103 


r 

9 

71 

i 

L._ 

[ om pctition Pro 500t 

► 

_ A 




p 


Ein guter Joystick ist eine Grundvoraus¬ 
setzung, wenn man Spaß an Computerspielen 
haben will — doch welcher Knüppel taugt 
wirklich was? Soll er nun digital oder analog 
sein? All das und noch viel mehr sagen wir 
Euch anhand von 47 Härtetests! 


/ 

Heutzutage werden ja bereits 99 Pro¬ 
zent aller MS-DOSen mit einer Kom¬ 
bi-Steckkarte ausgeliefert, die neben 
einer seriellen und parallelen Schnitt¬ 
stelle auch einen 15poligen Gameport 
enthält - doch was ist, wenn der Joy¬ 
stick nur einen neunpoligen Stecker 
besitzt?! Tja, dann handelt es sich 
vermutlich um ein digitales Eingabe¬ 
gerät, die Standard-Technologie für 
Homecomputer. Digital heißen diese 
Sticks deshalb, weil in ihrem Inneren 
zumeist Mikroschalter werkeln, was 
den PC leider vor Probleme stellt: er 
kann deren Signale nicht direkt verar¬ 
beiten, sondern braucht dafür eine ei¬ 
gene Wandlerkarte, auf der sich natür¬ 
lich auch der passende, neunpolige 
Port befindet. 

In Frage kommt hier in erster Linie die 
rund 40,- DM teure „A/D-Games 
Card“ von Dynamics, an die sich jeder 
beliebige Digi-Stick anschließen läßt. 
Lediglich zwei Dinge sind dabei zu 
beachten: Nach dem Einbau der Karte 
wird ein eventuell vorhandener analo¬ 
ger Gameport nicht mehr abgefragt, 
und bei Spielen, die zwei Feuerknöpfe 
(verschieden) belegen, kann es zu Pro¬ 
blemen kommen. In der Praxis passiert 
es vor allem bei Ballerspielen, daß sich 
Zusatz (-Waffen) -Funktionen entwe¬ 
der gar nicht oder nur per Keyboard 
aktivieren lassen. 

Die Alternative wäre ein analoger 
Steuermann, leicht zu erkennen am 



Dynamix 

Seit einer kleinen Ewigkeit bieten die 
Engländer nun schon ihren unverwüst¬ 
lichen „Competition Pro“ an, bis heute 
mußte er nur in Details verbessert 
werden. Erst vor kurzem wurde das 
Sortiment um zwei modern gestylte 
Exemplare erweitert. 

v..._._.. 


ISpoligen Stecker. Analoge Sticks ar¬ 
beiten grundsätzlich mit Potentiome¬ 
tern, was eine wesentlich feinfühligere 
Steuerung erlaubt, da so außer den 
Extremwerten EIN und AUS noch 
(fast) unendlich viele Zwischenwerte 
an den Rechner gesendet werden kön¬ 
nen. Im Regelfall schließt man den 
analogen Stick einfach an den vorhan¬ 
denen Gameport an und legt los. Sollte 
der Rechner keinen solchen besitzen, 
muß erst noch eine analoge Gamecard 
eingebaut werden: Die „GamePort 2“ 
von Suncom, die „GameCard III“ von 
CH-Products (beide ca. 40,- DM) und 
die „GB-103“ von Winner (ca. 79,- 
DM) bieten sich an. Die „GameCard 
III“ läßt sich übrigens mit einem Pro¬ 
gramm auf die Taktfrequenz des Rech¬ 
ners einstellen, die „GB-103“ erledigt 
dies über einen Drehregler. 

Die Gretchenfrage, welcher Technolo¬ 
gie nun der Vorzug zu geben ist, läßt 
sich mit einem klaren „kommt ganz 
darauf an“ beantworten: Für Flugsi¬ 
mulationen sind die fein dosierbaren 
Analog-Sticks erste Wahl, wer mehr 
auf Action steht, greift besser zu einem 
soliden Digital-Knüppel - für die übri¬ 
gen Genres sind beide Varianten glei¬ 
chermaßen geeignet. Fein säuberlich 
nach ihrem Innenleben geordnet, stel¬ 
len wir Euch nun die wichtigsten und 
verbreitetsten Joysticks in Wort und 
Bild vor, unsere Tabellen sorgen dann 
für den totalen Durchblick... 

___ J 

Die Dauerbrenner: Ob im klassischen^ 
Schwarz als „Pro Star“ oder im trans¬ 
parenten Blau als „Pro 5000“ - mit 
seiner unverwechselbaren Form trotzt 
der Competition jeglicher Mode. Trotz 
des klobigen Gehäuses liegt er griffig 
in der Hand, die kernige Mechanik 
überlebt selbst härteste Beanspru¬ 
chung, und die Mikroschalter sorgen 
für eine exakte Übermittlung der Be¬ 
wegung. Der neue „Competition Pro 
5000“ bietet zudem noch Dauerfeuer 
und Slow-Motion, dafür hat in letzter 
Zeit die Haltbarkeit der Feuerknöpfe 

J 
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etwas nachgelassen. Trotzdem, für Ac— 
tionspiele immer noch erste Wahl! 

Die Modernen: Viel Stick für’s Geld 
bietet das „Manix Deck“, ein Tischge¬ 
rät mit riesigem Steuerknüppel, der 
dank seiner ergonomischen Ausfor¬ 
mung fest von der Zockerhand um¬ 
schlossen wird. Das Gerät führt jede 
Bewegung brav und genau aus, die 
Plazierung der drei kleinen Feuer¬ 
knöpfe und vier zusätzlichen Schalter 
hätte allerdings besser gelöst werden 
können. Immerhin, wer mit dem Dau¬ 
men nicht schnell genug schießt, kann 
auf das zuschaltbare Dauerfeuer zu¬ 
rückgreifen, die Slow-Motion-Funk- 
tion hingegen ist bei den meisten PC- 
Spielen wirkungslos. Dasselbe in zwei 
bieten die „Manix Twins“, bei denen 
Steuerkreuz und Knöpfe bzw. Schalter 
auf zwei unabhängige Knüppel verteilt 
wurden. Für Flugis vollkommen unge¬ 
eignet, aber ansonsten kommt man mit 
diesem Zweihand-System erstaunlich 
gut zurecht. 



Manix Deck & Manix Twins 


Quickshot 

Die Schnellschuß-Company ist eben¬ 
falls schon lange im Geschäft, leider 
wird der legendäre „Quickshot II“ in¬ 
zwischen nicht mehr hergestellt. Doch 
auch die Nachfolger machen bei Ac¬ 
tiongames aller Art eine gute Figur. 
Die Sparefrohs: Nur das gelungene 
Design und der ergonomische Griff 
halten von der Vermutung ab, bei der 
Ausstattung der Modelle „131“ und 
„130 F“ hätte der rote Aldi-Sparstift 
zugeschlagen. Feuerknöpfe an der 
Vorderseite sucht man vergebens, le¬ 
diglich zwei leichtgängige Buttons be¬ 
finden sich direkt am Steuerhebel; Lu¬ 
xus gibt es nur beim „130 F“ in Form 
eines zuschaltbaren Dauerfeuers. Die 
Gummischalter ohne Druckpunkt sor¬ 
gen für ein etwas schwammiges, aber 
dennoch präzises Handling, vier Saug¬ 
näpfe krallen den Stick am Tisch fest. 
Bestes Verkaufsargument: Der kon¬ 
kurrenzlos günstige Preis. 

Das Allroundtalent: Chice Form, chice 
Farbe, viele Funktionen - das Joyboard 
„128“ weiß zu gefallen. Der kugelrun¬ 
de Stick kann seine Spielhallenher¬ 
kunft nicht verleugnen, die beiden Feu¬ 
erknöpfe liegen für Rechtshänder in 
schußgünstiger Position, der Autofeu¬ 
er-Betrieb entlastet die Finger. Trotz 
wabbeliger Gummischalter spricht die 
Steuerung sehr schnell an und arbeitet 
einwandfrei; die Slow-Motion-Funk- 
tion ist eher ein Gimmick. Fast schon 
zuviel des Guten sind die Anschlüsse 
für einen zweiten Spieler (wird von fast 
keinem PC-Game unterstützt) und die 
beiden Stecker für die NES-Konsole. 



Joyboard 128 
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Suncom TAG 1+ & Analog Plus & Analog Xtra 


Diverse 


Neben den beiden Giganten Dynamics 
und Quickshot tummeln sich etliche 
kleinere Hersteller am Markt, deren 
Produkte manchmal nur Kuriositäts¬ 
wert besitzen, zum Teil aber auch er¬ 
staunlich viel Leistung für einen mode¬ 
raten Preis bieten. 

Der Druckvolle: Von Turbo kommt der 
„Turbo Pro“, welcher äußerlich zwar 
gar nicht so turbomäßig aussieht, aber 
dafür mit seinem zuschaltbaren Dauer¬ 
feuer und der exakten Steuerung im¬ 
mer für einen Wirbelwind am Monitor 
gut ist. Was ihm fehlt, sind Saugfüße - 
ansonsten ein guter Tip, 

Manta, Manta: Logic-3 aus England 
beglückt uns mit „Manta-Ray“ und 
„Sting-Ray“. Das Design der beiden ist 
ebenso eigenwillig wie ihre Namen, 
was leider den Nachteil hat, daß sich 
auch die Finger beim Zocken ganz 
eigenwillig krümmen müssen. Allen¬ 
falls was für hartgesottene Opel- 
Fans... 

Der Ergonomische: Vor allem Links¬ 
händer schwören auf den konkurrenz¬ 
los handlichen „Navigator“ von Konix, 
Das einzige Problem dabei ist, daß er 
diagonale Wege nur unter Anwendung 
roher Gewalt abfragt; dafür gibt’s im¬ 
merhin Dauerfeuer. 

Die Ausnahme: Der „Quickjoy M 5“ ist 
der einzige Vertreter der digitalen Gat¬ 
tung mit 15poligem Stecker, den wir 
finden konnten! Doch zu früh gefreut - 
Flugis mögen die Schalter nicht, und 
Actionfans verzweifeln an den unge¬ 
nauen Diagonalbewegungen. Ein 
Zwitter, der es niemandem recht ma¬ 
chen kann. 




Die Analogen 




Suncom 


Was Dynamix für C 64 oder Amiga, ist 
Suncom für den PC: Bereits 1987 
brachten die Amerikaner einen klobi¬ 
gen Analog-Stick auf den Markt, heute 
hat die Company ein gutes Dutzend 
Knüppel für alle Systeme im Angebot. 
Der Klassiker: Lange Zeit war der 
„Tac 1+“ der einzige Joystick für den 
PC, mittlerweile ist er völlig überholt. 
Der Stick liegt wie ein Klotz in der 
Hand, und der zierliche Hebel ist sowe¬ 
nig stabil, wie er aussieht. Die minima¬ 
le Rückstellkraft sorgt zudem für ein 
äußerst schwammiges Handling, was 
durch die elend langen Hebelwege 
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^noch verstärkt wird Nur für Historiker^ 

interessant. 

Die Brüder: „Analog Plus“ und „Ana¬ 
log Xtra“ ähneln sich bis auf wenige 
Unterschiede wie ein Ei dem anderen. 
Der „Analog Plus“ wirbt mit robuster 
Mechanik, was unser Dauertest auch 
bestätigte. Der Griff paßt exakt in die 
Hand, die Hebelwege halten sich in 
erträglichen Grenzen, nur die Rück¬ 
stellkraft könnte etwas stärker sein. 
Für einen Analog-Stick werden alle 
Bewegungen sehr präzise ausgeführt, 
was das Gerät für nahezu jedes Genre 
tauglich macht. Per Schalter wird die 
Funktion der (arg schwergängigen) 
vorderen Buttons mit denen am Hebel 
vertauscht, das variable Dauerfeuer ist 
zwar bequem, funktioniert aber nicht 
bei jedem Game. Zwei Schieberegler 
zentrieren den Stick mittig, vier Saug¬ 
näpfe klemmen ihn am Tisch fest. Mit 
leichten Abstrichen ein Universalge¬ 
nie. 

Genauso robust, ergonomisch und prä¬ 
zise mit genauso schwergängigen Fire- 
Buttons präsentiert sich der „Analog- 
Xtra“. Am Gehäuse befindet sich ein 
zusätzlicher Schubregler, der bei vielen 
Flugis den Griff zur Tastatur (zum 
Beschleunigen) überflüssig macht. Die 
ungewöhnlich hohe Rückstellkraft 
macht den Analog Xtra auch action¬ 
tauglich, insgesamt also eine sehr feine 
Sache. 

Winner 


Zumindest in unseren Breitengraden 
sind die Produkte der siegreichen 
Company nicht besonders bekannt. 
Zwei neue Analog-Joysticks sollen das 
aber demnächst ändern! 

Das Flug-Zeug: Für Flugsimulationen 
bietet sich der „Flight Yoke 2000“ 
nicht nur durch sein Cockpit-Design 
an, sondern auch durch die ungewöhn¬ 
liche Handhabung. Für Rechts/Links- 
Bewegungen wird der Griff gedreht, 
für „oben“ nach hinten gezogen, „run¬ 
ter“ geht’s durch Zurückschieben ans 
Gestell. Prima Sache, nur nicht für 
Action-Fans - die halten den „Flight 
Yoke“ eher für einen Joke... 

Der Klotz: Mit der Handlichkeit eines 
Ballermanns hat der „Pistol-Stiek 
1000“ wahrlich nicht viel gemein, mit 
seinen vier Saugnäpfen ist das Plastik- 
Monster ohnehin besser am Tisch als in 
der Zockerhand aufgehoben. Vier Feu¬ 
erknöpfe sind zwar eine ganze Menge, 
drei davon sind jedoch für den Dauer¬ 
gebrauch viel zu ungünstig plaziert, 
auch liegt bzw. steht der klobige Griff 
mit den ellenlangen Hebelwegen viel 
zu weit vom Gehäuse entfernt. Maxi¬ 
mal PC-Piloten könnten sich mit dem 

V____ J 



Flight Yoke 2000 & Pistol Stick 1000 


Mach 1 & Mach 1 plus & Mach III 




















Gravis 


^Teil anfreunden, da auch er einen 

Schubregler für Flugsimulationen be¬ 
sitzt. 

CH Products 

Wer 25jährige Erfahrung mit Indu¬ 
striezubehör vorweisen kann, geht 
nicht unbeachtet an unserem Test vor¬ 
bei: Vier Analog-Sticks der Amerika¬ 
ner haben wir ausfindig gemacht. 

Das Trio: Wegen ihrer klobigen Ge¬ 
häuseform liegt keiner der drei 
„Mach“-Sticks besonders gut in der 
Hand, dafür kann man schon beim 
kleinsten Sproß der Familie, dem 
„Mach I“, die automatische Zentrie¬ 
rung abschalten. Der Sinn: Legt man 
den Hebel nach links, bleibt er auch 
nach dem Loslassen dort, was bei Flu- 
gis durchaus sinnvoll sein kann. Zwei 
Schieberegler sorgen zudem für eine 
genaue Justierung des Hebels. Leider 
ist der Griff viel zu dünn und die zwei 
(unterschiedlich belegten) Feuerknöp¬ 
fe sind ungünstig plaziert. Rechtshän¬ 
der müssen zudem mit dem linken 
Daumen ballern, da ein Autofeuer 
fehlt. 

Beim großen Bruder „Mach I plus“ 
verhält sich alles ganz genauso, bloß 
der zweite Button wurde auf den Griff 
versetzt, was aber ein grobes Foul in 
punkto Bedienung bedeutet. Zudem 
läßt sich die Funktion der Knöpfe nicht 
vertauschen. Nö, das war ja wohl nix. 
Der „Mach III“ schließlich will das 
Feuerknopf-Dilemma durch drei But¬ 
tons lösen, zwei davon liegen vorne 
links am Gehäuse, der dritte auf dem 
Griff, der zwar etwas größer, aber recht 
unhandlich ausgefallen ist. Die auto¬ 
matische Zentrierung besitzt für Ac¬ 
tion-Games eine zu geringe Rückstell¬ 
kraft, aber Flieger könnten sich durch¬ 
aus mit dem Filigran-Künstler an¬ 
freunden - sie werden auch das fehlen¬ 
de Dauerfeuer nicht vermissen. 

Der Riese: Dank seiner mächtigen 
Größe bringt der „FlightStick“ gleich 
die nötige Standfestigkeit für hektische 
Luftkämpfe mit. Der Pistolengriff liegt 
satt in der Hand, doch die Rückstell¬ 
kraft ist etwas zu gering, und die 
Hebelwege sind eine Kleinigkeit zu 
lang ausgefallen - wer den Griff zu fest 
anpackt, lenkt ungewollt in die eine 
oder andere Richtung. Zwei Rädchen 
justieren den Griff vor Spielbeginn 
mittig, damit der Stick kein Eigenleben 
führt; ein Schubregler am Gehäuse 
bringt den Vogel schließlich in die Luft. 
Doch wir haben bekanntlich an allem 
etwas zu meckern, hier sind wir bei den 
beiden Feuerknöpfen am Griff fündig 
geworden: Der vordere Button liegt 
zum schnellen Feuern etwas ungünstig. 
Trotz allem, den „FlightStick“ gibt 



„Chuck Yeager“ seiner Familie, und 
„Rick Dangerous“ hüpft damit auch 
ganz passabel durch die Katakom¬ 
ben ... 

Diverse 

Der Unhandliche: Der „Speedking“ 
von Konix liegt zwar zunächst recht 
gut in der Hand, doch nach kurzer Zeit 
meldet sich bei Rechtshändern der lin¬ 
ke Zeige- oder Mittelfinger durch 
Krämpfe. Für Linkshänder ist die Pla¬ 
zierung der Buttons noch ungünstiger, 
sie müssen mit dem Daumen feuern. 
Dummerweise fehlt das Autofire 
ebenso wie Schieberegler für die ge¬ 
naue Justierung. Da hilft es kaum noch, 
daß die automatische Zentrierung eine 
angenehme Rückstellkraft besitzt und 
darüberhinaus abgeschaltet werden 
kann. 

Der Winzling: Von ergonomischer 
Formgebung, wie die Verpackung be¬ 
hauptet, kann beim „P 7“ von Boeder 
keine Rede sein. Die beiden Feuer¬ 
knöpfe liegen direkt unter dem linken 
Daumen, ein regelbares Dauerfeuer 
fehlt ebenso wie stabilisierende Saug¬ 
näpfe an der Gehäuseunterseite. Die 
Hebelwege sind viel zu lang, und der 
mickrige, etwa 3 Millimeter dünne 
Stick läßt auf eine Lebensdauer von 
rund zehn Stunden schließen. Wenig¬ 
stens stellt sich der „P 7“ halbwegs 
zurück in die Mittellage, die exakte 
Position kann durch zwei Schiebereg¬ 
ler eingestellt werden. 

Der Universelle: Er hört auf den 
schlichten Namen „Gravis“ und kann 
im Prinzip (fast) alles. Mit einem Dreh¬ 
rad läßt sich stufenlos einstellen, ob 
und wie stark der Griff beim Loslassen 
in die Mitte zurückspringt. Der Hebel 
selbst liegt gut in der Hand, alle Feuer¬ 
knöpfe besitzen leichtgängige Mikro¬ 
schalter. Bis auf gelegentliches Quiet¬ 
schen und Knarren macht das große 
Gehäuse einen stabilen Eindruck. 
Schade nur, daß die Regler für die 
Feinjustierung mühsam per Schrau¬ 
benzieher bedient werden müssen und 
die Diagonalabfrage nicht eben die 
Schokoladenseite dieses Sticks ist. 
Dennoch ist der „Gravis“ für nahezu 
jedes Spiel eine gute Wahl. 

Der Rührige: Mit dem „SV-202“ stellt 
Quickjoy das Schlußlicht unseres Spe- 
cialSj obwohl der Stick mit seinen zwei 
Feuerknöpfen, dem zuschaltbaren 
Dauerfeuer, der Zentrier-Funktion und 
den vier Saugfüßen sooo schlecht nun 
auch wieder nicht ist. Ja, Diagonalbe¬ 
wegungen werden sogar ausgespro¬ 
chen treffsicher umgesetzt, nur leider 
erinnert das schwammige Handling 
ans sprichwörtliche Rühren im Sauer¬ 
teig... (pb) 




















DIG1TAL-JOYSTICKS IM ÜBERBLICK 




Feinjustierung, Bi 
Schubregler 


Feinjustierung, Schubregler 


Mittel 


Schwach 


Feinjustierung, Button-Tausch: 
Schubregler 


Feinjustierung, abschaltbare 
Auto-Zentrierung 


Schwach 


Feinjustierung, abschaltbare 
Auto-Zentrierung 


Schwach 


Feinjustierung, abschaltbare 
Auto-Zentrierung 


Feinjustierung, Schubregler 


Name 


Bewertung 


Feuer¬ 

knöpfe 


Technik 


Dauer¬ 

feuer 


Extras 


Preis 


Hersteller 


Competition Pro 5000 

Sehr gut 

2 

Mikroschalter 

— 

— 

ca. 25,- DM 

Dynamics 

Competition Pro Star 

Super % 

4 

Mikroschalter 

Ja 

Slow Motion 

ca. 40,- DM 

Dynamics 

Manix Deck 

Gut 

2 

Mikroschalter 

Regelbar 

Extra-Feuerknopf 

ca. 65,- DM 

Dynamics 

Manix Twins 

Gut 

2 

Steuerkreuz 

Regelbar 

Extra-Feuerknopf 

ca. 45,- DM 

Dynamics 

Quickjoy II 

Gut 

2 

Federkontaktschalter 

Ja 

— 

ca. 13,- DM 

Quickjoy 

Quickjoy Turbo 

Mittel 

2 

Mikroschalter 

Ja 

— 

ca. 17,- DM 

Quickjoy 

Supercharger 

Schwach 

2 

Mikroschalter 

Ja 

Ergonomischer Griff 

ca. 20,- DM 

Qnickjoy / 

Jetfighter 

Schlecht 

2 ^ 

Mikroschalter 

Regelbar 

— 

ca. 30,- DM 

Quickjoy 

M 5 

Schlecht 

2 

Mikroschalter 

Regelbar 

Eingebaute Wandlerkarte 

ca. 39,- DM 

Quickjoy 

Megaboard 

Schlecht 

4 

Mikroschalter 

Regelbar 

Stoppuhren 

ca. 50,- DM 

Quickjoy 

Topstar 

Schwach 

2 

Mikroschalter 

Ja f 

Transparentes Gehäuse 

ca. 40,- DM 

Quickjoy 

Quickshot 129F 

;r GuF,, : 

2 

Steuerkreuz 

Ja 

UFO-Design 

ca. 15,- DM 

Quickshot 

Quickshot 127P 

Mittel 

2 ' 

Steuerkreuz 

Ja 

Infrarot 

ca. 90,- DM 

Quickshot 

Quickshot 131 

Mittel 

2 rnffl 

Gummischalter 

— 

— 

ca. 15,- DM 

Quickshot 

Quickshot 130F 

Gut 

I| 

Gummischalter 

Ja 

4 prgonomischer Griff 

ca. 20,- DM 

Quickshot 

Quickshot 128 

Super v . 

■-Z 

Gummischalter 

Regelbar 

4 Ausgänge 

ca. 30,- DM 

Quickshot 

Turbo Junior II 

Mittel 


Mikroschalter 

— 

— 

ca. 10,- DM 

Turbo 

Micro 6 

Gut 

2 

Mikroschalter 

Ja.. jrrTTff f 


ca. 14,- DM 

Turbo 

Turbo Pro 

5 Sehr gut 

2 

Mikro Schalter 


r— ' - - . 

ca. 20,- DM 

Turbo 

Turbo Profi 

Schwach 

4 

Mikroschalter 

Regelbar 


ca. 25,- DM 

Jurbo 

Turbo 2 

Schwach 

2 

Mikroschalter 

— 

— 

ca. 20,- DM 

Turbo 

Turbo 6 

Schlecht 

4 

Mikroschalter 

Ja 1 

— 

ca. 16,- DM 

Turbo 

Turbo Cockpit 

.... 

Schwach 

2 

Mikroschalter 

Regelbar 

Lenker-Design 

ca. 70,- DM 

Turbo 

Sting-Ray 

Mittel 

3 

Mikrosehaiter 

Ja 

Phaser-Design 

ca. 40,- DM 

Logic-3 

Manta-Ray 

Gut 

3 

Mikro Schalter 

Ja 

Amöben-Design 

ca. 40,- DM 

Logic-3 

Warp I 

Miserabel 

2 

Sensoren 

Ja 

Kugel-Look 

ca. 50,- DM 

Electronic Research 

Micro Plus 

Gut 

2 

Mikro Schalter 

Ja 

— 

ca. 15,- DM 

Elite 

Joy Board 

Super X 

2 

Mikroschalter 

Regelbar 

Paddies 

ca. 30,- DM 

Elite 

Atari Deluxe 

Schwach 

2 

Gummischalter 

— 

— 

ca. 25,- DM 

Atari 

Sega Pad 

Gut 

2 

Steuerkreuz 

— 

Extra-Feuerknopf 

ca. 50,- DM 

Sega 

Speedking 

Schwach 

1 

Mikroschalter 

— 

— 

ca. 35,- DM 

Konix 

Navigator 

Mittel 

1 

Mikroschalter 

Ja 

— 

ca. 40,- DM 

Konix 

Bit Star 

Gut 

3 

Folienschalter 

— 

— 

ca. 15,- DM 

Import 

^Challenger 

Miserabel 

4 

Mikro Schalter 

Ja 

— 

ca. 20,- DM 

Import 

A 


Name 


Bewertung Feuerknöpfe Dauerfeuer 


Extras 


Preis 


Tac 1+ 


Miserabel 


Feinjustierung 


ca. 69,- DM 


Suncom 


Analog Plus 


Gut 


Regelbar 


Feinjustierung, Button-Tausch 


ca. 89,- DM 


Suncom 


Analog Xtra 


Sehr gut 


Tausch, 


ca. 99,- DM 


Suncom 


Flight-Yoke 2000 


,- DM 


Winner 


Pistol-Stick 1000 


Winner 


Mach I 


CH-Products 


Mach I Plus 


CH-Products 


Mach III 


DM 


CH-Products 


FlightStick 


Gut 


ca. 99,- DM 


CH-Products 


Speedking 


Schwach 


austuanuaic Auto-Zentrierung 


ca. 44,- DM 


Konix 


Schlecht 


Feinjustierung 


ca. 29,- DM 


Boeder 


Gravis 


Gut 


Feinjustierung, Button-Tausch, 
abschaltbare Auto-Zentrierung 


ca. 99,- DM 


Gravis 


SV-202 


Mittel 


Zuschaltbar 


Feinjustierung 


ca. 29,- DM 


Quickjoy 

























































































Mega Soft 

WARE VERSAND 


A-Train 

a.A. 

A.G.E. (Dj 

96,90 

Acesofthe Pacific (Dj 

96,90 

Airbus A-320 (D) 

109,90 

Award Winners (D) 

78,90 

Bard’s Tale Constr. Set (D) 76,90 

Bard’s Tale Trilogy (D) 

96,90 

Battie IsleData Disk (D) 

54,90 

Black Gold (D) 

82,90 

Buck Rogers II (D) 

96,90 

Bundesliga Man. Prof. (D) 79,90 

Chessmaster 3000 

89,90 

Civilization (D) 

104,90 

Classic Collection (D) 

78,90 

Conquestador (Dj 

82,90 

Cruise for a Corpse (D) 

a.A. 

D-Generation (D) 

84,90 

Darklands (D) 

a.A. 

Das schwarze Auge (D) 

94,90 

Der Patrizier (D) 

a.A. 

Dune (D) 

96,90 

Eco Quest (D) 

96,90 

Elite 2 

a.A. 

Elvira II (D) 

96,90 

Epic(D) 

82,90 

Eternam (D) 

89,90 

Eye of the Beholder 2 (D) 94,90 

F-15 Strike Eagle III (D) 

a.A. 

Falcon 3.0 (D) 

104,90 

Football Manager III 

a.A. 

Gateway 

a.A. 

Gateway 11 Savage F. (D) 96,90 

Global Conquest 

89,90 

Global Effect (D) 

82,90 

Go-Simulator (Dj 

96,90 

Gobliiins (D) 

75,90 

Gods (Dj 

82,90 

Gunship 2000 (D) 

96,90 

Hero Quest Twin Pack (D) 92,90 

Heroes of the 357th 

a.A. 

Indiana Jones IV 

a.A. 

Legend (D) 

84,90 

Leisure Suit Larry V (D) 

96,90 

Lemmings 


(Boot 4- Add On) (D) 

76,90 

Links II 

aA. 

Lord of the Rings 2 

a.A. 


L’Empereur (D) 
MadTV(D) 

Magic Candie II (D) 
Midwinter II (D) 

Might & Magic III (D) 
NCAA Basketball 
Obitus (D) 

Pacific Islands (Dj 
Planets Edge 
Police Quest III (Dj 
Pools of Darkness (D) 
Ramparts 

Reach for the Skies (Dj 
Realms(D) 


96.90 

94.90 

86.90 

104.90 

94.90 

76.90 

82.90 

84.90 

84.90 

96.90 
96,90 

a.A, 

96.90 

89.90 


Sec. of Monkey Island 2 (D) 94,90 
Shadowlands (D) a.A. 
Shanghai 2 (D) 96,90 

Sim Ant (DJ 96,90 

Soul Crystal (D) 82,90 

Space Ace II 96,90 

Space Max (D) 82,90 

Space Quest IV (D) 96,90 

Space Quest Trilogy 119,90 

Space Wrecked(D) 76,90 

Star Trek VI (D) 82,90 

Storm Master (Dj 79,90 
Strike Commander a.A. 
Teenage M.H. Turties 2 (D) 82,90 
The Games - 

Winter Ch.(D) 89,90 
The Legends of 

Robin Hood (Dj 96,90 
The perfect General a.A. 
The Rocketeer 76,90 

Thunderhawk AH-73M (D) 94,90 
Titus - the Fox (D) 79,90 

Top League 92,90 

Treasure of the Savage Fr. 82,90 
Ultima Trilogy 2 (D) 99,90 

Ultima Underworld (Dj 94,90 
Ultima VII 96,90 

Uncharted Waters (Dj 109,90 
Wayne Gretzky Hockey 2 76,90 
Wing Commander 2 (D) 96,90 
Wing Comm. Deluxe (D) 115,90 
Wizardry 7 109,90. 


MEGA Line 

24-StA-Bestellservice 

04221/64483 

HUNTESTRASSE 2 
2870 DELMENHORST 

Preisliste gegen 
frankierten Rückumschlag 

Versand per NN + 9,00 DM 
bei Vorkasse 
Euroscheck+ 5,00 DM 
(Ausland Vorkasse+15,00 DM) 
Preisänderungen und 
Irrtümer Vorbehalten 



Der Adapter-Schaltplan 


Digitales Stickschwingen im Eigenbau 



Seitenweise habt Ihr jetzt über die 
Unterschiede zwischen digitalen und 
analogen Steuermännern gelesen, ist 
Eure Entscheidung gefallen? Soll’s ein 
Digital-Knüppel sein? Prima, dank 
Gunter Sander aus Buchloe können 
wir den Bastlern unter Euch da näm¬ 
lich eine kostengünstige Alternative 
anbieten! 

Wie im Joystick-Special nachzulesen, 
verfügt heutzutage praktisch jeder PC 
bereits in der Grundausstattung über 
einen Gameport, an den sich ein analo¬ 
ger Joystick anschließen läßt - wer 
hingegen digital ballern möchte, muß 
sich für ca. 40,- DM eine entsprechen¬ 
de Wandlerkarte kaufen. Er kann aber 
auch zum Lötkolben greifen und sich 
diesen von Gunter Sandner entwickel¬ 
ten Adapter basteln, mit dem man 
Digi-Sticks unmittelbar an den (analo¬ 
gen) Gameport anschließen kann. 

Der Schaltplan ist mehr oder weniger 
selbsterklärend, bloß zwei Dinge ver¬ 
dienen Beachtung: Bei den Widerstän¬ 
den sollten im Interesse der Genauig¬ 
keit solche mit Gold-Toleranz verwen¬ 
det werden; zweitens haben digitale 
^ticks ja meist nur einen Feuerknopf 


im logischen Sinn, während die analo¬ 
ge Konkurrenz mit zwei unterschied¬ 
lich belegten Buttons aufwartet. Bei 
dieser Schaltung wird der erste Feuer¬ 
knopf angesprochen - wer stattdessen 
die Nummer zwei benutzen will (das ist 
z.B. bei „Commander Keen“ nötig), 
verbindet einfach Pin 6 des 9poligen D 
Sub-Steckers mit Pin 7 des 15poligen 
D Sub-Steckers. Das Autofire funktio¬ 
niert in beiden Fällen. 

Alle Bauteile kosten zusammen rund 
20,- DM, erhältlich sind sie im norma¬ 
len Elektronik- (Bastei-) Handel. Na, 
dann mal viel Spaß beim Löten, und 
falls Ihr öfter solche Schaltpläne im 
Joker haben wollt - schreibt uns ruhig, 
vielleicht läßt sich da was machen! 


Benötigte Bauteile: 

1 x Binärdecoder 74LS139 

2 x Bustreiber 74LS125 

2 x Widerstand 13 Kilo-Ohm 
2 x Widerstand 47 Kilo-Ohm 
2 x Widerstand 120 Kilo-Ohm 
1 x 9poliger D Sub-Stecker, männL 
1 x 15poliger D Sub-Stecker, männL 
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Das fertige Wunderkind 
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Das Problem. Der Sound. Die Lösung. 




Wer sich an ein Adventure wagt, hat immer eine Vision: nämlich die, das Game von A 
bis Z durchzuspielen. Leider ist das vielfach leichter gesagt als getan, ein Glück daß es 
die tollen „Superclassics“ Lösungshilfen gibt - noch mehr Glück, daß Ihr sie hier 
gewinnen könnt, plus Soundkarten und Spiele! 

Nicht nur verzweifelte Abenteurer und etliche Spiele, Anwenderprogramme davon könnt Ihr Euch gerne selbst 
Rollenspieler, auch verzweifelte Hot- und Soundkarten angeboten werden, überzeugen: 

line-Redakteure suchen gerne in den Aber nun beginnt ein neues Zeitalter Zur Begrüßung der neuen Superclas- 
klugen Heften von CPS Frank Heidak bei den nützlichen Zocker-Hilfen: Im sics-Generation verlosen wir neben 
nach dem entscheidenden Hinweis, wie Fachhandel bzw. in den Fachabteilun- drei Soundkarten (selbstverständlich 
man bei „Monkey Island 2“ das Wett- gen der Warenhäuser bekommt man komplett in deutsch!) und drei absolu- 
trinken gegen Mr. Rogers gewinnt, jetzt Komplettlösung und Pläne für das ten Spiele-Tophits nämlich haufenwei- 
oder was bei „Larry V“ zu tun ist, damit jeweilige Game zusammen in einem se nigelnagelneue Superclassics Lö- 
der alte Schwerenöter ins Hard Disc Band, gebunden und mit farbigem Um- sungshilfen. Säuberlich aufgelistet liest 
Cafe eingelassen wird. Ebenso schät- schlag versehen! Daß die schöne neue sich das so: 
zen viele die deutschen Anleitungen, Hülle einen erlösenden Inhalt von ge- 
die von der rührigen Company für wohnt hoher Qualität zu bieten hat, 
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2 Preis 

SOUNDBLASTER PRO & 
„ULTIMA UNDERWORLD“ 

y < 

3. Preis 

AdLib SOLO & 
„MONKEY ISLAND 2“ 
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4.-10. Preis 

Je 3 Superclassics 
Lösungshilfen 
nach Wahl 

{ 

11.-30. Preis 

Je 1 Superclassics 
Lösungshilfe 
nach Wahl 

i -i 






Zur Beantwortung der unvermeidli¬ 
chen Preisfrage braucht Ihr aber be¬ 
stimmt keine Lösungshilfe, denn die ist 
von ergreifender Schlichtheit: 

Wie heißt die weibliche 
Heldin bei Larry V? 

Das ist doch wirklich einfach, und 
genauso einfach geht’s weiter - die 
Mitarbeiter von CPS Frank Heidak, 
des Joker Verlags und der Rechtsweg 
sind nämlich einfach ausgeschlossen, 
der Einsendeschluß ist einfach am 
10.8.1992, wir wünschen Euch einfach 
viel Glück, und die richtige Adresse für 
Euer Postkärtchen ist einfach: 

. . . .. •• vf 

Joker Verlag 
„Sound & Vision“ 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 



































































Nachdem wir uns in der letzten Ausgabe voll und ganz den digitalen Kammerjägern 
gewidmet haben, steht heute wieder Unterhaltung am Programm - die nunmehr 
virenfreie Harddisk will schließlich gefüttert werden, nicht wahr? 




Ehe wir nun das Entertainment-Riff in 
den Gewässern des PD-Service-Lage 
nach Spiele-Perlen abgrasen, noch 
schnell ein klärendes Wort zu einem 
beliebten Mißverständnis: Im Gegen¬ 
satz zu Public Domain gibt’s Share¬ 
ware-Soft nicht kostenlos! Hier gilt das 
Motto „erst testen, dann zahlen“ - für 
die Kopiergebühren erhält man vom 


Feiner Flug: Corncob 3D 




Händler eine spielbare Version, bei 
Gefallen kauft man anschließend di¬ 
rekt beim Autor die Vollversion mit 
sämtlichen Funktionen, Handbuch 
etc.. Warum wir das nun schon zum x- 
ten Mal erwähnen? Na, weil wir es 
heute ausschließlich mit Shareware zu 
tun bekommen... 


Den Anfang macht ein hübscher Flug¬ 
simulator für Einsteiger namens Corn¬ 
cob 3D. Warum für Einsteiger? Nun, 
einmal kostet das Programm natürlich 
nur einen Bruchteil dessen, was man 
etwa für einen Microprose-Flugi hin¬ 
zublättern hat, außerdem ist es stark 
actionbetont, ohne deshalb auf realisti¬ 
sches Flugverhalten zu verzichten. Der 
Luftkampf erstreckt sich über satte 
130 Missionen, die VGA-Grafik ist 
dabei zwar nicht übermäßig detailliert, 
dafür selbst auf einem 16-MHz-AT 
schon affenartig schnell und flüssig 
animiert. Zudem: Wo sonst kann man, 
nachdem der Vogel ordnungsgemäß 


G 




Wimim 

I 


Weiter im Text mit einer Kreuzung aus 
„Battletech“ und „Eye of the Beholder“: 
Mega. Hauptakteure sind zwei riesige 
Kampfroboter (auch Battlemechs ge¬ 
nannt), die sich in einem 3D-Dungeon 
gegenseitig zu Altmetall verarbeiten 
wollen - im Solo-Modus steuert der 
Computer den Gegner, per Nullmo¬ 
dem-Vernetzung dürfen sich zwei 
Spieler gegenseitig jagen. Für die 
Steuerung der Robbies sind vier Rich¬ 
tungspfeile zuständig, die mittels Maus 
oder Tastatur angewählt werden, zwei 
weitere Symbole aktivieren die Waf¬ 
fen. 

Von der Grafik darf man sich freilich 
nicht viel mehr als eine gewisse Fami¬ 
lienähnlichkeit zum Rollenspiel-Vor¬ 
bild erwarten (die Hintergründe sind 
trotz VGA nicht allzu abwechslungs¬ 
reich), und halbwegs flüssiges Scrol¬ 
ling verlangt nach einem 386er. Sound- 
karten-Unterstützung bietet nur die 


Der Keller-Knaller: Mega 

Vollversion, und die HD-Installations- 
routine kann nicht so recht überzeu¬ 
gen, aber was soll’s: Mag das Spiel 
auch seine Macken haben, dem einen 
oder anderen mag das etwas antiquiert 
anmutende Robo-Duell dennoch ge¬ 
fallen. Die Rohre glühen jedenfalls 
unter den Bestellnummern S 1002 und 
S 1003 . 


fach, zur besseren Steuerung ist aller¬ 
dings ein Stick empfehlenswert. Unter 
der Bestellnummer S 1001 erhält man 








Mit Green kommen jetzt die umwelt¬ 
bewußten Tüftler zum Zuge: Fiese 
Pflasterer wollen einen frühlingsfri¬ 
schen Park zubetonieren - um die 


Ich glaub’, ich steh’ im Wald: Green 


Bauarbeiten zu boykottieren, kann 
man weitere Bäume bzw. Hecken 
pflanzen oder auch dekorative Mauern 
in die mehrere Bildschirme große 
Landschaft setzen; asphaltierte Flä¬ 
chen lassen sich zudem wieder aufrei¬ 
ßen. Punkte gibt’s nach einem ausge¬ 
klügelten, bisweilen undurchsichtigen 
System, wie überhaupt der Spielver¬ 
lauf und die Handlungsmöglichkeiten 
nicht immer nachvollziehbar erschei¬ 
nen. Schade, daß die größte strategi¬ 
sche Herausforderung hier im Verste¬ 
hen der englischen Anleitung besteht, 
denn dank hochauflösender EGA- 
Grafik und übersichtlicher Vogelper¬ 
spektive macht der Umweltschutz 
auch optisch was her. Die Maussteue¬ 
rung arbeitet ebenfalls ohne Fehl und 
Tadel, dafür herrscht soundmäßig das 
berühmte Schweigen im Walde. 

Die Shareware-Version ist ohne Ab¬ 
striche spielbar, sieht man einmal von 


gelegentlichen Abstürzen ab. Wenn 
uns das Spiel aufgrund der angespro¬ 
chenen Mängel auch nicht gerade vom 
Liegestuhl gerissen hat - passionierte 
Digi-Gärtner können ja mal unter der 
Bestellnummer S 1004 einen vorsichti¬ 
gen Blick riskieren. 




Spiel von gestern im Look von heute: Galactix 


Ballern ohne Reue versprach vor vie¬ 
len, vielen Jahren „Galaxians“ den 
Spielhallenbesuchern - heute löst ein 
Shareware-Clone das Versprechen am 
PC ein. Der Spielablauf von Galactix 
ist daher schnell erklärt: Von oben 
regnet es feindliche Raumschiffe, un¬ 
ten am Screen lauert der eigene Jet auf 
das Kanonenfutter, kann also nur auf 
der Horizontal-Achse bewegt werden. 
Manche Aliens hinterlassen nach ihrer 
Atomisierung Extras wie Energie, Ra¬ 
keten oder Bomben, die man sich mit 
einer Art Zange schnappt, alle paar 
Runden wartet noch ein größerer End¬ 
gegner auf seine Abreibung. 


Die Grafik ist ungemein detailliert, 
Scrolling und Animation sind butter¬ 
weich, und von den überragenden 
Soundeffekten plus Begleitmusiken 
(via AdLib und Soundblaster, dort so¬ 
gar mit Sprachausgabe) oder dem film¬ 
artigen Intro könnte sich so manches 
kommerzielle Spiel eine dicke Scheibe 
abschneiden! Das Programm muß auf 
Festplatte installiert werden und läuft 
nur unter VGA, zur Steuerung können 
Stick, Tastatur oder Maus eingesetzt 
werden. Unter den Bestellnummern S 
1005 und S 1006 erhält man eine voll 
spielbare Version der modernisierten 
Klassik-Ballerei. 




Breakout bis zum Breakdown: Softball 


Der Vollständigkeit halber sei noch 
kurz auf Softball hingewiesen, die 
3427ste „Breakout“-Variante - zu fin- 
auf der Disk S 1007 . Das Pro¬ 
gramm läuft nur unter VGA und wartet 
mit hübschen Hintergrundbildern auf, 
von denen in der Shareware-Version 
jedoch nur zwei zu finden sind. Zudem 
verfügt erst die Vollpreis-Ausfertigung 
über eine anständige Steuerung, mehr 
als ein dürftiger Appetitanreger ist hier 
also nicht zu erwarten... 


Apropos Appetit: Alle vorgestellten PD-Service-Lage 

Häppchen sind in dieser Kantine zu Postfach 1743 

haben: 4937 Lage/Lippe 

Tel.: 05232/66912 


Und zwar für 5,50 DM pro 5,25“- 
Diskette, auf 3,5“-Scheiben werden 
7,50 DM fällig. Hinzu kommen 5,- DM 
für Porto und Verpackung bzw. 9,- DM 
für Nachnahmelieferung, (pb) 














ECHIZEII 


Mmm 


Nur Fliegen ist realistischer 


Die Anarcho-Händler 


Kampfrobotern, Lottospie¬ 
len und und und - das alles 
im Chaos-Tempo von 10 bis 
30 Sekunden pro Sequenz! 
Auch optisch unterscheidet 
sich das comicartige Traders 
wohltuend von der Genre- 
Konkurrenz, die Musik¬ 
stücke und FX gehen eben¬ 
falls in Ordnung. Das Hand¬ 
ling ist freilich fast so unge¬ 
wöhnlich wie das Gameplay, 
aber besonders per Stick 
kann man sich daran gewöh¬ 
nen. Wie überhaupt an das 
ganze originelle Kuriosical! 


so anspruchsvoll, wie wir uns 
die Lufthansa-Wirklichkeit 
vorstellen würden. 

Leider verhält sich das Pro¬ 
gramm in zwei Punkten ab¬ 
solut unrealistisch: Das vor¬ 
gelegte Tempo erschreckt 
nicht mal einen Fußgänger, 
und Landschaftsdetails kann 
man mit der Lupe suchen. 
Für Otto Normalsimulant 
dürfte das Game also viel zu 
trocken sein, wer hingegen 
ernsthaft eine Pilotenkarrie¬ 
re im Auge hat, wird am 
Airbus seine Freude haben. 


Wem selbst der „Flight Si¬ 
mulator 66 noch zu actionla- 
stig ist, der fliegt hier rich¬ 
tig: Wie einst am Amiga 
geht’s auch am PC um 
nichts anderes, als ein mo¬ 
dernes Luftverkehrsmittel 
sicher und vorschriftsmäßig 
von Punkt A nach Punkt B 
zu bringen - Simulation 
pur! 

Klar, so ein Airbus ist nun¬ 
mal kein Jagdflieger, inso¬ 
fern ist es durchaus ver¬ 
ständlich, ja fast schon be¬ 
grüßenswert, wenn hier 
herzlich wenig passiert. Der 
Aufgabenschwerpunkt liegt 
daher beim korrekten Be¬ 
herrschen dieser Passagier¬ 
maschine, wofür zahlreiche 
Pflicht- und Prüfungsflüge 
zu absolvieren sind. Im Log¬ 
buch werden sämtliche Flü¬ 
ge, Crashs und fehlerhaften 
Landungen penibel festge¬ 
halten, und nur wer intensiv 
trainiert, fällt auch die Kar¬ 
riereleiter rauf... 

Das Fluggebiet kann mit 
sämtlichen Airports und 
Funkleitstellen Westeuropas 
aufwarten und ist etwa ge¬ 
nauso umfangreich wie das 
Handbuch. Das Fehlen von 
Außenansichten und Sound 
(außer heiserem Trieb¬ 
werksrauschen) läßt sich 
zwanglos durch den streng 
durchgehaltenen Realismus 
erklären, schließlich sind 
Cockpit und Flugverhalten 
„vollkommen originalge¬ 
treu“, und auch die Bedie¬ 
nung mittels Maus, Stick 
oder Keyboard gestaltet sich 


Die 8Bit-Grufties unter 
Euch werden sich noch an 
das geniale aber mittlerwei¬ 
le zehn Jahre alte 
„M.U.L.E. 66 erinnern, 
stimmt’s? Und wer einen 
Amiga hat oder hatte, hat 
bestimmt auch schon von 
Linels spritziger Neuauflage 
gehört... 

Falls nicht - jetzt könnt Ihr 
Euch direkt am PC davon 
überzeugen, wie witzig, hek¬ 
tisch und dennoch komplex 
sich die modernisierte Ver¬ 
sion der klassischen Wirt¬ 
schaftssimulation spielt! 
Anno 4000 sollen hier vier 
menschliche bzw. digitale 
Aliens unseren Planeten be¬ 
wirtschaften, der sich nun 
Fat Star nennt. Dies ge¬ 
schieht, indem auf unter¬ 
schiedlichen Landparzellen 
(Wiese, Wüste, Wald und 
Werge..., äh Berge) entwe¬ 
der Rosen, Hasen, Swim¬ 
mingpools oder Raumschif¬ 
fe angepflanzt werden. Die 
Blumen, Rammler und Ba¬ 
dewannen produzieren dann 
bestimmte Güter wie Wasser 
oder Parfüm, die Space- 
cruiser hingegen braucht 
man, um auf den Nachbar¬ 
planeten nach Weinberg¬ 
schnecken zu graben, wel¬ 
che wiederum an den all¬ 
gewaltigen Über-Chef Fat 
Mike (sorry, Michael - der 
heißt so!) als Einkommen¬ 
steuer abgeführt werden 
müssen. Darüber hinaus ist 
aber noch viel mehr zu tun: 
Handel mit den produzierten 
Gütern, Fights mit Hilfe von 


Traders 


Airbus A320 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


GRAFIK 

SOUND 

REALISMUS 

MOTIVATION 


URTEIL 

Variabel 

Preis: ca. 99- DM 
Hersteller: Linel 


URTEIL 8 

Für £ 

Fortgeschrittene " 
Preis: ca. 129,- DM 
Hersteller: Thalion 


Eine kuriose Wirtschafts¬ 
simulation für Aliens aller 
Altersklassen. 


Etwas schwerfälliger und wenig 
abwechslungsreicher Flug für 
Super-Realos. 


Rechnergeschwindigkeit neben 
sächlich. Vieles, wie z.B. der 
Schwierigkeitsgrad kann noch 
während des Spiels verändert 
werden. 


Läuft nur auf einem 386er 
oder 486er, Maus oder Stick 
erforderlich. 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

ISuBdbteSgF 

VGA 


EGA 

Maus 


Joystick 


Dt. Anleitung 1 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 



Maus 


Joystick 


Dt. Anleitung 







































































Siehe da, auch bei Coktel Vision hat 
man zwischenzeitlich gelernt, wie ein 
gelungenes Grafikadventure auszuse¬ 
hen hat! Nichts gegen die französische 
Company, aber wenn man so an ihre 
schwachbrüstigen Softsex-Spielchen ä 
la „Geisha“ zurückdenkt... 

Nein, mit derlei Pseudo-Adventures 
hat Bargon Attack nichts mehr ge¬ 
meinsam, eher schon mit den Luxus- 
Abenteuern von Lucas Arts (ehemals 
Lucasfilm Games). Sieht man einmal 
von der fehlenden Verbenliste ab, so 
erinnert hier besonders die Steuerung 
an „Monkey Island“ und Konsorten: 
Sämtliche Aktionen werden mit einem 
einfachen Maus-Klick ausgelöst, und 


Erde erobern wollen - und dieses Bal¬ 
lerspiel dient ihnen dabei als Einfalls¬ 
tor! Gottlob bemerkt unser Zocker den 
erschreckend realen Hintergrund sei¬ 
ner Neuerwerbung und versucht jetzt 
natürlich, die bevorstehende Invasion 
zu stoppen. Am wirkungsvollsten wäre 
es wohl, letztlich den ganzen Feind¬ 
planeten ins Vakuum zu sprengen... 
Die Rettungsmission führt den Spieler 
zu diversen Pariser Sehenswürdigkei¬ 
ten, z.B. dem Eiffelturm und Saint 
Michel. Dabei begegnet man allerlei 
skurrilen Typen, wie etwa den ver¬ 
mummten Mitgliedern der „Reform¬ 
kirche für kosmische Partnerschaft“, 
überhaupt läßt es das Programm nie an 
absonderlichen Situationen und witzi- 


Attacke gelungen! 



GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 


URTEIL 

Für Anfänger 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Coktel Vision 


Gelungenes Grafikadventure mit 
pflegeleichter Point & Click- 
Steuerung. 


Festplatte ist ein Muß. aber 
16 MHz genügen. 


Her mit den kleinen Aliens... 


auch die Präsentation braucht sich 
nicht hinter dem großen amerikani¬ 
schen Vorbild zu verstecken. Sie ist im 
Gegenteil recht spektakulär ausgefal¬ 
len, sämtliche Figuren sind hübsch 
gezeichnet und witzig animiert, es gibt 
Sprachausgabe, Zwischenmusiken und 
ein sehr schönes Intro, aus dem die 
Hintergrundstory zu erfahren ist. 
Unser Held, ein junger Computerfreak 
aus Paris, hat sich gerade das Baller¬ 
spiel „Bargon Attack“ gekauft, bei dem 
die Erde wie üblich von Aliens bedroht 
wird. Nicht ganz so üblich ist aller¬ 
dings, daß die Bargonier wirklich die 


gen (deutschen) Texten fehlen. Weni¬ 
ger schön ist allerdings, daß keine 
richtigen Gespräche möglich sind, und 
die ganze Geschichte sehr geradlinig 
aufgebaut ist; meist müssen erst alle 
Rätsel eines Bildes gelöst werden, ehe 
man zum nächsten kommt. Doch da¬ 
von abgesehen gibt es an Bargon 
Attack wenig zu mäkeln - Gratulation 
an Coktel Vision zu diesem Überra¬ 
schungserfolg! (C. Borgmeier) 


Bargon Attack 


Hat die Invasion schon begonnen? 


79% 

76% 

79% 

77% 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

TStewKT 


Maus 




Dt. Anleitung 



Aktuelle Software zu Top Preisen 

PC SOFTWARE 


Aces of the Pacific (dt.)...*99,- 

Air,Land,Sea Sammlung(dt). 89,95 

Battle Isle (dt). 89,95 

Civilization (dt) 99,- 

Daily Sp. Cover Girl Poker (dt.). 74,95 

Dark Seed (dt.).*99,- 

Das schwarze Auge (dt.).*84,95 

Darklands (dt.).*99,95 

Elvira 2 (dt.). 94,95 

Eco Quest (dt.). 84,95 

Falcon3.0 (dt.)... 99,- 

Flight Simulator 4 dt.Version................l39.95 

Harpoon 1.2.1 (dt). 84,95 

Hyperspeed (dt.). 99,- 


Indiana Jones 4 (dt)................................*99,- 

Kid Pix (dt). 79,95 

Locomotion (dt). 64,95 

Lord of the Rings 2(dt.).*84,95 

Links (dt.). 94,95 

Links Course Disk (1-6) a. 41,95 

Obitus (dt.)... 74,95 


Patton Strikes Back. 99,- 

Pirates (dt). 69,95 

Pot Panic (dt.)...* 74,95 

Rampart (dt).* 74,95 

Railroad Tycoon (dt.). 94,95 

PGA Tour Golf Plus (dt). 79,95 

Secret of Monkey Island (dt.). 89,95 

Secret of Monkey Island 2 (dt.)..99,95 

Secret Weapons of the Luftwaffe. 89,95 

Secret Weapons Mission P38 . 29,95 

Star Trek (dt.). 89,9! 

Winter Challenge (dt.). 89,95 

Willi Beamish VGA (dt)... 84.9! 

Wing Commander (dt.). 79,95 

Wing Commander 2 (dt.). 89,95 

Wing Commander Secret Mission. 41.9! 

Wing Comm. Speech. 41,95 


Bestellen könnt Ihr telefonisch 

Mo - Fr. 14 - 21 Uhr 
geliefert wird per Nachnahme (+ 5,-DM) 


Ab 100 DM liefern wie Porto frei 
!!! Ab 200 DM 3% Skonto !!! 


Bestellt am besten noch heute 
bei 

FDS SOFTWARE 

Wodantal 37 4320 Hattingen 
Tel. 02324/27104 

Fordert unsere kostenlose Preisliste 
mit noch mehr Programmen an. 
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Auf dem Höllenfluß 


Underworld: Der Name ist Programm 


Nach dem Erscheinen von Teil sechs der Saga wurden wir ja ein ganzes Weilchen mit 
Ankündigungen hingehalten - doch jetzt ist es passiert: Fast gleichzeitig kommen zwei 
Ultimas auf einmal, und beide sind noch ultimativer als alles bisher Dagewesene! 


mehr braucht man nicht, um seinem 
Helden aus der Klemme zu helfen. 
Nicht zu vergessen, das geniale Auto- 
mapping mit der Notizfunktion. Der 
Preis für all die Herrlichkeit: Ein 386 
SX mit 2 MB Arbeitsspeicher und 
freien 8 MB auf der Festplatte ist die 
M/Wev/konfiguration. Wer ihn zahlen 
kann, erhält noch ein sehenswertes 
Intro, einen Beutel mit Alu-Runen und 
letztlich eben einen ersten Blick in die 
Zukunft des Rollenspiels! 


Für die individuelle Charakter-Konfi¬ 
gurierung gibt es zwanzig verschiede¬ 
ne Skills und acht Berufe vom Druiden 
bis zum Schafhirten, man darf Held 
oder Heldin mit einem hübschen Por¬ 
trait versehen und sogar festlegen, ob 
das Alter Ego Links- oder Rechtshän¬ 
der ist. Da läßt sich auch das Fehlen 
einer Begleit-Party verschmerzen, 
außerdem laufen hier genügend Leute 
für einen kleinen Plausch herum. 
Durch diese Multiple Choice-Gesprä- 
che, die in edlem Shakespeare-Eng¬ 
lisch auf einem eingeblendeten Bild¬ 
schirm geführt werden, erfährt man 
z.B. von Geheimtüren, bekommt lu¬ 
krative Unter-Aufträge, kann Tausch¬ 
geschäfte machen oder seine abge¬ 
nutzten Waffen reparieren lassen. 

Und dann erst die Präsentation! Die 
neu entwickelte Mischung aus Vektor- 
und Bitmapgrafiken bietet ein Höchst¬ 
maß an Abwechslung, ständig wech¬ 
seln Farbe und Struktur der Wände, 
hinter jeder Biegung warten neue 
Überraschungen. Vor allem ist alles 
wunderbar rund, nach der ewigen 
Rechteck-Bauweise der bisherigen 
Dungeons eine echte Erholung für’s 
Auge. Daß die Soundbegleitung (Mu¬ 
sik, Geräusche, Sprachausgabe) eben¬ 
falls gigantisch ist, verwundert da 
kaum, eher schon, wie simpel sich das 
komplexe Riesen-Opus steuern läßt. 
Eine Handvoll Icons, die Maus und 
einige wenige Tastaturkommandos, 


Ultima Underworld - The 
Stygian Abyss 


Nach Jahren schaut der Avatar wieder 
mal im guten alten Britannia vorbei - 
und wird prompt wegen einer angebli¬ 
chen Kindesentführung verhaftet und 
in die Stygian Abyss geworfen! Uner¬ 
wartet findet er sich im ausgeklügelt¬ 
sten 3D-Dungeon der Rollenspielge¬ 
schichte wieder... 

Technisch beginnt Ultima Underworld 
etwa da, wo Spiele wie „Eye of the 
Beholder oder auch „Castle Master“ 
aufhören: Hier wird nicht schrittweise 
geruckelt, hier werden sämtliche Be¬ 
wegungen vollkommen fließend aus¬ 
geführt, egal, ob man läuft, nach oben, 
unten oder zur Seite blickt, sich dreht, 
wendet oder bückt. Man kann über 
Abgründe hüpfen und mit dem richti¬ 
gen Zauberspruch sogar fliegen - Vir¬ 
tual Reality läßt grüßen! Derselbe Rea¬ 
lismus herrscht bei den (Echtzeit-) 
Kämpfen: Per Maus fuchtelt man mit 
seiner Waffe im Grafikfenster herum, 
wobei sich die Hiebe fein variieren 
bzw. dosieren lassen, und ihre blutige 
Wirkung „hautnah“ am Screen zu se¬ 
hen ist. Magier können stattdessen 
auch zu ihren Runen greifen - sofern 
sie genügend von der passenden Sorte 
(gefunden) haben, um beispielsweise 
ein kleines Erdbeben zu veranstalten. 


Ultima VII - The Black 
Gate 


einstiger kommt man beim aktu 




























Frage- bzw. Antwortvorgabe an. Die 
perfektionierte Maussteuerung (eine 
Taste zum Gehen, die andere für alle 
übrigen Befehle) klappt so gut, daß der 
Griff zum Keyboard praktisch über¬ 
flüssig wird. Direkt vom Spieler zu 
steuern ist wie beim Vorgänger bloß 
der Avatar, die anderen Party-Mitglie¬ 
der kommandiert der Rechner, aller¬ 
dings können sie beeinflußt werden. 
Ein kleiner Wermutstropfen ist allen¬ 
falls, daß nur mehr eine Portraitgrafik 
zur Verfügung steht und das gewohnte 
Anfangs-Brimborium im Zigeunerwa¬ 
gen fehlt. 

Ansonsten gehen auch hier weder die 
Vereinfachungen noch die gigantoma¬ 
nische Präsentation zu Lasten der 
Spieltiefe, denn Hauptaufgabe, Unter- 
Abenteuer und Lösung sind komplex 
und spannend wie immer; 200 Jahre 
nach dem Ende von Ultima VI liegt das 
gesamte Zaubereiwesen darnieder, die 
berühmten Moongates funktionieren 
nicht mehr, ein geheimnisvoller „Guar¬ 
dian“ macht sich wichtig, und erst 
kürzlich ist sogar ein schrecklicher 
Ritual-Mord passiert! Die Story ist nun 
weit weniger schwülstig als in den 
vorangegangenen Abenteuern, und die 
Ultima-Welt ist diesmal nicht größer, 
sondern detailreicher geworden - man 
kann z.B. sogar in den herumliegenden 
Büchern lesen! 

Summa summarum ist Lord British 
und seinen Mannen einmal mehr ge¬ 
lungen, was man von den Schöpfern 
der erfolgreichsten Rollenspiel-Saga 
der Welt mittlerweile ganz selbstver¬ 
ständlich erwartet: ein neuer Meilen¬ 
stein. Genaugenommen gleich zwei 
Meilensteine... (mm) 


eilen Teil der originalen Ultima-Serie 
natürlich auch nicht weg, satte 21 MB 
beansprucht das Programm auf der 
Festplatte! Dafür findet der Fan hier 
wieder alles, was er an der Reihe kennt 
und schätzt: Viel Tiefgang, fulminante 
Grafik in der gewohnten Vogelper¬ 
spektive, orchestralen Begleitsound 
und problemlose Handhabung. 

Erneut wird eine komplexe Abenteuer¬ 
welt „simuliert“, inklusive zahlloser 
Gesprächspartner, Tiere, Pflanzen und 
Monster, Shops, Waffen, knackigen 
Zaubersprüchen und und und. Aber 
interessanter sind sicher die Neuerun¬ 
gen, und da fällt zuerst mal die sagen¬ 
hafte Optik auf. Die Grafik füllt den 
kompletten Screen aus, wodurch z.B. 
die herumlaufenden Personen mehr als 
doppelt so groß sind wie beim Vorgän¬ 
ger! Überhaupt gibt es diesmal Britan- 
nia pur, werden doch Texte nur bei 
Bedarf eingeblendet, und wer sich un¬ 
terhalten will, klickt die gewünschte 


Ein 3D-Rollenspiel wie keines 
zuvor. 


Ohne 386er mit 2MB RAM 
und Festplatte läuft hier nichts. 


Wie erwartet: Das Rollenspiel 
unter den Rollenspielen. 


Mindestens ein 386 SX mit 2MB 
RAM und Festplatte nötig. 


- * tf 




Ultima VII: Können Rollenspiele schöner sein' 


Ultima VII: Bedienungskomfort vom Feinsten 


ltima Underworld 


GRAFIK 90% 

SOUND 87% 

ATMOSPHÄRE 94% 

MOTIVATION 92% 

URTEIL 

Variabel \yZ / 

Preis: ca. 119,- 
Hersteller: Origin 


GRAFIK 92% 

SOUND 90% 

ATMOSPHÄRE 96% 

MOTIVATION 95% 

URTEIL 

•Für. Wßr^i 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Origin 


Soundblaster 


Roland 


zum Schwarzen Tor 



































Die Welt ist doch ungerecht: 
Während sich Millenniums 
stählernes Strategical in der 
Amigaversion ganz nett und 
vor allem relativ problemlos 
anläßt, bekommen PC-User 
die grauen Haare gleich mit¬ 
geliefert ... 

Geschlagene drei Stunden 
und drei ebenso geschlagene 
Compis waren nötig, um 
dieses letzten Endes doch 
eher simple Game zum Lau¬ 
fen zu bringen. Die Moral 
von der Geschieht’: Man 
sollte es nie mit dem Vierer- 
DOS versuchen, man muß 
einkalkulieren, daß Install- 
Programm und Kartensound 
nicht auf jedem Rechner 
funktionieren, und zur Si¬ 
cherheit sollten verschiede¬ 
ne Maustreiber greifbar sein! 
Ist der Kampf mit den 
Tücken der Technik gewon¬ 
nen, erwartet Euch der 
Kampf um die Herrschaft 
auf dem Planeten Orion - bis 
zu fünf menschliche oder di¬ 
gitale Kontrahenten dürfen 
sich auf Rundenbasis um 
insgesamt 72 Länder prü¬ 
geln. Allerdings nicht per¬ 
sönlich, stattdessen werden 
Mech- ähnliche Kampfan¬ 
droiden gebaut, die die Sa¬ 
che dann unter sich ausma¬ 
chen. Doch zunächst steht 
mit Hilfe einer hübschen 
Landkarte und allerlei Op¬ 
tionen die Eroberung und 
Befestigung neuer Territo¬ 
rien an, so nach dem Motto: 
Mehr Land bedeutet mehr 


Geld, mehr Geld bedeutet 
mehr bzw. bessere Androi¬ 
den. Sobald es doch knallt, 
hat man die Wahl zwischen 
rein strategischen Ergebnis¬ 
berechnungen und mäßigen 
Actionszenen, an denen sich 
aber nur Joystickbesitzer 
versuchen sollten. 

Rein optisch schaut die Sa¬ 
che zwar nicht besonders, 
jedoch etwas schöner und 
detaillierter als auf dem 
Homecomputer aus, Musik 
und FX lassen sich ertragen, 
und die Maus funktioniert 
ganz gut - wenn sie funktio¬ 
niert. Aber zuviele „Wenns“ 
haben schon bessere Spiele 
kaputtgemacht! (jn) 

Steel Empire 


Kein übles Strategiespiel aber 
eine üble Schlamperei. 


GRAFIK 47% 

SOUND 38% 

STEUERUNG 36% 

MOTIVATION 33% 

URTEIL 
Variabel 

Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Millennium 




Auch mit 12 MHz ordentlich 
schnell 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 

;Eg*c 

Maus 


Jovstick 


Dt. Anleitung 


Daß die Jungs von Art & 
Fun mit Power-Präsentation 
nicht viel am Hut haben, 
wissen wir bereits seit 
„Double Mind“ - ihre aktu¬ 
elle Grübelei läuft auf der 
gleichen Schiene: außen 
pfui, innen hui! 

Preisfrage: Was würde wohl 
erst dabei herauskommen, 
wenn Art & Fun mal dem 
zwanghaften Drang wider¬ 
stehen könnte, die feinen 
Knobeleien stets im Aldi- 
Outfit präsentieren zu müs¬ 
sen? Naja, Spekulationen 
sind müßig, wenden wir un¬ 
sere Aufmerksamkeit lieber 
den 50 Leveln voller Steine 
und Mauern zu - was hier so 
herb spartanisch und trüge¬ 
risch einfach aussieht, hat’s 
nämlich faustdick hinter den 
Mausohren... 

Eigentlich geht es bloß dar¬ 
um, unter Zeitdruck eine 
vorgegebene Mindestmenge 
von Quadraten zu einem 
schlangenförmigen Gebilde 
zusammenzuschieben. Er¬ 
schwert wird das Unterfan¬ 
gen durch die verschieden¬ 
farbigen Seiten der Stern¬ 
chen: Nur zwei gleiche Far¬ 
ben ermöglichen eine har¬ 
monische Verbindung; 
geraten unterschiedliche 
Tönungen aneinander, ex¬ 
plodieren die beteiligten 
Klötze auf Nimmerwieder¬ 
sehen. Auch die Steuerung 
(immer geradeaus bis zum 
nächsten Hindernis), allerlei 
tückisch verstreute Mauern 


und Sonderfelder erfordern 
gründliches Nachdenken. So 
ist es z.B. mit etwas Ge¬ 
schick durchaus möglich, ei¬ 
nen falschen Klunker durch 
Drehsteine „passend“ zu 
machen. 

Im Gegensatz zur Präsenta¬ 
tion mit der Spar-Optik und 
den drei verunglückten 
Soundpiepsem weiß die 
Handhabung durchaus zu 
begeistern - Leveieditor und 
Paßwortsystem erfreuen den 
Kwixer, und die Maus ent¬ 
wickelt genau den richtigen 
Biß. Wer also auf ein 
schmuckes Umfeld verzich¬ 
ten kann, darf auf diese Stei- 
ne bedenkenlos bauen! (jn) 

Kwix 


Optisch schlichte Knobelei. aber 
Sucht-Faktor 7 auf der Joker- 
Skala. 


GRAFIK 22% 

SOUND 14% 

STEUERUNG 76% 

MOTIVATION^ 64% 

URTEIL 
Variabel 

Preis: ca. 69,- DM 
Hersteller: Art & Fun 


E 


Die Rechnergeschwindigkeit ist 
genretypisch kein Thema. 

5 1/4 


3 1/2 

"SoüiidfefesgL 1 

VGA 



Maus 




Dt. Anleitung 
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GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 


72 % 

61 % 

86 % 

88 % 


URTEIL 
Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Mindscape 


geheimnisvolle 
Türme, Schlösser und sonsti¬ 
ge Locations. Ein bißchen 
lahm ist lediglich die Stan¬ 
dard-Vorgeschichte: Dem 
Land Trazere droht das 
Chaos, weil furchtbare Mon¬ 
ster aus grauer Vorzeit seine 
Bewohner meucheln und al¬ 
le Blümchen abknicken. 
Tröstlicherweise ist bereits 
eine Monsterabwehr-Truppe 
unterwegs, die aus vier Spe¬ 
zialisten für Kämpfen, Zau¬ 
bern, Absingen magischer 
Weisen und Schleicharbeit 
besteht. Durch Punkte-Um- 
verteilung bei den insgesamt 
zehn Charakterwerten kann 
der Spieler das Quartett 
noch etwas spezieller ma¬ 
chen, ansonsten sind seine 
Eingriffsmöglichkeiten auf 
Kleinigkeiten (Name, Ge¬ 
schlecht, Hosenfarbe) be¬ 
schränkt. 

Gewandert wird auf einer 
Landkarte in 3D-Fraktal- 
grafik, die Freund und Feind 
in Form kleiner Fähnchen 
anzeigt. Läuft man mal dem 
Gegner in die Arme, er¬ 
scheint ein Kampfscreen, 
der genau diesselbe isome¬ 
trische 3D-Grafik (ä la „Ca- 
daver“) aufweist, wie man 
sie in den Dungeons zu se¬ 


hen bekommt. Die Kämpfe 
mit den Orks, Trollen und 
anderen Fantasy-Monstern 
finden in Echtzeit statt; ge¬ 
steuert werden die Recken 
dabei, wie im ganzen Spiel, 
über eine Reihe von Icons, 
die je nach Situation wech¬ 
seln. Das Interessanteste ist 
hier aber wie gesagt die Zau¬ 
berei, wurde sie doch gewis¬ 
sermaßen als offenes System 
konzipiert: Mit Hilfe von 
acht verschiedenen Reagen¬ 
zien (Schwefel, Drachen¬ 
zähne ...) lassen sich beina¬ 
he beliebig viele verschiede¬ 
ne Spells herstellen. Dane¬ 
ben gibt gs noch die her¬ 
kömmlichen Schriftrollen, 
Tränke und Zauberstäbe, 
die aber erst gefunden wer¬ 
den wollen. Tja, und auch 
sonst ist alles vorhanden, 
was Dungeonforscher lie¬ 
ben: Automapping, kernige 
(Schalter-) Rätsel, ein hand¬ 
liches Inventory, die Mög¬ 
lichkeit der Helden-Wieder¬ 
belebung und und und. 
Optisch ist Legend zwar 
kein Knaller, aber die ani¬ 
mierten Zwischenbilder in 
den Shops etc. sind sehr at¬ 
mosphärisch, und in den 
Dungeons geht’s erstaunlich 
bunt und detailreich zu. Das 


Ausgefeiltes und sehr stimmiges 
Isometrie-Rollenspiel. 


Ab 286er aufwärts gut spielbar, 
auch von Disk (beide Formate ' lJ- 

& 

i iiiii ■■■in : 7 ' 




So richtig neu ist bei Legend 
zwar nur das Magiesystem, 
aber die Art und Weise, wie 
der Programmierer Tag 
(„Bloodwych“) hier bekann¬ 
te Rollenspiel-Elemente zu 
einem harmonischen Gan¬ 
zen vereint hat, ist schon 
bemerkenswert: Die Maus/ 
Icon-Steuerung ist durch¬ 
dacht bis ins letzte Detail 
und bietet teilweise sogar 
neue Handlungsmöglichkei¬ 
ten, wie etwa die panische 
Flucht der Party in Notsitua¬ 
tionen. Der Schwierigkeits¬ 
grad steigert sich schön ge¬ 
mütlich vom reinen Übungs- 
Dungeon bis zu grimmigen 
Verliesen der Gefahrenklas¬ 
se I, wo orkmäßig richtig die 
Post abgeht. Städte mit 
Shops, Gilden, Apotheken 
etc. gibt’s ebensoviele wie 


-\V 


Eine 
Legende 
wird wahr... 

Wäre Mirror- 
nicht vor 
einigen 

Monaten unter¬ 
gegangen, gäbe 
dieses Spiel 
längst - 
mit etwas Ver- 
hat 

nun Mindscape 
die legendären 
Dungeon-Tore 
geöffnet. Und 
dahinter wartet 
eine echte 
Überraschung! 

mit der Atmosphäre gilt 
auch für die Effekte sowie 
die acht Bardenlieder und 
den Titelsound. Da das 
Gameplay sowohl in punkto 
Steuerung als auch durch 
seine gelungene Mischung 
aus Action und Knobelei 
überzeugt, kann es nur ein 
Fazit geben: Hier ist nomen 
wirklich mal omen! (mm) 
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5 x ein Jahresabo der 
PC Joker". Postkarte bis 
~~&»n/30 $.t99% an: f 


4 \pr!y^~' ' 

Amigä oder Hjsdj 
MS-DOS 3,5//5,25", ^ 
(bitte System apgeben) 
ge§en..bM &ßm Brief/ 





KWIX - und sonst nix! 


Strategie pur - Lassen Sie 
sich entführen in die Welt 
der Strategie. 

50 verhängnisvolle Level 
erwarten Sie. Sollten diese 
noch nicht reichen, können 
Sie gerne mit dem 
mitgelieferten Leveieditor 
weitere kreieren. Natürlich 
bekommen Sie nach 
jedem gelösten Level ein 
Passwort... 


Ein Spiel für Tüftler, Schnell¬ 
denker, Strategen. Immer 
einen Schritt vorraus - der 


i. MöNrttie 

’ 

50000 I 

2. NGNflfie 


40000 I 

I. HÖNÜMC 

J0000 

4. NONPlME 

5. N0NAME 

__l 

1 20000 I 
10000 1 


einzige Weg zum Ziel.. 


Computer Entwicklungs GmbH 
Kölln-Aachener Straße 86 


FtUSHWAFtE 


RUSHWARE Microhandelsgesellschaft. mbH 
Bruchweg 128 - 132 D-4044 Kaarst 2 

Mitvertrieb: CÄ~> Karasoft, Darius CcrpThali AG 


5013 Elsdorf 

Tel.: 02274-81981, Fax 81985 







Mindwaste! 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


URTEIL H 

Für Anfänger \3-l > 

Preis: ca. 25,- DM 
Herstellen NOP Software 


Mach’s nochmal, Alex! 


Spieler-Varianten, wobei die den diesmal Motive aus dem plagiat 
interessanteste (gleichzeitig Moskauer Staatszirkus ver- (C.Boq 
gegeneinander) hier leider wendet, bei den steinernen 
nur per Null-Modem funk- Hauptdarstellern hat sich 
tioniert. Außerdem ist der dagegen nichts verändert. 

Vorrat an Steinen für die Zum Steuern eignet sich Murern 
einzelnen Level nun be- nach wie vor das Keyboard Rammle 
grenzt, aber zum Ausgleich am besten, den Sound (Dü- — c l nim ( 
gibt’s Bomben zum Weg- delmusik & FX) schaltet HRM! 
sprengen von Fehlbauten so- man besser ab. Alles in allem kM 
wie alle möglichen Bonus- bietet Super Tetris also recht 
steine für mehr Punkte oder wenig Perestroika für’s Wmäm 
Klötze. Geld, zwei, drei zusätzliche Mstdsi 

Als grafische Beigabe wur- Gimmicks machen zwar 


Eine Windows-Version ist 
gesondert erhältlich 


„Mindwaste! ist ein Denk¬ 
spiel der härteren Sorte“ - OT 

soweit die Anleitung zur ____ 

neuen Knobelei von Natio- ~ ~ — 

nal Operators Software. gjf gpj ~ Sm ~j~ m 

Wie das mit dem „härter“ 

wohl gemeint ist? Und was f „J * 

heißt hier überhaupt neu? *L?L m JtJ ^ 

Die zweite Frage zuerst: Neu J ^ _ 

ist eigentlich nur der Titel, f I I „f V I 

denn am Amiga haben die 4 

Jungs letztes Jahr nahezu 

das gleiche Spielprinzip für ** • * mm»" $ * § • -mmm * 

ein Budget-Game namens 
„Think!“ verbraten. Dabei 

ging und geht es kurz gesagt mal an die vielen Symbole ges Vergnügen, oder? Zuma 

darum, ein Kügelchen (mit und ihre Funktion gewöhnt, die Hersteller zwei Sequel: 

den Cursortasten) durch ver- kann Level für Level recht mit jeweils weiteren 25 Le 
wirrende Labyrinthe voller rüstig durchwandert werden, veln für jeweils weitere 2t 
Spezialfelder zu dirigieren, und weil es nur schlappe DM planen... 

alle Diamanten aufzusam- 25 Stück davon gibt, ist Wie auch immer, die Präsen 

mein und nach getaner Ar- Mindwaste! eher ein Härte- tation kommt jedenfalls frie 
beit zum Ausgangspunkt test für den geplünderten sisch herb daher, also gewis 
zurückzukehren. Das ist 
leichter gesagt als getan, 
denn da gibt es Einbahn¬ 
straßen, Sackgassen, Ein¬ 
mal-Felder und dergleichen 
Gemeinheiten mehr. 

Auf den ersten Blick wirkt 
die Aufgabe also tatsächlich 
hart. Doch hat man sich erst 


das Surren des Lüfters, und 
Schnickschnack wie Maus¬ 
oder Sticksteuerung gehört 
auch nicht zum Lieferum¬ 
fang. Nö, da bleibt der Dau¬ 
men eher unten, (jn) 


Puritanische Knobelei billig aber 
letzten Endes doch zu teuer 


Hirn- oder Geldverschwendung? 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 

EGA 

Maus 

CGA 

Joystick 

Hercules 



5 1/4 


3 1/2 

iSBBäbteSEEI 

VGA 


EGA 


CGA 



Dt. Anleitung 


[Super Tetris 

Nur ein leicht aufgepepptes 
Remake, vielleicht für Ietris- 
Sammler? 

GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

1 

URTEIL I 

Variabel 

Preis: ca.l 14- DM“ 
Hersteller: Spectrun 
Holobytc 











































Auch wenn diese Seite schön langsam zur Meckerecke verkommt, das muß mal raus: 
Was dem Käufer eines PC-Spiels heute oft zugemutet wird, unterbietet in der Qualität 
locker so manchen 64er-01dy! Wohlgemerkt, hier ist nicht vom spielerischen Inhalt die 
Rede... 


I 



...sondern von so banalen 
Dingen wie Grafik, Sound 
und Bedienungsfreundlich¬ 
keit, die man anno 1992 ja 
allmählich im Griff haben 
müßte. Ist aber nicht so, je¬ 
denfalls erwecken eine gan¬ 
ze Reihe von brandneuen 
Entertainment-Program¬ 
men den Eindruck, als bekä¬ 
men ihre Schöpfer über¬ 
haupt nichts in den Griff. 
Sicher, rein prinzipiell wird 
die Präsentation immer hüb¬ 
scher und die Handhabung 
immer handlicher - rein 
praktisch sieht die Spiele¬ 
welt am PC leider nicht ganz 
so rosig aus. 

Das geht schon damit los, 
daß es allzuoft dem User 
überlassen bleibt, wie er sei¬ 
ne Neuerwerbung zum Lau¬ 
fen bringen soll. Das Spielen 
direkt von Disk ist bei um¬ 
fangreicheren Programmen 
meist unmöglich, und die In¬ 
stallation auf Festplatte ent¬ 
hält mehr Fußangeln, als 
sich der Benutzer eines Text¬ 
verarbeitungssystems träu¬ 
men läßt. OK, mit etwas 
Glück findet man eine In¬ 
stall-Routine und vielleicht 
sogar eine Beschreibung da¬ 
zu in der Anleitung, aber wer 
den Erste Hilfe-Artikel in 
dieser Ausgabe gelesen hat, 
dürfte schon einen Vorge¬ 
schmack darauf bekommen 
haben, was hier alles schief¬ 
laufen kann. Mal fahndet das 


Installationsprogramm ver¬ 
geblich nach der (3.5“-) Disk 
in Laufwerk A:, mal stellt es 
abrupt seine Tätigkeit ein, 
weil angeblich zu wenig 
Speicher an Bord sei. Nicht 
selten bleibt einem nichts 
anderes übrig, als alle Datei¬ 
en per Hand auf die Festplat¬ 
te zu schaufeln, doch was tut 
man, wenn die Dinger kom¬ 
primiert sind? Wer sich 
schon öfter mit solchen Pro¬ 
blemen rumgeschlagen hat, 
weiß inzwischen, wie er das 
dazugehörige Dekompri¬ 
mierungs-Programm findet 
und aufruft - aber muß man 
wirklich unbedingt gleich 
DOS-Profi sein oder wer¬ 
den, wenn man sich einfach 
mal mit einem Spiel ent¬ 
spannen will? 

Ebenso gehen einige Her¬ 
steller ganz selbstverständ¬ 
lich davon aus, daß jeder 
PC-Besitzer im Schlaf einen 
XMS-Speicher in einen 
EMS-Speicher umwandeln 
kann, bloß ihre Anleitungen 
wissen komischerweise 
nichts davon. Aber selbst 
wenn im Prinzip alles so 
funktioniert, wie es funktio¬ 
nieren soll, artet das Instal¬ 
lieren und Konfigurieren 
gerne zu einer Beschäfti¬ 
gungstherapie der härtesten 
Sorte aus. Daß es auch an¬ 
ders geht, beweisen positive 
Gegenbeispiele wie „Ultima 
Underworld“, das sich trotz 
13 MB Umfang (!) sowohl 
schnell (!) als auch problem¬ 
los (!) auf den stationären 
Datenspeicher bannen läßt. 
Ist das Game erstmal auf der 
Festplatte verstaut, heißt das 
aber noch lange nicht, daß 
damit aller Ärger vergessen 





wäre. Wie oft kommt es z.B. 
vor, daß die Maus ihren 
Dienst verweigert, weil das 
Spiel einzig und allein den 
Microsoft-Treiber unter¬ 
stützt? Das Benutzen eines 
Joysticks fällt ja sowieso in 
die Abteilung Glücksspiel & 
eigenes Risiko, und wer ei¬ 
nen deutschen Tastaturtrei¬ 
ber verwendet, gehört von 
Haus aus bestraft. Die volle 
Härte des Programmierers 
trifft jene widerspenstigen 
Geister, die es wagen, heute 
noch mit solchen Antiquitä¬ 
ten wie einem 286er ohne 
Soundkarte und mit EGA- 
Monitor zu arbeiten: Das 
Alibi-Gepiepse über den in¬ 
ternen Lautsprecher ist oft 
genug ohrenschädigend, und 
zweieinhalb Farben schei¬ 
nen für Nicht-VGA-Besitzer 
ebenfalls zu genügen. Zum 
Ausgleich gibt es aber auch 
„Hightech- G ames“, deren 
Bilder zwar vor 256 Farben 
strotzen, nur animiert sind 
sie halt häßlicher, langsamer 
und schlechter als so manche 
uralte Gurke... 

Aber nun habe ich endgültig 
genug gestänkert, nur zwei 
Dinge noch: Zum einen soll¬ 
te zur Ehrenrettung der Pro¬ 
grammierer auch erwähnt 
werden, daß sie nicht immer 
die alleinige Schuld an je¬ 
dem Programmfehler tragen 
- vielfach liegt’s einfach an 
ihrem Arbeitgeber bzw. dem 
Zeitdruck, den dessen Buch¬ 
halter macht. Zum anderen 
liegen hier zufällig gerade 
ein paar Games rum, die ich 
noch loswerden möchte, und 
zwar: 

1 x Monkey Island 2 
1 x Castle of Dr. Brain 
1 x Eye of the Beholder 2 


Wer eins davon gewinnen 
will, muß nur die folgende 
Preisfrage richtig beantwor¬ 
ten: Mit welchem Befehl ko¬ 
piert man Dateien? Schreibt 
einfach das entsprechende 
DOS-Kommando auf eine 
Postkarte und schickt diese 


an: 


Joker Verlag 

„Überhaupt und Außer¬ 
dem 66 

Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 


Viel Glück und ungetrübtes 
Spielvergnügen wünscht 
Euch 
Euer Max 











SICHER IST SICHER 


DEM INSTALLATEUR IST 
NICHTS ZUSCHWÖR? 


HlII * 




ERSTE HILFE 




Woran liegt’s, wenn der Wing Commander gleich nach dem Intro abstürzt oder der 
Falke gar nicht erst starten will? Oft ist die Ursache klein, die Wirkung groß und die 
Verzweiflung nah - deshalb geben wir hier und heute Hilfe zur Selbsthilfe! 


Welche Erste-Hilfe-Maßnahme auch 
immer ansteht, für den Fall der Fälle 
sollte man eine sogenannte Boot-Dis¬ 
kette in petto haben. Wird der Patient 
während der Operation ohnmächtig, 
könnt Ihr ihn damit nämlich problem¬ 
los wieder zum Leben erwecken. Der 
Befehl FORMAT A:/S erzeugt eine 


solche Rechner-Rettungs-Disk, an¬ 
schließend müssen bloß noch die bei¬ 
den Startdateien AUTOEXEC.BAT 
und CONFIG.SYS auf diese Scheibe 


kopiert werden. Sollte der PC dann 
nicht wie gewohnt von der Festplatte j 
booten, wird er ausgeschaltet, die j 
Boot-Diskette eingelegt und der Rech¬ 
ner wieder eingeschaltet. Dabei ist zu 
beachten, daß die MS-Dose nur vom I 
Laufwerk A: starten kann, das Lauf¬ 
werk B: bleibt hier also außen vor. 
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Wer hätte noch nie seinen persönlichen startet einwandfrei, läuft - und stürzt 
Zocker-GAU erlebt? Anders gefragt, ab. Natürlich sind insgesamt etwa 
wer hätte noch nie mit einem der 7384 verschiedene Ursachen denkbar, 
folgenden Probleme Bekanntschaft nicht zuletzt könnte ein Virus sein 
geschlossen: Das Spiel läßt sich nicht Unwesen treiben. Aber für Viren war 
installieren; das Spiel läßt sich ganz das Special in der letzten Ausgabe 
prachtvoll installieren, denkt aber zuständig, mächtige Hilfsprogramme 
überhaupt nicht ans Starten; das Spiel wie „PC Tools“ oder „Norton Com¬ 


mander“ können in ungeübten Händen 
mehr schlecht als gut machen - was 
also soll der Neuling tun? Einfach 
weiterlesen, denn zumindest die häu¬ 
figsten Schwierigkeiten lassen sich mit 
ein paar simplen Tricks aus der Welt 
schaffen... 


I Viele Programme lassen sich aus- 
I schließlich von Festplatte spielen, die 
I meisten bieten auch eine eigene Instal¬ 
lations-Routine. Manchmal weiß bloß 
[die Anleitung nichts davon - ein Blick 
[ins Inhaltsverzeichnis der (Start-) Dis¬ 
kette mittels DIR-Befehl schafft 
I schnell Klarheit. Findet man keine IN- 


STALL.XXX-Datei, oder verweigert 
diese aus irgendeinem Grund den 
Dienst, muß das Game per Hand auf 
die Festplatte kopiert werden. Zu¬ 


nächst legt man mit dem Befehl MD 
das entsprechende Verzeichnis an, an¬ 
schließend wechselt man mit CD Na¬ 
me in ebendieses Verzeichnis. Der Be¬ 
fehl COPY A:*.* kopiert nun alle Da¬ 
teien von Disk A: auf die Festplatte. Je 
nach Anzahl der Disketten müßt Ihr | 
diesen Befehl einige Male wiederholen. 

















































WER A: SAGT.. 
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SPEZIELLE FALL 


Das Game ist nun glücklich auf der 
Harddisk gelandet, aber sobald man es 
zum Laufen bringen will, wird man mit 
einer schnöden Fehlermeldung abge¬ 
fertigt. Möglichkeit eins: Ihr seid 
(noch) nicht im richtigen Verzeichnis. 
Das sucht man mit DIR, hinein geht es 
dann mit CD (Verzeichnisname). 
Möglichkeit zwei: Ihr habt einen fal¬ 
schen Namen eingegeben. Den richti¬ 
gen findet man, indem man sich mit 
den Befehlen DIR * BAT und DIR 
*.EXE alle startfähigen Dateien des 
Programms anzeigen läßt. Die probiert 
man jetzt nacheinander durch - solan¬ 
ge, bis das Titelbild erscheint. Mög¬ 
lichkeit drei: Ihr habt zu wenig Spei¬ 
cher. Wer sowieso ziemlich unmusika¬ 
lisch ist, wählt im Setup-Menü einfach 
I die Option „No Sound“; oft genügt das 
schon, um die entscheidenden Bytes 
freizuschaufeln. Es könnte aber auch 


;IGKE 


sein, daß im Arbeitsspeicher die Über¬ 
reste eines anderen Programms ihr 
residentes Unwesen treiben, besonders 
grafische Benutzeroberflächen wie 
„Windows“, „Geoworks“ und „GEM“ 
sind pures Gift für Spiele. Ausschalten 
und dann noch mal direkt über DOS 
laden, heißt die Devise, und zwar am 
besten gleich mittels der angelegten 
Boot-Disk. 

Der Übeltäter kann aber auch das 
Betriebssystem selbst sein, sofern es 
sich dabei z.B. um das enorm platzgrei¬ 
fende DOS 4.1 handelt. In diesem Fall 
muß man entweder auf das neue DOS 
5.0 umsatteln oder tief in die program¬ 
miertechnische Trickkiste greifen. 
Letzteres setzt natürlich einschlägige 
Grundkenntnisse in der Materie vor¬ 
aus, deshalb beschränken wir uns an 


dieser Stelle auf einige weiterführende 
Hinweise für erfahrene DOSologen: 
Überflüssige Treiber in der CON¬ 
FIG.SYS bzw. AUTOEXEC.BAT las¬ 
sen sich mit REM ausschalten. Wer ein I 
Extended oder Expanded Memory hat, 
kann (und sollte) die Dinger dorthin 
verpflanzen. Bewährt hat sich auch das 
Herumexperimentieren mit dem Ein¬ 
trag FILES = XX in der CONFIG.SYS, 
so setzt sich z.B. das Programm „Ein¬ 
mal Kanzler sein“ erst dann in Bewe¬ 
gung, wenn die Anzahl der Files auf 20 
heraufgesetzt wird. Übrigens muß 
nach jeder Änderung der beiden Start¬ 
dateien der Rechner neu gebootet wer¬ 
den, da sie erst dann wirksam werden. 
Doch Vorsicht: Wer sich hier nicht 
auskennt, legt schnell seinen Rechner 
lahm! Wenn die Festplatte nicht mehr 
bootet, muß die hoffentlich vorher an- j 
gefertigte Startdiskette ran. 


Läuft das Programm nun endlich, är¬ 
gert man sich oft schon zwei Minuten 
später über die frisch erworbene Super- 
Maus, weil der Mauszeiger beleidigt in 
der Ecke steht. Meist liegt es gar nicht 
an dem edlen Grautier, sondern am 
mitgelieferten Treiber, der vom Her¬ 
steller gerade mal an zwei Games 
getestet wurde. Steht auf Eurer Spiele¬ 
packung etwas von „MS-kompatibler 
Maus“, so legt Ihr Euch am besten 
einen Microsoft-Treiber (ab Version 
7.0) zu, der dieses Problem in 99 Pro¬ 
zent der Fälle aus der Welt schafft. 
Vor allem US-Hersteller verwirren die 
teutonische Kundschaft gerne mit 


höchst undeutschen Tastaturbelegun¬ 
gen. Speziell bei Flugsimulationen ist 
das recht ekelhaft, denn selbst ein 
erfahrener Lufthansa-Pilot würde kein 
Suppenhuhn aus dem Hangar kriegen, 
wenn man ihm verschweigt, welche 
Feder er zum Starten zupfen muß. Die 
Lösung heißt Alt-Ctrl-F 1 - durch das 
gleichzeitige Drücken dieser drei Ta¬ 
sten wird der amerikanische Tastatur¬ 
treiber geladen, und schon stimmt die 
mitgelieferte Schablone wieder mit 
dem real existierenden PC-Cockpit 


überein. Die Re-Germanisierung er¬ 
folgt dann mit Alt-Ctrl-F2. 

Daß Games, die eigentlich ganz fried¬ 
lich vor sich hinlaufen, dann doch | 
plötzlich abstürzen, kann schon mal 
Vorkommen. Kommt es allerdings öf¬ 
ter vor, liegt die Ursache meist wieder I 
beim zu knapp bemessenen Arbeits- v 
Speicher. Auch hier gilt dann das be- 
reits oben Gesagte: Zusatzspeicher | 
nutzen, überflüssige Treiber ausschal¬ 
ten, zum Spielen die Bootdisk benut-1 
zen, auf DOS 5.0 Umrüsten - und in 
scheinbar aussichtslosen Fällen bei un¬ 
serer Hotline (immer mittwochs, 16.001 
bis 19.00 Uhr) anrufen! (pb) 


kolben und Schraubenzieher greift, | 
solltet Ihr es lieber mit ASSIGN B: A: 
versuchen - dadurch werden die bei¬ 
den Laufwerksnamen bis zum näch¬ 
sten Neustart vertauscht. 


Es passiert gottlob nicht häufig, aber es 
passiert: Das Installationsprogramm 
fordert einen unerbittlich auf, die Disk 
ins Laufwerk A: einzulegen, obwohl 
sich in der Packung ausschließlich 3.5- 


Zöller befinden. Bevor Ihr nun zu Lot 



















Top Job 

Je einmal über Das 
Schwarze Auge können 
sich freuen: 

Ursula Ziegler, Back¬ 
nang 

Jürgen Brosi, Klings¬ 
moos 

Florian Siebzehnrübl, 
Erlangen 

Überhaupt & 
Außerdem 

Return of Medusa be¬ 
kommt: 

Marco Maul, Kronberg 
Sein Wunschspiel Gu¬ 
ardians erhält: 

Klaus Wölfel, Bielefeld 
Mit Space 1889 spielt: 
Martina Bischojf, Wag¬ 
häusl 

Blackout 

Eine komplette Frei¬ 
partie bei Feudalherren 
hat gewonnen: 

Uwe Brock, Wedemark 
Mit Railway unterwegs 


in vergangene Jahr¬ 
hundert ist: 

Frank Willeke, Dinsla¬ 
ken 

Und nun die Überra¬ 
schung: Daydream 

Productions hat nicht 
nur zwei, sondern 
ZWANZIG New Order 
für die Gewinner ge¬ 
stiftet. Wir finden das 
wirklich großzügig und 
freuen uns mit Euch. 
Hier die Glücklichen: 
Christian Karl, Nagold 
Sven Jeske, Berlin 
Axel Wimmer, Claus¬ 
thal 

Daniel Kloda, Dort¬ 
mund 

Guido Krug, Bad Bock- 
let 

Tobias Trinks, Kulm¬ 
bach 

Torsten Lietz , Schwäb.- 
Gmünd 

Holger Lukas, Kempen 
Marcus Liberski, O — 
Frankfurt 


Marc Börlin, Wenslin- 
gen, Schweiz 
Christian Weber, Em¬ 
den 

S. Meyer, Hinterkap¬ 
pelen, Schweiz 
Lukas Suchan, Esslin¬ 
gen 

Rouven Böss, Eller¬ 
stadt 

Philipp Megerle, 
Schondorf 

Oliver Schott, Arzberg 
Jörg Wissing, Heiden 
Ralfjörg Fischer, Bühl 
Holger Lutz , Neubiberg 
Wolfgang Strauß, 
Graz , Österreich 

Mlcroprose Jahres¬ 
los 

Das wußte nun wirk¬ 
lich jeder: Der Pro¬ 
grammierer von Civi- 
lization ist Sid Meier. 
So viele kluge Leser — 
doch leider nur einige 
konnten gewinnen. 
Hier kommen sie: 


Sämtliche PC-Games 
von MicroProse, die in 
der Zeit vom 1.5.92 bis 
zum 30.4.93 in 
Deutschland veröffent¬ 
licht werden, und zur 
Begrüßung schon mal 
„Falcon 3.0” und die 
deutsche Version von 
„Civilization” erhalten: 
Patrick Wegener, 
Würzburg 

Louis Wood, Bensheim 
Markus Hörländer, 
Leinfelden-Echterdin- 
gen 

Und weiter geht’s —je 
ein MicroProse-Spiel 
nach Wahl dürfen sich 
aussuchen: 

Denis Buss, Leichlin¬ 
gen 

Jörg Walterfang, Ober¬ 
hausen 

Klaus Preiß, Ober- 
Mörlen 

Christoph Tornau, 
Haltern 


Markus Mohr, Stein¬ 
heim 

Jörg Zimmermann, Le¬ 
verkusen 

Volker Rinne, Hanno¬ 
ver 

Markus Häge, Börs- 
lingen 

Anja Großbeck, Ham¬ 
burg 

Tobias Dickmeis, Jü¬ 
lich-Broich 
Michael Häsel, Kamp- 
Lintfort 

Daniel Veit, Essen 

Wie immer gratulieren 
wir den Gewinnern 
recht herzlich und 
wünschen viel Spaß 
mit den Preisen. Und 
sollte es diesmal nicht 
geklappt haben, so laßt 
doch den Kopf nicht 
gleich hängen — viel¬ 
leicht zieht Ihr schon 
nächstes Mal das große 
Los! 


ORIGINAL v. deutschen DISTRIBUTOR* 



- Version 2.0 ind. soundboai 
-SET 2.0 incl. STEREO OPTION 320. 
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SB-PRO 3 598.- 

CD-ROM Laufwerk 798 
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Domain & SHAREWARE 
ab 3 Mark pro Diskette : 
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kostenlos!!! 


Aus unserem Angebot: 

Aces of the Pacific 

EEE3 

Airbus A 320 

m u 

•Airline 

DV 65.90* 

Another World 

68.90* 

Battle Isle 

DV 81.90* 

-Data Disk I 

DA 45.90* 

Bundesliga Man. prof. 

DV 69.90^T1 

Civilisation 

DV 89.90H .* 

D Generation 

DA 73.90 

Dark Seed 

DA 89.90* 

Dune 

DV 73.90* 

Eye o.t.Beholder 2 

DV 79.90* 

Epic 

DV 71.90 
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Btemam 
Gunship 2000 
Indiana Jones 4 
Kaiser 

Kings Quest V VGA 
Larry 5 VGA 
Leimrings 
-Data Disk 
Lemnings 2 
Links - VGA 
-Zusatzd.1/2/3/4/5 je 
Mad TV 
Midwinter 2 
Might + Magic 3 
Monkey Island 2 
Police Quest 3 
Red Baron 
Rocketeer 
Samurai 

Secret Weapons of Luftw. 
-Miss.Disk P38 
-Mission Disk P80 
-Mission Disk HE162 
Shuttle Space Sim. 

Sim Ant 

Space Quest IV 
Star Treck 25th. 

Super Tetris 
Titus the Fox 
Ultima 7 

Ultima Underworld 
Uncharted Waters 
Wing Commander 2 

- Speech Aces.Pack 

- Operation Disk 1 
Wizardry 7 




Traum-Preise 
für Top-Spiele 


Hier heißt es: Sofort zugreifen 
Bestellen Sie JETZT!!!! 


Komplett 
deutsch oder 
deutscher 
W Anleitung! 


mit 


Best.Nr. Titel 


PC 3,5 o. 5 1/4 Amiga 


7.61 

Secret of Monkey Island II 

dt 82,50 

82,50 

7.62 

Indy 4 Vorb. mögl. 

dt. 82,50 

82,50 

7.63 

Epic 

dt. 82,50 

78,50 

7.64 

Space Quest 4 

dt. 74,50 

74,50 

7.65 

Kings Quest 4 

dt. 74,50 

74,50 

7.66 

Aces of Pacific 

dt. 89,90 

.... 

7.67 

Global Effect 

dt. 94,50 

79,50 

7.68 

Wing Commander 2 

dt. 85,50 

.... 

7.69 

Sim Ant 

dt. 82,50 

82,50 

7.70 

Mad TV 

dt. 82,50 

75,50 

7.71 

Eye of the Beholder 

dt. 82,50 

78,50 

7.72 

Populous II 

dt. -- 

82,50 

7.73 

Might & Magic 

dt. 82,50 

78,50 

7.74 

Heart of China 

dt. 82,50 

78,50 

7.75 

Civilisation 

dt. 82,50 

.... 

7.76 

More Lemmings 

dt. 69,50 

69,50 

7.77 

Jaguar XJ 220 

dt. —- 

69,50 

7.78 

Castles 

dt. —- 

79,90 

7.79 

Amberstar 

dt. -- 

89,50 

7.80 

Ultima 7 

dt. 82,50 

.... 

7.81 

Battle Isle 

dt. 82,50 

82,50 

7.82 

Elvira II 

dt. 82,50 

79,50 

Alle Spiele ab Lager lieferbar. Wir liefern in Windeseile per Nachnahme zzgl. DM 6,- oder bei Scheckzahlung zzgl. DM 4,< (Versand 
ins Ausland Nachnahme DM 10,<; bei Scheckzahlung DM 6 f <) 

TOP ANGEBOT: ab DM 200,■ liefern wir porto u. versandkosienfrei und ab DM 300,- Bestellwer» ziehen wir 3% Skonto ab!!! 

Ihre Bestellung richten Sie bitte an: Dif Game Verlag I. Gunia, Kampstraße 34/5, W-4650 Gelsenkirchen 2 Gewerbegebiet 

Telefon: 0209/58 68 22 oder 58 68 23 Fax: 0209/58 68 24 

Übrigens: Ihr Auftrag ist bei uns in besten Händen!!! Fragen: Rufen Sie sofort an! 



















































PC-JOKER 


Gespräch mit: 
Guido Henkel 


Sid Meier, Al Lowe, Richard Garriott, die Bitmap Brothers - bisher hatten wir hier 
lauter „lebende Legenden“ zu Gast. Soweit haben es unsere heutigen Gesprächspartner 
zwar noch nicht gebracht, doch wie’s aussieht, sind sie auf dem besten Wege! 


Guido Henkel und Hans Jürgen Bränd- 
le kennen sich bereits aus der Schule, 
die Leidenschaft für Bits & Bytes hat 
das Duo auch beruflich zusammenge¬ 
schweißt. Ja, bei genauerer Betrach¬ 
tung bleibt eigentlich nur das 1987 
erschienene „Hellowoon“ übrig, das 
Guido im Alleingang programmiert 
hat - alle anderen Spiele, wie „Ooze“, 
„Lords of Doom“ und „Spirit of Adven- 
ture“ haben die beiden als Team ent¬ 
wickelt. Aber nicht nur spielerisch er¬ 
gänzen sich der quirlige Guido und der 
eher ruhige Hans Jürgen ganz ausge¬ 
zeichnet, auch die Software-Label 
„Dragonware“ und (später) „Attic“ 
wurden von ihnen gemeinsam (mit-) 
gegründet. Tja, und wer Attic sagt, 
muß auch „Das Schwarze Auge“ sa¬ 
gen, denn ihr Dungeon-Knüller dürfte 
den Jungs die Eintrittskarten für den 
Software-Olymp gesichert haben - mit 
einer halben Million Mark Entwick¬ 
lungskosten ist diese rein deutsche Pro¬ 
duktion in bisher nie gekannte Dimen¬ 
sionen vorgestoßen! 

?: Guido, als erstes mal die übliche 
Personalienfeststellung , also wann gebo¬ 
ren, wie und warum? 

GH: Laß es mich mal so sagen - nach 
dem Abitur habe ich zunächst eine 
Lehre als Schriftsetzer und Druckvor¬ 
lagenhersteller gemacht, bevor ich 


mich dann endgültig der Spiele-Zunft 
verschrieb. Für all das mußte ich natür¬ 
lich erst geboren werden, und das pas¬ 
sierte genau am 6.6.1964. 

?: Eine einfache, klare Aussage! Kannst 
Du da mithalten, Hans Jürgen? 

HJB: 5.2.1966, Abitur, Informatik- 
Studium an der Fachhochschule Furt- 
wangen, bereits während des Studiums 
gemeinsame Programmier- Erlebnisse 
mit Guido. 

?: Unüberhörbar ein Diplom-Informati¬ 
ker! Aber es heißt ja schließlich: Alter vor 
Informatik - also Guido, wie fing Deine 
bzw. Eure Karriere an? 

GH: Ich lasse mal all die Sachen weg, 
die Hans Jürgen und ich nur so zum 
Spaß auf dem VC 20 und dem 64er 
gemacht haben. Mein erstes kommer¬ 
zielles Spiel war Hellowoon, ein Text- 
adventure mit nur wenigen Bildern. 
Das war echte Pionierarbeit, denn da¬ 
mals hieß es noch, in deutsch könne 
man nie ein vernünftiges Adventure 
programmieren - also mußte ich ein 
völlig neues System erschaffen. 

?: Aber tatsächlich war der Parser von 
Hellowoon dann ein sehr verständiger 
Geselle . 

GH: Danke! Trotzdem habe ich das 
System laufend verbessert - Ooze, 
mein zweites Game, kam sogar zwei¬ 
mal heraus, zuerst 1987, und dann 
1989 nochmal in einer verbesserten 
















alltalk + smalltalk + smalltalk 4- smalltalk + smalltalk + smalltalk + smalltalk + smalltalk 



J*fc fcf* is »ist« IfUwri®», Et ist k*H %if» 
y» UtAHir-sM tiwrwstff Hais 

■•uni <1*9 J» S®f4*a 5»fes icS) *»« 

i ■> '*.-■■■■ o? «>,> Mw hzr-?ii 

Et TfttlSJü! 4 &f*. iis »ji?» ?!..*> iHSW »wfc S»f*S 

li* i*t «tsjfs Ih, 


hJ 4ff gafes «I w*M 
«i si* teiMa. Sfefä Wfeeti äs» 
tüsw «sä smaäisa, «si »tftspot 


So fing alles an: Hellowoon 


Das erste Gemeinschaftsprojekt: Ooze 


Das Icon-Zeitalter bricht an: Lords of Doom 


Hans Jürgen Brändle 


HJB: ...außerdem blieb an mir die 
Koordinierung der Konvertierungs- 
Leute hängen... 

GH: .. .dafür mußte ich mich mit der 
Pressearbeit rumschlagen! 

?: Du Ärmster, war’s schlimm? 

GH: Danke der Nachfrage, es geht so. 
?: Wie beruhigend. Aber warum mußte 
es eigentlich ausgerechnet Das Schwarze 
Auge sein, wäre etwas völlig Neues nicht 
reizvoller gewesen ? 

GH: Reizvoll ja, aber leider kennt dann 
halt kein Mensch das Spiel, und bis sich 
das durch die Mundpropaganda geän¬ 
dert hat, vergeht eine halbe Ewigkeit. 
So hingegen können wir jetzt schon 
über Umsetzungen auf diverse Konso¬ 
len nachdenken, was ja wegen der 
einfachen Steuerung durchaus mach¬ 
bar ist - auf die Handhabung mit den 
Pop-Up-Menüs bin ich übrigens be¬ 
sonders stolz! Davon abgesehen hatten 
wir beim Schwarzen Auge die Gewähr, 
daß die Regeln was taugen, schließlich 
sind sie schon von Millionen Rollen¬ 
spielern auf Herz und Nieren getestet 
worden. 

?: Ja, aber bloß in der Pen & Paper- 
Variante. .. 

GH: Logisch, aber wir haben wirklich 
nur das rausgelassen, was auf dem 
Computer einfach nicht geht, anson¬ 
sten ist die Geschichte 1:1 rübergezo¬ 
gen worden. Deshalb haben wir ja auch 
extra sehr eng mit den Leuten von 
Fantasy Productions zusammengear¬ 
beitet, von denen schließlich die Vorla¬ 
ge stammt. 

?: Apropos Zusammenarbeit, zu Eurem 
Stab gehört mit Sascha Jungnickel ein 
junger Künstler, von dem in unserer 
Schwesterzeitschrift „Amiga Joker“ mal 
ein Werk zu sehen war. Du hast Dich 
daraufhin bei uns nach ihm erkundigt - 
ist es eigentlich derart schwer, an gute 
Grafiker zu kommen, daß man wild¬ 
fremde Computermagazine damit belä¬ 
stigen muß? 

GH: Du sagst es! Und bei der Gelegen¬ 
heit gleich mal ein kleiner Aufruf: Wir 
suchen ständig nach fähigen Grafi¬ 
kern, Programmiereren usw.. Falls je¬ 
mand Interesse hat, soll er uns einfach 
ein paar Zeilen schreiben. 

?: Soviel zur Unterstützung arbeitsloser 
Computer-Künstler, jetzt noch einige 
Fragen zu DSA - warum ist es nicht in 
Echtzeit, warum gibt s keine Wildnis zum 
Rumwandem, und wie stellt Ihr Euch die 
weitere Entwicklung der Reihe vor? 

GH: Auf Echtzeit haben wir verzichtet, 
um die langsamen Klicker nicht zu 
bestrafen; daß man nur auf der Karte 
wandern kann, war anfangs auch bei 
uns im Team sehr umstritten, aber so ist 
es halt übersichtlicher, und man ist 


Version für den englischen Markt, bei 
der fast alle Schwächen ausgemerzt 
waren. 

?: Du bist ja ein richtiger Perfektionist! 
Lag es vielleicht auch an Deinem Quali¬ 
tätsanspruch, daß wir seinerzeit jahre¬ 
lang auf die Drachen von Laas warten 
mußten?! 

GH: Ach, diese leidige Geschichte! Das 
Spiel wäre eigentlich längst fertig ge¬ 
wesen, aber dann kam es zu persönli¬ 
chen Differenzen mit Ariolasoft (heute: 
United Software ), meinem ersten Ver¬ 
trieb. Deshalb bot ich es Linel an, und 
wartete und wartete... Zwischendurch 
machte ich aushilfsweise für einen 
Freund die Amiga-Umsetzung von 
Exolon, anschließend ging ich zu Star¬ 
byte, bei denen Lords of Doom er¬ 
schien, und erst danach war es endlich 
möglich, die Drachen zu veröffentli¬ 
chen! Wenigstens konnten Hans Jürgen 
und ich dann bei Spirit of Adventure 
mit einem stark erweiterten Team ar¬ 
beiten. Wir träumten davon, das ulti¬ 
mative Rollenspiel zu erschaffen, aber 
der Termindruck war dagegen. Zum 
Schluß waren wir sauer, weil sich etli¬ 
che Dinge nicht mehr einbauen ließen, 
die wir gerne dringehabt hätten, und 
Starbyte war sauer, weil die 64er-Ver¬ 
sion nicht rechtzeitig fertig wurde. 
Jetzt ist wahrscheinlich klar, warum 
wir von fremden Vertrieben die Nase 
voll haben... 

?: Ja, doch. Aber Das Schwarze Auge 
konntet Ihr doch wohl auch kaum allein 
im stillen Kämmerlein machen, oder? 
HJB: Wo denkst Du hin, das war ein 
Riesenprojekt! Allein zwanzig Pro¬ 
grammierer, Spieldesigner und Grafi¬ 
ker waren beteiligt! 

?: Und was blieb da für Euch zu tun? 
Hat vielleicht Guido die Orks und Hans 
Jürgen die Goblins gemacht? 

HJB: Auf meinen Schultern ruhte die 
Hauptlast der Programmierung... 

GH: . . .wobei ich ihn etwas entlastet 
habe... 













Guido Henkel & 
Hans Jürgen Brändle 
Softographie 

Hellowoon (1987) 

Ooze (1987) 

Exolon (1988) 

Ooze, neue Version (1989) 
Lords of Doom (1990) 

Die Drachen von Laas (1991) 
Spirit of Adventure (1991) 
The Oath (1991) 

Das Schwarze Auge (1992) 


Smalltalk + smalltalk + smalltalk 


an, etwa eine Versoftung des Eiffel¬ 
turms?! 

GH: Nicht ganz, vor allem nie wieder 
Actionspiele - The Oath hat sich kata¬ 
strophal schlecht verkauft, was eindeu¬ 
tig an den vielen Raubkopierern liegt. 
Wenn die Jungs es nur endlich mal 
einsähen, daß wir viel bessere Games 
machen könnten, wenn sie den Markt 
nicht kaputt machen würden! 

?: Bei Rollenspielen ist das kein Pro¬ 
blem? 

GH: Kein so großes, weil die ohne 
Anleitung, Karte etc. eben nicht soviel 
Spaß machen. 

?: Eine schöne Überleitung zur Schluß¬ 
frage - was macht Euch privat Spaß, in 
punkto Spiele, Musik, Bücher? Hans 
Jürgen? 

HJB: Tja mit DSA beschäftige ich 
mich schon seit acht Jahren, am lieb¬ 
sten als Spielleiter. Ich mag aber auch 
Brettspiele wie Talisman; auf dem 
Computer fallen mir Civilization, 
Dungeon Master, Eye of the Beholder 
und Populous ein. Musik höre ich quer 
durchs Gemüsebeet, von Bob Dylan bis 
Queensryche, nur Pop und Jazz kann 
man wohl weglassen. Mein Lesestoff 
kommt aus den Bereichen Fantasy, 
Horror und Science Fiction, z.B. Phillip 
Jose Farmer, Isaac Asimov, Stanislaw 
Lern. 

?: Guido? 

GH: Ich stehe auf Wrestling, genau wie 
Hans Jürgen - der hat mich sogar 
darauf gebracht, obwohl er das eben 
taktvoll verschwiegen hat! Tja, und 
sonst lese ich viel, etwa die Dragon¬ 
lance-Serie von Weis & Hickman, Tol- 
kien, Stephen King, Dean R. Koontz 
und H.P. Lovecraft. Meine musikali¬ 
schen Lieblinge heißen Dokken, 
Queensryche, Rat, White Lion, der 
ganze Westcoast-Metal - außer 
Guns’n Roses. Ich habe auch selbst 
schon in einer Band mit dem sinnigen 
Namen X-Ratet Bandits gespielt. Auch 
als Maler habe ich mich mal versucht, 
aber das war eher was Experimentel¬ 
les: Papier zerknüllen, Airbrush-mäßig 
bearbeiten, dann wieder auseinander¬ 
falten und ran damit an die Wohnzim¬ 
merwand. Bei Spielen sind meine Fa¬ 
voriten Adventures, praktisch alles von 
Magnetic Scrolls und Infocom; bei den 
Rollenspielen habe ich mich lange mit 
Bard’s Tale, Dungeon Master, Eye of 
the Beholder und Might & Magic III 
befaßt. Daneben habe ich eine Action- 
Ader, R-Type war so ein spezieller Fall, 
dann Shadow of the Beast, und zur Zeit 
bahnt sich gerade ein Apidya-Fieber 
an. 

?: Man dankt für das aufschlußreiche 
Gespräch! (mm) 


nicht so nervig lang zwischen den 
einzelnen Locations unterwegs. Die 
Schicksalsklinge ist der erste Teil einer 
Trilogie, die Namen der nächsten Fol¬ 
gen stehen aber noch nicht fest, viel¬ 
leicht soll die ganze Serie später auch 
in Form von Papier-Modulen veröf¬ 
fentlicht werden. Aber das ist alles 
noch nicht restlos ausgeknobelt. 

?: Wollt Ihr also in die Fußstapfen von 
SSI treten, wo die AD&D-Serie seit 
Jahren fließbandmäßig ausgeschlachtet 
wird? 

HJB: Nein, so hat Guido das bestimmt 
nicht gemeint - wie SSI wollen wir es 
eben NICHT machen! Obwohl DSA 
hierzulande eine ähnliche Monopol¬ 
stellung einnimmt wie AD&D in den 
Staaten, sollte man den Bogen nicht 
derart überspannen. 

?: Sehr vernünftig, Attic wird also auch 
zukünftig nicht nur Das Schwarze Auge 
im Auge haben? 

HJB: Keineswegs, beim Autofahren 
kommen mir immer neue Ideen... 

?: Und wo nimmst Du Deine Einfälle her, 
Guido? 

GH: Meine Geistesblitze habe ich in 
der Badewanne, wenn mir mal nichts 
einfallen will, setze ich mich sogar 
extra zum Brainstorming rein! 

?: Ja, was ist denn nun dabei herausge¬ 
kommen, ab Du Dich das letzte Mal 
reingesetzt hast? 

GH: Nun, demnächst wollen wir Perry 
Rhodan umsetzen. Das Spiel wird „Die 
Jagd nach dem Leben“ heißen und von 
Zellaktivatoren handeln, die man fin¬ 
den muß. Zur Zeit sind wir aber noch 
damit beschäftigt, das Kampfsystem 
umzuarbeiten. 

?: Wird man dabei die Rolle Perry 
Rhodans übernehmen? 

HJB: Nein, der hält sich eher etwas im 
Hintergrund. 

?: Aha, dieselbe noble Zurückhaltung 
wie bei Lord British. Habt Ihr noch mehr 
Knaller in petto? 

HJB: Möglicherweise, wir stehen näm¬ 
lich momentan in Verhandlungen mit 
FASA, den Leuten hinter dem Cyber¬ 
punk-Rollenspiel „Shadowrun“... 

?: Donnerwetter! Und was steht weiter 




Kaum hat die Mörder-Kreuzfahrt „Cruise for a Corpse“ im PC-Hafen angelegt, da 
taucht schon Delphines nächste Konvertierung am Horizont auf. Zwar darf auch 
weiterhin geknobelt werden, aber sonst ist nunmehr alles anders! 


Nichts ist iiiuibcrwitKlIicti! 


Das ist natürlich längst nicht 
alles, denn gelegentlich darf 
man spielfilmartige Kurzse¬ 
quenzen oder hinreißende 
Zooms und „Nahaufnah¬ 
men" bewundern; außerdem 
taucht nahezu in jedem 
Screen irgendein Problem 
auf, bei dem bloßes Ballern 
nicht weiterführt. So gilt es 
z.B. Fallen zu umgehen, ei¬ 
nen später dringend benötig¬ 
ten Freund zu retten, Waffen 
zu finden, Transportmittel zu 
verwenden und dergleichen 
mehr. 

Das Salz in der Suppe ist und 
bleibt aber die Optik: Eric 


und auch sonst hier und da 
etwas nachgefeilt. 

Im übrigen ist das Intro im¬ 
mer noch der schiere Wahn¬ 
sinn, und auch die Level- 
eodes wurden beibehalten, 
allerdings mit geänderten 
Paßwörtern. Akustik-Genuß 
steht zumindest den Sound- 
blaster-Usern bevor, und 
überhaupt bürgt Another 
World für unverbrauchtes 
Spielvergnügen mit viel, viel 
Atmosphäre - ein Compu¬ 
ter-Erlebnis, das man nicht 
so schnell vergessen wird! 
(jn) 


Wen wunderfs, schließlich 
geht es ja um die andere Welt 
bzw. Professor Chaykins 
Abenteuer in diesem Paral- 
lel-Universum. Hierzulande 
war der Mann ein Antimate¬ 
rie-Spezialist (und wäre es 
vermutlich noch immer), 
doch leider ging eines seiner 
Experimente auf beein¬ 
druckende Weise in die Ho¬ 
se: Nachdem Blitz und Don¬ 
ner verklungen sind, findet 
sich Chaykin zur allgemei¬ 
nen Überraschung auf einem 
äußerst wüsten, äußerst le¬ 
bensfeindlichen und äußerst 
fremden Planeten wieder... 



Nachtschwarze Monster und Chahi, seines Zeichens Co- 
stachelige Würmer wollen Designer von Delphines 
dem unglückseligen Wis- Frühwerk „Future Wars u , 
senschaftler ans ungegerbte entwickelte eine neuartige 
Leder, und die ansässigen Animationstechnik, bei der 
Sklaventreiber-Aliens sind sich die Polygon-Charaktere 
auch nicht gerade men- so umwerfend realistisch be- 
schenfreundlich - unser wegen, daß es gar nicht wei- 
Held wird gefangen, und ter auffällt, wenn die Hinter¬ 
wenn er in diesem Action- gründe nicht immer ganz so 
Adventure je wieder etwas doll geraten sind. Falls nun 
anderes als Gitterstäbe se- jemand geglaubt haben soll- 
hen will, wird ihm ein ge- te, dieses Wunder ließe sich 

Was kostet die Welt? 

pflegter Überraschungsaus- vom Amiga nicht adäquat 
bruch nicht erspart bleiben, auf den PC übertragen, dann 
Das Knastologen-Drama hat er sich geschnitten: Gut, 
wird (für Delphine höchst die Bewegungsabläufe wir- 
ungewöhnlich) nicht etwa ken nicht ganz so fließend, 
mit Maus und Icons dirigiert, aber doch schön flott, und in 
sondern komplett per Joy- puncto Spielbarkeit gibt’s 
stick. Dabei bewegt sich der rein gar nichts zu meckern, 
smarte Prof, durch wunder- Die Hersteller haben sogar 
schöne, in Seitenansicht ge- einen komplett neuen Level 
zeichnete Düster-Bilder, eingebaut, den Schwierig¬ 
springt, läuft und schießt, keitsgrad leicht angehoben 



Another World 


GRAFIK 

SOUND 

ATMOSPHÄRE 

MOTIVATION 


URTEIL 

Für 

Fortgeschrittene ■ 
Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Delphine 


Ein Action-Abenteuer mit 
Klasse: Spannend, stimmungsvoll 
und schön anzusehen! 


Wie vom Hersteller gewohnt 
auch mit 12 MHz durchaus 
noch spielbar. 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 


EGA 



Joystick 


Dt. Anleitung 


















FÜR DIE ZUKUNFT 



FLIGHTSTICK 



Schubkraftkontrolle 


Uber 2 Meter Kabel! 


Products 


Made in U.S.A. 
Deutsche Anleitung! 


Online with the trend 




Zwei Feuerknöpfe 


Ob Simulation, Adventure oder knall¬ 
harte Action - der CH-FLIGHTSTICK 
ist für jede Anwendung 
optimal geeignet. 

Der CH-FLIGHTSTICK bietet 
Ihnen alles, was Sie von einem 
Qualitäts-Joystick erwarten: 

i extrem lange Lebensdauer 
höchste Zuverlässigkeit 
robuste Verarbeitung 
■ präzise Steuerung 


Feintrimmung Y-Achse 


Bruchweg 128-132 • 4044 Kaarst 2 
Tel.: 02131 607-0 • Telefax: 02131 607111 
Mitvertrieb 

Österreich: Karasoft, Darius 
Schweiz: Thali AG 


RUSHWARE 


Spitzentechnik von CH-PRODUCTS 


GAMECARD III AUTO 


MACH I MACH I PLUS 

Neues, patentiertes Design, 
hohe Leistungsfähigkeit, günstiges 
Preis- Leistungsverhältnis 


Auto-Setup bis 50 MHz. 2 Joystick- 
Ports. incl. Test- und Justierungs- ! 
Software. Für: IBM PC XT AT und ! 
PS 2,'Micro Channel-Modelle erhältlich. : 


ROLLERMOUSE 

Präzise und platzsparend - die ideale 
Mausalternative für IBM. Apple 
und Amiga. Microsoft-Mouse und 
System Mouse-kompatibeL 


MACH II 

Spitzenqualität mit hoher Präzision, 
automatische Zentrierung. Feintrim 
ming. zwei Feuerknöpfe 


Feintrimmung X-Achse 






ncimn scmiin — mm für fuhke FiniiCR 


Ein gutes Jahr nach den 
Homecomputern beehrt 
Rainbirds innovative Mam¬ 
mut-Mischung aus 3D- 
Rambazamba und Komple¬ 
xität nun die MS-Dose - 
wurde auch Zeit! 

Auf der einen Seite haben 
wir hier 41 geographisch un¬ 
terschiedliche Inseln, die von 
der Atlantic Federation wei¬ 
se regiert werden, auf der 
anderen das böse Saharan 
Empire, welches das fried¬ 
liebende Inselreich unterjo¬ 
chen will. Und zwischen den 
Fronten sitzt der Spieler als 
Geheimagent des Atlanti¬ 
schen Bündnisses... 

Der Weltenretter in spe 
wählt zunächst einen von 
vier Schwierigkeitsgraden, 
dann werden Name, Ge¬ 
schlecht, Aussehen und in¬ 
nere Werte (z.B. Sex-Appeal 
oder Durchsetzungsvermö- 




Der Weltenretter unterwegs 

gen) des digitalen Alter Egos 
festgelegt. Und schon war¬ 
ten entweder 40 spannende 
Einzelmissionen oder eine 
Mega-Kampagne: Als 

Transportmittel stehen etwa 
Jeeps, Lkws, Schiffe, Flug¬ 
zeuge und Raketenruck¬ 
säcke zur Verfügung, der 
Kampf mit den zahlreichen 
Feinden wird mittels Harpu¬ 
nen, Dynamit sowie Baller¬ 
männern jeder Sorte aufge¬ 


Flames of Freedom 




nommen, und beim gewöhn¬ 
lichen Inselvolk (über 1000 
Leute!) macht man sich in 
Gesprächen wichtig. 

Im Unterschied zum Vor¬ 
gänger kann nun auch auto¬ 
matisch gereist werden, wo¬ 
bei es aber dennoch zu Zwi¬ 
schenfällen der gegneri¬ 
schen Art kommt, außerdem 
sind die Feinde wahre Intel¬ 
ligenzbestien geworden. Die 
Steuerung per Icons und 
Maus, Joystick oder Key¬ 
board klappt ausgezeichnet, 
die 3D-Grafik ist immer 
noch so schön wie anno 
Amiga und dazu wesentlich 
schneller, nur der Sound ent¬ 


täuscht ein bißchen. Insge¬ 
samt lodern die Flammen 
der Freiheit also auch am PC . 
unübersehbar hell! (mm) 


IMidwinter II 


HD-Installation ist ein MuB, 
im übrigen genügt ein 
Standard-AT. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


Variabel 

Preis: ca. 109,- DM* 
Hersteller: Rainbird/ 
Microprose 


Unterhaltsame Mixtur aus 
Strategie und Action für Fans 
ausgefeilter 31)-Welten. 



Soundblaster 


Dt. Anleitung 



entführten April, die sich in 


Teeimage Mutant 


Mutation mißlungen... 


Hierzulande mag sich ein¬ 
fach niemand so recht für 
sie begeistern - trotz aller 
Versuche, die mutierten 
Kröten zur Modewelle 
hochzujubeln. Wen wun- 
dert’s, konnten die tieri¬ 
schen Helden bisher doch 
weder im Kino noch am 
Computer Begeisterungs¬ 
stürme entfachen. 

Die beste Figur machten die 
Halbschalen-Heroen immer 
noch auf dem Coin Op- 
Automaten mit der tollen 
Vier-Spieler-Option. Ihre 
Computer-Auftritte waren 
dagegen durch die Bank ent¬ 
täuschend, und die PC-Ver- 
sion bildet da keine Ausnah¬ 
me. Wie bei Turtles so üb¬ 
lich, drehen sich die zehn 
Level um die Rettung der 


der Hand des bösen Shred¬ 
der-Clans befindet. Sensa¬ 
tionellerweise beginnt die 
Reise diesmal in einem bren¬ 
nenden Hochhaus, erst dann 
geht’s wie gewohnt in den 
städtischen Straßen und Ka¬ 
nalisationsrohren weiter. Die 
Turtles sind nach wie vor zu 
viert, losdüsen kann man 
aber nur mit maximal zwei¬ 
en auf einmal. 

Das Geschehen selbst ist von 

Ab in die Suppe, Jungs! 


erfrischender Schlichtheit: 
Man kloppt sich so durchs 
Leben, wobei die normalen 
Feinde kaum Probleme ma¬ 
chen, bloß die Endgegner 
glänzen nicht gerade durch 
übertriebene Fairness. So 
simpel wie die Handlung ist 
auch die Steuerung - so sim¬ 
pel, daß es per Tasten (auch 
zu zweit) fast schneller geht 
als mit dem Stick. Die Mu¬ 
sikbegleitung besteht aus 
dem bekannten Turtles- 
Soundtrack und ordentli¬ 
chen FX. Grafisch sind ge¬ 
genüber den anderen Versio¬ 
nen sogar leichte Verbesse¬ 
rungen feststellbar, etwa das 
flüssigere Scrolling oder der 
größere Screenausschnitt. 


Ansonsten sieht’s trübe aus 
wie eh und je, sprich, man 
legt sein Geld besser in Piz- 
zas an. (mm) 


Teenage Mutant 
Hero Turtles 


Spielerisch unergiebige Um¬ 
setzung des Prügel-Automaten. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 



URTEIL 
Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Image works/ 
Acclaim 


Zumindest ein flotter AT sollte es 
schon sein. 
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VGA 

Roland 

EGA 


CGA 

Joystick 


Dt. Anleitung 
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Dark Queen of Krynn 


Von Grenzen 
und Königinnen 


mm usr mmvm am 

Ü VICÜ SPOTD CWB 


Ring frei zur nächsten SSI-Runde - die AD&D-Nordlandsaga Savage Frontier geht in 


die Verlängerung, und beim Krynn-Epos ist bereits das Finale im Anmarsch! Was mag 


uns diesmal erwarten: Spielerische Grenzfälle oder grenzenloser Spielspaß? 


Worum geht es? 

Die Story des in den Forgot- 
ten Realms angesiedelten 
Savage Frontier-Szenarios 
bietet schonmal nichts Un¬ 
gewohntes: Die übellauni¬ 
gen Zhentarim wurden im 
Vorgänger zwar besiegt, 
aber halt nicht ganz - 
schließlich mußte der Stoff 
noch für dieses Abenteuer 
reichen. Die Stadt Llorkh ist 
also nach wie vor in Besat¬ 
zerhand und erlebt nun einen 
regelrechten Zwergenauf¬ 
stand, versuchen doch die 
einheimischen Wichtelmän¬ 
ner, ihre derzeit geschwäch¬ 
ten Peiniger ein für allemal 
loszuwerden. Keine Frage, 
den lieben Kleinen muß ge¬ 
holfen werden! 

Nur unwesentlich origineller 
präsentiert sich Krynns 
dunkle Dragonlance-Maje¬ 
stät, welche auf der geheim¬ 
nisumnebelten Insel Talades 
vor sich hinresidiert. Als 
neuestem Mitglied in der 
endlosen Reihe letztlich zum 
Scheitern verurteilter 

AD&D-Unholde ist es jetzt 


an ihr, sich von einem daher¬ 
gelaufenen Helden-Sextett 
entleiben zu lassen. Na, we¬ 
nigstens darf die Party hier 
auch mal unter Wasser aben¬ 
teuern! Wie sagte schon 
Nietzsche: Wenn Du zur Kö¬ 
nigin gehst, vergiß den 
Schnorchel nicht... 

Und wie geht es? 

Wie gewohnt werden die 
Heldencrews auch diesmal 
wieder entweder selbst gelö¬ 
tet, vom jeweiligen „Mutter¬ 
programm“ übernommen 
oder aus dem mitgelieferten 
Fertig-File herausdestilliert 
Selbst der Spielablauf unter¬ 
scheidet sich trotz einiger 
neuer Monster und Items 
kaum von den früheren Rep¬ 
tilienshows, denn nach wie 
vor sind allerlei Kleinquests 
im Angebot, und Metzeln 
steht dabei auf Platz eins der 
Hinrichterskala. Wer an die¬ 
ser Stelle voller Skepsis der 
teilweise sehr einfachen 
Vorläufer gedenkt, den dür¬ 
fen wir beruhigen: In puncto 
Schwierigkeitsgrad (Trea- 


sures) bzw. Umfang (Dark 
Queen) haben die amerika¬ 
nischen Serientäter deutlich 
zugelegt. 

Ansonsten hielt man sich 
weitgehend an die sattsam 
bekannten Spartaner-Strick¬ 
muster, da sticht es geradezu 
ins Auge, wenn immerhin 
des öfteren hübsche (meist 
kleine) VGA-Zwischenbild- 
chen eingeblendet werden. 
Auch Dungeons und Screen- 
maske haben schon mal 
übler ausgesehen, die Hand¬ 
habung ist allerdings ein al¬ 
ter Hut: Ob Menüsystem, 
taktischer Kampfscreen 
oder Hokuspokus, alles 
funktioniert so wie bereits 
etwa 94 mal gehabt. Das gilt 
leider ebenfalls für die be¬ 
rüchtigten Gruftie-FX, nur 
die Titelmusiken lassen sich 
einigermaßen anhören. 

Geht es also? 

Nunja, zwar sind beide Mon¬ 
stermeuchler typische Fließ¬ 
band-Rollis, zählen aber ins¬ 
gesamt doch zu den besseren 
SSI-Produkten - und damit 


können wohl Grenzgänger 
und Fantasy-Monarchisten 
gleichermaßen leben, oder? 
(C.Borgmeier/jn) 



Laufen auch bei 12 MHz 
noch ziemlich flott, deutsche 
Versionen folgen. 


























































































THE PERFECT GENERAL 
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Dennoch, an einem traditio¬ 
nellen Manko der Impres- 
sions-Strategicals hat sich 
leider auch hier nichts geän¬ 
dert - das Gameplay ist alles 
andere als abwechslungs¬ 
reich ... (pb) 


grad), plündert die Kassen 
und stellt seine Armeen zu¬ 
sammen. Letztere werden 
anschließend kräftig auf der 
Inselkarte hin- und herge¬ 
schoben, bis sie schließlich 
auf den Feind stoßen. Im nun 
folgenden Kampfmodus 
wird das Schlachtfeld leicht 
schräg von oben dargestellt, 
der Spieler kann jetzt entwe¬ 
der garnichts tun (ungünstig) 
oder das Geschehen auf tau¬ 
senderlei Arten beeinflussen. 
Daß dabei trotz der vielen 
Optionen für Gruppen- und 
Einzelkampf, die verschie¬ 
denen Formationen etc. kei¬ 
ne rechte Freude aufkom- 
men will, hat einen simplen 
Grund: Die Grafik ist zwar 
hübsch bunt und liebevoll 
gezeichnet, aber selbst auf 
einem 386er noch quälend 
langsam! Die gelegentlichen 
Musik-Jingles und Soundef¬ 
fekte reißen ebenfalls keinen 
Krieger vom Pferd; daß die 
Maus/Icon-Steuerung ge¬ 
genüber den Vorgängern 
deutlich verbessert wurde, 
nimmt der Stratege jedoch 
dankbar zu Kenntnis. 


Samurai 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


URTEIL |H 

Variabel NH 

Preis: ca. 99 - DM I- 

Hersteller: Impressions 


keine Überraschungen er¬ 
warten: Zwei japanische 
Fürsten streiten sich um ins¬ 
gesamt zehn Inselstädte; für 
welche Seite man in die 
Schlacht zieht, ist egal, not¬ 
falls ersetzt der Compi sogar 
beide Spieler. Zunächst be¬ 
stimmt der Feldherr Größe 
und Wachstum der eigenen 
fünf Städte (Schwierigkeits- 


Nach den Total-Flops „Ror- 
ke’s Drift“ und „Cohort“ 
finden die Leutchen von Im¬ 
pressions allmählich zur 
richtigen Strategie: „Fort 
Apache“ war bereits ganz 
erträglich, und der Nippon- 
Krieger gibt sich fast schon 
manierlich... 


Vom Szenario darf man sich 


nüs, Texttafeln und Hinwei¬ 
se. Also kein perfektes, aber 
ein konzeptionell sehr or¬ 
dentliches Spiel! (C. Borg¬ 
meier) 


Durchwachsenes Strategical: 
hübsch anzusehen, aber 
langatmig zu spielen. 


Unter einem 386er setzen Spiel 
und Spieler Spinnweben an. 


Fast perfekt 


Gut auf gebautes Strategical mit 
originellen Ideen. 


Auch auf langsameren Rechnern 
spielbar, Modem-Option vor¬ 
handen. 


The Perfect General 


5 1/4 


AdLib 


Der prinzipielle Ablauf ist 
dagegen eher konventionell: 
Zuerst besorgt man sich die 
passenden Einheiten für das 
jeweilige Szenario, also z.B. 
leichte Jeeps für die Wüste 
und schwere, weitreichende 
Geschütze für hügeliges Ge¬ 
lände. Als nächstes wird das 
Gerät in Position gebracht, 
dann folgen die beliebten 
Bewegungs- und Aktions¬ 
phasen, wobei man über den 
Schußradius und die Treffer¬ 
chancen informiert wird. All 
das, vom Panzer-Shopping 
bis zum Bewegen, kostet 
Punkte; wer jedoch inner¬ 
halb einer Runde brav Städte 
verteidigt bzw. erobert hat, 
bekommt wieder welche 
hinzu. 

Weder die grob gezeichne¬ 
ten und ruckelig scrollenden 
Landschaften noch der öde 
Sound haben sich einen Or¬ 
den verdient; doch die Be¬ 
dienung via Maus, Stick oder 
Tastatur klappt einwandfrei, 
und das Programm enthält 
viele Details, hilfreiche Me¬ 


3 1/2 


Soundblaster 




EGA 


Maus 


Joystick 

Dt. Anleitung 


auch keiner von einem Ge¬ 
neral. Vierzehn abwechs¬ 
lungsreiche Szenarios, Zwei- 
Spieler-Modus und ein aus¬ 
gefeiltes Gameplay; das sind 
Dinge, die wirklich zählen. 
Und tatsächlich genügt 
simples Niedermachen des 
Feindes allein hier nicht - 
man muß sich in jedem Sze¬ 
nario sowohl als Angreifer 
als auch (anschließend) als 
Verteidiger erfolgreich ge¬ 
schlagen haben! 


So mancher Stratege kennt 
das amerikanische Original 
vielleicht schon aus dem Di¬ 
rektimport; dank UBI Soft 
dürfen sich nun auch die 
nicht so sprachenkundigen 
Feldherrn an der übersetz¬ 
ten und optisch leicht aufge- 
peppten Bildschirmschlacht 
erfreuen. 


Eine Präsentationsorgie wird 
zwar immer noch nicht ge¬ 
boten, aber das erwartet ja 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

ISüBdWsgEEZl 

VGA 


EGA 

Maus 



ysteagi 

Dt. Anleitung 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


38% 

23% 

70% 

74% 


URTEIL 
Variabel 

Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: QQP/UBI Soft 






































































Legend 


MS-DOS . . 84.90 


Ultima Un- 

derworld 

** 

MS-DOS .. . 89.90 


Wayne 
Gretzky II 

MS-DOS ...74.90 


Aces of 

Pacific 

** 

MS-DOS . . . .84.90 


Midwinter 2 


MS-DOS .. . .99.00 


Indiana 
Jones 4 
engl. 

MS-DOS ...89.90 



A-Train** .94.90 

Airbus320** ....104.90 
Another World dt.. .74.90 

A.T.P.**.119.90 

Battle Isle data ** . .49.90 
Buck Rogers 2 .. .94.90 

Booly*.69.90 

Chessmaster 3000.74.90 

Civilisation dt.104.90 

Darklands **.104.90 

Demoniak* .84.90 

Dune **.94.90 

D/Generation.94.90 

Dungeonmaster dt. 79.90 

EcoQuest .96.90 

Elvira 2 dt.99.90 

Epic ** .79.90 

Eternam ** .94.90 

Eye of Beholder 2 dt94.90 

Falcon 3.0 dt.105.00 

Go Simulator** ...94.90 

He 162 .39.90 

Heimdall dt.94.90 

Kaiser dt.104.90 

Kid Pix** .84.90 

L’Empereur **.94.90 

Links.94.90 

Links Troon North .44.90 

Links Pro*.89.90 

Manchester United 

Europe **.79.90 

Might & Magic III dt. 94.90 
Monkey Island II dt. 94.90 
NCAA Final Tour ..84.90 
Paific Island ** ... .84.90 
Perfect General * . .94.90 
Pinball Dreams * . .74.90 

KÖLN 41 

Gottesweg 157 
Tel. 02 21 / 42 55 66 

KÖLN 1 

Mathiasstr. 24-26 
Tel. 02 21 / 23 95 26 

BONN 1 

Münsterstr. 18 
Tel. 02 28 / 65 97 26 

DÜSSELDORF 1 

Pempelforter Str. 47 
Tel. 02 11 / 36 44 45 

FRANKFURT 1 

Fahrgasse 87 
Tel. 069 / 280 170 


Planet’s Edge.79.90 

Plan 9 .99.90 

Pools of Darkness d94.90 

Rampart .84.90 

Rocketeer **.84.90 

SoulCiystal** ....79.90 
Sound Blaster 2.0 289.00 
Space Quest 

Trilogy .119.90 

Special Forces *.. .89.90 
Star Treck 25th An *84.90 
Steel Empire ** .. .84.90 
Super Tetris ** ... .84.90 

Turtles 2.74.90 

Treasures of Savage 

Frontier .79.90 

Twilight 2000 .94.90 

Ultima Trilogy 2“ .89.90 
Uncharted Waters 104.90 
Wing Commander de 

Luxe.104.90 

Winter Super - 
sports .64.90 


World Chess 

Sargon V.. .94.90 

SONDERANGEBOTE 

Battlechess .29.90 

CentDef. of Rome .29.90 
Death Kn.of Krynn ,29.90 
Double Dragon II . .29.90 

Golden Axe .29.90 

Imperium .29.90 

Microporose Soccer29.90 
JOYSTICKS 

GRAVIS Switch J. .99.90 
Thrustmaster Weapon 
Controll .229.00 

Irrtum und Preisänderungen Vorbehalten. 

(*) = Vorankündigung 
D = deutsche Anleitung) 
Versandkosten 8.- DM, bei Vorkasse 4.- DM. 
Bei Rechnungswert über 80.* DM nur 4.- DM 
VK, ab 140.- DM versandkostenfrei. Auslands¬ 
bestellungen immer 25.- DM VK. 
Eilpost-Service, UPS-Lieferung und Sicher¬ 
heitsverpackung auf Wunsch. 

VERSANDANSCHRIFT 

JOYSOFT 

DÜRENER STR 394 
5000 KÖLN 41 

(02 21 ) 

430 10 47 


Space Max 

•# 


MS-DOS ... 79.90 


Dark Seed 

** 


MS-DOS ... .99.90 


Der Patrizier 
dt. 

MS-DOS ... .94.90 


Ultima 7 

** 


MS-DOS ... 89.90 


Das schwar¬ 
ze Auge 
Dt. 

MS-DOS ...94.90 


Monkey 
Island 2 Dt. 


MS-DOS ... 94.90 
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Feldrand warmlaufende Er¬ 
satzspieler. Unterm Strich ist 
Manchester United Europe 
daher auch in der PC-Liga 
ein echter Meisterschafts¬ 
kandidat! (pb) 


Kein Wunder, daß der FC 
Bayern immer mehr Zu¬ 
schauer verliert: Erst gingen 
die Amiga-Kicker, jetzt 
wandern auch die DOSen- 
spieler zu Manchester Uni¬ 
ted Europe ab. Hier wird 
halt besserer Fußball gebo¬ 
ten als im Münchner Olym¬ 
piastadion ... 

Krisalis’ PC-Umsetzung ist 
genauso hervorragend spiel¬ 
bar wie das Amiga-Original, 
nur die Zeitlupenwiederho¬ 
lung fehlt, und statt vier dür¬ 
fen nun maximal zwei 
Kicker dem Leder per Stick 
oder Keyboard hinterher a- 
gen. Zum Ausgleich ist der 
vom mittlerweile als Bud¬ 
get-Spiel erhältlichen Vor¬ 
gänger („Manchester Uni¬ 
ted“) bekannte Radarschirm 
wieder da. Ansonsten alles 
wie gehabt: Der Manager- 


Manchester United 
Europe 


Teil beschränkt sich auf die Auf dem Rasen sammelt das 
Team-Aufstellung inklusive Game Punkte für die tolle 
vier Ersatzspieler, die Spiel- Übersicht, flotte Animatio- 
zeit kann zwischen 4 und 90 nen und eine einfach zu be- 
Minuten variiert werden, es dienende, aber sehr varian- 
gibt für alle 250 (!) Mann- tenreiche Steuerung. Dank 
schäften ein eigenes ausgefeilter Ecken-und Ein- 
Emblem und individuelle wurftechnik mit einem frei 
Statistiken zu jedem Kicker, plazierbaren Cursor läßt es 
Dazu kommen die gewöhn- sich sogar verschmerzen, 
ten Cup-Modi vom UEFA- daß nur auf einem einzigen 
bis zum neuen Europa Super Platz gespielt wird, und das 
Cup. immer bei Sonnenschein. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


URTEIL 

Variabel 

Preis: ca. 89,- DM 
Hersteller: Krisalis 


Ausgezeichnet spielbares Kick 
vergnügen mit winzigem 
Strategieteil._ 


Ein Standard-286er reicht 
voll und ganz. 

5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 


EGA 



Joystick 


Dt. Anleitung 
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Anderthalb Jahre nach dem 
Homecomputer-Start setzt 
Gremlins Toyota nun auch 
am PC zum Überholmanö¬ 
ver an - ein Pflichttermin 
für Leute mit Benzin im 
Blut? 

Soviel vorweg: Der „Reisko¬ 
cher“ liegt zwar gut im Ren¬ 
nen, aber für einen Sieg ge¬ 
gen den Spitzenreiter „Indy 
500“ langt’s trotz des um¬ 
fangreichen Optionsmenüs 
nicht. So läßt sich das Lenk¬ 
rad durch jedes nur denkba¬ 
re Eingabemedium ersetzen, 
die Empfindlichkeit ist ein¬ 
stellbar, das Getriebe auto¬ 
matisch oder eigenhändig zu 
schalten. Für Novizen ist der 
Practice-Kurs gedacht, für 
Profis die vertauschte Links/ 
Rechts-Steuerung. Vor dem 
Rennen sollte noch der „Co¬ 
pilot“ eingewiesen werden, 


70 


wobei jeder der bis zu vier 
Spieler einen Kurs anwählen 
und dort beliebige Stellen 
mit einem warnenden Text 
(z.B. „hard left“ etc.) markie¬ 
ren darf. Der Rechner gibt 
die Hinweise dann bei pas¬ 
sender Gelegenheit in engli¬ 
scher Sprachausgabe zum 
besten! 

Die Hilfe kommt gelegen, 
denn die Rally durch Eng¬ 
land, Finnland oder Mexico 
gleicht einer Berg- und Tal¬ 


fahrt durch Regen-, Schnee- 
und Sandstürme. Kurven 
kommen unverhofft, Com¬ 
putergegner dafür keine - 
wie in Wirklichkeit düst man 
hier ziemlich allein durch die 
Pampa! Daß die 30 Strecken 
trotzdem schwer zu schaffen 
sind, liegt an den Straßen¬ 
verhältnissen bzw. den 
knappen Zeitvorgaben der 
(imaginären) Konkurrenz; 
wer nämlich bloß unter „fer¬ 
ner liefen“ ins Ziel rauscht, 
muß beim zuletzt gespei¬ 
cherten Spielstand neu be¬ 
ginnen. 

Dargestellt wird das Spekta¬ 
kel durch bunte, abwechs¬ 
lungsreiche und flüssige 3D- 


In 3D durch Wald und Schnee... 



Grafik, auch die Geräusch¬ 
kulisse ist nicht übel. Spaß 
macht er also, dieser „engli¬ 
sche Japaner“, bloß wie lan¬ 
ge halt? (rl) 

Toyota Celica GT4 
Rally 


Solides Rennspiel, auf Dauer 
etw as eintönig. 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

URTEIL 

Für 

Fortgeschrittene 
Preis: ca. 99,- DM 
Hersteller: Gremlin 




Der Toyota ist genügsam: 16 Mhzj 
reichen bereits aus. 


5 1/4 

AdLib 

3 1/2 

Soundblaster 

VGA 

Roland 

EGA 

Maus 


Joystick 


Dt. Anleitung 















































































Obwohl zur Zeit eher Teil II 
Epos im Mittelpunkt des 


hat Origin den Vorgänger 

Mission-Disks jetzt 



tles intergalaktischen Weltrau m¬ 
fliegerischen Interesses steht, 
zusammen mit den beiden 


nochmals veröffentlicht! 



Erst zwei Jahre ist dieses Ausnahme- 
Spiel alt, können Legenden wirklich so 
jung sein? Anscheinend doch, denn 
nicht von ungefähr genießt Wing 
Commander selbst außerhalb der PC- 
Weit einen legendären Ruf - die Ami- 
ga-Kollegen warten z.B. seit einein¬ 
halb Jahren sehnsüchtig auf ihre Um¬ 
setzung ... 


Lagebesprechung 



Immerhin mußten sich auch die PC- 
Piloten lange in Geduld üben, bis aus 
ihrem DOSenflieger endlich mal ein 
richtiger Weltraum-Jäger wurde. Zu¬ 
vor konnte man zwar auch schon mit 
„Elite“ das All unsicher machen, aber 
die Präsentation war halt lange nicht so 
elitär wie bei Chris Roberts Top-Sellen 
Doch als Ideen-Fundgrube eignete sich 
der Flug-Handels-Klassiker allemal, 
und wer die Star Wars-Trilogie gese¬ 
hen hat, kennt damit gleichzeitig eine 
weitere Quelle für die kreativen Schü¬ 
be im Hause Origin. 


Abflug 



All düsen und sämtliche Aliens ins 
elektronische Nirwana pusten. Dazu 
sind natürlich immer gewieftere Takti¬ 
ken vonnöten, da das Programm es 
sehr wohl „merkt“, wie man sich 
schlägt, und dementsprechend anders 
geartete Aufträge, besseres/schlechte¬ 
res Begleitpersonal und Hiobs- oder 
Freudenbotschaften aus entfernten 
Ecken des Universums bereithält. 

Im Cockpit kann man sich von klassi¬ 
scher Musik berieseln lassen, mit 
Freund und Feind per Funk kommuni¬ 
zieren und die Segnungen moderner 
Radartechnik genießen. Für die Extra¬ 
portion Atmosphäre sorgen animierte 
Zwischensequenzen, etwa bei der Ein¬ 
satzbesprechung oder wenn man sich 
in der Bar Tips von den Kollegen holt. 
Wer will, darf auch eine Trainingsrun¬ 
de im Simulator drehen, oder schon 
mal einen Blick auf die Medaillen 
werfen, die es neben Beförderungen, 
vier verschiedenen Raumschiffen und 
besseren Waffen für erfolgreiches Kil- 
rathi-Killen gibt. 


Manöverkritik 



Joysticksteuerung sind ebenfalls über 
alle Zweifel erhaben, bloß im Key¬ 
board-Betrieb leidet der Spielspaß ein 
wenig. Alles in allem genügend Grün¬ 
de für Jung-Piloten, sich die preisgün¬ 
stige Deluxe Edition mal etwas näher 
anzusehen! (pb) 



Bekanntlich ist das Gameplay dieser 
Action-Simulation nicht annähernd so 
komplex, wie es das Begleitmaterial 
mit seinen „historischen“ Hintergrund¬ 
infos und technischen Detailplänen 
verspricht. Aber schließlich genügt es 
vollauf zu wissen, daß die Guten von 
der galaktischen Föderation kommen 
und die Bösen auf den Namen Kilrathi 
hören: In insgesamt 72 Missionen (40 
originale plus je 16 „Secret Missions“) 
muß man ä la Luke Skywalker durchs 


Mag der Nachfolger auch noch bessere 
Grafiken und noch besseren Sound 
bieten - sooo groß sind die Unterschie¬ 
de nun auch wieder nicht. Vor allem 
können sich beim Original auch die 
Besitzer eines ganz normalen 286ers 
über die toll gezeichneten Cockpits, 
diversen Außen- und Seitenansichten 
sowie die spektakuläre und rasant ani¬ 
mierte VGA-Grafik freuen, während 
man für den zweiten Teil ja mindestens 
einen flotten 386er braucht. Maus- und 


Wing Commander 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

URTEIL 

Für Anfänger 
Preis: ca. 139,-DM 
Hersteller: Origin 
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Und nochmal Space Quest I unter EGA 


Gunship 2000 fliegt jetzt auch auf EGA 


Der neueste Vogel im 
SWOTL-Schwarm: 
He 162 Volksjäger 


Noch mehr Zunder bei 
Megafortress mit 
Operation Sledgehammer 



Larry laffert ab sofort auch auf CD 


Alle Welt fährt im Hochsommer 
in den Urlaub - Spieleprogrammierer 
leider auch. Daher hält sich 
das Angebot an neuen Grafikversionen, 
Übersetzungen, Zusatzdisks und ähnlich 
schweißtreibenden Angelegenheiten 
derzeit eher in Grenzen. Schade, aber 
irgendwie verständlich... 


Eins... 


Was wäre ein Update Ser¬ 
vice ohne Links-Zusatzdis- 
kette? Und Troon North 
paßt auch noch wunderbar 
zur Jahreszeit, denn dieser 
Platz liegt im sonnigen Ari¬ 
zona, was ganz zwanglos die 
enorm hohe Kakteen-Dichte 
auf der Disk erklärt. Eine 
Eintrittskarte kriegt man für 
die üblichen 49 Bälle; wem 
das teuer vorkommt, der sei 
schon mal vorgewarnt: auch 
die beiden nächsten Zusatz- 
Scheiben kosten keinen Kie¬ 
sel weniger! 

und eins... 


Einen knappen Fuffi muß 
nämlich auch der Secret 
Weapons of the Luftwaffe- 
Besitzer abdrücken, wenn er 
mit dem He 162 Volksjäger 
durch die Lüfte schweben 
will. Wie immer bei SWOTL 
wird der neue Vogel kom¬ 
plett in die Simulation einge¬ 
bunden, das heißt, man kann 
z.B. auch mit jedem beliebi¬ 
gen U.S.-Flieger gegen den 
„Volksjäger 44 antreten. Die 
Texte sind gottlob nur auf 
der Packung martialisch 
ausgefallen, die englische 
Anleitung ist dagegen sehr 
informativ und sachlich¬ 
neutral formuliert. 

macht drei! 


Ganz anders, und zwar rich¬ 
tig kriegerisch geht’s bei 
Operation Sledgehammer 
zu, der ersten Missiondisk 
für die Bomber-Simulation 
Megafortress. Geboten wer¬ 


den 25 gegen Libyen und 
den Iran gerichtete Einsätze 
von gehobenem Schwierig¬ 
keitsgrad plus neue Waffen, 
Gegner (z.B. die Mirage F-1) 
und Ziele. Auch hier ist wie¬ 
der alles englisch, und auch 
hier wird man wieder 49,- 
DM los. 

Einfach anders 


Habt Ihr Euch schon ein CD 
ROM-Laufwerk zugelegt? 
Fein, dann könnt Ihr es jetzt 
auch mit „Space Quest IV 
und der VGA-Version von 
Larry I füttern. Beide kosten 
rund 119,- DM, so wie auch 
alle anderen noch vorge¬ 
stellten Sierra-Games. Ein¬ 
zige Ausnahme: Die Laffer 
Utilities, bei denen man nun 
auch unter Windows fen- 
sterln kann - hier steht der 
Preis bislang nicht genau 
fest, er dürfte aber um die 
hundert Märker liegen. Et¬ 
was teurer (109,- DM) ist 
die EGA-Version von Gun¬ 
ship 2000, das gilt erst recht 
für Eco Quest in der EGA- 
Variante (119,- DM) und 
schließlich auch für Space 
Quest I, das interessanter¬ 
weise nochmals (!) auf EGA 
umgesetzt wird. 

Zwei Spiele, ein Wort: 
deutsch. Wahrhaft teutoni¬ 
sche Ausgaben erwarten uns 
von Aces of the Pacific und 
Indiana Jones IV (je 119,- 
DM). Das alte Quest for 
Glory 1 (früher „Hero 
Quest 44 ) erstrahlt dafür dem¬ 
nächst in schönstem VGA, 
knapp gefolgt von Police 
Quest I, das wohl erst im 
August ein paar Farben zu¬ 
legen wird, (mm) 
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PC/IBM 


■ ..r. v'c;- «: * 

89,90 


off 

dt. Anleitung, VGA 

79,90 


ADV. TENNIS TOUR DT. ANL. 69,90 

AIRBUS A 320 DT. ANL. VGA 95,90 

AIR LAND SEA COMPILATION DT. ANL. 89,90 

AIR TRANSPORT PILOT VGA 85,90 

ANOTHER WORLD DT. ANL. 69,90 

A.T.A.C. DT. ANL. VGA * 95,90 

Bl 7 Microprose DT. ANL. VGA * 95,90 

BARD‘S TALE CONSTRUCTION KIT DT. ANL. 72,90 

BARD’S TALE TRILOGY DT. ANL. 85,90 

BATTLEISLE DT. ANL. VGA 79,90 

BATTLEISLE DATA DISK DT. ANL. VGA 49,90 

BATTLETECH 2 CRESCENT HAWK 85,90 

BUCK ROGERS 2 MATRIX CUBED VGA 79,90 

BUNDESLIGA MANAGER PROF. KOMPLETT DT. 79,90 

CASTLES DT. ANL. VGA 75,90 

CASTLES DATA DISK DT. ANL. 39,90 

CIVILISATION VGA KOMPL. DT. 99,90 

CHESSMASTER 3000 VGA 75,90 

CHUCK YEAGER AIR COMBAT DT. ANL. VGA 75,90 

CONFLICT KOREA SSI 75,90 

CONQUEST OF LONGBOW VGA 85,90 

COVER GIRL STRIP POKER 69,90 

CRISIS IN THE KREMLIN DT. ANL. VGA ‘ 95,90 

DARKLANDS VGA DT. ANL. * 85,90 

DARK QUEEN OF KRYNN VGA * 75,90 

DARK SEED VGA 85,90 



89,90 


85.90 

42.90 


Uw»»!- 


89,90 

DYNABLASTER DT. ANL. VGA * 

ELITE PLUS DT. ANL. VGA 

ELVIRA 2 -JAWS 0. CERB.- KOMPL. DT. VGA 


iifii 

75.90 

85.90 


. 


_89,90_ 


EYE OF BEHOLDER KOMPL. DT. VGA 


I cYc OF BEttOUOcR 2 ■ 

komplett, dt. VGA 

«m tut 

Fl 5 STRIKE EAGLE 2 DT. ANL. VGA 89,90 

Fl 5 SCENERY OPERATION DESERT STORM 39,90 

f Face off Icehockey T 


FALCON 3.0 nur 386/25 Mhz und DOs 5.0 99,90 

FLAMES OF FREEDOM DT. ANL. VGA 85,90 


PC/IBM 


FLUGSIMULATOR 4.0 KOMPL. DT. 

FS 4.0 SCENERY DEUTSCHLAND 

FS 4.0 SCENERY GREAT BRITAIN 

FS 4.0 SOUND GRAPHICS UPGRADE 

GATEWAY TO SAVAGE FRONTIER 

GATEWAY TO SAVAGE FRONTIER KOMPL. DT. 

GODS DT. ANL 

GO - SIMULATOR DT. ANL. 

GLOBAL CONQUEST VGA 
GLOBAL EFFEKT DT. ANL. 

GOBLIINS DT. ANL. 

GREAT COURTS 2 DT. ANL. VGA 
GUNSHIP 2000 DT. ANL. VGA 
HARDBALL 3 VGA 
HARPOON 1.21 DT. ANL. 

HARPOON EDITOR 1.21 DT. ANL. 

HARPOON BATTLE SET 3 1.21 
HEARTOF CHINA KOMPL. DT. VGA 
HERO QUESTTWIN PACK DT. ANL. 

HEROES OF THE 357 TH. DT. ANL. VGA* 
HOOK DT. ANL. 

INDIANA JONES ADV. KOMPL. DT. 

INDIANA JONES ADV. KOMPL. DT. VGA 


139,90 

52.90 

79.90 

65.90 

69.90 
VGA 89,90 

75.90 

89.90 

89.90 

75.90 

69.90 


75.90 

89.90 

49.90 


eitg|, Version, VGA * 

75,90 


JETFIGHTER 2 VGA 85,90 

JIMMI WHITE SNOOKER VGA * 79,90 

KAISER KOMPLETT DT. VGA 99,90 

KATHEDRALE KOMPL. DT. VGA 85,90 

KID PIX (D PAINT für Kinder) KOMPL. DT. 79,90 

KINGS QUEST 5 KOMPL. DT. VGA 95,90 

LAFFER UTILITIES 85,90 

LARRY 1 VGA VERS. 85,90 

LARRY 5 KOMPLETT DT. VGA 85,90 

LAURA BOW 2 - SIERRA - VGA * 79,90 

f LEATHERGODDESSES 1 
1 - - i 


.r:iV 


I 


LEGEND 

L EMPEREUR 

LIFE AND DEATH 2 - THE BRAIN - 
LINKS GOLF DT. HANDBUCH VGA 
LINKS SCENERY BARTON CREEK 
LINKS SCENERY BAY HILL CLUB VGA 
LINKS SCENERY BOUNTIFUL VGA 
LINKS SCENERY FIRESTONE VGA 
LINKS SCENERY HARBOUR TOWN * 
LINKS SCENERY HYATT DORADO VGA 
LINKS SCENERY PINEHURST VGA 
LINKS SCENERY TROON NORTH 
LOOM KOMPL. DT. VGA 


l litt*: «wrue 


VGA * 

SiSMil 


MAD TV KOMPL DT. VGA 
MANCHESTER UNITED EUROPE 
Ml TANK PLATOON DT. ANL VGA 
MANIAC MANSION KOMPL DT. EGA 
MEGALOMANIA DT. ANL. VGA ’ 

MIGHT & MAGIC 3 KOMPLETT DT. VGA 
MIKE DITKA FOOTBALL VGA 


89.90 

85.90 

75.90 


Monkey Island 2 


komplett dt. itiwrVCÄ 


NCAA BASKETBALL VGA 

NOVA 9 
PAPERBOY 2 


69.90 

85.90 

59.90 


DATS1I7IFK) 

. . . m 

ISUWWWL. DT. VGA • 

89,90 


WIAL-VERSAND GmbH 

Liegnitzerstraße 13 
8038 Gröbenzell 
Telefon 08142/9011 & 8079 
Telefax 08142/54654 


PC/IBM 


PATTON STRIKES BACK 
PERFECT GENERAL DT. ANL. VGA 

PGA PLUS INCL. SCENERY DT. ANL. 

PGA COURSES DT. ANL. 

PLANETS EDGE 

POOLS OF DARKNESS KOMPL. DT. VGA 

POLICE QUEST 3 VGA KOMPL. DT. 
POWERMONGER DT. ANL. VGA* 

PORTS OF CALL DT. ANL. EGA 

PUSH OVER DT. ANL. * 

RAILROAD TYCOON DT. HANDBUCH 
RAMPART DT. ANL. VGA * 

REALMS DT. ANL. VGA 
RED BARON DT ANL. VGA 
ROCKETEER KOMPL. DT. 

SARGONV CHESS * 

SEA ROUGE VGA 

SECRET O. MONKEY ISL. KOMPL. DT. VGA 

SECRET WEAPONS OF LUFTWAFFE VGA 

SECRET WEAPONS SCENERY HE 162 

SECRET WEAPONS SCENERY P38 

SECRET WEAPONS SCENERY P80 

DT. HANDBUCH ZU: SECRET WEAPONS 

SHANGHAI 2 DT. ANL 

SILENT SERVICE 2 DT. HANDBUCH 

SIM CITY/POPULOUS COMPILATION DT. ANL 

SIM EARTH KOMPL. DT. VGA 

SPACE MAX KOMPLETT DT. 

SPACE QUEST 1 VGA VERSION 
SPACE QUEST 3 KOMPL. DT. EGA 
SPACE QUEST 4 KOMPL. DT. VGA 
SPACE QUEST TRILOGY 1 - 3 
SPEEDBALL 2 DT. ANLEITUNG VGA 
SPELLCASTING 101 VGA 
SPELLCASTING 201 VGA 
STARBYTE SUPERSOCCER KOMPLETT DT. 
STARTRECK 25TH ANNIVERSARY VGA 
STEEL EMPIRE VGA 
STEIGENBERGER HOTELMANAGER DT. 

SUPER TERTIS DT. ANL. VGA 
TEAM SUZUKI DT. ANL. VGA 
TEAM YANKEE 2 PACIFIC ISLANDS VGA DT. 
TENNIS CUP 2 DT. ANL. 

TERMINATOR 2 

TEST DRIVE 3 VGA 

THEIR FINEST HOUR VGA 

THEIR FINEST HOUR MISSIONS VGA 

TREASURE OF SAVAGE FRONTIER VGA 

TWILLIGHT 2000 


Ultima 

I Under w orld I 

!# ' ? • 89,90|S/.i I 


75.90 

99.90 


85.90 

89.90 

75.90 


89.90 

85.90 

75.90 

79.90 

79.90 

84.90 

69.90 

79.90 

89.90 

79.90 
79,90 

79.90 

78.90 

85.90 

34.90 
34,90 

34.90 

24.90 


79.90 

89.90 

79.90 

85.90 
85,90 


79,90 

79.90 

72.90 

85.90 

59.90 

79.90 

69.90 

79.90 

79.90 

69.90 


»7 


VGA 

89,90 


UNCHARTED WATERS 
WAYNE GRETZKY ICEHOCKEY 2 VGA 
WING COMMANDER DE LUXE EDITION 
WING COMMANDER 2 KOMPL. DT VGA * 

|WING 

I 

WILLY BEAMISH KOMPL. DT. VGA 
WING COMMANDER 1 VGA 
WING COMMANDER MISSIONS 1 VGA 
WING COMMANDER MISSIONS 2 VGA 
WING COMMANDER 2 VGA 286-486 DT. AN. 
WING COMM. 2 SPEECH PACK 
-386/486 SOUNDBLASTER 
WINTER CHALLENGE VGA 
WINZER KOMPL. DT. VGA 
WONDERLAND VGA 
WWF WRESTLEMANIA VGA 
ZAK MC KRACKEN KOMPL. DT. EGA 




39.90 

79.90 

39.90 

75.90 
75,90 

75.90 

69.90 

65.90 


Preishits PC 

ADV. DESTROYER SIMULATOR 

ADV. TACTICAL FIGHTER 2 
AUSTERLITZ 

BANE OF COSMIC FORGE NUR 3.5 H 
BARDS TALE 2 
BARDS TALE 3 DT. ANL 
BATTLECHESS 1 DT. ANL. 

BLOODWYCH 

BUDOKHAN 

CADAVER DT. VERSION NUR 3.5“ 
CALIFORNIA GAMES 

CENTURION DEFENDER OF ROME DT. ANL 

CODENAME ICEMAN 
DEADLINE - INFOCOM - 

ELITE 

ENCHANTER - INFOCOM - 
FERRARI FORMULA1 

GOLDEN AXE 

GREAT COURTS 1 DT. ANL. NUR 5.25 
GREG NORMAN ULTIMATE GOLF 
HARD DRIVIN 2 

HARDNOVA DT. ANL. NUR 5.25“ 
HITCHHIKERS GUIDE - INFOCOM - 
IMPERIUM DT. ANL. 

KLAX 

LEATHER GODDES OF PHOBOS - INFOCOM - 
LEMMINGS HAUPTPROGRAMM 
LEMMINGS DATA STAND ALONE (100 LEVELS) 

MONKEY ISLAND 2 VGA ENGL. 

OIL IMPERIUM KOMPL. DT. 

PLANETFALL - INFOCOM- 
POPULOUS DT. ANL. 

POPULOUS DATA DISK 
SHUFFLEPUCK CAFE 
SKI OR DIE 

SPACE SHUTTLE KOMPL. DT. NUR 3.5“ 
STORMOVIK SU 25 DT. ANL 
SUPAPLEX 

SUPER OFF ROAD RACERS 

TENNIS CUP 

TV SPORTS BOXING DT. ANL. 

TV SPORTS FOOTBALL 
WISHBRINGER - INFOCOM - 
WOLFPACK DT. ANL. 

ZORK 1 - 3 - INFOCOM - JEWEILS 


29,90 

29,90 

29.90 

34.90 

29.90 
29,90 
29,90 
29,90 

29.90 

39.90 

24.90 

29.90 

39.90 

29.90 
29,90 
29,90 
29,90 
29,90 

29.90 

34.90 

29.90 
29,90 
29,90 
29,90 
29,90 

29.90 

45.90 

39.90 

54.90 

24.90 

29.90 
29,90 


44.90 

29.90 
29,90 
29,90 

29.90 

34.90 

29.90 

29.90 

34.90 

29.90 


CD Rom Programme 

4 GIGABYTE SHAREWARE 89,90 

CHESSMASTER 3000 99,90 

GRAPHMAGIC 69,90 

Ausgesuchte PD & Shareware für Windows und DOS. 
Grafikprogramme, über 1000 Bilder u. Cliparts 
GUNSHIP 1 & MIDWINTER 1 115,90 

ILLUSTRATED ENZYCLOPAEDIA 149,90 

INFOCOM COLLECTION 89,90 

KINGS QUEST 5 * 99,90 

Ml TANK PLATOON 95,90 

MAMMALS MULTI MEDIA ENCYL. 89,90 

RAILROAD TYCOON 95,90 

RED STORM RISING & CARRIER COMMAND 95,90 

SPIRIT OF EXCALIBUR 99,90 

ULTIMA 6 & WING COMMANDER 1 129,90 

WING COMMANDER INCL. MISSION 1 & 2 129,90 

WONDERLAND 79,90 

ZORK TRILOGY 1-3 75,90 


PC Soundkarten 

AD LIB KARTE MIT JUKEBOX DT. 129,90 

AD LIB KARTE GOLD VERS. 1000 469,00 

PC SOUNDMAN INCL. KOPFHÖ. 239,90 

SCREENBEAT ACTIVBOXEN 

FÜR ALLE SOUNDKARTEN 69,90 

SOUNDBLASTER V.2.0 DT.HANDB. 239,90 

SOUNDBLASTER PRO DT. HANDB. 399,90 

SOUNDMASTER 2 - COVOX - 199,90 

ROLAND KARTE LAPC 1 849,90 

MIDI BOX ROLAND MCB 1 269,90 

THUNDERBOARD 249,90 


PC Zubekör 


DISKBOX FÜR 80 STÜCK 3.5“ 

DISKBOX FÜR 100 STÜCK 5.25” 

ELIMINATOR GAME CARD GRAVIS 
FLIGHT CONTROL JOYST. THURSTMASTER 
JOYSTICK GRAVIS SCHWARZ 
JOYSTICK GRAVIS TRANSPARENT 
JOYSTICK VERLÄNGERUNG 15 POLIG 
MAUSMATTE 

SILICON MAUS / SERIELL / 3 TASTEN 
WEAPONCONTROUOYST.THURSTMASTER 


19,90 

19.90 

69.90 
185,90 

79.90 

85.90 

24.90 
6,90 

45.90 
185,90 


Leerdisketten 

2DD NONAME 10ER 9,90 
2HD NONAME 10ER 19,90 
2DD NONAME 10ER 5,90 
2HD NONAME 10ER 12,90 


* = BEI DRUCKLEGUNG NOCH NICHT LIEFERBAR - Irrtum Vorbehalten - Liste gegen frankierten Rückumschlag. Bitte Computertyp angeben. 
Versandkosten: Nachnahme plus DM 8,00 Vorkasse plus DM 7,00, Ausland: Nur Vorkasse gegen Euroscheck + DM 20 Versand 
Auch bei Vorkasse Inland nur per Euroscheck!! Bei Software ab DM 200,00 Bestellwert VERSANDKOSTENFREI! 

Bei Bestellungen bitte Kennwort “PC JOKER” erwähnen !!! 

BESTELLANNAHME: MONTAG - DONNERSTAG 9. 00 bis 18. 00 , FREITAG 9. 00 BIS 17. 00 

































Gib Gas, ich will Spaß: Grand Prix Unlimited 


Tüfteln hoch drei: Gobliiins II 





■j 

- HMP 


BK' 



Nur knapp sechs Wochen trennten die 
beiden Veranstaltungen zeitlich von¬ 
einander, kein Wunder, wenn der wel¬ 
tenbummelnde Berichterstatter vieles 
doppelt und dreifach zu sehen bekam. 
Um wenigstens Euch die unvermeidli¬ 
chen Überschneidungen und Wieder¬ 
holungen zu ersparen, haben wir alle 
Neuheiten aus London und Chicago zu 
einem großen Messe-Mix zusammen¬ 
gefaßt - fein alphabetisch geordnet, 
versteht sich... 


Accolade 


fraktalgeneriert sind. Gespannt darf 
man auch auf Frederik PohPs Gateway 
sein, ein düsteres Endzeit-Adventure 
der „Spellcasting“-Macher von Le¬ 
gend, das auf dem gleichnamigen Ro¬ 
man basiert. 


Capstone 


Wenn die Programmierer Gas geben, 
erscheint der „Grand Prix Circuit“- 
Nachfolger Grand Prix Unlimited 
samt seinen fünf Boliden, 16 Strecken 
und dem Kurseditor noch diesen Som¬ 
mer. Was sich bei Hardball III gegen¬ 
über den Vorgängern geändert hat, 
erfahrt Ihr auf alle Fälle schon anhand 
eines Tests im nächsten Heft; mit der 
strategischen SF-Handelssimulation 
Star Control II könnte es noch etwas 
länger dauern, deshalb soviel vorab: Es 
wird 500 Sternensysteme mit 3000 
Planeten geben, deren Oberflächen 


Das Partner-Label von Accolade bleibt 
noch zweimal mit Kevin zuhause: Der 
kleine Gangster-Schreck kommt wie¬ 
der in Home Alone 2 - Lost in New 
York und The Home Alone Compute- 
rized Coloring Book, das viele bunte 
(Film-) Bilder enthalten wird. Dazu 
gesellt sich noch An American Tail - 
Fievel Goes West, das (Comic-) Spiel 
zu Don Bluths berühmter Wander¬ 
maus. An ein etwas reiferes Publikum 
wenden sich die digitalisierten Bilder 
der TV-Anwaltssaga L.A. Law und 
The Dark Half, das ebenso offizielle 
wie blutrünstige Adventure zum Ste¬ 
phen King-Roman. 


Coktel Vision 


In einer Hotelsuite in Chicago zeigte 
die französische Spieleschmiede erste 
Bilder des liebenswerten Tüftel-Nach- 


folgers Gobliiins II und des Fantasy- 
Adventures Ween - sah alles recht 
vielversprechend aus... 

Digital Integration 

Hier gab es bereits in London das 
Rollenspiel The Drift zu sehen, wo ein 
zweiköpfiges Heldenteam auf Alien- 
Jagd geht, wer’s etwas realistischer 
mag, darf demnächst mit dem Tornado 
abheben und über detaillierte Land¬ 
schaften voller Häuser, Bäume und 
Büsche düsen. 


Domark 

Bis zu vier Spieler können im Cham¬ 
pionship Manager satte 1500 Fußball¬ 
cracks aus den originalen englischen 
Teams verwalten, Piloten vergnügen 
sich unterdessen mit dem Flugsimula¬ 
tor Harrier Assault, der auf dem Dü¬ 
senjäger VSTOL basiert. Auch „Nam“- 
Autor Matthew Stibbe war nicht faul, 
er bastelt momentan an einer Mi¬ 
schung aus Handelssimulation und 
Strategiespiel namens Columbus - es 
warten kühle Politik und heiße 3D- 
Seegefechte auf den Computer-Kolo¬ 
nisten. 



Handel und Wandel: Star Control II Fievel, die süße Digi-Maus 


Gruseln ä la King: The Dark Half 
































Krieg dem Zukunfts-König: Battlechess 4000 


Kellergeister: Daemonsgate I 
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Electronic Arts 


Dank Risky Woods, einem Jump & 
Run mit 12 ungemein farbenprächti¬ 
gen Leveln, können bald auch die PC - 
User typisch japanische Konsolen- 
Grafik bestaunen. Wer lieber schnüf¬ 
felt, wird vielleicht beim Grafikadven- 
ture The Lost Files of Sherlock Holmes 
fündig. Angekündigt wurden weiterhin 
eine „Windows“-Version von PGA 
Tour Golf sowie die kaum mehr erwar¬ 
tete Umsetzung des Götter-Strategi- 
cals Powermonger. Das EA ange¬ 
schlossene Label Interplay („Bard’s 
Tale“) hat mit Buzz Aldrin’s Race into 
Space die erste Mondlandung versof- 
tet, wobei es hier aber vom Geschick 
des Spielers abhängt, ob USA oder 
UdSSR das Rennen machen. In Chica¬ 
go durfte man auch ein Video von 
Castles II: Siege of Conquest bewun¬ 
dern, außerdem wurden noch das fu¬ 
turistische Battle Chess 4000 (in Super¬ 
VGA) und Mario Teaches Typing 
vorgeführt, letzteres ist ein Schreibma- 
schinen-Lernprogramm mit Nintendos 
Konsolen-Helden. 

Empire 


Die „War in Middle Earth“-Designer 


brüten derzeit über dem SF-Rollen- 
spiel Cyber Space, von dem es vorerst 
nur die interessante Mischung aus 3D- 
Vektor- und Bitmap-Grafik zu bestau¬ 
nen gab. Dann hatte man noch Cam¬ 
paign im Gepäck, ein neues Strategie¬ 
spiel-System, zu dem nach und nach 
historische Szenarien produziert wer¬ 
den. Ebenfalls kurz vor der Fertigstel¬ 
lung steht International Sports Chal- 
lenge, das sechs Disziplinen und teil¬ 
weise fantastische 3D-Grafiken bietet. 


Grandslam Video 


Masters-Gewinner Nick Faldo 
schwingt für die gerade wiederaufer¬ 
standene Company den Schläger, die 
Grafiken und Daten des Spiels stam¬ 
men von seiner Video-Golfschule. Be¬ 
sonders originell ist hier eine Kamera¬ 
perspektive, bei der der Golfer quasi 
dem Ball hinterherfliegt! Dem Ball 
hinterher geht’s auch bei Liverpool - 
The Ultimate Football Simulation, wo 
neben der Rasentreterei auch ein Tak- 
tikscreen für die Mannschaftsaufstel¬ 
lung geboten ist. Von der schwachen 
Baller-Umsetzung des Action-Movies 
Die Hard 2 - Die Harder wollen wir 
lieber nicht reden... 


Gremlin 


Nach endlosem Warten kommt nun 
bald der Rollenspiel-Schocker Dae¬ 
monsgate I - Dorovans Key in die 
Geschäfte, der „Sim Monges-Ver¬ 
schnitt „Utop^ erhält mit The New 
Worlds eine Szenariodisk. Viel Geld 
steckten die Sheffielder in eine welt¬ 
weite Vermarktungs-Lizenz des Na¬ 
mens Nigel Mansell, mehrere Renn¬ 
spiele mit dem Formel I-Piloten sind 
bereits geplant. Den Anfang wird Nigel 
ManselPs World Championship mit 
16 Original-Pisten aus der Cockpit¬ 
perspektive machen. 


Krisalis 


Statt bei Domark erscheint der Nach¬ 
folger des demnächst auch für den PC 
erhältlichen 3D-Fantasy-Rollenspiels 
„Shadowlands“ nun bei Krisalis: In 
Shadowworlds sucht eine Bande ruch¬ 
loser Weltraumpiraten verzweifelt 
nach Ersatzteilen für ihren Raumjäger. 
Erdlinge dürfen sich an Vikings versu¬ 
chen, einem kriegerischen Strategie¬ 
spiel, bei dem sechs Feldherren um die 
Vorherrschaft im alten England kämp¬ 
fen. 



Olympisch: International Sports Challenge 


Mondlandung: Buzz Aldrin’s Race into Space 


Konsolen-Feeling am PC: Risky Woods 










































Kämpferischer Vogel: F-15 Strike Eagle III 


Artenvielfalt: Sim Life 


Loriciel 


Die alliierten Truppen landen bei der 
historischen Kriegssimulation The D- 
Day mal wieder in der Normandie, der 
Packung wird sogar ein Dokumentar- 
Video beiliegen. Vorläufig noch Zu¬ 
kunftsmusik ist Panza Kick Boxing II, 
das den Kampfsportler mit 15 Gegnern 
und Kameraaufzeichnung der Fights 
verwöhnen soll. 

Maxis 


Die „Simologen“ haben die Biologie 
entdeckt: Auf der CES gewährten sie 
einen Blick auf Sim Life, bei dem man 
Fauna und Flora das Überleben in 
einer feindlichen Umwelt ermöglichen 
soll. Das Designerteam um den russi¬ 
schen ,,Tetris“-Programmierer Alexey 
Pajitnov knobelt derweil für Maxis am 
Digi-Aquarium EI Fish, dessen schup¬ 
pige Bewohner vom Spieler mittels 
Gen-Codes zusammengebastelt wer¬ 
den müssen. 

Lucas Arts 


Weder in London noch in Chicago gab 
es handfeste Neuerungen zu sehen, 


lediglich Gerüchte um einen in Arbeit 
befindlichen Flugsimulator waren zu 
hören - schade eigentlich.., 

MicroProse 


In England gab sich der Branchenriese 
zugeknöpft und zeigte außer seinen 
Standard-Ankündigungen Darklands, 
A.T.A.C. und B-17 nur wenig Neues: 
Neben dem Flugi Harrier (bis zu sechs 
Maschinen müssen gleichzeitig kon¬ 
trolliert werden) und dem Strategical 
Napoleon stieß hier vor allem das 3D- 
Rollenspiel Haimted auf Publikumsin¬ 
teresse, haben bei der Story um ein 
monsterverseuchtes Erbschloß doch 
die Adventure-Spezialisten von Ma- 
gnetic Scrolls mitgewirkt! Schlag auf 
Schlag kam es dann in Chicago - F-15 
Strike Eagle III und Pirates 2 waren 
die großen Knaller, neben denen die 
anderen Neuheiten fast untergingen: 
Rex Nebular (Adventure), Task Force 
1942 (Kriegs-Strategical), Greens 
(Golf) und World Circuit (Auto-Rase¬ 
rei). 


Millennium 


Gefährliche Abenteuer und (strategi¬ 


sche) Schlachten erwarten den Sklaven 
Flector auf seinem Marsch von Hercul¬ 
aneum nach Rome. Ein paar hundert 
Jährchen später, nämlich im Alexan¬ 
dria der 20er Jahre, spielt Daughter of 
the Serpents, das neue Sprechblasen- 
Adventure der „Hound of Shadow“- 
Macher. 


Mindscape 


Hier war zum x-ten Mal die Vorversion 
der Soundkarte AdLib Gold zu sehen, 
passend dazu wird gerade an Software 
gestrickt, die beim Erlernen des Kla¬ 
vierspiels behilflich sein soll. 


Mirage 


Wer „Lemmings“ liebt, sollte sich un¬ 
bedingt schon mal die 100 Comic- 
Level von The Humans vormerken - 
Zucker! Nachwuchs-Politiker können 
mit Ashes of Empire den Verfall der 
UdSSR nachspielen, und Brett-Strate¬ 
gen kommen beim Digi-Halma Ra¬ 
gnarök auf ihre Kosten. Das farben¬ 
prächtige Dwagons schließlich lädt mit 
einer Mischung aus Strategie, Action 



Kein Assault: Harrier 


Das erste Bild: Pirates 2 


Ein Imperium zerfällt: Ashes of Empire 



























Die Lemmings lassen grüßen: The Humans 


Ein Rolli von Adventure-Spezialisten: Betrayal at Krondor 


und Adventure zur Suche nach einem 
entführten Jüngling und einem gehei¬ 
men Talisman ein. 

Ocean 


Die Lizenz-Spezialisten versoften ne¬ 
ben Steven Spielbergs Kinoerfolg 
Hook gerade auch die englische Corn- 
flakes-Sorte „Quavers“ - kein Witz! 
Das Game heißt Push-Over und dreht 
sich um eine Ameise, die 120 Level 
lang knifflige Rätsel mit Dominostei¬ 
nen lösen muß. Bon Appetit... 

Palace 


Die Engländer wollen dem C 64 Oldy 
„Hexenküche“ unter dem Namen Su¬ 
per Cauldron am PC wieder auf die 
Plattform-Sprünge helfen; für abenteu¬ 
erlustige Verwandlungskünstler berei¬ 
ten sie gerade Jekyll & Hyde mit viel 
Text, wenig Grafik und einer mittleren 
Dosis Rollenspiel vor. 

Psygnosis 


Pünktlich zu Weihnachten soll Lem¬ 
mings II mit größeren Sprites und 
einem Construction-Set auftauchen, 


zusammen mit FTL arbeiten die Liver- 
pooler (immer noch) an der PC-Ver¬ 
sion des Rollenspiel-Klassikers Dun¬ 
geon Master. Olympioniken können 
bei Athletics die Disziplinen Hoch- 
und Weitsprung, Speerwurf, Sprint und 
400 Meter Hürden trainieren - oder sie 
lassen im Managerteil trainieren. 


Sierra 


Neben diversen Lernprogrammen und 
unzähligen „Windows“-, VGA-, Bud¬ 
get- oder CD ROM-Versionen von 
älteren Spielen konnten die Kalifornier 
in Chicago auch mit etlichen Neuan¬ 
kündigungen aufwarten. Schon in we¬ 
nigen Wochen ist mit Laura Bow 2 zu 
rechnen, dem Nachfolger des eigenwil¬ 
ligen Krimi-Adventures „The Colo- 
nel’s Bequest“. Etwas dauern wird es 
allerdings noch mit King’s Quest VI, 
Quest for Glory III und Space Quest V. 
Das gilt ebenfalls für die Flugis Aces 
over Europe, RAF in the Pacific, WW 
II: 1946 und den Fantasy-Rolli Be¬ 
trayal at Krondor. Beim Unter-Label 
Dynamix werkelt man derzeit an Front 
Page Sports Football und Incredible 
Machine, einem Puzzle-Game für 
Hobby-Erfinder. Echt fleißig, die Leu¬ 
te... 


U.S. Gold 


Die einzig nennenswerte Neuheit war 
hier die Edel-Version eines Golf-Klas¬ 
sikers, nämlich Links 386 Pro: Wer 
über einen 386er bzw. 486er mit Su- 
per-VGA-Karte und zumindest 2 MB 
RAM verfügt, darf demnächst noch 
schöner golfen. 


Virgin Games 


Die Jungfrauen um Richard Branson 
haben die Rechte an mehreren Titeln 
der Pleite-Company Mirrorsoft erwor¬ 
ben, besonders vielversprechend ist 
Reach for the Skies vom bewährten 
„Falcon“-Team, wo es um die Luft¬ 
schlacht zwischen England und 
Deutschland geht. Auch kein Unbe¬ 
kannter ist Arthur Maclean, der mit 
Pool bald die Fortsetzung zu „Jimmy 
White’s Whirlwind Snooker“ vorlegen 
will. Last not least tüftelt die „Eye of 
the Beholder“-Crew an dem eher fried¬ 
fertigen Fantasy-Abenteuer Fables 
and Fiends: The Legend of Kyrandia. 
Und damit wären wir am Ende von 
zwei Messen - hat sich doch ausge¬ 
zahlt, oder? (C. Borgmeier) 



Das Spiel mit dem Haken: Hook 


Für Königstreue: King’s Quest VI 


Für Ruhmsüchtige: Quest for Glory III 


















Nr. 90003 

Zeitgeist - Kein Geist ist die 
topexklusive Joker-Watch, 
kurz „Jotch“ genannt. Mit 
diesem Zeiteisen seid Ihr 
Eurer Zeit voraus, denn die 
Uhr gibt es garantiert nur 
für Joker-Leser!!! 

Erhältlich in den zeitlosen 
Farben schwarz oder weiß 
für zeitlos günstige DM 59,- 
pro Uhr. 


Nr. 900008 

Sammelordner - Dieser chi¬ 
ce Sammelordner wurde ex¬ 
klusiv für den PC Joker de- 
signt. Er besteht aus stabi¬ 
lem Spezialkarton, ist stand¬ 
fest und rundum farbig be¬ 
druckt, faßt mehr als einen 
Jahrgang und hat ein prak¬ 
tisches Griffloch. Einfach 
klasse, das Teil! 

Stilvolle Ordnung für or¬ 
dentliche DM 15,- 


Nr. 900007 
Solarrechner-Diskette 
Diese Disk ist in Wahrheit 
ein geschickt getarnter Ta¬ 
schenrechner mit vielen 
Funktionen. Ein bißchen 
Sonne genügt, und schon 
weiß man, was die Wurzel 
aus 8569,67 ist! 
Ausgerechnet für DM 19,- 


Willkommen im Joker-Einkaufsparadies! Ob Ihr nun Hefte 
nachbestellen bzw. stilgerecht sammeln, die Geheimnisse Eures 
Betriebssystems erforschen, auf Joker-Art Wurzeln ziehen oder 
die Zeit erfahren wollt - hier seid Ihr richtig. Hier und nur hier 
gibt’s den typischen Joker-Stil für typisch wenig Geld... 














Nr. 200000 

Das Sonderheft „Rollen¬ 
spiele 66 informiert anhand 
von über 80 Tests, Previews, 
Infos und Lösungshilfen 
umfassend über das Genre! 
Sonderbar günstig für 
DM 8,50 (Rollenspiele) 


Nr. 100000 

Horizonterweiterung II - 
Wer mal über den Monitor¬ 
rand seines PCs hinausblin¬ 
zeln will, um zu sehen, was 
der Amiga an Entertain- 
ment-Soft zu bieten hat, 
braucht bloß den „Amiga 
Joker 66 aufzuschlagen! 

Für DM 6,50 pro Heft bis 
Ausgabe 10/91, ab Nummer 
11/91 dann 7,- DM pro Ex¬ 
emplar. 


Nr. 300000 

Joker-Sammlung - Sofort 
die fehlenden Ausgaben 
nachbestellen, ehe sie aus¬ 
verkauft sind: Beim Schwe¬ 
stermagazin (AJ) bringen 
die vergriffenen Hefte jetzt 
schon Höchstpreise am 
Sammlermarkt! 

Für die gewohnten DM 7,- 
pro Ausgabe 


Waaahnsinn, der Kram ist ja 
topexklusiv und geschenkt 
günstig noch dazu - wie kann 
ich bestellen? Nichts leichter 
als das: Entweder einfach 
den Coupon ausfüllen oder 
alle wichtigen Daten (Arti¬ 
kelnummer etc.) auf eine 
Postkarte schreiben und das 
Ergebnis an unsere Adresse 
schicken. MERKE: Nach¬ 
nahmebestellungen sind nur 
im Inland möglich! 


um 


wmt, zommmM 
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Nr. 900006 

Horizonterweiterung I 
Das „DOS-Buch für Einstei¬ 
ger, Aufsteiger und Umstei¬ 
ger 66 von EC A ist genau das, 
was der Name verspricht: 
Ein verständlich geschriebe¬ 
nes Lern- und Nachschlage¬ 
werk! 

Für einsteigerfreundliche 
DM 38,80 pro Exemplar 


Ich bezahle (^)per Nachnahme (^) per Überweisung nach Erhalt der Rechnung 

(^)per Vorauskasse (Geld oder Scheck liegt bei). WICHTIG: DM 4.- für Porto dazurechnen. 

Ich bestelle: (bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 

MEINE ADRESSE: Artikelnr. Artikelbezeichnung Ausgabe, Größe, Farbe 


100000 

Amiga Joker 

1 □ 9/90, □ 10/91, □ 11/91, □ 12/91, 

Name 


□ 1/92, □ 2/92, □ 3/92, Ü4/92, □ 5/92, □ 7/92, □ 9/92 


200000 

Sonderheft 

□ Rollenspiele 

Straße/Hausnr. 

300000 

PC Joker 

□ 6/91, □ 1/92, □ 2/92, □ 3/92 


90003 

Joker Watch 

EU weiß, D schwarz 

PLZ/Ort 

900006 

Dos-Buch 

EU Stück 


900007 

Solarrechner-Disk 

□ Stück 

Datum/Unterschrift 

900008 

Sammelordner 

EU Stück 

Einfach einsenden an: 

JOKER VERLAG 
JOKER SHOP 

UNTERE PARKSTR.67 
8013 HAAR 












































Licht aus, 
Spot an: 

Es folgt der 
zweite und 
letzte Teil 
unseres großen 
Postspiel- 
Specials! Haltet 
die Briefum¬ 
schläge bereit 
und die Augen 
offen, denn zum 
krönenden 
Abschluß 
kehren wir 
zurück in die 
Zukunft... 


Und was finden wir da? Nun, 
zum ersten einen Titel, der 
zu den ältesten, bekannte¬ 
sten und vor allem preiswer¬ 
testen seiner Art gehört. Und 
zum zweiten zwei Spiele aus 
der (noch?) relativ seltenen 
und neuen Endlos-Gattung. 
Aber warum nur Science 
Fiction, wo bleibt die Wirt¬ 
schaft, wo die Fantasy? Das 
müßt Ihr schon die Anbieter 
fragen, denn es tummeln 
sich nunmal überwiegend 
Zukunftsvisionen am Post¬ 
spiel-Markt. Aber keine Sor¬ 
ge, bei so manchem Angebot 
handelt es sich um eine gute 
alte Wirtschaftssimulation 
im guten neuen Futuro-Ge- 
wand. 


Ashes of Empire 


Bei diesem Klassiker han¬ 
delt es sich hingegen um eine 
Space-Opera mit stark stra¬ 
tegischem Einschlag. Ein 


unveränderliches Spielareal 
und die stark formalisierten 
Zugmöglichkeiten machen 
das „imperiale Aschenput¬ 
tel“ seit nunmehr 10 Jahren 
zum Schach der Play by 
Mails: Nicht umsonst gibt es 
regelrechte Eröffnungsstra¬ 
tegien für jede Position, nicht 
weniger umsonst werden be¬ 
sonders durchschlagende 
Siege in einer ewigen Hall of 
Farne gewürdigt. Interessant 
ist hier auch der Mann hinter 
den Kulissen: Für die Profi- 
Anbieter von Postspielen ist 
Ashes-Chef Harald Topf ein 
Amateur, für die Amateure 
ein Profi, denn zwar kassie¬ 
ren seine Spielleiter nur mi¬ 
nimale Aufwandsentschädi¬ 
gungen, doch sind Organisa¬ 
tion und Service vom zwei¬ 
wöchigen Zugrhythmus bis 
hin zur Computer-Auswer¬ 
tung durchaus auf der Höhe 
der Zeit. 

Davon können sich pro Par¬ 
tie acht zukunftsorientierte 
Streithähne selbst überzeu¬ 
gen, deren Machtgelüsten 
eine stets gleiche Galaxis aus 
40 Planeten mit festgelegten 
Ausgangspositionen zur 
Verfügung steht. Für Neulin¬ 
ge sind dabei die einfacheren 
Welten vorgesehen, wäh¬ 
rend gewiefte Veteranen mit 
dem schweren Los einer 
„geolaktisch“ ungünstigen 
Lage hadern dürfen. In je¬ 
dem Fall geht es darum, In¬ 
dustrien aufzubauen und 
Raumschiffe zu produzie¬ 
ren, mit denen dann neutrale 
oder gar feindliche Welten 
eingemeindet werden. Wer 
mindestens 13 Planeten im 
Sack hat, gewinnt die Partie, 
spätestens ist jedoch nach 30 
Zügen Schluß, dann gilt halt 
deijenige mit der stärksten 
Position als Sieger. Die 
Chance auf Ruhm und Ehre 
steckt also in jedem Briefka¬ 
sten, hier schon für lächerli¬ 
che 2,10 DM pro Zug - 
Einstiegskosten für die Auf¬ 
stellung entfallen sogar zur 
Gänze! 


Celestrek II 


Ganz anders präsentiert sich 
dieser Überhammer von He- 
















SPIELE OHNE STROH 


xagon, dem Postspiel-Ser¬ 
vice von Ingrid Möhn: Er¬ 
stens kennen die Celes- 
Trekker kein festes Spielziel 
und somit auch keine Sieger. 
Und zweitens sprengt schon 
der schiere Umfang des 
Endlos-Zockers den ge¬ 
wohnten Rahmen, können 
doch bis zu 500 Teilnehmer 
in einer einzigen Partie mit¬ 
einander rangeln bzw. das 
All erforschen! 

Hierzu darf sich zunächst 
jeder potentielle Space- 
Commander im Rahmen sei¬ 
ner Finanzen ein aus diversen 
Funktionsmodulen zusam¬ 
mengesetztes Raumschiff 
basteln. Der Clou dabei ist, 
daß das Teil funktionieren 
muß - wer zuwenig An¬ 
triebsmodule oder Reakto¬ 
ren einplant, wird schon im 
Ansatz scheitern, auch eine 
ausreichende (und ausrei¬ 
chend geschulte!) Besatzung 
gehört zu den schieren Über¬ 
lebensnotwendigkeiten. Fer¬ 
ner gilt, daß man sich ganz 
nach Belieben seine eigene 
Rolle in den vielen Galaxien 
von Celestrek suchen darf: 
Ob man nun als Prospektor, 
Pirat, Händler, Forscher oder 
Gründungsvater von Kolo¬ 
nien und Handelsposten tätig 
wird, nichts ist unmöglich. 
Immer vorausgesetzt, daß 
die Kasse stimmt; in diesem 
Punkt haben wir es schon fast 
mit einer Wirtschaftssimula¬ 
tion zu tun. 

Grundsätzlich wird im Wo¬ 
chen- oder Dreiwochen¬ 
rhythmus per Rechner aus¬ 


gewertet, in besonderen Si¬ 
tuationen (Kontakt mit 
Aliens usw.) liefert Ingrid 
aber auch wertvolle Handar¬ 
beit. Alles in allem wartet ein 
echtes Alternativ-Leben mit 
spannenden Abenteuern 
ohne Ende! 


Star Globe 


Ein nicht minder faszinie¬ 
rendes Kontrastprogramm 
bietet dieser Open-End-Titel 
von Daydream Productions, 
denn nachdem Celestrek II 
besonders für Pfennigfuch¬ 
ser geeignet ist, richtet sich 
der Sternenglobus vor allem 
an Entdecker, Abenteurer 
und andere Phantasten. Das 
fängt mit der „dreidimensio¬ 
nalen“ Galaxis aus 2000 
Sonnensystemen an (ein 
Erbteil des anglikanischen 
Schöpfers Ken Mulholland, 
im Zivilberuf Physikdozent), 
geht mit dem rollenspielähn¬ 
lichen Ablauf weiter und en¬ 
det bei den vielfältigen Kar¬ 
rieremöglichkeiten vom 
Reichsgründer bis zum 
Kopfgeldjäger noch lange 
nicht... 

Ein weiteres interessantes 
Feature verbirgt sich hinter 
dem verblüffend schmalen 
Regelheftchen: Wie im rich¬ 
tigen Leben hat man anfäng¬ 
lich nur eine vage Vorstel¬ 
lung von dem, worauf man 
sich da einläßt! Pro Zug 
kann dann je nach Lage der 
Dinge eines von über 180 
Info-Modulen angefordert 
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werden; bei unerwartet auf¬ 
tretenden Problemen be¬ 
kommt man sogar automa¬ 
tisch den passenden Schrieb. 
Diese originelle Idee simu¬ 
liert nicht nur erstmalig so 
etwas wie einen Lernprozeß, 
sie sorgt auch dafür, daß der 
Spielspaß nicht unter Ton¬ 
nen von Papier verloren 
geht. Bis zu 300 Sternen- 
Kapitäne amüsieren sich 


hier also wahrhaft interga¬ 
laktisch, und zwar nach fol¬ 
gender, simpler Formel: Du 
bekommst einen Kreuzer, 
drei Frachter und eine 
Space-Fabrik - sieh zu, was 
Du daraus machst! Das hört 
sich nicht nur nach viel Ab¬ 
wechslung und Freiraum für 
individuelle Ideen an, dem 
ist auch so; dafür sorgt allein 
schon die teils rechnerge¬ 
stützte, teils hündische Aus¬ 
wertung ohne Terminzwang 
für den Spieler. 


Nichts ist umsonst? 


Im Gegenteil, bei unserer 
Verlosung ist mit etwas 
Glück sogar der ganze Spaß 
umsonst: Harald läßt zwei 
Freispiele bei den Ashes 
springen, Ingrid bietet ein 
Celestrek-Schnuppergame 
mit 10 Freizügen, und die 
Daydreamer lassen einen 
von Euch stolze 20 Züge 
lang kostenlos an den Star- 
Globe-Drücker. Und das al¬ 
les für ein einziges Kärtchen 
an uns, auf dem vermerkt ist, 
wühim Ihr gerne wo mitma¬ 
chen würdet („Ich möchte 
Star Globe spielen, weil ich 
schon immer mal wissen 
wollte, wieviel Sternlein ste¬ 
hen...“). Hier noch schnell 
unsere Adresse - möge die 
Post mit Euch sein! (jn) 

Joker Verlag 
„Blackout“ 

Untere Parkstr. 67 
8013 Haar 


Anbieter 

Titel 

Kosten 

Rhythmus 

Material+Regeln 

Ferner im Angebot 

Harald Topf 
Alfred-Bucherer-Str.63 
5300 Bonn 1 

Tel.: 0228/6213 92 

Ashes of 
Empire 

Regeln: 7,50 DM 
Zug: 2,10 DM 

14 tägig 

Nicht allzu umfangreich, 
manchmal etwas über¬ 
detailliert, jedoch für 
Anfänger geeignet. 


Hexagon 

Ingrid Möhn 

Wörthstr.5 

6200 Wiesbaden 

Tel.: 0611/373250 

Celestrek 11 

i3gBf 

Regeln: 7,- DM 
Aufstellung: 

10.- DM 

Zug: 7.- DM 

wöchentlich 
oder 
alle drei 
Wochen 

Umfangreich, doch klar 
gegliedert und ver¬ 
ständlich. Für Anfänger 
Einarbeitung möglich 

Ork (Fant.) 

Terra II (hist.) 

Daydream Productions 
Volkartstr.36 

8000 München 90 

Tel.: 089/6517124 
(Di., Do. + Fr. 19-22h) 

Star Globe 

Regeln, 
Aufstellung 
+1 Zug: 25.-DM 
Zug: 8,50 DM 

kein fester 
Rhythmus, 
„fließende“ 
Simulation 

Regelheft recht 
schmal, jedoch 
umfangreiches Folge- 
material in verdaulichen 
Häppchen. 

New Order (SF) 

Globe Master (SF) 
Space 101 (SF) 

Kings & Things 
(Fant.) 

Weitere wertvolle Infos bietet die Zeitschrift Mega Zine: Kurze Str.5, 2161 Ahlerstedt 1, Tel.: ' 

04166/370 






















,The Jokers on Bike“ - ob Robert Klosko aus München 
da auf irgendjemanden anspielen wollte?! 


Die putzige Alien-Raupe leidet anscheinend großen Hunger - ob ihr 
Herrchen Oliver Kammei aus Heidelberg sie so selten füttert?! 





Der „Eagle“ stammt von einem gewissen T. Tusche 
aus Berlin - ob es sich da am Ende um einen 


Künstlernamen handelt?! 
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PC-JOKER 


Profis, Semi-Profis, 
Amateure 

.. .bei uns bekommt jeder 
eine Chance, sein Talent der 
Öffentlichkeit zu präsentie¬ 
ren! Es gibt eigentlich nur 
drei Voraussetzungen, die 
man erfüllen muß, um in die 
engere Wahl zu kommen: 
Erstens solltet Ihr eine 
selbstgemachte Zeichnung, 
Computergrafik oder einen 
Comicstrip parat haben, 
zweitens darf dieses Kunst¬ 
werk KEINESFALLS IR¬ 
GENDWO ABGEKUP- 
FERT sein, und drittens soll¬ 
tet Ihr es eilends an folgende 
Adresse schicken: 

Joker Verlag 
„Grafik Competition“ 
Untere Parkstr. 67 
D-8013 Haar 
















Kaum ist Origins neuestes Rollen¬ 
spielepos auf dem Markt, schon hat 
Hermann Schmitt aus Mainz alle Rät¬ 
sel gelöst — der Mann ist echt gut, 
den können wir einstellen! Bloß ist 
seine Lösung dermaßen umfangreich, 
daß wir sie auf zwei Ausgaben ver¬ 
teilen mußten. Hier ist also das erste 
Teilchen, und das nächste folgt so¬ 
gleich... 

In Trinsic wird man gleich zu Beginn 
mit einem Mord konfrontiert, darum 
auf, auf — zusammen mit Freund Iolo 
muß die schnöde Tat aufgeklärt wer¬ 
den! Der Stall wird komplett geplün¬ 
dert, auch ein Schlüssel findet sich 


hier. Der paßt zu Christophers Truhe 
in dessen Haus. Es ist das einzige 
zweistöckige Gebäude in der Stadt 
und liegt in nordwestlicher Richtung, 
darin finden sich 100 Goldstücke so¬ 
wie eine wichtige Schriftrolle. Re¬ 
det mit allen Stadtbewohnern über 
den Mord, auch mit den Wachen, vor 
allem aber mit Spark (Christophers 
Sohn). Ihn sollte man unbedingt mit¬ 
nehmen, da er sich im Laufe des 
Spiels am schnellsten entwickelt. Am 
einfachsten findet man ihn in der 
Kneipe beim Mittagessen. Es wird 
schnell klar, daß man nach einem 
Mann mit einem Haken („Hook”) 
sucht, in dessen Begleitung sich ein 
Gargoyle befindet. In diesem Zu¬ 
sammenhang taucht auch der Name 
eines Schiffes („Crown Jewel”) im¬ 
mer wieder auf, auch über die neue 
Sekte „Fellowship” wird viel, meist 
Gutes, geredet. Sprecht doch mal mit 
Krog, dem Leiter der örtlichen Fel- 
lowship-Niederlassung... 

Man kann nach Herzenslust klauen 
und plündern, falls man sich nicht da¬ 
bei erwischen läßt. Falls doch, er¬ 
scheint eine Armee von Wachen, ge¬ 
gen die man chancenlos ist. Geht also 
am besten nachts auf Plündertour, 
wenn keiner da ist. Zeigt sich doch 
mal ein Guardian, kann man ihn ge¬ 
trost ignorieren. Die türlosen Ge¬ 
heimräume, die man zwar sehen, aber 
nicht betreten kann, offenbaren sich 


folgendermaßen: Entweder es gibt ei¬ 
nen Raumöffner-Hebel, wie im Waf¬ 
fengeschäft von Trinsic hinter dem 
Holzschild, oder man klickt einfach 
die Wand wie eine Tür an, auf daß sie 
sich unverhofft öffnet. Der Bürger¬ 
meister von Trinsic gibt einem das 
Paßwort „Blackbird”, nachdem man 
ihm einige Fragen beantwortet hat. 
Damit kann man nunmehr die Stadt 
in Richtung Norden (Paws) verlassen. 
Dort wurde dem Kaufmann Marfin 
Silver Snake Venom gestohlen, das 
als Droge benutzt und gehandelt wird. 
Er bittet bei der Aufklärung des Dieb¬ 
stahls um Hilfe, die wir natürlich ge¬ 
währen. Von den Stadteinwohnern 
erfährt man, daß ein Junge (A) aus der 
Fellowship-Zuflucht den Nachbars¬ 
jungen (B) verdächtigt, auf den im 
ganzen Dorf keiner gut zu sprechen 
ist. Nach dem Gespräch mit Marfin 
merkt man aber schnell, daß es Jun¬ 
ge A faustdick hinter den Ohren hat, 
denn er wurde beobachtet, wie ihm 
beim Spielen vor dem Shelter ein 
Schlüssel mit dem Zeichen des Ve- 
noms aus der Tasche fiel. Der Schlüs¬ 
sel paßt zur Kiste neben dem Bett des 
Jungen A, prompt findet sich dort das 
geklaute Venom. Schlußendlich er¬ 
zählt uns Alia, daß ihr Mann Weston 
(angeblich unschuldig) im Knast von 
Britain sitzt und daß die Fellowship 
wohl nicht unschuldig an der Sache 
sei. 


In Britain gehen wir zunächst ins 
Schloß und dort zu Lord British, der 
sich über das Wiedersehen mit Ava- 
tar sehr freut. Allerdings scheint er 
schlechte Laune zu haben, denn er 
interessiert sich kaum für die Vor¬ 
kommnisse in seinem Reich und ver¬ 
läßt angeblich sein Schloß so gut wie 
nie. Wenigstens kann er noch heilen 
und hat auch die Habseligkeiten aus 
Ultima VI aufgehoben. Im Studier¬ 
zimmer findet man den Schlüssel zum 
Lagerraum, der sich auf dem Dach 
hinten links befindet. Vorne links sitzt 
Weston im Knast. Nachdem man Lord 
British von dessen Schicksal erzählt 
hat, läßt er ihn frei und plaudert ein 
wenig aus dem Nähkästchen. Man er¬ 
fährt zum Beispiel, daß er (Lord Bri¬ 
tish) nicht für das Erscheinen des 
Mondtors verantwortlich ist, sondern 
irgendjemand anders. Tja, und die 
Magie in Britannia funktioniert auch 
nicht mehr so richtig, seitdem alle Ma¬ 
gier verrückt geworden sind -— davon 
kann man sich sogleich an Ort und 
Stelle überzeugen. Zum Glück kann 
man bei den Magiern noch Spells kau¬ 
fen, das Geld für die Rewagents kann 
man sich jedoch getrost sparen, denn 
die findet man später noch massen¬ 
weise. Nun bekommt Ihr noch den 
Orb of the Moons und den netten Tip, 
doch bitteschön die Mondtore nicht 
zu betreten — das könnte nämlich töd- 
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In den 
letzten paar 
Einleitungen wur¬ 
de ja viel über 
tolles Wetter, 
schöne Frauen 
und so weiter ge¬ 
redet, jetzt aber 
ist es an der Zeit 
für ein ernstes 
Thema: Warum 
bekommt nicht 
jeder, der einen 
Beitrag zum 
Besserwisser ein¬ 
schickt, auch sei¬ 
ne persönliche 
Rückantwort? 


Ja, es ist schon ein Kreuz: Ihr 
tüftelt tagelang am neuesten 
Cheat, grübelt monatelang über 
der ultimativen Komplettlösung, 
schreibt alles zusammen und 
schickt das wertvolle Gut hier¬ 
her und — dann hört Ihr nie wie¬ 


der was davon. Aber Ihr müßt 
schon Verständnis dafür haben, 
daß wir bloß besonders auf¬ 
wendige Werke zurückschicken, 
bzw. daß wir nicht jede einzel¬ 
ne Postkarte mit dem 
lOO.OOOsten „Sim City”-Cheat 
beantworten können — dazu 
fehlt uns ganz einfach die Zeit! 
Aber eines ist klar: Wir warten 
weiterhin sehnsüchtig auf jeden 
einzelnen Beitrag von Euch, 
denn nur mit Eurer Hilfe kön¬ 
nen wir weiterhin jeden Monat 
diese Seiten füllen. Also immer 
her mit Lösungen, Karten, Tips 
und Cheats, egal, ob auf Post¬ 


karte, Fax oder (besser noch) 
Diskette — die Schlabberschei¬ 
ben gehen ja sowieso immer zu 
Euch retour. Die Zieladresse? 
Kommt sofort: 

Joker Verlag 

Besserwisser 

Untere Parkstr. 67 

8013 Haar 

Fax: 089 / 4604977 

Freilich lohnt sich die Mühe 

auch finanziell, denn... 

Mit jedem veröffentlichten 
Beitrag bricht unweigerlich 
eine Münzlawine von minde¬ 
stens 3.000, höchstens aber 
200.000 Pfennigstücken über 
den Einsender herein! 

Wie üblich richtet sich die Größe 
der Lawine immer nach Art, 
Umfang und Aktualität des Bei¬ 
trags. Tja, bleibt mir zum Schluß 
eigentlich nur noch, alle ver¬ 
zweifelten Zocker auf unsere 


HOTLINE 

JEDEN MITTWOCH VON 
16.00 BIS 19.00 UHR UNTER 
DEN TELEFONNUMMERN 
089/46 38 23 UND 089/460 58 22 

hinzuweisen und Euch viel Spaß 
mit dem neuesten Bollwerk ge¬ 
sammelten Besserwissens zu 
wünschen... 

Euer Richy 


Cheats zu: 

Gods 

Monkey Island II 
Nova 9 
Roger Rabbit 


Tips und Codes zu: 

Another World 

Battle Isle Datadisk 

Civilization 

Dune 

Kwix 

Ultima Underworld 


Gelöst: 

Dark Seed 
Leather Goddesses 
of Phobos II 
Ultima 7 


nr ini/rn 



























lieh enden, außer man hat Glück und 
wird irgendwohin teleportiert. 
Zurück in der Stadt redet wiederum 
mit allen Einwohnern. Ihr werdet fest¬ 
stellen, daß man keine Ausrüstungs¬ 
gegenstände verkaufen kann, einzig 
der örtliche Juwelier zahlt für Gems 
jeweils 30 Goldstücke und der Apo¬ 
theker Kessler 50 für das Venom. In 
der staatlichen Münzanstalt kann man 
Goldnuggets und Goldbarren in Mün¬ 
zen wechseln. Waffen und Rüstungen 
sollte man möglichst nicht kaufen, da 
man unterwegs durch Kämpfe genü¬ 
gend davon umsonst bekommt. Sehr 
lohnend sind Paladine, dagegen sind 
Bolzen und Pfeile schweineteuer, vor 
allem in Iolo’s Laden. Bei der Visite 
im Museum finden sich allerlei nütz¬ 
liche Dingelchen. Den Moonstone 
zum Beispiel solltet Ihr auf keinen 
Fall liegenlassen, da man auf diesem 
die Spells „Mark” und „Recall” an¬ 
wenden kann. Es folgt der Besuch im 
Fellowship-Headquarter. Chef Batlin 
versucht, uns zum Beitreten zu über¬ 
reden, was wir aber jetzt noch nicht 
tun. Auch von Elisabeth und Abra¬ 
ham hören wir mal wieder, Ihr könnt 
es aber aufgeben, die beiden zu fin¬ 
den. Selbst wenn Ihr ihnen hinterher¬ 
reist, sie sind immer kurz vor Eurer 
Ankunft wieder abgereist. Ach ja, und 
dann gibt’s da noch die Schriftrolle, 
in der etwas vom geheimnisvollen Erz 
„Blackrock” geschrieben steht. 

Nun sind noch ein paar kleinere Auf¬ 
gaben zu erledigen, dann sollte man 
sich auf den Weg nach Cove begeben, 
also nach Osten. Unterwegs trifft man 
auf einen Hühnerzüchter, auf dessen 
Feld so etwas wie ein Raumschiff 
liegt. An die magische Hacke kom¬ 
men wir jedoch nicht heran, weil der 
Bauer den Schlüssel zur Tür verse¬ 
hentlich als Angelhaken benutzt hat. 
Ein Stück weiter, neben dem Shrine, 
trifft man Nastassia, die einer be¬ 
kannten Schauspielerin übrigens ver¬ 
flixt ähnlich sieht... Nasti verliebt 
sich Hals über Kopf in den Avatar, 
und man kann sie küssen ohne Ende, 
was außer Lustgewinn jedoch nichts 
einbringt. Der örtliche Healer ist Jaa- 
na, eine bekannte Kampfgefährtin aus 
vergangenen Ultima-Tagen. Sie wür¬ 
de zwar gerne mitgehen, aber davon 
ist abzuraten: Erstens kann man ihre 
Heilkünste vergessen, zwischen zwei 
Heilvorgängen braucht sie ungefähr 
zehn Jahre zur Erholung, zweitens ent¬ 
wickelt sie sich nur sehr langsam und 
bleibt das schwächste Partymitglied. 
Einen Besuch wert ist Rudyom, der 
alte Magier. Er ist geistig zwar ein 
wenig angeknackst, hat allerdings bis 
kurz vor seiner Krankheit das 
Blackrock erforscht und viel Wis¬ 
senswertes in sein Büchlein notiert. 
Dieses Notizbuch nehmen wir mit, 
ebenso die nach ihm benannte Wand, 
die in der Lage ist, Blackrock zu zer¬ 
stören. Auch die Spells werden (so¬ 
weit möglich) gekauft. Von Rudyom 
erhalten wir die erfreuliche Nachricht, 
daß der fliegende Teppich aus Ultima 
V wieder da ist. Er wurde zuletzt in 
der Nähe von Serpents Spine beim 
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Lost River gesehen, genau vor dem 
Eingang zum Dungeon Despise an der 
Koordinate 7N/30W (Sextanten bzw. 
Spruch „Locate”). Hinter Rudyoms 
Haus ist die Zyklopen Höhle. Die 
Jungs sind zwar groß und schwer, aber 
ansonsten doch harmlos. Hier kann 
man sich die Taschen mit Goldnug¬ 
gets füllen. Nun sollte man sich auf 
die Suche nach dem fliegenden Tep¬ 
pich machen, denn erstens ist der Tep¬ 
pich kostenlos, zweitens braucht man 
weder Schiff noch Pferdewagen zu 
kaufen und kommt doch überall hin. 
Die Höhle heben wir uns jedoch für 
später auf, denn momentan ist das 
Überleben dort ziemlich schwer. 
Inzwischen dürften die Gruppenmit¬ 
glieder — vier sollten es jetzt sein 
— schon etwas an Erfahrung gewon¬ 
nen haben; darum ein paar Tips zu 
den Trainern: Da der Avatar der ein¬ 


te vom Holzfäller Ben steht an den 
Koordinaten 42N/47W, die von Thad 
bei 34N/26W. Bradman, der Trainer, 
wohnt bei 38N/36W, seine Kollegin 
Penni bei 45N/38W. Westlich von 
Tserameds Hütte findet man die Bee 
Cave. Bis auf den Honig ist die Höh¬ 
le uninteressant, es sei denn, man fin¬ 
det Gefallen an „Mama” und „Papa”. 
Nachgucken kann man bei 55N/53W. 
Wir ziehen weiter in Richtung Em- 
path Abbey. Dort sollte man bei der 
Mönchsfrau einen Blumenstrauß für 
Reyna (die Heilerin) kaufen, auf daß 
sie zum halben Preis ihre Kunst an¬ 
wendet. Taylor, der Obermönch, hat 
viel Interessantes zu erzählen, auch 
von einem Bruder, der vor langer Zeit 
auszog und noch nicht wiederkam. 
Außerdem ist noch ein gewisser Kreg 
anwesend, bloß kennt den komi¬ 
scherweise niemand. Nach einem kur- 


zigje ist, der Magie beherrscht^ kön- 
nen sich die anderen auf Geschick¬ 
lichkeit und Stärke konzentrieren. 
Stärke trainiert man am besten in Serf 
pents Hold, für Geschicklichkeit gibf 
es mehrere Trainer, je nachdem, wel¬ 
che Waffe man benutzt. Der Avatar 
muß zusätzlich Magiepunkte sammeln 
(Mana), am besten bei Denby, sonst 
produziert er statt einem tödlichen 
B\it± nur ein laues Lüftchen. Übri¬ 
gens, wer bis jetzt immer noch nicht 
Shamino gefunden hat, der sollte mal 
in Britain in der Kneipe nachsehen. 
Unterwegs sollte man immer für genü¬ 
gend Nahrung sorgen, denn Charak¬ 
tere, die hungern, heilen auch im 
Schlaf nicht! Und für des Avatars gute 
Nacht ist die Bedroll genau das Rich¬ 
tige. Bei gesundem Schlaf werden 
mindestens 8 Stunden für eine kom¬ 
plette Heilung und Auffrischung der 
Magiepunkte benötigt. An dieser Stel¬ 
le hat sich wohl auch ein Fehler in das 
Programm eingeschlichen, denn ab 
und zu kann es passieren, daß während 
des Nickerchens Schlüssel aus dem 
Rucksack verschwinden. Abhilfe wird 
geschaffen, indem man den Ta¬ 
scheninhalt vor dem Schlafengehen 
auf den Boden ausleert. Das ist zwar 
umständlich, aber wenigstens bleibt 
man so im Besitz der wertvollen 
Toröffner. 

Im Wald von Serpents Spine sollte 
man sich gründlich umsehen, hier 
gibt’s die tollsten Dinge zu entdecken. 
Einen verrückten Magier zum Bei¬ 
spiel, der Menschen auf einem Altar 
schlachtet und magische Rüstungen 
bei sich hat, und mehrere Hütten. Bei 
Koordinate 6N/50W steht Selwyns 
Tower. Durch das hintere Fenster sieht 
man einen Hebel, den man mit dem 
Telekinese-Spruch betätigt, daraufhin 
wird aus dem Fenster eine Tür, und 
man kann den Turm betreten und 
plündern. Smith, das sprechende Pferd 
steht bei Koordinate 53N/39W, den 
Besuch kann man sich allerdings spa¬ 
ren, denn der Gaul redet wirklich nur 
Blödsinn. Iolo’s Hütte steht bei 
52N/44W, darin befinden sich viele 
Nützlichkeiten als auch eine Nach¬ 
richt von seiner Frau Gwenno, die be¬ 
reits an dem Ort ist, wo später „Ulti¬ 
ma VIII” spielen wird. Bei 50N/52 W 
steht die Hütte von Tseramed, dem 
Bogenschützen, der den Wald von 
Yew wie seine Westentasche kennt 
und sich der Party anschließt. Die Hüt¬ 


zen Besuch im östlich liegenden 
Staatsgefängnis von Yew, dessen rech¬ 
te Zelle (die mit dem Skelett) übrigens 
einen geheimen Eingang hat (Hebel), 
ahnt man allerdings schon, was Kreg 
will, Nämlich die Black Potion, aber 
die bekommt er freilich nicht. Statt 
dessen spricht man ihn auf Thief an, 
daraufhin kommt es zum Kampf, der 
aber zu Euren Gunsten ausgehen soll¬ 
te. 

Von der ehemals schönen Stadt Yew 
fl’steht nur noch ein Haus. Darin wohnt 
Wein Wisp, mit dem wir im Moment 
aber noch nichts anfangen können. 
Das Haus steht bei 46N/11W. Weiter 
östlich von diesem Haus wohnen die 
Emps, an den Koordinaten 53N/70. 
Sie sind halb Affen, halb Menschen 
und weigern sich, mit uns zu sprechen. 
Na, dann eben nicht — fliegen wir 
weiter nach Minoc. 

Auch dort ist ein Mord geschehen, 
auf die gleiche grausame Art w|e 
schon der vorherige, eine Art Ritual¬ 
mord. Allerdings hat der Mörder die¬ 
ses Mal eine Visitenkarte hinterlas¬ 
sen, nämlich in Form eines ganz be¬ 
stimmten Leuchters. Der Mord ist im 
Sägewerk passiert, ermordet wurden 
zwei Zigeuner. Beim Sägewerk steht 
auch Julia, ebenfalls eine alte Kampf¬ 
gefährtin, die sich gerne der Gruppe 
anschließt, falls sie noch nicht zu groß 
ist. PVon Owen, dem städtischen 
Schiffsbauer, erfährt man Näheres 
über den Mord, und daß ihm von der 
Fellowship ein überdimensionales 
Denkmal errichtet werden soll, wofür 
allerdings kaum einer Verständnis 
zeigt. Xanthia wiederum rät, doch mal 
mit Eleynor (der örtlichen Fellowship- 
Leiterin) über den Leuchter zu 
sprechen. Man erfährt, daß in der 
Mordnacht wieder die Crown Jewel 
sowie Hook in der Stadt anwesend wa¬ 
ren. In der Kneipe trifft man Karl, al¬ 
lerdings nur zu bestimmten Zeiten. Er 
weiß zu berichten, daß es mit der 
Schiffsbaukunst von Owen nicht weit 
her sein kann, denn drei seiner Schif¬ 
fe sind bereits gesunken. Auf einem 
davon war sein Bruder, der dabei er¬ 
trunken ist. In seiner Wut hat Karl 
Owens Schiffsbaupläne geklaut, die 
man nun in Karls Hütte (46N/90O) ab¬ 
holen kann. Die Pläne gibt man Julia, 
die bald feststellt, daß Owen tatsäch¬ 
lich nicht in der Lage ist, ordentliche 
Flöße zu bauen. Nicht, daß Ihr petzen 
solltet, aber das könnt Ihr dem Bür¬ 


germeister brühwarm mitteilen. Der 
streicht daraufhin Owens Denkmal, 
und Ihr dürft dem Getroffenen die 
schlechte Botschaft überbringen. Zu 
dumm, daß Owen daraufhin das 
Schicksal des gestorbenen Denkmals 
teilt und Harakiri begeht. 

Wir blasen jedoch kein Trübsal, son¬ 
dern gehen ins Büro des BMC (öst¬ 
lich vom Sägewerk). Hier liegt eine 
Menge Venom herum, das man Kess¬ 
ler verkaufen kann. Rechts davon 
kampieren die Zigeuner, die wir ja 
schon aus dem „Ultima VI”-Intro ken¬ 
nen. Laßt Euch hier unbedingt die Zu¬ 
kunft weissagen, sonst kommt Ihr im 
Spiel nur spärlich voran. Nördlich und 
westlich von Minoc sind die Höhlen 
der BMC, deren Erforschung Freude 
macht; unter anderem trifft man dort 
auf Dick und Doof! Wer dagegen den 
schnöden Mammon bevorzugt, der 
sollte sich eine ganz bestimmte Höh¬ 
le auf der kleinen Insel (169 S/27 O) 
vornehmen. Aber Vorsicht, zwar tum¬ 
melt sich dort kein müdes Lebewesen 
(geschweige denn ein waches), aber 
einfach ist es trotzdem nicht, an die 
Schätze heranzukommen. Man muß 
erst den Berg Goldbarren abtragen, 
und das geht nur, wenn genügend Platz 
im Rucksack ist. Von der Zigeunerin 
erfahren wir, daß der Time Lord eine 
Audienz mit uns wünscht, da er in 
Schwierigkeiten ist. Den Time Lord 
erreichen wir nur über die Wisps, die¬ 
se wiederum über die Mönche von 
Empath Abbey. Also zurück zu Tay¬ 
lor, falls er nicht gerade auf Exkursi¬ 
on ist. Er erzählt, daß bisher nur die 
Emps in der Lage sind, mit den Wisps 
Kontakt aufzunehmen. Mit den Emps 
selbst hatte er nur einmal zufällig Kon¬ 
takt, nämlich als er Honig bei sich hat¬ 
te. 

Na, dann holen wir den Süßstoff eben 
aus dem Bee Cave und gehen damit 
zu den Emps, die sich so von selbst 
melden (meistens jedenfalls). Es gibt 
nur drei wichtige Emps, nämlich Trel- 
lek, seine Frau Saralek und die weise 
Salamon. Auf Wisps angesprochea 
bietet Trellek an, mit uns zu gehen, 
falls seine Frau einverstanden ist. Sie 
ist es, falls Salamon einverstanden 
ist. Tja, und die verknüpft Ihr Ein¬ 
verständnis mit einer Aufgabe: Wir 
müssen zu Ben (dem Holzfäller) ge¬ 
hen und einen Vertrag unterschreiben 
lassen, damit dieser keine Silverleaf- 
Bäume mehr fällt. Den Vertrag be¬ 
kommt Ihr von Salamon, und Ben un¬ 
terschreibt ihn auch sofort. Mit dem 
Unterzeichneten Kontrakt gehen wir 
zu Salamon, dann zu Saralek. Die ist 
plötzlich gar nicht mehr einverstan¬ 
den, daß ihr Mann auf Reisen geht. 
Als sie allerdings hört, daß wir nur 
Kontakt zu den Wisps suchen, meint 
sie, ihr Mann könne auch anderwei¬ 
tig helfen. Das tut er, indem er einen 
ganz bestimmten Pfiff pfeift, um die 
Wisps anzulocken. Den Pfiff könnt 
Ihr mit der Pfeife nachahmen, die Trel¬ 
lek für Euch schnitzt. Mit dem Flöte- 
rich im Gepäck suchen wir das Ge¬ 
bäude im Wald von Yew auf, wo der 
Wisp wohnt. Nach dem Pfiff meldet 
sich Xorinia aus dem Gehölz, bevor 
der jedoch seine Hilfe anbietet, möch¬ 
te er das Notizbuch haben, in dem al¬ 
lerlei Informationen über die Fellow¬ 
ship versammelt sind. Das liegt in 



New Magincia in den Händen von 
Alagner. 

Zuvor sollte man jedoch nach Jhelom 
fliegen und Dupre abholen, der sich 
als Testtrinker durchsäuft. Jhelom ist 
die Stadt der Haudegen, alle reden 
vom bevorstehenden Duell zwischen 
einem Kneipenwirt, der noch nie ein 
Schwert in der Hand gehabt hat, und 
den drei besten Kämpfern — klar, daß 
dem Wirt geholfen wird. Geht zu Klif- 
tin, dem Waffenhändler, der uns ein 
Duplikat der gestohlenen Fahne näht; 
das bringt Ihr zu Master De Snel. Der 
hält die Fälschung für das Original, 
und die Sache ist erledigt; zumindest 
fast, denn er kann es nicht verwinden, 
daß Ihr nicht bei ihm trainieren wollt, 
und greift an. Sowas läßt sich freilich 
kein Avatar bieten, darum wird der 
Meister schnurstracks ins Nirwana be¬ 
fördert — sehr zu Recht, wie Ihr spä¬ 
ter noch merken werdet. Ansonsten 
gibt’s auf Jhelom bloß noch ein paar 
gestrandete Piraten, die man von ihrem 
Schicksal erlösen, sowie eine Höhle, 
die man untersuchen sollte. 

Jetzt geht’s auf nach New Magincia. 
Dort treffen wir auf Katrina, eine alte 
Kampf gefährtin. Sie begleitet Euch 
allerdings nur, wenn die Gruppe noch 
sehr klein ist. Es gibt drei Zugereiste 
in der Stadt, die aus der Spielhölle von 
Buccaneers’ Den fliehen mußten. Als 
Fluchtmittel hat sich das Trio fataler¬ 
weise ein Schiff aus der Werkstatt des 
Owen von Minoc ausgesucht, weshalb 
es auch prompt am Meeresboden an¬ 
kerte. Henry kann man helfen, indem 
man das verlorene (bzw. geklaute) 
Amulett wiederfindet. Das Wasser von 


Constance wirkt da wahre Wunder. 
Sprecht mit allen Leuten, dann wird 
schnell klar, daß Robin das Amulett 
geklaut hat. Der hat’s aber auch nicht 
mehr, aber fragt mal den Baarkeeper 
Boris. Er gibt zu, es selbst gestohlen 
zu haben, kann es aber in seinem Ver¬ 
steck nicht mehr finden. Kein Wun¬ 
der, denn seine Frau Magenta hat es 
gefunden und angelegt, Weil sie es 
für ein Geschenk ihres Mannes hielt. 
Nachdem wir ihr den wahren Sach¬ 
verhalt erzählt haben, gibt sie es 
zurück, und wir können es zurück¬ 
bringen. So, jetzt bekommen wir auch 
das Notizbuch von Alagner, allerdings 
nur, wenn wir versprechen, es umge¬ 
hend zurückzubringen. Vorher müs¬ 
sen wir uns jedoch als würdig erwei¬ 
sen, dazu müssen wir die Antwort auf 
die Frage nach Tod und Leben in Er¬ 
fahrung bringen. Angeblich weiß der 
„Tortured One” aus Skara Brae, was 
Sache ist... 

Zeit seines Lebens nannte sich der 
„Tortured One” Caine, und auch ihm 
müssen wir einen Gefallen erweisen. 
Dazu besuchen wir Mordra und las¬ 
sen uns aufklären, über Geister zum 
Beispiel. Um mit Geistern sprechen 
zu können, braucht man den Spell 
„Seance”. Einmal angewendet, hält 
der Spell ewiglich an. Die Reste der 
Stadt müssen von dem bösen Liehe 
befreit werden, der in friedlicheren 
Zeiten „Der gute Horance” hieß. Dazu 
braucht man den „Soul Cage”, der 
vom Schmied Trent bearbeitet wird. 
Dessen Frau wurde vom Liehe getö¬ 
tet, jetzt muß ihre Seele im Dark To¬ 
wer verschimmeln. Beim Schmied 


nimmt man die Spieluhr mit und bringt 
sie in den dunklen Turm. Dort spricht 
man mit Horance alias Liehe, der ei¬ 
nem kein Haar krümmt. Die Spieluhr 
stellt man irgendwo ab und betätigt 
sie, daraufhin erwacht Rowena aus ih¬ 
rer Trance und gibt Euch einen Ring 
für ihren Mann Trent. Sobald der den 
Ring bekommt, gesundet er wieder 
und ist bereit, den Käfig fertig zu bau¬ 
en. Dazu bringt man ihm die Eisen¬ 
stange vom Friedhof. Den fertigen Kä¬ 
fig nimmt man auf, dann verrät Mor¬ 
dra, was weiter zu tun ist. Aus drei 
Tränken muß man einen brauen. Die 
ersten beiden hat man dabei, den drit¬ 
ten krallt man sich vom Tisch und geht 
damit zu Caine. Die drei Potions stellt 
Ihr unter die Rohre des Glaskolbens, 
die leere Flasche stellt man unter den 
Ausguß des Apparillos. Jetzt braucht 
bloß noch der Brenner unter dem Glas¬ 
kolben gepackt zu werden, schon 
fließt der Dreier-Mix in die leere 
Flasche. 

Kurz vor Mitternacht begebt Ihr Euch 
abermals in den Dark Tower. Geht 
zuerst zu der Well of Souls, die sich 
im Erdgeschoß hinter der Treppe be¬ 
findet. Man kann schräg durch die 
Wand gehen. Sobald man den Käfig 
in die Flüssigkeit taucht, fängt die¬ 
ser an, blau zu blinken. Dann geht in 
die große Halle und wartet, bis die an¬ 
deren Geister eingetreten sind und sich 
hinlegen. Als letztes tritt Horance ein. 
Wir stülpen den Käfig über ihn und 
schütten die Flüssigkeit darüber — 
voilä, der Liehe verwandelt sich 
zurück in Horance! Zum Dank über¬ 
läßt er uns einen Firedoomstaff und 


bittet uns, Rowena zu ihrem Mann 
zurückzubringen. Dazu muß man ein 
Mitglied der Gruppe entlassen, falls 
man schon zu acht ist. Aber später 
kann es wieder aufgenommen wer¬ 
den, man muß ihm nur sagen, daß es 
warten soll. Nach der Vereinigung 
des liebenden Paares kehrt Ihr zu Hor¬ 
ance zurück, diesmal bittet er um die 
Zerstörung der Quelle. Dazu muß sich 
allerdings ein Geist opfern. Der Bür¬ 
germeister bietet sich an, aber nur, 
wenn vorher alle anderen ablehnen. 
Auch Caine muß gefragt werden! 
Schließlich opfert sich der Bürger¬ 
meister tatsächlich in einem plötzli¬ 
chen Anfall von Heldenmut, wie er 
bei Politikern recht selten vorkommt. 
Alagner hat derweil keine andere als 
die mittlerweile bekannte Antwort er¬ 
wartet und gibt uns endlich den 
Schlüssel zu seinem Haus, in dem er 
das Notizbuch aufbewahrt. Es ist das 
zweistöckige Gebäude mit den Stahl¬ 
türen. Damit gehen die Probleme erst 
richtig los, denn die Hütte ist eine ein¬ 
zige Falle... 

Die Spannung steigt ins Unermeßli¬ 
che. Wird der Avatar die Falle befal¬ 
len? Wird Britannia nun doch Teil 
des vereinigten Insel-Königreichs? 
Wird meine Festplatte gegen die Dis¬ 
ketteninflation streiken? Sensationen, 
Attraktionen — freut Euch auf den 
zweiten Teil der „Ultima VII”-Lö- 
sung! 


HSVL, Ostender Str. 32 1000 Berlin 65, Tel. 030 454 42 98, Fax 030 454 43 18, HSVL-BBS 030 454 43 18 ab 18:00 


A.G.E. 

99 

Aces of the Pacific 

99 

Adventage Tennis 

75 

Another World 

75 

Batde Command 

83 

Batde Isle 

99 

Bundesliga Manager Prof. 

83 

Cadaver 

89 

Chessmaster 3000 

89 

Civilisation 

114 

Cruise for a Corpse 

83 

D/Generation 

83 

Dark Seed 

* 

Das schw. Auge 

99 

Der Patrizier 

* 

Dragonflight 

89 

Dune 

114 

Elite Plus 

99 

Elvira II 

99 

Elvira the Arcade Game 

75 

Epic 

89 

Etemam 

99 

Eye of Beholder 2 

99 

F-117A 

99 

Falcon 3.0 

89 

Flight Simulator IV 

129 

Global Conquest 

■fr 

Global Effect 

83 

Gods 

99 

Indiana Jones 4 

* 

Jack Nickolaus Signatare 

99 

Legend 

83 

Mad TV 

99 

Manchester United Europe 

75 

Maupiti Island 

83 

Mega Traveller 2 

89 

Midwinder 2 

* 

Might & Magic III 

99 

Monkey Island 2 

99 

Plan 9 from Outer Space 

* 

Police Quest III 

99 

Rampart 

* 

Sargon 5 

99 

Sim Ant 

99 

Soul Crystal 

83 

Space Max 

75 

Spacewrecked 

83 

Star Trek 25th Anniversary 

83 

Storm Master 

83 

Tennis Cup 2 

83 

The Legend of Robin Hood 

114 

The Return of Medusa 

83 

The Rocketeer 

75 

The Sorcerer's Appliance 

99 

Think Cross 

80 

Thunderhawk 

99 

Titu the Fox 

75 

Traders 

* 

Ultima 7 

99 

Ultima Underworld 

99 

Wayne Gretzky Hockey 2 

83 

Wing Commander II 

99 

Winter Challenge 

89 

World Cup Rugby 

75 


Bei allen mit einem * gekennzeichneten Spielen waren die Preise bei der Einzeichung zum Druck noch nicht bekannt. Alle Preise sind für MS-Dos Rechner 


Ihr HSVL ist 24 Stunden für Sie zu erreichen Tel. 030 454 42 98 


Gavhc and Sovnib Mashines vom HSVL (i n tel inside) 

Komplettsysteme, dransitzen und loslegen, alle Komplettsysteme beinhalten : Destopgeäuse mit Speeddisplay, 2MB Ram, 
16 Bit IDE-Controler mit 2 seriellen, 1 paraleilen Schnittstelle, 1 Game-Port, 16 Bit 512 KB Trident VGA-Grafikkarte, 52 
MB Festplatte von Quantum 17 ms, 3,5" 1.44 MB und 5,25" 1.2MB Diskettenlaufwerk von Panasonic, Chicony Tastatur, 
14” SVGA Monitor 1024*768 Bildschirmpunkte, Maus, Mauspad, Joystick, MS-DOS 5.0, Windows 3.0, SoundBlaster 2.0 
sowie zwei Spiele nach freier Wahl bis zu je 100 DM Wahrenwert laut obiger liste. 1 Jahr Garantie. 

HSVL 80386SX 25 zum sensationellen Preis von nur 2999«-- DM HSVL 80386DX 25 jedoch 4MB RAM 3299.-- DM 

HSVL 80386DX 33 jedoch 4MB RAM 64KB Cache 3399.-- DM HSVL 80486DX 33 jedoch 8MB RAM 256 KB Cache 4499.-- DM 

Bei der Konfiguration sind keine Grenzen gesetz, wir stellen Ihnen Ihren Computer auch gerne nach Ihren Vorstellungen zusammen, rufen Sie uns an, 
damit wir Ihnen weitere Auskünfte geben können. Wir bauen Ihren Alten gerne in einen 386er oder 486er um. 

Bei uns bekommen sie auch alles weitere was der Computer-Freak sonst noch braucht, alle Arten von Druckern, Scanner, Modem, Disketten uvm. Wir 
haben auch alle Anwender Programme im Sortiment, z. B. OS 2 2.0 ab sofort für 359.- DM das Original von IBM. 

Für Alle Spiele 7 DM Porto und Verpackung, bei Vorauskasse 3 DM. 

HSVL, Ostender Str. 32 1000 Berlin 65, Tel. 030 454 42 98, Fax 030 454 43 18, HSVL-BBS 030 454 43 18 ab 18:00 




Den Bayern kann jeder die Le¬ 
derhosen ausziehen, aber bei 
den Ledergöttinnen war Gre¬ 
gor Mechtersheimer als erster 
erfolgreich. Und das Beste: Er 
verrät, wie er’s gemacht hat! 
Aufgeteilt hat er seine Kom¬ 
plettlösung in drei verschie¬ 
dene Teile, schließlich kann 
man das Adventure ja mit drei 
verschiedenen Personen lösen. 
Das heißt, eigentlich besteht 
sein Lösungsweg nur aus zwei 
Teilen, denn... 

Zeke und Lydia 
...diese beiden Figuren müs¬ 
sen so ziemlich dasselbe erle¬ 
digen, einzig der Storyablauf 
ist ein wenig unterschiedlich. 
Ach ja, freilich startet Zeke 
auch woanders als Lydia, 
nämlich bei der Tankstelle. 
Hier geht Ihr zunächst in die 
Werkstatt und holt den Trans¬ 
mitter und den Gummi¬ 
schlauch aus dem Auto (bzw. 
dem Verdeck) heraus. In Ly¬ 
dias Haus redet mit dem Bru¬ 
der: Welche Art von Nahrung 
braucht eine auf Germanium¬ 
basis aufgebaute Lebensform, 
und wie läßt sich sojemand 
heilen? Im Raum von Profes¬ 
sor Sandler schaltet Ihr die Re¬ 
gen-Maschine ein, um danach 
die Flasche Bourbon (an der 
Bar) zu kassieren. Im Raum 
des Doktors wird das Salz- 
Sulfat mitgenommen, aus dem 
Eßzimmer die Schüssel. 

Nun geht zum Fluß (hinter 
dem Wrack des Raumschiffs), 
steigt dort in das Boot und laßt 
Euch zur Kaserne bringen. Der 
Eintritt ist allerdings nur beim 
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Loch im Zaun möglich, Öff¬ 
net das Schließfach (in den 
Baracken), nehmt die Uniform 
und zieht sie an. Jetzt könnt 
Ihr die Baracken verlassen und 
das Büro des Generals betre¬ 
ten, wo Ihr den Schlüssel aus 
der linken Schublade holt. 
Jetzt auf zum Kontrollraum. 
Beobachtet die drei Kontroll- 
schirme genau, einer verrät 
den dreistelligen Geheimcode 
— notieren! Der andere 
Screen behauptet, man solle 
doch X zum „vierstelligen 
Code addieren” — notiert statt 
dem X die entsprechende 
Zahl! Dann verlaßt die Ka¬ 
serne und besucht das Haus 
des Generals. Der Schreibtisch 
wird mit dem Schlüssel geöff¬ 
net, nehmt den lila Briefum¬ 
schlag heraus. Er stammt von 
einer Prostituierten, die Ihr 
vom Puff gegenüber anrufen 
könnt. Sobald sie den Brief¬ 
umschlag an den General 
sieht, wird sie Euch einen Ord¬ 
ner geben. Seht Euch den Pa¬ 
pierkram genau an und sucht 
die passende Nummer aus der 
Anleitung heraus. Um darauf¬ 
hin die Kaserne erneut zu be¬ 
treten, müßt Ihr Euch nochmal 
der Uniform bedienen. Der 
Safe im Labor läßt sich mit 
Hilfe des vierstelligen Codes 
aus der Anleitung ganz leicht 
öffnen, eventuell müßt Ihr vor¬ 
her noch das sagenumwobene 
X dazuzählen. Nehmt die 
Nahrungsmittel („radioactive 
isotopes”) und verlaßt damit 
die Kaserne. Vorausgesetzt, 
Ihr habt bis zu diesem Punkt 
alles korrekt erledigt, sollten 
Lydia und ihr Bruder nunmehr 
auftauchen und Euch mitneh¬ 
men ins Haus, wo Ihr dann der 
Übertragung vom Planeten 
Phobos beiwohnen könnt. 

Beim Autohändler Dealer 
Dan wartet Barth schon un¬ 
geduldig auf seine Isotope , 
also gebt sie ihm doch bitte, 
dann ruft den Inventory- 
Screen auf. Packt hier den 
Schlauch in die Schüssel, da¬ 
nach den Bourbon und 
schließlich das Sulfat — die 
Mixtur sollte schmelzen und 
außerdem Barth von seinem 
Leiden befreien. Bloß, daß 
Euch kurz darauf ein böser 
Mob umzingelt! Benutzt hier 
den Transmitter mit dem drei¬ 


stelligen Code, um die Mas¬ 
sen zu vertreiben. Jetzt zurück 
zu Barths Raumschiff und dort 
hinein. Barth wird Euch nach 
einem Gespräch die acht Be¬ 
standteile überreichen, mit de¬ 
nen das Raumschiff repariert 
werden kann. Die werden nur 
noch in die entsprechenden 
Lücken eingefügt, schon 
geht’s ab in Richtung Planet 
X. 

Hier gibt’s zwar nur wenig zu 
tun, aber immerhin bekommt 
Ihr nach einer Unterhaltung 
mit der High Council eine 
Tarnkappe in Form eines Gür¬ 
tels und eine Schallplatte („re- 
cord”). Jetzt ab nach Phobos. 
Betretet den Raum der Leather 
Goddesses nur mit angelegtem 
Gürtel. Falls es nicht gleich 
klappt, nicht verzagen; beim 
zweiten (oder dritten) Anlauf 
läuft’s wie geschmiert. Mittels 
der grünen Platte könnt Ihr all 
deren Gespräche aufnehmen. 
Das dauert zwar eine Weile, 
aber verlaßt den Raum erst, 
wenn die Goddesses die ge¬ 
plante Invasion der Erde er¬ 
wähnt haben. Jetzt runter in 
die Dungeons, befreit dort die 
Sklaven vom Planeten X. 
Draußen wartet derweil die In¬ 
vasionsflotte, betretet einfach 
das Flaggschiff und versteckt 
Euch in der Besenkammer vor 
den Goddesses, damit sie Euch 
ungehindert mit zur Erde neh¬ 
men. Dort angekommen, laßt 
Ihr den Mob vor sich hinwü¬ 
ten und begebt Euch direkt zur 
Radiostation KACR. Schmeißt 
dort die laufende Platte vom 
Teller und packt die grüne 
Scheibe drauf, wo quasi die 
Invasionspläne der Goddesses 
archiviert sind. Sobald die 
nämlich öffentlich abgespielt 
wird, richtet sich der Ärger der 
Massen gegen die Invasoren, 
und Ihr seid der Held — und 
am Ende des Spiels angelangt. 
Barth _ 

Barths Aufgabe liegt etwas an¬ 
ders als die von Zeke und Ly¬ 
dia, er muß nämlich die acht 
Raumer-Teile erstmal finden. 
Los geht’s neben dem be¬ 
schädigten Raumschiff, von 
wo aus Ihr zunächst linker¬ 
hand die Straße bis zum Tun¬ 
nel bewandert, um von dort 
das rotweiß-gestreifte Straßen¬ 
hütchen mitzunehmen. Nun ab 


in die Stadt. Im Büro des She¬ 
riffs nehmt Ihr die Seife aus 
der Zelle und ballert an¬ 
schließend ein Loch in die 
Wand. Danach müßt Ihr das 
Stop-Zeichen in der Nähe der 
Kirche suchen (und finden), 
mit dem Blaster könnt Ihr nun¬ 
mehr die Stange zerbröseln 
und das Schild ganz einfach 
aufklauben. Aus dem Eßzim¬ 
mer werden die Trauben ent¬ 
führt. Danach geht zu Lydias 
Haus und nehmt das Eisen¬ 
stück. Gebt Lydias kleinem 
Bruder dafür Euren Blaster. 
Im Raum von Professor Sand¬ 
ler benutzt Ihr die „Rain-ma- 
king”-Masehine, dann raus 
und ab in Richtung Souvenir- 
Geschäft, neben dem Indianer- 
Reservat. Öffnet den Müll¬ 
schlucker und greift die 
Flasche, dann drückt auf den 
Knopf des Warenautomaten, 
schon fällt Euch eine Münze 
ins Genick. Dann ab in Rich¬ 
tung Bar, dort in die Billard- 
Halle. Nehmt den lila Ball, 
packt ihn in eins der Löcher. 
Schon erscheinen die rest¬ 
lichen Bälle, nehmt aber bloß 
den schwarzen 8-Ball. Dem 
Besitzer des Lebensmittel¬ 
ladens wird flott die Münze 
überreicht, er rückt dafür den 
Kürbis raus. Nun geht zu Dea¬ 
ler Dan, wo Zeke und Lydia 
bereits warten sollten. Redet 
mit den beiden, dann nehmt 
die Tarnkappe („hide patch”) 
und das Futter („radioactive 
isotopes”) und wartet auf die 
rasende Menge am Horizont... 
Naja, der Haufen verzieht sich 
schon bald von selbst. Geht 
jetzt zurück zum Raumschiff 
und fügt die acht Gegenstän¬ 
de (die Ihr in der Stadt gefun¬ 
den habt) in die passenden 
Lücken ein — schon folgt der 
Start zum Planeten X. Lauscht 
dem High Council noch eine 
Weile, dann nehmt den Tarn- 
kappen-Gürtel („Invisible 
beit”) und die Schallplatte 
(„green record”). Verlaßt den 
Planeten in Richtung Phobos. 
So, ab hier muß Barth ähnlich 
Vorgehen wie schon Zeke und 
Lydia, die entsprechenden Lö¬ 
sungshinweise findet Ihr ja ein 
paar Zeilen weiter oben... Viel 
Spaß! 
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Heart of China 
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Another World _ 

Wer bei Delphines’ Action- 
Adventure so seine Schwie¬ 
rigkeiten beim Durchkommen 
hat, der braucht nicht länger 
verzagen — wozu gibt’s 
schließlich all die schönen Le- 
velcodes? 

1. LDKD 


Achtung: 12 % Nachlaß auf 
unsere Software im JULI !!! 


Aces of the Pacific, dt. Anl. 

Another World, dt. Anl. 

Bundesliga Manager Prof. dt. 

Castle of Dr. Brain, kpl. dt. 

Civilisation, kpl. dt. 

Conquest of Longbow, kpl. dt. 
D-Generation, dt. Anl. 

Dark Seed 

Das Schwarze Auge, kpl. dt 

Der Patrizier, kpl. dt. 

Dune, kpl. dt. 

Elvira 2, kpl. dt. 

Epic 

Falcon 3.0, kpl. dt. 

Gobliins, engl. 

HE 162 Mission zu SWOTL 
Indiana Jones 4, VGA engl. 

Kings Quest 5 VGA, kpl. dt. 

Larry 3 VGA, kpl. dt. 

Larry 5 VGA, kpl. dt. 

Laura Bow 2 
Legend 
Lemmings 

Lemmings-100 neue Level 
Manchester United Europe 
Midwinter 2, dt. Anl. 

Monkey Island 1, kpl. dt. 

Monkey Island 2, kpl. dt. 

Red Baron, kpl. dt. 

Sim Ant, dt. Handbuch 
StarTrek25th Anniv.,dt.Anl. 

Titus the Fox, dt. Anl. 

Ultima 7, dt. Anl. 

Ultima Trilogie (4+5+6) 

Ultima Underworld, dt. Anl. 

Wing Comm.l+Miss 1+ Miss 2 103,50 
Wing Commander 2,Spec.Operat. 48,50 
Wing Commander 2, VGA, dt. 88,50 
Soundblaster 2.0, dt. Handb. 249,00 
Ad Lib Gold 1000 
Ad Lib Soundkarte, dt. Anl. 

Joystick Gravis Schwarz 
Joystick Port Gravis 50 MHz 
CD-ROM: Wing Co. l+Missl+2 
CD-ROM: Kings Quest 5, dt. Anl. 
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72.50 

74,00 

82.50 
95,00 

82.50 

78.90 

88.50 

88.90 

88.50 

82.50 

82.50 

78.50 
98,00 

68.50 

42.50 

88.50 
98,00 

82.50 
82,50 

82.50 

78.50 

44.50 

37.50 
71,70 
98,40 

88.50 

88.50 

82.50 

82.50 

78.50 
73,80 

88.50 
88,50 
88,50 


519,00 

129,00 

79,80 

69,90 

134,00 

98,00 


CD-ROM: Gigabyte Shareware 89,00 

Preiskorr. und Änderung Vorbehalten! 

Vorkasse DM 5,-, Post-Nachn. DM 8,- 
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Kein Ladenverkauf — Nur Versand 


2. HTDC 

3. CLLD 

4. LBKG 

5. XDDJ 

6. FXLC 

7. KLFB 

8. BRTD 

9. TFBB 

10. TXHF 

11. CKJL 

12. LFCK 

Battle Isle Datadisk 

Michael Rüttinger aus Nürn¬ 
berg hat Blue Bytes Daten¬ 
scheibe (mehr ist’s ja wirklich 
nicht...) schon komplett durch¬ 
gezockt. Hier sind seine Codes: 

Zwei-Spieler-Modus: 

1. CLOCK 

2. LOSAG 

3. BOMBS 

4. COMET 

5. PEARL 

6. MIROR 

7. ROMEL 

8. MAGMA 
Ein-Spieler-Modus: 

1. BLOCK 

2. WATCH 

3. LAGUN 

4. BIRMA 

5. SERPT 

6. RAMBO 

7. YUKON 

8. POINT 

9. FROGS 

10. ITALY 

11. LINES 

12. VARUS 

13. SOUND 

14. TWEAK 

15. NIPON 

16. FLAIR 

17. ARROW 

18. KORSO 

19. NOUTH 

20. FJORD 

21. DONOR 

22. LEYES 

23. JUMPY 

24. WERFT 

Dun e 

Toll ausschauen tut sie ja 
schon, Virgins wüste Grafik¬ 
show. Und damit auch wirklich 
jeder in den Genuß der vielen 
prächtigen Bilder kommt, hat 
Gerhard Winkler aus München 
ein paar strategische Tips zu¬ 
sammengestellt, die wir Euch 
selbstverfreilich nicht vorent¬ 
halten: Das A und O bei Dune 
ist der Freiflug mit dem Orni- 
photor. Auf gut Glück sollte 
man allerdings nicht nach ei¬ 


nem Wüsten-Sietch suchen. 
Vielmehr bekommt man mit 
steigendem Beliebtheitsgrad 
laufend mehr Tips von den Fre- 
men, wo man denn suchen 
könnte. Nach deren Angaben 
(z.B. „südlich von der Stadt so¬ 
wieso...”) lassen sich bis dato 
unbekannte Fremen-Behau- 
sungen leicht finden. Beim Ge¬ 
würzabbau ist zu beachten, daß 
man stets nur in den Gebieten 
Leute einsetzt, wo auch wirk¬ 
lich am meisten Gewürz vor¬ 
kommt, dasselbe gilt freilich 
auch für die Sandkriecher. Die 
Truppe, die den Boden analy¬ 
sieren kann (und damit die Ge¬ 
würzdichte) sollte mit einem 
Orniphotor ausgestattet wer¬ 
den, denn so kann sie schnel¬ 
ler arbeiten, und man gewinnt 
kostbare Zeit. Später dann, 
wenn’s gegen die Harkonnen 
geht, reicht es nicht, wenn man 
bloß genügend Kampftruppen 
angeheuert hat. Nein, man muß 
über Spione (und nur so!) mehr 
über die verschiedenen Län¬ 
dereien der Harkonnen her¬ 
ausfinden. Klar, vorher sollte 
man erstmal die eigene Burg 
ordentlich durchforsten. Da 
hilft wiederum Mutter Yessica 
weiter, denn sie kann mit ihren 
seherischen Fähigkeiten ver¬ 
steckte Räume finden, wie zum 
Beispiel den Waffenraum oder 
das Kontrollzentrum. 

Gods _ 

Nachdem für dieses göttliche 
Plattformgame noch immer 
kein (funktionierender) Cheat 
gefunden wurde, hat Andreas 
Piesk aus Leipzig einfach den 
Diskettenmonitor rausgezogen 
und sich selber einen gebastelt. 
Recht so! Geht wie gewohnt 
mit CD GODS in das entspre¬ 
chende Unterverzeichnis auf 
der Festplatte, dann wird DE- 
BUG HISCORES.BIN einge¬ 
tippt. Nun befindet Ihr Euch im 
„Debugger”, mit dem sich ein¬ 
zelne Bytefolgen ändern las¬ 
sen. Genau das tun wir durch 
ein gekonntes E ICC, gefolgt 
von Return. Nun wird die Zif¬ 
fernfolge 66 6F 44 73 4f 67 6C 
69 6D 6C 6F 65 eingegeben, 
jeweils von einem Leerzeichen 
unterbrochen. Die Return-Ta¬ 
ste wird erst wieder nach der 
letzten Ziffer gedrückt! Um die 
Änderungen abzuspeichern, 
langt ein einfaches W gefolgt 
von der Return-Taste. Mit Q 


wird der Debugger wieder ver¬ 
lassen. Nun noch flott das Spiel 
gestartet, schon kann mit dem 
Code AAA der zweite, mit 
BBB der dritte und mit CCC 
der vierte Level angewählt 
werden. 

Kwix 

Wenn Gregor Mechtersheimer 
mal tüftelt, dann aber richtig. 
Hier ist seine komplette Liste 
aller Codewörter für Art & 
Funs’ famose Kniffelei: 

2. Art 

3. Fun 

4. Cascade 

5. Supreme 

6. Monarch 

7. Resolution 

8. Bad 

9. Color 

10. Fantastic 

11. Dip 

12. Loop 

13. Destination 

14. Switch 

15. Final 

16. King 

17. Click 

18. Corel 

19. Mono 

20. Devil 

21. Light 

22. Disk 

23. Bump 

24. Seven 

25. Radio 

26. Focus 

27. Library 

28. School 

29. Carwash 

30. Caligrah 

31. Nut 

32. Dial 

33. Voice 

34. Faxid 

35. Power 

36. Break 

37. Operator 

38. Destroy 

39. Hifi 

40. Glas 

41. Egg 

42. Printer 

43. Darkness 

44. Shop 

45. Message 

46. Free 

47. Box 

48. Frantic 

49. More 

50. Vampir 

Monkey Is land II 

Solltet Ihr keine Lust ver¬ 
spüren, Lucasfilms affiges Ad- 
venture durchzuspielen (wenn 
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nicht, warum nicht?), dann 
drückt doch einfach mal Alt 
und W gleichzeitig, schon ist 
das Spiel gewonnen. Wer mag, 
kann mit Shift und F9 einen 
„Videomodus” einschalten, mit 
Shift und F10 wird die Auf¬ 
zeichnung dann wieder abge¬ 
spielt. Danksagungen bitte an 
Dirk Meyer in Tespe. 

Nova 9 

Für alle abgestürzten Futuro- 
Flieger weiß Frank van den 
BlQck aus Belgien einen Rat: 
Startet das Game doch mal mit 
NOVA SANDMAN und ach¬ 
tet dabei auf die Großschrei¬ 
bung bzw. das Leerzeichen. 
Nunmehr füllt der simultane 
Druck auf die Tasten Alt und 
7 die Schutzschilder erneut auf, 
Alt und 2 teleportiert Euch 
direkt in den nächsten Level. 

Roger Rabbit 

Kaninchen haben’s heutzutage 
nicht leicht, schon gar nicht in 
Disneys’ achtbildriger Gra¬ 
fikshow. Aber drückt man die 
Tasten Alt, Control, Shift und 
F5 gleichzeitig, schon landet 
Euer Ramm..., äh, Häschen 
automatisch im nächsten Bild. 
Das meint zumindest Gregor 
Mechtersheimer und verdient 
sich damit die goldene Nase 
des Monats. 

Ultima Underworld 

Für Ünterweltler genau das 

Richtige ist diese Gregor- 
Mechtersheimer-Liste, die ge¬ 
nau erklärt, welche Dinge es 
wo im „Stygian Abyss” zu fin¬ 
den gilt. Na, denn mal los, Gre¬ 
gor: 

„Taper of Sacrifice”: Bekommt 
man vom Anführer der Ritter¬ 
schaft im vierten Level. 
„Sword of Justice”: Die erste 
Hälfte des Schwertes befindet 
sich im dritten Level, unter¬ 
halb des Pools im Südosten. 
Um das Wasser herauszulas¬ 
sen, betätigt man den Hebel bei 
der Geheimtür hinter den Hop¬ 
fenstauden („vines”). Die zwei¬ 
te Hälfte befindet sich in der 
Nähe des Grabes im fünften 
Level. Im zweiten Level wer¬ 
den die beiden Hälften dann 
zum fertigen Schwert zusam¬ 
mengefügt. 

„Shield of Valor”: Im sechsten 
Level müßt Ihr bloß den Go¬ 
lem besiegen, der rückt dann 
das Schild heraus. 


„Taper of Sacrifice”: In der 
„Central area” müßt Ihr Zak 
finden und ein wenig mit ihm 
handeln, dann bekommt Ihr das 
Teil. 

„Wine of Compassion”: Im 
sechsten Level bewegt Ihr 
Euch zunächst nach Norden, 
dann westlich zur „meeting 
hall”. Im östlich gelegenen 
Raum liegt der Trunk unter der 
südöstlichen Bodenkachel. 
„Book of Honesty”: Ihr seid 
im sechsten Level, südlich der 
„meeting hall”. Die Karte ver¬ 
rät, daß der Raum südwestlich 
des Zimmers mit dem „wine 
of compassion” etwa wie ein 
Stundenglas geformt ist. Die 
Kammer südlich davon, ober¬ 
halb der Lava, sieht eher aus 
wie ein Schlüssel — genau hier 
findet Ihr das Buch. 

„Ring of Spirituality”: Begebt 
Euch in den Raum mit den vier 
Schaltern (Nordosten) und 
zieht die Schalter in der Rei¬ 
henfolge NW, SE, NE, SW. 
Wichtig ist, daß Ihr immer an 
den Wänden entlanggeht, sonst 
bleibt der Ring ewiglich ver¬ 
schollen! 

„Cup of Wonder”: Im dritten 
Level, im Nordosten, befindet 
sich eine kleine Insel im Was¬ 
ser. Hier spielt Ihr die Kom¬ 
bination 354, 237, 875 auf der 
Flöte, schon fällt Euch der Cup 
direkt in die Hände. 

„Key of Courage”: Ganz ein¬ 
fach. Geht zum Schrein und 
sprecht das Mantra „Fanlo” — 
das war’s! 

„Key of Love”: Von einem 
Dwarf auf dem siebten Level 
bekommt man ein Bild von 
Tom. Das bringt Ihr zu der al¬ 
ten Dame auf dem fünften Le¬ 
vel, und schon ist der Key of 
Love der Eure. 

„Key of Truth”: Nun wird’s et¬ 
was knifflig. Geht in den sieb¬ 
ten Level und holt Euch vom 
Kämpfer im Gefängnis den 
Schlüssel für das Tor. Tretet 
ein und lauft immer weiter, so¬ 
lange, bis Ihr etwa auf Level 
zwei oder drei angelangt seid. 
Nach einiger Zeit seht Ihr zwei 
Gebäude direkt vor Euch, der 
Schlüssel ist in dem Haus des 
Golemns. 

„Garamons bones”: Auf dem 
achten Level findet Ihr die 
Knochen in der Nähe einiger 
Steine und eines Stein- 
Golemns. Bringt die Knochen 
in den dritten Level, packt sie 


dort in Garamons Grab, und 
schon könnt Ihr Euch mit ihm 
unterhalten. 

Civilization — Tips 

Zugegeben, Sid Meiers Zivili¬ 
sations-Simulation ist schon et¬ 
was älteren Datums. Aber Dut¬ 
zende Zuschriften beweisen 
uns, daß das Game noch immer 
so eifrig gezockt wird wie 
kaum ein anderes. Höchste Zeit 
also für ein paar Profitips von 
Rudi Sontheimer! 

Zunächstmal kann man sich 
das Zivilisieren erheblich er¬ 
leichtern, indem man einfach 
die Shift-Taste gedrückt hält 
und dann nacheinander sämt¬ 
liche Tasten zwischen 1 und 0 
drückt, dann die Reihe von Q 
bis P und schließlich alles zwi¬ 
schen A und L. Das Spielchen 
wiederholt man, bloß bleibt 
diesmal die ALT-Taste (und 
nicht mehr Shift) gedrückt. 
Und siehe da... plötzlich zeigt 
sich die Weltkarte in voller 
Pracht, so daß man alle Länder 
sehen kann. Gegnerische Städ¬ 
te können nunmehr mit links 
manipuliert werden, solltet Ihr 
also die Kriegsproduktion Eu¬ 
res Feindes etwas drosseln wol¬ 
len, so hält Euch nichts davon 
ab. Man sieht auch, was der 
Rechner während seiner Zug¬ 
phase so alles unternimmt, wo¬ 
hin die Einheiten ziehen usw.. 
Wer sich’s etwas schwerer ma¬ 
chen möchte, der kann’s ja mit 
folgenden Tips tun. So para¬ 
dox es klingt, aber je schlech¬ 
ter man beginnt, desto einfa¬ 
cher wird später das Spiel. Der 
Computer plaziert nämlich 
schwächere Gegner auf dem 
Feld, die sich umso leichter 
ausplündern lassen. Sollte der 
Gegner wider Erwarten mehr 
Technologie aufgebaut haben, 
setzt man ihm einfach ein paar 


Einheiten direkt vor die Nase 
(oder besser noch in sein Ge¬ 
biet). schon fühlt er sich be¬ 
droht und wechselt von einer 
effizienten Regierungsform 
(Demokratie) zu einer weniger 
effizienten (Monarchie). Als 
nützlich erweist es sich oft, ei¬ 
gene Diplomaten im Feindes¬ 
land zu plazieren. Die können 
nämlich, sollten dem Gegner 
mal unruhige Zeiten bevorste¬ 
hen, einen Aufstand anzetteln. 
Allerdings sollte man schon 
eine solide Wirtschaft und 
genügend Kohle sein eigen 
nennen, falls der Gegner an¬ 
greift. Um dem heranrücken¬ 
den Feind ein Schnippchen zu 
schlagen, bietet es sich an, ge¬ 
fährdete Städte plattzumachen. 
Dazu muß man bloß ein paar 
Schmarotzer (Steuereintreiber, 
Wissenschaftler, Entertainer) 
in der Stadt plazieren und die 
Nahrungsmittelproduktion aufs 
Minimum reduzieren — schon 
sterben die eigenen Einwohner 
wie die Fliegen und können 
dem Gegner nicht mehr in die 
Hände fallen. Den letzten Rest 
kann man retten, indem man 
eine Siedlerunit in die Stadt 
schickt und die Leute aufgreift. 
Das kann man übrigens auch 
mit den meisten Siedlerstäm¬ 
men tun, wodurch die eigene 
Bevölkerung wächst. Wenig 
wichtige Städte sollten SDIs 
produzieren, die dann teuer 
verschachert werden und so 
das Bankkonto aufbessern. 
Schwimmt man dann endlich 
im Geld, setzt man die Steuer 
auf 0% herab und wird so 
fürchterlich beliebt, und das 
Volk vermehrt sich schneller. 
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Zieht die Vorhänge richtig 
zu, so daß ja kein Licht mehr 
eindringen kann, schmeißt 
Euch in die schwarze Kluft 
und laßt Euer Lächeln ge¬ 
frieren. Ja, hier ist die su¬ 
peraktuelle Lösung zu Mira- 
ges finsterem Alien-Adven- 
ture! Laßt Euren Helden 
Mike Dawson eintreten in die 
schön-schaurige Parallel weit 
des H.R. Giger, in eine span¬ 
nende Welt voller Geheim¬ 
nisse. Und damit die Span¬ 
nung auch wirklich gewahrt 
bleibt, werden diesmal nur 
die ersten beiden Tage be¬ 
zwungen — wie der dritte 
Tag ausgeht, verrät erst der 
nächste Besserwisser... 

Erster Tag 

Zunächst wandert Mike ins 
Badezimmer, nimmt ein 
Aspirin (oder zwei oder 
drei...) und ein Duschbad. 
Danach schlendert man 
durchs Gästezimmer, nimmt 
im Vorbeigehen den Büche¬ 
reiausweis mit und unter¬ 
sucht den Mantel zweimal. 
Nun wartet man bis ca. 10 
Uhr, dann klingelt nämlich 
der Postbote zweimal und 
bringt ein Päckchen. Schaut 
Euch den Inhalt (eine Puppe) 
nur gut an, sieht richtig ek- 
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lig aus! Im Arbeitszimmer 
holt man die Karte (Grundriß 
des Hauses) vom Schreib¬ 
tisch und studiert sie genau. 
Nun kann eine Geheimtür 
geöffnet werden, dahinter 
liegt ein bislang verborge¬ 
ner Raum. Das Seil darin 
wird mitgenommen, dann 
wird das Schlafzimmer durch 
die Tür geentert. Nach kur¬ 
zer Zeit sollte das Telefon 
klingeln, nehmt den Tele¬ 
fonhörer ab. Nach dem Ge¬ 
spräch geht’s wieder runter 
ins Wohnzimmer, hier holt 
man die Notiz (steckt im 
Spiegel) und schließlich die 
Zeitung, die vor dem Haus 
liegt. Nunmehr ab in die Ga¬ 
rage, hier greift man sich das 
Brecheisen aus dem Koffer¬ 
raum des Wagens bzw. die 
Handschuhe aus dem Hand¬ 
schuhfach. Schaltet das Au¬ 
toradio ein, möglichst zur 
Mittagszeit, sonst werden 
keine Nachrichten empfan¬ 
gen. Unten in der Stadt wird 
beim Händler eine Flasche 
Scotch gekauft, gleichzeitig 
kommt Euer Nachbar Delbert 
herein und gibt Euch eine 
Gefängniskarte. In der 
Bücherei wird die Bibliothe¬ 
karin angemacht, woraufhin 
sie den Büchereiausweis ver¬ 
langt. Sobald sie ihn gesehen 
hat, verrät sie, daß das ge¬ 
wünschte Buch in der Reihe 
„C” verstaubt. Genau dort 
untersucht man den Fetzen 
Papier, der sich in dem grü¬ 
nen Buch befindet. Jetzt hebt 
man noch die Haarnadel auf, 
die vor dem Schreibtisch der 
Bibliothekarin liegt, dann 
geht man zum Gebäude auf 
dem Friedhof und berührt die 
Steine am Eingangsportal in 
der Reihenfolge links, oben, 
rechts. Untersucht man, drin¬ 
nen angekommen, die Urne 
von Joe Tuttle, kommt ein 
Schlüssel zum Vorschein, der 
natürlich mitgenommen 
wird. So, nun wieder zurück 
ins traute Heim, besser ge¬ 
sagt ins Wohnzimmer, wo 
man mit dem Schlüssel die 
Uhr aufschließt und sich die 
Nachricht des Haus-Vorbe¬ 
sitzers reinzieht. Im Dach¬ 


geschoß bewegt man die Tru¬ 
he dreimal, nimmt dann die 
Armbanduhr (liegt zwischen 
Tür und Angel) und bricht 
die Kiste mit dem Brecheisen 
auf. Im Inneren liegt ein Ta¬ 
gebuch, untersuchen und mit¬ 
nehmen. Draußen auf dem 
Balkon binden wir noch das 
Seil an die Steinfigur, damit 
wäre der erste Tag auch 
schon erledigt, und Ihr könnt 
Euch schlafen legen. 
Zweiter Tag 

Der zweite Tag beginnt ge¬ 
nau wie der erste, Mike geht 
also wieder ins Badezimmer, 
nimmt eine Kopfschmerzta¬ 
blette und ein Prise Wasser 
aus dem Duschkopf. Dann 
müßt Ihr ein wenig warten, 
bis der Postbote das Paket 
mit der Glasscherbe bringt. 
Zwischenzeitlich ist Eure 
Armbanduhr stehengeblie¬ 
ben, sie muß an der Standuhr 
neu gestellt werden (use 
watch on clock). Mit dem 
Stück Glas bearbeitet man 
nunmehr den Spiegel, der 
daraufhin den Weg freigibt 
in die „dunkle Welt”. Tretet 
ein und nehmt den Turbo- 
beam in die Parallelwelt. Am 
Ziel angekommen, begebt Ihr 
Euch auf die Freifläche (oder 
ist’s ein Balkon?), nehmt das 
Fernglas an Euch und betätigt 
den Hebel mit den Hand¬ 
schuhen. Bloß den Palast 
weiter rechts dürft Ihr nicht 
untersuchen, sonst kann das 
Spiel nicht mehr beendet 
werden! Am Eingang zu den 
„Katakomben” nimmt man 
die Schaufel auf. Nun kehrt 
zurück zum Eingang in die 
Realwelt (dort, wo die Ali¬ 
ens gezüchtet werden) und 
tretet durch den Spiegel wie¬ 
der ins ganz normale Wohn¬ 
zimmer ein. Nunmehr wird 
das Grab von John McKee- 
gan besucht und mit der 
Schaufel aufgebuddelt. Das 
gefundene Stückchen Papier 
wird untersucht, dann muß 
Mike zu seinem Haus 
zurückkehren. Hier wird er 
verhaftet. In der Gefängnis¬ 
zelle wird zunächst die 
Haarnadel, das Geld und das 
Paar Handschuhe unters 


Kopfkissen verfrachtet, dann 
nehmt den Becher und reibt 
ihn gegen die Zellentür. 
Schon bald taucht ein Wär¬ 
ter auf, gebt ihm Delberts 
Gefängniskarte. Auf der Po¬ 
lizeiwache schiebt man die 
Knarre ein, geht zum Haus 
zurück und wartet auf Del¬ 
bert, der ca. um 18 Uhr auf¬ 
tauchen sollte. Folgt ihm, 
aber erst, wenn er fast schon 
aus dem Bild verschwunden 
ist! In seinem Garten schenkt 
Ihr ihm ein wenig Scotch ein 
(dreimal anklicken) und 
nehmt anschließend den 
Stock. So, jetzt zurück ins ei¬ 
gene Wohnzimmer, wo Ihr 
durch den Spiegel wieder in 
die düstere Parallelwelt ein¬ 
tretet. Rechts von Euch ist 
eine niedliche Bestie, die 
man aber in den Abgrund 
locken kann, indem man Del¬ 
berts Stock hineinwirft. Nun 
könnt Ihr ungefährdet den 
Gefängnistrakt betreten, wo 
Ihr gefangengenommen und 
in die Zelle geworfen werdet. 
Holt jetzt Eure Sachen un¬ 
term Kopfkissen hervor, dann 
öffnet die Zellentür mit der 
Haarnadel. Zweimal probie¬ 
ren! Jetzt untersucht Euren 
Zellengenossen mal etwas 
genauer und gebt ihm die 
Haarnadel. Dafür bekommt 
Ihr das „headband”, eine Art 
Heiligenschein, der unsicht¬ 
bar macht. Der wird freilich 
sofort benutzt, kurz bevor Ihr 
das Archiv (sieht aus wie ‘ne 
Bibliothek) betretet. Einen 
Raum weiter könnt Ihr den 
Bildschirm einschalten und 
den Mikrofilm einlegen, den 
Ihr vorher von der Alien-Bi¬ 
bliothekarin erhalten habt. Es 
erscheint eine Anleitung, die 
unter anderem zeigt, was am 
dritten Tag zu tun ist... tja, 
und mehr wollen wir diesmal 
auch gar nicht verraten. Freut 
Euch also auf die Fortsetzung 
in ca. acht bis zehn Wochen 
— bis dahin, bleibt mir nicht 
in der Parallelwelt verschol¬ 
len, gell?! 
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DM Preis DM Preis 


A-Train (dt.) . 

• 99,- 

Perfect General (dt.) . 

... 89,95 

A320 Airbus (dt.) .. 

.99,- 

PGA Tour Golf + Course Disk (dt.) 

. 79,95 

Acesofthe Pacific (dt.) . 

. 84,95 

Pirates (dt.). 

...64,95 

Battle Isle (dt.) . 

. 89,95 

Pools of Darkness (dt.) . 

... 89,95 

Battle Isle Data Disk (dt.) . 

.44,95 

Realms (dt.) . 

... 79,95 

Bundesliga Manager Prof, (dt.) .... 

. 69,95 

Secret of Monkey Island (dt.) .... 

,.. 89,95 

Centurion - Defender of Rome (dt.) 

. 29,95 

Secret of Monkey Island 2 (dt.) ... 

,.. 89,95 

Chessmaster 3000 . 

. 79,95 

Secret Weapons of the Luftwaffe . 

,.. 89,95 

Civilization (dt.) . 

. 94,95 

Secret Weapons dt. Anleitung ... 

... 24,95 

Darklands (dt.) . 

• 99,- 

Sec. Weap. He 162 Mission Disk. 

.. 37,95 

Dark Queen of Krynn . 

. 74,95 

Secret Weap. P-38 o. P-80 


Dark Seed (dt.) . 

. 94,95 

Mission Disk. 

je 29,95 

Das Schwarze Auge (dt.). 

. 84,95 

Shadowlands (dt.) . 

.. V. mö. 

Dune (dt.) . 

. 79,95 

Sim Ant (dt.) . 

.. 89,95 

Epic (dt.) . 

. 74,95 

Sim City & Populous (dt.) . 

.. 74,95 

Eternam (dt.) . 

.94,95 

Starbyte Super Soccer (dt.). 

.. 74,95 

European Championship 92 (dt.) .. 

. 69,95 

Star Trek (dt.) . 

.. 79,95 

Eye of the Beholder 2 (dt.) . 

. 89,95 

Their finest Hour (dt.) . 

.. 69,95 

Falcon 3.0 (dt.) . 

. 94,95 

Their finest Hour Mission Disk (dt.) 

. 32,95 

Global Effect (dt.) . 

. 84,95 

Treasures of the Savage Frontier 

.. 74,95 

Gobliiins (dt.) . 

.66,95 

Ultima 7 (dt.) . 

.. 84,95 

Gods (dt.) . 

. 74,95 

Ultima Trilogy 2 (4,5,6) (dt.) . 

.. 89,95 

Gunship 2000 (dt.) . 

. 89,95 

Ultima Underworld (dt.) . 

.. 84,95 

Hotelmanager (dt.) . 

. 59,95 

Wing Commander (dt.) . 

.. 79,95 

Indiana Jones 4 - Fate of Atlantis (dt.) V.mö. 

Wing Comm. Secr. Miss. 1 o. 2 

.je 37,95 

Kick Off 2 (dt.) . 

.-69,95 

Wing Comm. Deluxe Edition (dt) . 

.. 99,— 

Legend (dt.) . 

. 79,95 

Wing Com. u. Secret Missions 1 u. 


Lemmings (dt.) . 

.44,95 

Wing Comm. 2 (dt.). 

.. 84,95 

Lemmings Data Disk (dt.) . 

. 59,95 

Wing Comm. 2 Spec. Operat. 1 (dt.) 44,95 

Mad TV (dt.) . 

. 89,95 

Wing Comm. 2 Speech Acces. Pack 39,95 

Manchester United Europe (dt.) ... 

. 69,95 

Wizardry 7 . 

.. .V.mö. 

Might & Magic 3 (dt.) . 

. 89,95 

Wrestle Mania (dt.) . 

.. 69,95 

AdLib Musik-Karte (dt.), IBM-PC .. 


129,- 

Advanced Gravis Joystick, IBM-PC 


84,95 

Competition Pro Star u. 2 digitale Joystick-Ports für IBM-PCs 

79,95 

Das PC Game Power Buch (dt..) . 


24,80 

Das Sound Blaster Buch (dt.) . 


49,- 

Screen Beat Aktivboxen (2 Stück) f. IBM-PC 

69,- 

Sound Blaster 2.0 (dt.) IBM-PC 


249,— 

Sound Blaster 2.0 C/MS-Chips . 


49,- 


Bestellungen könnt Ihr telefonisch durchgeben 
oder per Post schicken. 

Der Versand erfolgt per Nachnahme (+ 5,- DM) 
oder portofrei per Vorkasse (Bar, Scheck). 

Ab 100,- DM Bestellwert wird portofrei geliefert. 
Fordert noch heute unsere kostenlose Preisliste 
mit noch mehr Programmen an! 

. 


Andreas Bachler • Computersoftware 

Blücherstr. 24 • Postfach 1113 • D-4290 Bocholt 
Tel. (02871) 183088, 180637 • Fax-Nr. 8631 



PC-Spiefe 

Airbus 320*.129,90 

Battle Command. 84,90 

Battle Isle . 89,90 

Civilization .109,90 

EcoQuest. 89,90 

Eye of the Beholder II .... 84,90 

F-117A Nighthawk. 89,90 

Gunship 2000 . 89,90 

Indiana Jones IV * . 89,90 

Leisure Suit Larry V .... 94,90 

Lemmings. 89,90 

Lemmings II, 

Oh no more Lemmings! . 49,90 

Mad TV . 94,90 

Might & Magic III . 89,90 

Police Quest III. 94,90 

Populous II * . 89,90 

Red Baron . 99,90 

Robin Hood, Conquest 

of the Longbow.94,90 

Secret of Monkey Island II 89,90 

Secr. of Monk. Island II dt. * 89,90 

Secret Weapons of the Luft¬ 
waffe . 94,90 

Space Quest IV.104,90 

Terminator II. 89,90 

Willy Beamish. 89,90 

Wing Commander 1 . 94,90 

Wing Commander II. 89,90 

Wing Comm. II Sprachausg. 49,90 

* = Bei Drucklegung noch nicht 
lieferbar. - Vorbestellen! 

PD- und Shareware¬ 
programme 

Sim City - Jetzt gibt es dieses 
tolle Spiel in der uneingeschränk¬ 
ten Sharewareversion. 
Commander Keen, 6. Teil - Hier 
ist die Fortsetzung des berühmten 
Jump-and-Run-Spiels von Apo- 
gee. In diesem Teil sind die ersten 
drei Levels spielbar. 

Math & Shapes - Zwei Kinder¬ 
lernprogramme. Bei „Math“ wird 
Addition und Subtraktion gelernt, 
und bei „Shapes“ geht es um das 
Erfassen von Farben und Formen. 
Memory - Kinderlernprogramm, 
Denkspiel mit 4-17 Bildpaaren. 
Chronik - Deutsches Kalender¬ 
programm mit ausführlicher Welt¬ 
geschichte, Personenlexikon, 

Geburtstagskalender, nur EGA/ 
VGA + Festplatte. 3 Disketten! 
Coldcut - Super Vectordemo für 
VGA-Karten und Soundblaster- 
karte. 

Graffiti - Leicht bedienbares 
Malprogramm, EGA/VGA. 

Medizin - Arzneimitteldatenbank 
von nicht rezeptpflichtigen Arz¬ 
neien. 

Mega Paint - Sehr schönes Gra¬ 
fikprogramm. 

Magic - Druckt Postscriptdateien 
auf beliebigen Druckern. 

Scan for Windows - Benutzer¬ 
oberfläche für McAfees Virscan 
für Windows. 

Top-Faktura - Klasse Fakturie¬ 
rung, sehr leichte Bedienung. Al¬ 
les was der Jungunternehmer 
braucht. 

Venus OTV - Objektorientierte 
Textverarbeitung mit Seiten-Vor- 
schau. Mit vielen nützlichen 
Funktionen. 

Jede Diskette dieses Angebots 
erhalten Sie für __ DM5,— 

Alle neuen Titel, die Sie in dieser 
Ausgabe finden, auf Anfrage! 
z. B.: A-Train 

Dark Seed 

Der Patrizier 

Leather Goddesses 2 

Plan 9 from Outer Space 
Ultima 7 + Underworld 

Lösungen 

Jede Lösung erhalten Sie bei uns 
für DM 15,-. Lieferbar sind die 
Lösungen aller gängigen Spiele, 
wie z. B.: 

Larry V, Secret of Monkey Island 

II, Space Quest IV, Robin Hood 
(Conquest of the Longbow), Poli¬ 
ce Quest III, Eye of the Beholder, 
Willy Beamish, Might & Magic III 
und viele andere. 

Apogee Shareware-Pack 

6 Disketten für nur . . DM 20, — 
Commander Keen 1, 4 und 6, 
Duke Nukum, Crystal Caves, 
Paganitzu, Dark Ages. 

Deutsche Shareware-Handels¬ 
simulationen: Professionelle 
Spiele für langen Spielspaß, alle 

zusammen nur . DM 20,- 

Imbiß V 5.4, Börse 2000 und 
Markt, Pipeline, Derby-Star. 

Zubehör: 

Thunderboard Sound- 
karte.279,— 

Voll Soundblaster- und AdLib- 
kompatibel. Inkl. 3 Spieledemos 
und Soundsoft. 

Unser Urteil: Sehr gut! 

Wir liefern Ihnen PD- und Share¬ 
wareprogramme für fast jegliche 
Anwendung. Suchen Sie etwas 
Bestimmtes? Schreiben Sie uns 
oder rufen Sie an! 

Lieferbedingungen: Geliefert wird gegen Nachnahme oder Vorkasse. 
Versandkosten pauschal DM 5,-. Bei Nachnahmelieferung + DM 3,- 

Ihr Vorteil: Wir liefern Ihnen alle gängigen Spieletitel und PD- und 
Sharewareprogramme, die in der Fachpresse vorgestellt werden - 
auch im Abo! 

NEU! Nur für VGA-Karten. - Fordern Sie unseren großen Bilder- 
Katalog auf Disketten an. Mit Berichten, Neuerscheinungen, Demos, 
Tips & Tricks und jede Menge Grafik. Nur DM 15,- für mind. 3 HD- 
Disketten... 

... oder kostenlos unseren Gesamtkatalog mit Spielen, Zubehör und 
PD- und Sharewareprogrammen zu allen Themengebieten. 

GAMEPOINT 

Andreas Hirtz • Rabenstr. 19a • W-7958 Laupheim 
Tel. 0 73 92 / 1 71 74 oder 6 • Fax 0 73 92 / 1 72 79 
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WORLD OF WONDERS 


COMPUTERCENTER OF THE 90'S 


STAUNEN - TESTEN - SPIELEN 


Seit über 2 Jahren vertrauen uns ca. 15.000 Kunden 
und es werden täglich mehr. 

Wir warten auf Sie... 


AKTUELLE NEUERSCHEINUNGEN 

Alle aufgeführten und lieferbaren Artikel haben wir ständig am Lager! 


NAME 


PC/IBM 


NAME 


PC/IBM 

A 320 Airbus 

DV 

109.90 


Monkey Island 2 

DV 

89.90 

Aces of the Pacific 

DA 

99.90 


Paperboy 2 

DA 

64.90 

A.G.E. 


76.90 


Patrizier 

DV 

89.90 

Another World 

DA 

69.90 


Perfect General 

DV 

89.90 

Battle Isle 

DV 

76.90 


Plan 9 from outer Space 


a.A./VB 

Battle Isle Data 

DV 

49.90 


Planets Edge 


89.90 

Buck Rogers 2 


69.90 


Rampart 


a.A./VB 

Bundesliga Man. Prof. 

DV 

76.90 


Return of Medusa 

DV 

76.90 

Cadaver 

DV 

82.90 


Rocketeer 

DA 

76.90 

Chessmaster 3000 


82.90 


Samurai-Way of the Warr 

DV 

76.90 

Civilisation 

DV 

99.90 


Sargon 5 


a.A./VB 

Conquest of the Longb. 


89.90 


Shadow Sorcerer 

DA 

69.90 

D Generation 

DA 

76.90 


Sim Ant 

DV 

89.90 

Dark Queen of Krynn 


76.90 


Simpsons 

DA 

69.90 

Dark Seed 


a.A./VB 


Soul Crystal 

DV 

76.90 

Das Schwarze Auge 

DV 

89.90 


Space Max 

DV 

76.90 

Dragonflight 


a.A./VB 


Space Wreckers 

DA 

69.90 

Dune 

DV 

82.90 


Spellcasting 201 


76.90 

Elite Plus 

DA 

109.90 


Star Trek 25th 

DA 

76.90 

Epic 

DA 

76.90 

_ 

Steel Empire 

DV 

76.90 

ACHTUNG 

- < 

ÖSTERREICH - ACHTUNG 

TEL 

: 0222/5 87 90 81 



NEU VERSAND & LADEN IN WIEN 


NEU 

Eco Quest 

DA 

89.90 


Stormmaster 

DV 

76.90 

Elvira 2 Adventure 

DV 

89.90 


Super Ski 2 

DA 

69.90 

Elvira Arcade 


64.90 


Super Tetris 

DA 

89.90 

Eternam 

DA 

82.90 


Tennis Cup 2 

DA 

76.90 

Eye of the Beholder 2 

DA 

76.90 


Think Cross 


a.A./VB 

Falcon 3.0 

DA 

99.90 


Thunderhawk 


82.90 

Global Conflict 


a.A./VB 


Titus the Fox 

DA 

69.90 

Global Effect 

DA 

76.90 


Traders 


a.A./VB 

Gobliiins 

DV 

76.90 


Treasure of the Savage 


76.90 

Gods 

DA 

76.90 


Turtles 2 

DA 

69.90 

Hero Quest 

DA 

76.90 


Ultima 6 


82.90 

Indiana Jones 4 


a.A./VB 


Ultima 7 

DA 

89.90 

Jack Nicklaus Sign. 


89.90 


Ultima Underworld 

DA 

89.90 

Leather Goddesses 2 


a.A./VB 


Uncharted Waters 


119.90 

Legend 

DA 

76.90 


Wayne Gretzky Ice. 2 


69.90 

L Empereur 


99.90 


Wing Commander Deluxe 

DA 

119.90 

Magic Candle 2 


76.90 


Wing Commander 2 

DA 

89.90 

Manchester United Europ 


69.90 





Mega Lo Mania 


a.A./VB 


DA = Deutsche Anleitung 


Midwinter 2 

DA 

119.90 


DV = Deutsche Version 



Telefonischer Bestellservice — Jetzt noch schneller!!! 


Schleswig Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westf. 
Hessen/Zentrale 

Baden-Würtemberg 

Bayern 

Bestellung per Fax 


0461-44006 

06051-69688 

02195-7758 

06196-84747, 84748, 

06196-82467 

07171-68983 

0821-513001 

06196-82467 


Mo-Fr: 17-21 Uhr 
Mo-Fr: 14-21 Uhr 
Mo-Fr: 14-21 Uhr 
3276 Mo-Fr: 10-19 Uhr 
Mo-Fr: 19-21 Uhr 
Mo-Fr: 18-22 Uhr 
Mo-Fr: 10-18 Uhr 
Mo-Fr: 10-19 Uhr 


2 DM RABATT erhalten 

Sie, wenn Sie sich bei der 
Bestellung auf den PC Joker 
beziehen! 

VERSANDKOSTEN: 

NN: 9,- ; VK. 4,- ; Express 7,- 
Aufpreis; 3,- Aufpreis für Karton 
BESTELLUNGEN AB: 100 DM FREI 

LADENGESCHÄFTE: (Öffnungszeiten tel. erfragen) LADENPREISE VARIIEREN 


0-2130 PRENZLAU, An der Schnelle 68 Tel. a.A. NEU 

W—2060 BAD OLDESLOHE, Hamburger Str.64 Tel. 04531/84800 NEU 

W—2390 FLENSBURG, Batteriestr.13 Tel. 0461/44006 
W—3000 HANNOVER 51, Podbielskistr.278 Tel. 0511/691487 
W—4047 DORMAGEN 1, Krefelderstr.11-13 Tel. 02133/41136 
W—6050 OFFENBACH, Luisenstr.70 Tel.069/886401 
W—6231 SCHWALBACH/TS. (Zentrale), Marktplatz 39 Tel. 06196/3276 
W—6460 GELNHAUSEN/HAILER, Heimatfriedering 11 Tel. 06051/69688 
W—8900 AUGSBURG, Hunoldsgraben 11 Tel. 0821/513001 NEU 

A-1100 WIEN, Theobaldgasse 20 Tel. 0222/5879081 NEU 


KOSTENLOSE PREISLISTE ANFORDERN!!! 
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Vertrieb 

Verlagsunion, 6200 Wiesbaden für In¬ 
land (Groß-, .Einzel- und Bahnhofs¬ 
buchhandel), Österreich, Schweiz 

Erscheinungsweise 

PC JOKER erscheint 2-monatlich, 
zum jeweils letzten Freitag des Vormo- 


Abonnement 

Jahrespreis (6 Ausgaben): DM 40,- 
Ausland: DM 47,- Bestellungen bitte 
über die Verlagsanschrift. Das Abon¬ 
nement gilt mindestens für ein Jahr. Es 
verlängert sich automatisch um ein 
weiteres Jahr, falls es nicht gekün¬ 
digt wird (jederzeit möglich). Einzah¬ 
lungskonto: Postgiroamt München, 
Kto.Nr. 444714-806, BLZ700 100 80. 


Manuskripte 

Manuskripte, Listings und Bauanlei¬ 
tungen werden gerne von der Redak¬ 
tion angenommen. Sie müssen frei von 
Rechten Dritter sein. Sollten sie schon 
anderweitig zur Veröffentlichung an- 
geboten worden sein, so muß das ange¬ 
geben werden. Mit der Einsendung gibt 
der Verfasser die Zustimmung zum 
Abdruck in den Publikationen des Jo¬ 
ker Verlags. Honorar nach Vereinba¬ 
rung. Für unverlangt eingesandte Ma¬ 
nuskripte wird keine Haftung über¬ 
nommen. Der Verlag behält sich das 
Recht vor, Einsendungen im Falle einer 
Veröffentlichung ohne Angabe von 
Gründen zu kürzen oder nach eigenem 
Gutdünken zu verändern. 

Urheberrecht 

Alle in PC JOKER erschienenen Bei¬ 
träge sind urheberrechtlich geschützt. 
Alle Rechte, auch Übersetzungen Vor¬ 
behalten. Reproduktionen jeder Art 
(Fotokopien, Microfilm oder Erfas¬ 
sung in Datenverarbeitungsanlagen 
usw.) bedürfen der schriftlichen Ge¬ 
nehmigung des Verlages. 

Verlag und Redaktion 

Joker Verlag Inh. Michael Labiner. 
Untere Parkstraße 67, D-8013 Haar. 
Tel. Verlag: (089) 463700 
Tel. Redaktion: (089) 463823 
Telefax: (089) 4604977 


Preisänderungen und Irrtümer Vorbehalten! Es gelten unsere AGB! 











































KLEINANZEIGEN 



Suche Hardware 


Von Apple nach IBM. Möchte meine Da¬ 
ten von Apple auf 386er übertragen. Suche 
gebrauchte Hard/Software z.B. Uplink. 
Frank Weitzel, Raiffeisenstr. 31, 6507 In¬ 
gelheim 


Verk. Motherboard 286 16 MHz (Peacock) 
mit Coprozessor und 1 MB für 300 DM (dt. 
Handbuch) bei Michael Tel.: 06721/15893 
ab 17 Uhr 

Verk. Sega Master mit allem Zubehör, ein¬ 
geb. Spiel Alex Kidd und den Spielen: In¬ 
diana Jones, Lord o.t. Sword und Wonder¬ 
boy 2. Alles zusammen für 200 DM. Fe- 
liks Bergmann, Bockower Ring 11, O — 
Berlin 


ten für 420 DM. Tel.: 02262/4449 (nach 14 
Uhr) 

Verk. 386 DX, 40 MH, 105 MB HD, 3,5” 
+ 5,25”, SVGA (32768 F.) + Monitor, S.- 
Blaster, Joy, fertig installiert mit Garantie, 
nur VB 3998 DM! Tim Richter, N.d. Tau¬ 
benberg 9, O — 9900 Plauen, Tel.: Plau¬ 
en/24558 n. 16.00 Uhr 

AT 386SX-16, 1 MB, 40 MB-HD, VGA 
Karte, VGA Mon., Maus, DRDOS 5.0, 
WORKS 2.0, neue Spiele (Orig.), Disket¬ 
ten, Soundblaster 2.0, PD + Shareware, VB 
2200 DM. A. Schindler, Puschkinstr. 21, 
O — 1280 Bernau 

Verk. 486-33, 4 MB RAM, 105 MB Fest- 
pl„ 2 LW, S-VGA-Multis. Monitor, S-VGA- 
Karte, Speed Star, Hi-Color, Soundblaster, 
Joys., Maus, Big-Tower, Original-Spiele. 
Preis 3999 DM. Tel.: 02872/6565 


Suche preisgünstigen 386 mit ca. 4 MB 
RAM + ca. 40 MB Festpl. + Monitor und 
VGA-Card. Marc Möbus, Silberbomstr. 22, 
3500 Kassel 

Suche Soundblaster 2.0 oder SB Pro, neu 
oder gebr. Pr. nach Vereinbarung. Michael 
Stoussavljewitsch, Winkelstr. 21, 8451 Pop¬ 
penricht, Tel.: 09621/62331 

Suche günstigen Amiga 500 (100% OK), 
Preisklasse bis 400 DM oder nach VB. Nach 
18 Uhr anrufen Tel.: 021/649052 (Halle) 


Biete Hardware 


VGA-Karte 512 K 50 DM. VGA-Monochr. 
Monitor 250 DM. Zusammen 380 DM. And¬ 
re König, Hauptstr. 16, O — 5812 Wal¬ 
tershausen. Tel.: 028/66477 (Andre) 

Verkaufe IMB-Speicherchip für PC (Neat- 
Chipset) 100 DM, Elite Plus Originalspiel 
50 DM. Postversand möglich. Adresse u. 
Telefon. Fred Müller, Schwimmbadstr. 8, 
6466 Gründau 6 

Verk. NCR-PC 286, 10 MHz, 640 KB, 3,5 
1,44 MB, 1 ser., 1 par., EGA-Karte/Moni- 
tor m. Maus, Malprogramm, DOS 3.3, 3 
Spiele, MFII Tastatur, 24 Nadel-Drucker, 
06691/22431 

Verkaufe Amiga 500, 1 MB Speicherer¬ 
weiterung, TV-Modulator, Bremse, 2 Sticks 
Comp. Star, Orig. Spiele, Leerdisks. VB 700 
DM. Tel.: 08662/2175 Günter 

Verk. PC-AT 286, 12 MHz, 20 MB HD, 
Super VGA-Multi-VGA Monitor, Genius¬ 
maus, Joystick, 1,2 MB-Laufwerk, alles fer¬ 
tig eingerichtet, div. Hand- und Fachbücher, 
incl. Software nur VB 2500 DM. Reinhard 
Böttcher, Bauvereinstr. 01,0 — 6500 Gera 

Verk. Amiga 500 mit: 1 MB, 2. ext. LW, 
Mouse, HF-Modulator, 15 PD-Disks, evtl. 
Orig. Games. Preis: schlappe 550 DM. außer 
Do. immer ab 15 Uhr Tel.: 0209/25546 

Verk. 286 AT, 16 Mhz, 3,5”, 45 MB, 
SVGA, Monitor, Mouse, umfangreiche Soft¬ 
ware u. Spiele, nur 2000 DM, Tel.: 
0037670/7466 

Verk.: Com. 128 m. Farbmonitor 1084, 
Drucker MPR-1230. Alles gut erhalten für 
1000 DM. Tel.: 06122/6909 

Verkaufe Samtron Monitor 640x480 Bild¬ 
punkte. 1 Jahr alt für 450 DM. Björn Gra- 
matzki, 3300 Braunschweig, Tel.: 
0531/125305 nach Björn fragen und nach 
20.00 Uhr anrufen 

Sprachcomputer Hegaglot EG 2000, 150 
DM! (Unbenutzt, Neupreis: 260 DM) 
0211/721735 Evtl. Tausch gegen MM-HD 
und Zuzahlung von mir oder Tausch gegen 
Wing Commander I und II. 


Verkaufe PC-XT mit 2 Laufwerken, S/W 
Monitor, 20 MB Festplatte, Panasonic 9 Na¬ 
del Drucker, Maus, Joystick, Gamecard, 20 
Orig. Spiele, DOS. Preis VB. Tel.: 
04282/2439 nach 18.00 

Verk. Amstrad PC 1640 HD 20 MB, 640 
KB RAM, 5 1/4 LW, 360 KB, 16 Bit, 8086 
8 MHz, EGA Farm., Maus, viel Software, 
VB 1200 DM. Tel.: 0231/561785 (4600 
Dortmund) ab 19 Uhr 

Tausche PC-Tandon 286/N Color. 2,5 MB 
RAM, 40 MB HDD, 3,5, 1,44 MB FDD. 
VGA-Ausst., Digi., Joystick, 8 Gamecard 
v. Competition, Maus, DOS 5.0, Win 3.0 u. 
Speichermanag, von Tandon gegen 2350 
DM. VB. Tel.: 07141/928383 

Amiga 500, 2. Laufwerk, Speichererweite¬ 
rung, Farbmonitor, 11 Originalspiele, 1700 
DM. Lars Wellendahl, Lindentalstr. 23, 8707 
Veitshöchheim 

386 SE 16, 2 MB RAM, HD 40 MB, VGA 
1024 x 768, Joystick-Karte & HP 500, Tin¬ 
tenstrahl-Drucker. Für lächerliche 3500 SFr 
gehört alles Euch. Tel. ab 18 Uhr CH — 
071/512470 

Verk. AT 286/12 MHz, 1 MB RAM, VGA- 
Karte, VGA Monochrom Monitor, Adlib 
Soundkarte & Boxen (Jukebox), Star LC 10 
Drucker, Gamekarte, 45 MB HD (NEC, 19 
MS) & 4 Spiele (B-Strike, Budokan....) 
1.555,- Leverkusen 02171/57044 

Verk. Amiga 500 mit 1 MB RAM, 2. ext. 
LW, Monitor 1084, Maus + Pad, Joystick, 
Handbücher, Leerdisks, Software:z.B. Mon- 
key Island, Deluxe Paint II. Preis: VB 880 
DM. Tel.: 09471/80330 (Anrufe ab 15.00 
Uhr) 

Verkaufe CPC6128 + Grünmonitor + 
Bücher für CPC + Joystick + Spiele + An¬ 
wendungsprogramme für 300 DM. Schreibt 
an Christian Heinrich, Karl-Bücher-Str. 5, 
O — 7050 Leipzig 

Verkaufe 286 AT mit 12 MHz, 33 MB Fest¬ 
platte, 1 MB RAM, Super-VGA-Karte mit 
16 Farben und 800x600 Auflösung, 3,5” 
Laufwerk und dem Super Textverarbei¬ 
tungsprogramm Word 5, für 1500 DM. Am 
besten im Raum Köln. Tel.: 0221/316142 

Schneider Euro PC II, 640 KB RAM, 
CGA-Farbmonitor, 3 1/2 DD LW, Maus, 
Joystick, Bücher, Software: DOS 3.30, 
WORKS 1.0, Spiele, Computertisch. Mat¬ 
thias Menge, Dorfstr. 31,0 — 3501 Vin- 
zelberg 

Verkaufe AT 286, 16 MH, Minitower, 
FDD, 1,44 MB, 1 MB RAM, Monitor für 
800 DM. O — Fürstenberg, Tel. 2694 

C 64 mit 1541 II Floppy, Datenrecorder 
DR 64 mit 10 Cassetten, Joystick/Hand¬ 
buch, Modul mit 3 Spielen, 2 Demodisket¬ 
ten, Deutschlernprogramm und 10 Disket¬ 


Verk. 286/16, 41 MB-HD, 2 MB-RAM, 3 
1/2 + 5 1/4 LW (HD), VGA (800x600), Mo¬ 
nitor, Maus, Gameport, Soundblaster, 
DRDOS 6.0, Works, Windows, DTP, PDs, 
F15, SQ4 für 2400 DM. S. Zacharias, Knick- 
str. 28, O — 3304 Gommern 

PC 20-III zu verkaufen, 5 1/4 Zoll Lauf¬ 
werk, 9,5 4 MHz, CGA-Grafik, Mouse, Joy¬ 
sticks (C3) und Game Card, Drucker (Star 
LC-20), eventueller Preis 1300 DM. Tel.: 
026/6158 Ostdeutschland 

Verkaufe Amiga 500 (1 MB, Monitor, 
Drucker, 18 Originale, Zubehör). Einzel¬ 
verkauf möglich. VB 1800 DM. Ab 14 Uhr 
Sebastian 09474/439. Wenn möglich, Raum 
Regensburg (8456 Schmidmühlen, Brunn- 
lettberg 11 (Sehr. Angebote) 

Sharp PC-5500 (286) portable 3MB-RAM, 
40 MB-HD, extra Batterie, Tragetasche 
usw., Windows 3.0, Excel, Word F.W. Preis: 
VP 2750 SFR. Herwig Leyssens, Has Ar- 
kadia, CH — 7412 Scharans 

Soundblaster! Superangebot! Verk. wegen 
Systemaufgabe Soundblaster mit Stereo-Op¬ 
tion, Boxen, Software + Literatur, alles neu 
und in makellosem Zustand: nur 250 DM 
VB. Ruf sofort an! Tel.: 06381/40041 

Verkaufe Amiga 500, 1 MB RAM, 2 LW, 
Monitor, 2 Mäuse, 2 Joysticks, Bücher, Zeit¬ 
schriften, 30 Originale (Buck Rogers, Mon- 
key Island), 100 Leerdisketten für 1250 DM. 
Tel.: 06751/2028, fragt nach Thomas 

AT 286, 1 MB RAM, 16 MHz, 21 MB Fest¬ 
platte, Super VGA Karte und VGA Moni¬ 
tor 1024x768 mit Spielen: Lemmings, Baby 
Jo, DOS 5.0, Norton, Windows 3.0 5 1/4, 
3 1/2 Laufwerke 1.300 DM. Tel.: 

09471/21058 

VGA-SW-Monitor 70 Hz, Flatscreen, strah¬ 
lungsarm (neu) 170 DM; C-16 + Datasette 
+ Joystick + Literatur 100 DM. Tel.: 
04141/67767 

Verk. PC-386SX, 16 MHz, 1 MB RAM, 42 
MB Festplatte, VGA Grafik, Tastatur, VGA 
Monitor, 2 Laufwerke, DOS 3.3, Software, 
Joystick, alles für 2.200 DM. Tel.: 
0911/685119 

Motherboard 80286 CPV 12/16 MHz, ide¬ 
al für XT-Aufrüster, da Baby-Board 1 MB, 
2 kleine, 6 große Steckpl. EMS 4.0-fähig, 
mit Manual u. Originalverp., 1 Jahr alt, aus 
DSV-Rechner Test ”gut”, DM 150 + NN. 
Peter Schmidt, Königsberger Str. 51, 6944 
Hemsbach 

IBM-kompatibler 286er AT von Hewlett 
Packard, mit 12 MHz, 3 1/2 Zoll Laufwerk, 
1 MB RAM, 33 MB Festplatte, MS-DOS 
3.3 und 5.0, Super-VGA-Karte, Word 5, 
dem besten Textverarbeitungsprogramm, 
das es für PCs gibt, und Spiele wie z.B.: Ma¬ 
rio Andrettis Racing Challenge, PGA Tour 
Golf und Police Quest 3 in Deutsch. Zu¬ 
sammen für 999 DM, mit Monitor 1249 DM. 
Meine Adresse: Nico Denittis, Kurfürsten- 


str. 17, 5000 Köln 1, Tel.: 0221/316142 
(Nico). Bitte telefonisch, weil schneller. 

Verkaufe: 32 MB Festplatte und s/w Mo¬ 
nitor mit Karte. Tel.: 05161/5115 

Biete Monochrom Monitor mit Hercules- 
Karte für ca. 100 DM. Tel.: 0202/403248 

Euro-PC von Schneider, 3,5” (720 KB), 
Floppy, intern, Monochrom-Monitor, MS- 
DOS 3.3 und andere Software für 550 DM. 
Ralf Klapperstück, H.-Bruse-Pl. 2/63, O — 
3035 Magdeburg 

Wer sucht einen Joystick für seinen PC? 
Verk. Lindy-Joystick NP 39 DM für 25 DM, 
sowie eine passende Gamecard NP 35 DM 
für 20 DM. Beides erst 1 Jahr alt: Tel.: 
06164/2708. Bitte ab 17.00 Uhr 

Verk. Amiga 500, 1 MB, 2. ext. LW, Mo¬ 
nitor 1084, Maus + Pad, Joystick, Leer¬ 
disks u. Software VB 800 DM. Tel.: 
09471/80330 (Anrufe ab 16.00 Uhr) 

Verkaufe Amiga 500: 1 MB, 2. Laufwerk, 
HF-Mod., Joy, 10 Originalgames wie z.B. 
Kaiser, Silent S. 2, Railroad T. usw. VB 600 
DM. Tel.: 0209/25546 ab 14 Uhr 

Wegen Systemaufgabe: Amiga 500, 1 MB 
RAM, Zweitlaufwerk, Farbmonitor, Farb¬ 
drucker, zahlreiche Game- und Anwender¬ 
soft, Leerdisketten, Handbücher, Maus, 2 
Joysticks. Alles 100 % in Ordnung. 1900 
DM VB. 02389/8482 

Verkaufe Laufwerk für PC. Ein 3,5 Zoll 
und ein 5 1/4 Zoll, beide neu und nicht ge¬ 
braucht. Preis nach Vereinbarung. Tel.: 
02630/2700 

Amiga 2000C, 2 MB GVP-Controller, 2 x 
HD Quantum 40/52 MB, Monitor 1084 S, 
2 LW 3,5”, TV-Modulator, Videobackup- 
System, Joystick, Maus, viel Soft (Orig.) 
Preis VB. Tel.: 09104/3325 ab 18 Uhr tags¬ 
über 09131/842240 

Verk. 386 SX/18 MHz, Tower, 1 MB RAM, 
1,2 + 1,44 MB-Floppies, 32 MB Harddisk, 
VGA mit DRDOS, Context 2, Rick D.2 .a. 
für 1700 VB. Tel.: 06201/74363 (Tim) 

Amiga 2000, 3 MB Ram, 67 MB HD, 2 x 
3,5” FD, incl. SCS 12-Contr. mit Philips 
Farbmonitor, Roctec-Mouse, Joystick und 
Orig.Prg.: Battle Isle, Sim City, Deluxe 
Paint 3, Beckertext, Demomaker uvm. so¬ 
wie ca, 120 Leerdisks. Christian Köhler, 
Neffstr. 19, 6600 Saarbrücken 

Verk. Orig. LHX-Attack Chopper 40 DM 
(3 1/2 Diskette und 2 5 1/4 Disketten). Tel.: 
09921/7284 

Verkaufe Adlib-Soundkarte dt. mit Juke 
box DM 100. Volker Eibl, Philippstr. 2, 
8450 Amberg 09621/86399 ( bei Heller) 

Verkaufe Schneider CPC 464/64K mit 
Floppy und Green Monitor und Joystick, al¬ 
les zusammen kostet 250 DM. Tel.: 
0221/5907676 

Verk. Amiga 500 umgebaut in MW-500- 
sdtz (abgesetzte Tastatur), Zweitlaufwerk, 

1 MB Speichererweiterung, Farbmonitor 
1084S, Monitorständer, 3 Joysticks, Gol¬ 
den Image Mouse + Pad + 20 Originalspiele, 
Bücher u. Zeitschriften. 05361/75722, nur 
samstags u. sonntags anrufen, nach Holger 
fragen. 

Verkaufe Atari 1040 STF + SM 124 + 

Joyst. + 20 Spiele, z.B. Amberstar, Po- 
pulous, Zak Mc Kracken, Cadaver, Ret. of 
Medusa usw. Alles Topzustand, NP 1800 
DM für VB 1.111 DM abzugeben. Tel.: 
0211/346518 ab 18 Uhr, R. Mainz 

Joystick für den PC! NP 39 DM, jetzt nur 
25 DM. Sofort anrufen unter 06164/2708 

Commodore PC-30 80286, 12 MHerz, 2. 
Laufw. (3 1/2, 5 1/4), Harddisk 20 MByte, 
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3,5" 2HD NN Disks 10er Pack 11,90 
5,25" 1.2MB Lfwk. beige Blende 95,00 
Druckerkabel 1,8m abgesch. 9,90 

Seagate ST 1104 AT-Bus 100MB HDD 
466,00 

Eproras 27C64 entsockelt, gebr. 10 St. 

8,00 

Board 286-12, 1MB, max. 4MB, 
komplett 129.00 

Desktop-Gehause, o. Netz., B-Qualität 
49,00 

Hercules-Printer Card, o. Doku. 19,00 
Lüfter 80x80, 12V, leise 15,00 

Seagate ST 238R, 30MB RLL HDD 
gebr. 50.00 

5.25" 2D NN Disks, Aufkl., 100er Kar¬ 
ton 43,90 

Weitere Sonderangebote auf unserer 
Restpostenliste gegen Rückumschlag 

ElCoR 

Electronic Computer R. GmbH 
Postfach 1442, 6350 Bad Nauheim, 
\Tel. ab 06/92 ^ 


Auf nach 
Weinheim 


an der Bergstraße 



MN-HobbySoft 

Amtsgasse 3,6940 Weinheim 
Tel. 06201/181201 
Parkplatz am Museum 
(ausgeschildert) 
Mo.-Sa. 9.30-12.30 
Mo., Di., Do., Fr. 14.30-18.00 

Riesenauswahl, tolle 
Preise, täglich Neuheiten, 
ständig Sonderangebote. 

Computer spiele 
Module 

Software zum Anfassen, 
alle Systeme, 
großer Parkplatz, 
leicht zu finden. 


Jetzt auch im 
Topware-Computercenter 
Leninallee 168 
0-4020 Halle 


Auf nach 
Halle 


VGA-Monitor, VGA-Karte, serieller Port 
RS232, paralleler Port, Windows, Double 
Density (Festplattenerweiterung) VHB 1200 
DM. Joachim Braun, Heinrich-Zille-Str. 16, 
6085 Nauheim 

Verkaufe IBM PS/2 Mod. 30 (8086), 640 
KB RAM, 2 x 720 KB LW, Monomonitor, 
Maus, Joystick. VB 600 DM. Tel.: 
0711/451302 ab 19 Uhr. Mathias Gehrung 

Verkaufe Euro PCXT, 512 MB, 958MHz, 
360 MB Floppy, 32 MB Festplatte, 12 mm 
Monochrom Monitor, Works Version 1.1, 
Maus. Preis nach Vereinbarung, Tel.: 
069/412352 abends, 069/411282 täglich 

Verk. 386 DX/40 MHz, 2 MB, HDD 105 
MB/17ms, LW (1.2 u. 1,44 MB), Sound- 
blaster 2.0, Maus u. Joyst., SVGA (512 K), 
MS-DOS 5.0 + Spiel (Dune) inst., zus. 3500 
DM. J. Zimmermann, Sebastianstr. 44, O 
— 1020 Berlin. Tel.: 2751712 (ab 15 Uhr) 

Verkaufe A 500, 1084S, 3 MB, 2. LW nur 
1000 DM. Auch einzeln Soft: Elvira II, Hero 
Quest, Pool of Rad., Curse of., Ultima III- 
VI, 30-40 DM. Zubehör gratis bei Kauf. 
Tel.: 06152/61782 Frank ab 18.00 

PC-XT, 21 MB HD, 5 1/4 Laufwerk, EGA- 
Karte und Philips EGA-Farbmonitor, MT 
81 Drucker für nur 795 DM. Tel.: 
06129/2570 Holger Thiessen, Weiherallee 
12, 6229 Georgenborn 

Verk.: 386 SX mit 16 MHz, 42 MB Fest¬ 
platte, 1 MB RAM Speicher, 5,25 und 3,5 
Zoll Laufwerk, VGA Karte, Cherry Tasta¬ 
tur, VGA Monitor und ein Spiel (Red Ba¬ 
ron). Alles für 1999 DM. Tel.: 0911/685119 

Ich verkaufe neuen Gameboy mit Pinball 
Fortress of Fear, Solar-Striker, Golf, Tetris, 
Dynablasters, Turtles, WWF Wrestling, 
Gremlins und vielleicht Adventures. Preis 
400 DM. Florian Hoermann, Mühlstr. 67, 
8112 Bad Kohlgrub 


Suche Software 


Suche für C 64 Thunderhawk und Wrest- 
lemania. Tel.: 05383/8117 

Suche Larry 3 + 5, Links, Elite Plus, Rise 
of the Dragon, Heart of China, Geisha, Ema- 
nuelle; nur Originale. Tel.: 06698/1562 
(fragt nach Mike). Nur abends anrufen! 

Hilfe! Suche dringend VGA-Version des 
Taito-Games Arkanoid II-Revenge of Doh 
und PC-Version von Boulder Dash. Zahle 
für Original mit Anleitung je 30 DM. And¬ 
reas Horn, Böckhstr. 53, 1000 Berlin 61 

Suche Police Quest 1 u. 2! Verkaufe PQ 3 
gegen Gebot! Schreibt an: Elmar Gövert, 
Jägerskamp 5, 4476 Werlte/Emsland 

Suche laufend Software für den PC (z.B. 
Falcon 3.0, M & M 3 dt., Civilization dt., 
On the Road) Listen an: Müller A., Post¬ 
fach 1220, 8908 Krumbach. Suche auch 
Soundblaster 2.0, 100 % OK zu günstigem 
Preis. 

Suche ständig neue und ältere Software. 
Auch größere Posten, keine Raubkopien! 
Schickt Eure Listen m. Preisvorstellung an: 
M. Mangold, Lindenweg 4, 7293 Pfalzgra¬ 
fenweiler. Fax: 07445/6876 

Suche für PC Original Tiger Heli. 
06147/1592 öfters probieren 

Suche Fantasy und Rollenspiele für Am- 
strad mit Herkuleskarte. Tel.: 02824/6682 

Suche PC-Games: Sport, Action usw. 
VGA+HD-LW vorhanden. Suche außerdem 
Grafikdemos + Sounds für Soundblaster. 
Schreibt an: Tom, Postfach 1535, 2805 
Stuhr-Brinkum 


Suche: Wings of Fury, Ml Tank Platoon, 
Mega Lo Mania, Ports of Call. Zahle sehr 
gut!!! Schreibt an: Marcel Schuster, Schö¬ 
neberger Tor 2, 3520 Hofgeismar. PS: Kau¬ 
fe auch andere Orig. Games 

Suche folgende Spiele, komplett deutsch zu 
vernünftigem Preis: Civilization, Gunship 
2000, Might & Magic 3, Kings Quest 5, Si¬ 
lent Service 2, WC 1 + WC 2, Bundesliga 
Man. Prof. Tel.: 04533/2793 ab 17 Uhr 

Suche MS-DOS-Spiele: Elvira the A., Go- 
bliiins, KQ5, Secret Weapons o.t.L,, Indy 
4, Pirates und Moonstone. Biete Riders of 
Rohan und Elvira 2 (alle m. dt. Anl.) Tel.: 
Rostock 716669 

Software f. PC zu kaufen gesucht: Spiele 
und Anwendungen auf 3,5. Lösungshilfen 
ebenfalls zu kaufen gesucht. Schreibt an: 
Alex Preuss, Paul-Volzz-Weg 5, 7600 Of¬ 
fenburg 

Suche Originale VGA Spiele: Battle Isle 
für 45 DM und Manchester United Europe 
für 30 DM. Mögl. mit Anleitung. Alles nur 

3.5 Zoll! Sebastian Kroemer, Lößnitzstr. 13 
A, O — 8270 Coswig 

Suche Works 2.0 dt., Lotus Magellan und 
Norton Commander 3.0. (Tausche auch). 
Angebote an: Szandor Schräder, Branden- 
burgische Str. 44 a, 1000 Berlin 31 

Suche Battle Isle (nur Original). Format 

3.5 oder 5.25. Tel.: 06061/4849, fragt nach 
Karsten 

Hilfe! Meine vierte Diskette von Their Fi- 
nest Hour ist defekt. Wer kann mir eine Ko¬ 
pie von seiner schicken? Als Belohnung 
gibt es das Original von Indy 3 (Adven- 
ture). Dennis Nattkemper, Otto-Krafft Platz 
1, 4700 Hamm 1 

Suche: Software (Spiele o. Anwender al¬ 
ler Art.) Besonders Adventures wie: Larry 
V, Kings Quest V oder Monkey Island II. 
Timo Nowak, Silcherstr. 1, 6330 Wetzlar 

Suche Bundesl. Man. Prof. Biete 30-45 DM. 
Schreibe an Heiko Zimmer, Kettelerstr. 30, 
6689 Wemmertsweiler 

North and South (Orig.), zahle 15 DM. 
Tel.: O — Bischofswerda, 3890 

Suche Orig. Spiele für PC/MS DOS. In 
kompl. dt. oder dt. Anl. Larry V in VGA, 
dt., Wiz. 7 dt., Strike Com. dt., Das 
Schwarze Auge, kompl. dt. Tausche Larry 
3 gegen Larry 5 dt. nur Orig. Tel.: 
0641/35372 

Günstige Gebrauchtspiele gesucht, auch 
Anwendungen. Schreibt an: Klaus Wölfel, 
Mönkeweg 10, 4800 Bielefeld 12 

Suche Lurking Horror (Original) inkl. Ver¬ 
packung und Anleitung. Alles muß 100 % 
OK sein. Zahle VB 50 DM. Ruft an: 
02234/82294 (Michael) 

Suche Wing Commander 1+2 (möglichst 
deutsch), Monkey Island 2, nur Originale 
und für wenig Geld! Tel.: 08321/88472, ab 
13.00 Uhr, fragt nach Sascha. S. Wilder, 
Schnitzerstr. 2, 8972 Sonthofen 

Suche PC-Spiele: DSA (D.Sch.Klinge), Fal¬ 
con 3.0, KQ5, M&M3, SS2, WC2, E.o.B. 
1+2, Startrek 25th, Buck Rogers 1+2, Fl9, 
F 117A, Ultima 7, Ultima Underworld. Su¬ 
che auch Soundbl.2.0. Tel.: 04533/2793 Oli¬ 
ver (ab 18 Uhr) 

Suche grundsätzlich jedes gutbewertete 
Game der neuesten PC-Joker für VGA und 
Soundblaster. Suche auch VGA-Demos! 
Schreibt an: Denis Buss, Neustr. 13 a, 5653 
Leichlingen 

Suche Indy 4 komplett dt. Bitte nur das 
Original! Tel.: 08142/15464 ab 18 Uhr 


Pirates gesucht! Wer hat dieses Spiel ge¬ 
sehen? Hinweise oder Verkaufsangebote bit¬ 
te an Stephan Ripcke, Theodor-Storm-Str. 
42, 2385 Schuby oder Tel.Nr. 04621/41546 

Suche PC-Spiele aller Art, möglichst gün¬ 
stig. 3,5” + 5,25” LW. Kaufe auch ganze 
Pakete. Tel.: 07741/66341 

Suche die VGA-Spiele in dt. Vers.: Mon¬ 
key 2, Eye of the Beholder, Bundesliga Man. 
Prof. Zahle bis zu 40 DM. Tel.: 04642/1481 

Suche Original-Spiele auf PC (3,5”): Lem¬ 
mings, Oil Imperium, Sim City, Bundesli¬ 
ga Man., Vermeer und weitere Manager- 
Spiele, außerdem PC-Einsteiger Literatur. 
Tel.: 05086/2290 

Suche dringend Orig. Games: North & 
South, Wings of Fury, Mad TV, Schwarze 
Auge usw. Schickt einfach Eure Listen mit 
Orig. Games an: Marcel Schuster, Schöne¬ 
berger Tor 2, 3520 Hofgeismar 

Hilfe! Ich suche Powermonger. Wer kann 
mir helfen? Euer Kai, Tel.: 05371/4879 (16- 
18 Uhr) 

Suche Oil Imperium. Möglichst billig und 
100 % OK. Schnell anrufen: Tel.: 
0241/501456 (Jonas) 

Hilfe! Mir ist die Originaldiskette Nr. 6 von 
Wing Commander 1 kaputtgegangen (5 1/4 
DD). Wer kopiert sie mir gegen Unkosten¬ 
rückerstattung? Tel.: 07203/5336 Jörg 

PC-Umsteiger sucht Software aller Art! 
Nur Originale! Angebote an 0941/82082 

Suche Arkanoid 1 und 2 für PC. Peter Küt- 
ter, Eckdorfer Str. 16, 5040 Brühl-Badorf. 
Tel.: 02232/34350 

Suche Software aller Art (EGA-Grafik). 
Schreibt an: Thomas Hauser, Lindenstr. 6, 
4020 Mettmann 

Suche gute Originalspiele für PC 386 
VGA. Z.B. Mad TV, Sim Ant und andere. 
Da ich nicht besonders finanzkräftig bin, 
kann ich höchstens 35 DM (zzgl. NN-Ge- 
bühr) zahlen. 02831/4214, Martin verl. 


Biete Software 


Diverse Spiele für PC sehr günstig abzu¬ 
geben. Fordert Liste an bei: Johann Grill, 
Eisberg 11-13/1, A — 1160 Wien 

Verkaufe PQ3, Red Baron, Centurion, Jet¬ 
fighter 2, Indy 3, Golf, Captain Comic, 
Prince, Crazy Cars 2, Pinball Magic, Öko- 
lopoly. Suche: PQ1, Mad TV, Hill Street 
Blues, Larry 5, Pools of Darkness, Wizard. 
Marius Skorupa, Schillerstr. 14,. 3280 
Pyrmont 

Verkaufe Original: Wing Commander 1 
für 40 DM. Tel: 09779/270 (Markus) 

Verkaufe oder tausche Orig. Winter Chal- 
lenge The Games 50 DM. Tel: 06027/7475 
(Björn) 

Verk. auf 3,5” Disks Sim City, Populous, 
Oil Imperium, und Turn & Bum (Arcade- 
spiel) für 99 DM (auch einzeln abzugeben). 
Tel: 06691/22431 

Sucht Ihr PC-Spiele? Dann schreibt an: R. 
Trichtl, Haidbrunng. 4 A, A — 2700 Wr. 
Neustadt 

Might & Magic 3, kompl. deutsch, VGA, 
3,5”, 70 DM; Bards Tale Trilogy, 3,5” 70 
DM. Beides Originale. Tel.: 05232/71103 
ab 17 Uhr 

Verk. Night-Shift, Life & Death 2, Jet¬ 
fighter 2 für je 40 DM und Wing Comman¬ 
der 2 & Speech Pack für 70 DM. Ruft 


























089/980848 an und verlangt Hamid. (Natür¬ 
lich sind alle Originale und gut erhalten) 

Biete PC Originale: Mario Andretti, Re¬ 
solution 101 je 40 DM. F. Kühne, Str. d. Ju¬ 
gend 26, O — 4732 Bad Frankenhausen, 
Tel.: 004586/3303 

Verk, Elvira, Monkey Island, Flight of In¬ 
truder und Lord of the Rings für 50 DM 
pro Spiel, alles Originale. Martin Kaupp, 
Steinerweg 32, 7702 Gottmadingen 

Verk. Orig.: Wing Comm., Sim Earth, Mad 
TV, Th. fin. Hour, Space Q. 3, Testdrive 1 
& 2, Moonbase, Indy 3, Autoduel; PC-Tools, 
Ways, Power Basic; Epson- u. TI-Notebook. 
Tel.: CH:01/7849610 

Verk*/Tausche für PC: Bundesliga Man. P. 
55 DM, Great Courts 2 55 DM. Verk. Ami- 
ga-Orig.: Hägar 50, Two on two 35, Battle 
Isle 60 DM. Alle Preise enthalten die 
Nachn.-Vers.kosten. Tel.: 05506/8242 (Mar¬ 
cus) 

Verk./Tausche: Ultima 6/7, WC 2 & Spe¬ 
cial Op., Monkey Island. Suche: Monkey 2 
dt., Strike Commander, Martian Dreams, 
Billige Ide-Festplatte. Tel.: 08531/8540 
(Christian) ab 17 Uhr 

Tausche oder verkaufe alles Original: Po¬ 
lice Quest 3, Wing Commander 2 mit Spe¬ 
cial Operation 1, Speechdisk, Great Courts 
2, Terminator 2, Bundesliga Manager. Su¬ 
che Monkey Island 2 (dt.). Tel.: 02528/8181 

Verkaufe PC-Originale: Time Quest, Ter¬ 
minator, Die Kathedrale, Sanctuary je 65 
DM; Vaxine, Xenon 2, The Kristal, Bar¬ 
games, Airborne Ranger je 30 DM. Mat¬ 
thias, 07641/8907 

Verkaufe: Wingcomm. 2, F117A-Night- 
hawk 50 DM, Ultima 5, Sim City, Populous 
30 DM, Space Quest 2, Millennium 2.2, An- 
cient Art of War at Sea, Kings Quest 4 20 
DM. Heiko Schmid, Tel.: 07157/62530 

PC-Originalspiele: Starflight II, FS 3, Sa- 
vage Empire,. Marble Madness, Ice Hockey, 
Turbo Champions, Lombard RAC Rally je 
40 DM. Tel.: 0711/742740 (ab 18 Uhr) 

Verkaufe od. tausche PC Tools 7.1, HP 
New Wave, Ways f. Windows, Power Ba¬ 
sic Basisversion, Mad TV dt.. Suche Para¬ 
dox Light, Norton Commander, Starwriter, 
Wordperfekt und Larry 5 dt. oder PQ 3. Mar¬ 
ko Seltenheim, Herbert Jensch Str. 14 a, O 
— 1200 Frankfurt (Oder) 

Verkaufe: Silent Service 2, Populous, Their 
Finest Hour, Sim City, Indy 500, Xenon 2 
uvm. Adlib-Soundkarte mit Jukebox und 
Composer. Preise VS. Gerrit Goedecke, Tel.: 
04106/72957 

Verkaufe Originale: Mad TV, Might & 
Magic 3 (dt.) und Monkey Island 2 (engl.). 
Preis nach Vereinbarung. Auch Tausch mög¬ 
lich. Tel.: 08122/3255 (Andreas). Get itü 

Verkaufe PC Original: Bundesliga Mana¬ 
ger Professional 3,5 Zoll für 40 DM !!! Tel.: 
089/618502 (Urs) zwischen 17 und 20 Uhr. 

PC-Originale 5.25: Heart of China 50, Lem¬ 
mings, Ghengis, Transworld, Nuclear War, 
Invest alle 40, Hanse, Third Courier, Wall¬ 
street Wizard, Day of the Pharaoh, Defen- 
der of the Crown alle 30. Tel.: 06142/61980 

Verkaufe! Sega Master System Plus, 3 
Spiele gespeichert. Zubehör: 1 Light Pha¬ 
ser, 2 Control Pads, 1 Control Stick 200 
DM. Thomas Peters, Löningstr. 41, 2850 
Bremerhaven 

Biete Orig.: Lemmings, Monkey Island, 
Red Bar., Indy 3, Zak McKracken, Maniac 
Mansion, Pipe Mania, Analog Joystick 
(Quickshot). Holger Schmidt, Gaisbergr. 11, 
7734 Brigachtal, Tel.: 07721/24461 


eMr-WBi 
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Orig. Knights of the Sky NP 119 DM, VP 
VHS; Dragons Lair 2 NP 139 DM, VP VHS; 
Wall Street Wizard NP 99 DM, VP VHS; 
Classiques Vol. 1 NP 79 DM, VP 20 DM. 
Alle zus. 200 DM. Renato Flückinger, 
Scheunerweg 5, CH — 3063 Ittigen 

Verkaufe PC Originale: Logical, Space 
Quest 4, The Games — Winter Chall, Nova 
9, Gunship 2000, Silent Service 2, Rail- 
road Tycoon, Civilisation, Secret Weapons 
of Luftwaffe, MS-DOS 4.01. Tel.: 
05191/12923 (Maik Humpert). Alle Origi¬ 
nale mit deutscher Anleitung und Ver¬ 
packung 

Verkaufe 3 1/2 Zoll: Battle Isle und Wing 
Commander 2 zu je 50 DM. Heiko Schwae- 
gerl, Bahnhofstr. 27, 6369 Nidderau I, Tel.: 
06187/22770 

Biete Super Software zu billigsten Preisen. 
Z.B. Eye o.B., Monkey I-Stand., Populous, 
Battle Isle, LHX, PC Globe 4.0 etc. Tau¬ 
sche auch gegen Civilization, Indy 4, Exo¬ 
dus 3010 etc. Ruft an!! 0041/36221441!! 

27 PC-Schachprogramme für IBM-PC 
inkl. Schach für Windows, Schachdaten¬ 
bank, Schachlehrer usw. nur 130 DM 
(bar/Scheck). Dr. Bernd Weil, Hohlweg 1A, 
6251 Selters-Eisenbach/Ts., Tel.: 
06483/7292 

Verkaufe!! 286 AT (16 MHz), 2 MB RAM, 
20 MB Harddisk, 3 1/2 (1,44), 5 1/4 (1,2 
MB) Laufwerke & VGA- Karte & VGA- 
Mon., Joystick, Mouse 1500 DM, evtl. & 
WC II. Alexander Heuken 0211/287393 

Verkaufe PC Originale: Secret Weapons 
of the Luftwaffe, Battle Isle, W.C. Secret 
Missions I, Weird Dreams. Jannis Rondorf, 
Am Hang 2, 5416 Hillscheid 

Verkaufe Original Battle Isle 3.5 für 40 
DM. Tel.: 089/9044799 ab 17 Uhr 

Verk. Orig. Speedball 2 m. dt. Anleitung 
(40), Omega (30), Power Drift (VGA, 
Soundunterst. 40). Suche Tauschpartner. 
Tel.: 04956/3456 Michael 

Biete Hard Drivin 2, Boxing Manager und 
Stormovik SU 25 für je 25 DM plus NN. 
Schriftlich an Andreas Pusch, Göttinger 
Landstr. 49, O — 1800 Brandenburg 

Verkaufe PC Originale: Castles für 25 DM, 
Spellcasting 201 für 35 DM. Thomas Knip, 
7300 Esslingen, Tel.: 0711/317363. Suche 
PC-Version von Leather Goddesses of Pho- 
bosü 

Österreich: diverse Programme für Amiga 
günstig abzugeben. Liste anfordem bei: Pe¬ 
ter Längauer, Zillehof 7, A — 1130 Wien 

Verkaufe: Bards Tale II 20 DM und Cap- 
tain Comic. Tel.: 040/5222226 

Österreich: diverse Spiele für PC günstig 
abzugeben. Liste anfordern bei: Karl We- 
selovsky, Payerg. 7/25, A — 1160 Wien, 
Tel.: 0222/4209912 

Verkaufe MAD TV für 80 DM (Original), 
mit Originalverpackung (3,5 Zoll). Marcel 
Horn, Bungert 5, 5208 Eitorf-Mühleip 


Schreiben Sie Ihre Texte noch selber? Das ist jetzt 
vorbei! GHOSTPEN ist da! GHOSTPEN produziert 
Texte per Knopfdruck! Über 300 Textbausteine, 
Checklisten, Musterbriefe, Databases...sofort, per 
Suchsystem verfügbar! Spitze! Einfach modifizie¬ 
ren, ergänzen, ausdrucken! Absolut neu: Sie fin¬ 
den für fast jeden Anwendungsfall eine Formulier¬ 
hilfe, oder ausfüllfertiges Formular! STOP: In 
GHOSTPEN ist natürlich eine vollwertige Textver¬ 
arbeitung enthalten!!! PLUS: 80-seitige deutsche 
Anleitung, 8 Übersichtstafeln, Quickstart, und 
vieles mehr! Hier nur einige wenige Vorteile von 
GHOSTPEN: Den besseren Haushaltsplan, den 
günstigsten Gebrauchtwagen, Bewerbungsstrate¬ 
gien, Abhandlungen, Diplomarbeiten, Zeitersparnis, 
Kreativtechniken, Einlad., SPITZE: Schreibt Ihre 
ganze Korrespondenz! Organisiert den Tag, spart 
Geld und vieles mehr! GHOSTPEN kostet nur 59,- 
DM. Heute noch Informationsmaterial anfordern: 
GRATIS! Schreiben Sie an Goodsoft - Abt. A10 
PO. 23 01 25 - 4690 Herne 2. Es lohnt sich! 


Verkaufe Originale: Hostage 30 DM, Jet 
Fighter 30 DM, Keef the Thief 27 DM, Neu¬ 
romancer 29 DM, Pole Pos. II 25 DM, Po¬ 
pulous 35 DM, Sherman M4 Tank 27 DM, 
Wishbringer 30 DM. Tel.: 02850/7311 

Habe Railroad T., Elite plus, Castles, Ac¬ 
tion Station (Schiffgefechte von 1922-1945) 
und Black Gold, Su. z.B, Ab. Places, Am¬ 
berstar, Prg. mit dt. Anleitung werden be¬ 
vorzugt. Tel.: 05731/972441 

Verkaufe Original PC-Spiele: Loom, Mon¬ 
key Island I, Flight Simulator VI, Bundes¬ 
liga Manager und andere. Tel.: 0214/308428 

Verkaufe oder tausche Orig. E-Motion 30 
DM, Kick Off 2 40 DM. Außerdem: Game¬ 
boy 65 DM (Porto inbegriffen) Schreiben 
an: Charli Schütz, 10, Rue Bagriel de Marie, 
L — 2131 Luxemburg 

Verkaufe: Pirates 40 DM, TV Sports Bas¬ 
ketball 50 DM, Sim Earth 50 DM, Centu¬ 
rion 35 DM, Lost Patrol 35 DM, Sporting 
Gold 35 DM, Railroad Tycoon und Civi¬ 
lization je 65 DM und Gameboy & Mega 
Drive mit Spielen. Tel.: 089/806514 

Verkaufe die neuesten Games wie z.B. 
Monkey Island 2, Falcon 3.0, Conquest of 
Longbow usw. Fordert unsere Liste an. Call 
031/8690165 CH, Swiss, Schweiz!!! 

Verkaufe Orig. Eco-Quest, Castle Dr. 
Brain, Star Trek für je 45 DM. Abends 
02064/55837 

Österreich: Verschiedene Spiele und An¬ 
wender für PC günstig abzugeben. Liste 
anfordern bei Wilhelm Seitler, Quadenstr. 
8/15/11, A — 1220 Wien oder Tel.: 
0222/2208594 

Verkaufe die Spiele (3 1/2) Blues Brothers 
40 DM, Wings of Fury (5 1/4) 40 DM, Im¬ 
perium (3 1/2) 40 DM und Khalaan (5 1/4) 
40 DM. Tausche auch gegen Castles oder 
L’Empereur. Tel.: 06482/4914 nach Chri¬ 
stian fragen 

Verkaufe PC Orig.: Ferrari 20 DM, Po¬ 
pulous 20 DM, Indiana Jones 3 40 DM (nur 
Nachnahme). Uwe Baier, Waldenstr. 19, 
O — 5020 Erfurt 

Verk./Tausche: Sim Earth, Sim City & 
Arch. I, Rail. Tycoon, KQ V, Larry I (VGA), 
Space Quest 4 usw. Suche: Mad TV, Larry 
3, Gunship 2000, Civilization, Great Courts 
2, o. Soundblaster. Tel.: 06543/3443 (Jo¬ 
seph) ab 18 Uhr 

Probleme mit Adventures; ab jetzt kein 
Hindernis mehr. Das AVA-Team bietet Lö¬ 
sungen und Software (z.B. Loom ...) gün¬ 
stiger als andere! Liste: Alex Chyba, Dor- 
nierstr. 14, 7996 Meckenbeuren. Buch an¬ 
fordern. 

Verkaufe Original PC Spiele: Flight of the 
Intruder 40 DM, TV-Sports Football 20 DM. 
Tel.: 06134/21515 

Verk. für PC: Kristal, Beautiful, Crash 
Course, Centurion, Ghostbusters II, Death 
Trap, Omnicron, Dr. Brain, Kings Quest V, 
Monkey Island II. Suche Indy IV. Tel.: 
0711/362101 Benni 


ACES O.T.PACIFIC 109.- 

ADLIB SOUND CARD 149.- 

ADV.GRAVIS JOYSTICK 99.- 
AIR BUCKS 89- 

AIRBUS A320 109.- 

BAD BLOOD EBP 

BATTLE ISLE 109- 

-DATA DISC 1 49- 

BUNDESLIGAMAN.PRO. 89.- 
CARRIERSTRIKE 99.- 

CHESSMASTER 3000 99.- 

CIVILISATION DT 119- 

COLUSSUS CHESS X 
CONQ.O.LONGBOW SÜF 

DREADNOUGHTS 89.- 

-DATA DISC JE 45.- 

DUNE 89- 

EPIC 89- 

EYE O.BEHOLDER II 89.“ 

FALCON MK III 149.- 

FISH S3f 

FLIGHTCONTROLSTICK 189.- 
FLIGHT O.INTRUDER QäP 

GLOBAL EFFECT 89.- 

GUNSHIP 2000 99- 

HUNT FOR RED OCT. £Sf 

INDIANA JONES 4 ENG. 99.- 
KAISER 99- 

KILLING CLOUD SÜP 

LAFFER UTILITIES SQp 

LEMMINGS 45.- 

-DATA DISC 35.- 

LINKS 99- 

-COURSE je 49.- 

MANCH.UTD EUROPE 79.- 

MENACE SäF 

MIGHT & MAGIC III 99.- 

NORTH & SOUTH FEte 

OPER.SLEDGEHAMMER 49.- 
PATTON STRIKES BACK 99.- 
PLANETS EDGE 99.- 

POLICE QUEST III 109.- 

POOLS OF DARKNESS 
PRO SPORT CHALL. 

REALMS 

SARGON 5 CHESS 
SECR.O.MONKEY ISL.I6 
SECR.WEAPONS OF LW 
-HE 162 VOLKSJÄGER 
-P38 LIGHTNING 
-P80 SHOOTING STAR 
SILENT SERVICE II 
SIM ANT 

SIM CITY & POPULOUS 
SOUNDBLASTER 2.0 
SOUNDBLASTER PRO 
SPACE M.A.X. 

SPACE QUEST IV 
SPEEDBALL 
SOUNDMAN 
STARGLIDER 2 
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Top 10 IBM / PC 

Aces of the Pacific 

99.- 

Monkey Island II Dt. 

99,- 

EPIC 

89,- 

Ultima VII 

99,- 

Civilization Dt. 

109,- 

Global Effect 

99,- 

Ultima Underworld 

99,- 

Space Max 

89,- 

Battle Isle Data Disk 

55,- 

Wing Comander II Dt. 

109,- 


Beste Ueferfähigkeit 
durch Berlins größtes 
Lager an PC Spielen 
wird garantiert:! • 


Future "lop 10 


Darklands 109.- 

A Train 99.- 

Darkseed 109.- 

B-17 Micro pr^gO 109.- 

Humans 4 89,- 

Indiana J&esiV 99.- 

Wiz^cdW^ 109.- 

DaslÄwarze Auge 99.- 

Speeftl Forces 99.- 

ATAC 99.- 


AUe Preise inclusive 
Porto + Verpackung 


* Preisänderung und Irrtum Vorbehalten 


Specia\ Hem 


Großer Wettbewerb! 
Wer schickt uns als erster 
ein Komplettlösung für 
INDIANA JONES IV ? 
Wir verlosen unter allen 
Einsendern tolle Preise! 


ai 


£ - 


Jetzt auch in BTX 
♦SOFTPOWER# 


iS 


m 

Hauptgeschäft 
Schwedenstr. 18c 
1000 Berlin 65 
Fax. 030 / 492 20 57 
Filliale Spandau 
Schönwalder Str. 65 
1000 Berlin 20 


030 / 492 20 56 


Verk. Monkey Ist. 1 & 2 dt., Railroad Tyc., 
Heart of Ch., WC 2, Red Baron, KQ 5, Bun- 
desl. Manag. Prof., Leg. of Faergh. 30 — 
50 DM. Tausch geg.: Eye of B. 2, Indy 4, 
Might & Magic 3 (Alle nur in dt.). Tel.: 
05608/2624 ab 19 Uhr 

Verkaufe Soundblaster und Adlib Soft¬ 
ware zu Billigpreisen. Alles tolle VOC und 
Rolfiles (auch andere). 07236/7559 Sascha 
verlangen 

Verkaufe: Eye of the Beholder (engl.) 40 
DM, Super Soccer 50 DM, Muds 20 DM, 
Khalaan 30 DM, Sim City 30 DM, Circus 
Attractions 20 DM, It came from the Desert 
20 DM. Tel.: 07051/40641 (Tobias) 

Verkaufe: Silent Service II, Speedball 2 
je 50 DM; Wing Commander 1 50 DM, 
Secret Missions 1 30 DM. Alles Originale. 
Tel.: 02151/711362 ab 18 Uhr 

Platten & Videoverwaltung in einem Pro¬ 
gramm, komf. Bed., Vielf.Suchfunktion 30 
DM & NN. K. Bühlmaier, Roseggerstr. 4, 
7250 Leonberg. Blitzbestellung: 
07152/49766 (Automat) 

Verkaufe Orig. Jetfighter 2, Life & Death 
2, Night Shift für je 59 DM. Außerdem noch 
Wing Commander 2 & Speech für 70 DM 
und noch verschweißt Willy Beamish und 
PQ 3 für je 70 DM. Ruft 089/9808448 an 
und verlangt Hamid 


Tausche Software 


Tausche Wing Commander gegen Rol¬ 
lenspiele wie z.B. Ultima VI, Spirit of Ad- 
venture, Bards Tale 3 etc. Ruft mich an! 
Tel.: 0561/311441 (nach Joachim fragen) 

Tausche Elite VGA, Champions of Krynn, 
Ultima 6 gegen Eye of the Beholder, Might 
& Magic oder Monkey Island. 09246/745 

Tausche Sim Earth und Swotl (Originale!) 
gegen Sim City und WC 1 (jeweils Origi¬ 
nal). Frank Rinsfüsser, Kirchstr. 63, 5421 
Kestert 

Tausche Mad TV gegen Wayne Gretzky 
Hockey oder gegen Face off. Außerdem su¬ 
che ich einen Tauschpartner. Er sollte 13- 
18 Jahre alt sein. Tel.: 02303/68656. Ver¬ 
langt Björn 

Tausche Battle I. (Orig.), Winter Chall. 
(Orig.), WC 1, Red Baron gegen Monkey 
Isl., WC 2, Conq. of Longbow, Falcon 3.0. 
Benjamin Bernhard, Ulmenweg 3, 6711 
Großniedersheim 

Tausche Orig. Larry V, Monkey Isl. II, 
Wing Com. 2, Conquest of the Longbow, 
PGA Golf, Bundesl. Man. Prof. Suche 
Swotl, Elvira 2. Tel.: 09951/8782 

Tausche oder verkaufe: Larry 5 (VGA, 
256 Farben), SQ3 für 75 DM bzw. 50 DM. 
Tausche gegen Indy 4 o. Monkey Island 2, 
Beholder 1. Tel.: 06171/73960 (Alex) 

Tausche Rings of M. und Die Kathedrale 
(beide Deutsch) gegen Eye of Beholder (nur 
VGA, dt.) Tel.: 056 471702 Schweiz, ab 
18.00 (Michael verlangen) 

Tausche od. verkaufe Larry 5, Willy Be¬ 
amish, The Immortal, Maupiti Island, 
Sporting Gold. Suche Railr. Tycoon, Sim 
City, Populous od. ähnl. Nur Originale und 
3,5 Zoll. Tel.: 09805/1582 

Verkaufe oder tausche Chuck Yeagers Air 
Combat (3,5), Great Courts 2 (5 1/4) je 45 
DM. Suche Bundesl. Manager Prof., Win¬ 
ter Challenge, Advantage Tennis. Tel.: 
05431/4285 ab 14.00 Uhr 

Original Spiel Kings Quest V mit Anlei¬ 
tung komplett in deutsch (5 1/4). Suche 
Heart of China, Monkey Island 1 o. 2, Lem¬ 


mings, Eye of the Beholder oder Larry 5 in 
VGA. Wolfgang Heyl, Zinsgutstr. 9, O — 
1199 Berlin 

Tausche nur Originale! Biete: SS2, RR, 
Swotl, UMS 2, Elvira 1, Pop. Suche nur 
Orig, wie Mad TV, Civilization! Nur PC 
(VGA) 3,5/5,25. Angebote an: Andi Lang¬ 
jahr, Theodor Heuss Str. 14, 7123 Sach¬ 
senheim 

Orig. PC-Spiele: PQ 3, KQ 4, Larry 1 & 3, 
Altered Destiny, Invest, Wall Street Wizard, 
Out-Run, California Games, Sim Earth zum 
Tausch oder Verkauf. Tel.: 0541/124232 
abends (Ingo) 

Tausche Atari Spiele gegen PC Spiele. 
Habe z.B. Turrican 2, Gods, Cadaver. Su¬ 
che Martian Dreams, Monkey Island 2, 
Chessmaster 3000 u.a. Schickt Eure Listen 
an: Jörg Zielenbach, Hemmerholzer Weg 
37, 5222 Morsbach 

Tausche: The Legend of Robin Hood, El¬ 
vira, F-15 2 & Desert Storm, Muds, Loom, 
Air Combat, Heart of China, Riders of Ro- 
han gg. Wizardry 7, Indy 4, Populous 2, 
Cadaver, Kathedrale, Beholder 2, Elvira 2. 
Tel.: 07673/7203 

Suche LL1 und SQ 1 VGA Versionen, Indy 
3 VGA, SQ 4 dt., Conq. of Cam, oder Long¬ 
bow und WC 2. Tausche gegen LL5, Rise 
of t. Dragon, Zak, Maniac und Operation 
Stealth oder zahle bis 35 DM. Tel.: 
06190/2303 

Tausche Gunship 2000, Air Combat, Mid- 
winter. Suche Eye of the Beholder II dt., 
Buck Rogers 1 u. 2, Might and Magic 3. 
Tel.: 02271/65459 

Tausche PC-Originale: Habe: Civilization, 
Lemmings, Winter Challenge. Suche: Indy 
4, Indianapolis 500 (!), Mad TV, jede Men¬ 
ge News! Auch Mega-Drive und PC-Engine. 
Heiko: 04936/7036 ab 18.00 

Suche Tauschpartner für Dos, Shareware 
und Public Domain. Kaufe auch Spiele z.B. 
Great Courts I & II, Wing Commander I o. 
II, Lemmings etc. Alle Angebote an: Frank 
Faller, Am Dumpfgraben 25, 7812 Bad Kro¬ 
zingen 4 

Austria! Trock 5 sucht Tauschpartner für 
neueste PC-Spiele. Trock 5, Postfach 55, 
8052 Graz, Austria 

Tausche Originale! Space Ace II, Sim 
Earth, Battle Isle, Eye of the Beholder, Jet¬ 
fighter II gegen Space Quest IV, The Ad- 
venture of Willi Beamish, Populous II. Tel.: 
05321/41250, fragt nach Dennis 

Tausche TV Sports Bask., Monkey Island 
(EGA) und Bundesliga M. Prof, gegen Great 
Courts II, TV Sports Baseball, Nam, Loom 
oder Starbyte Supersoccer. Markus Lipp- 
mann, 06109/35505 

Suche Tauschpartner! Habe immer die 
neuesten Spiele. Schickt Eure Listen an: 
Marc Seefelder, Pf. 52, 8965 Wertach, Tel.: 
08365/1212 (nur Wochenende) 

Tausche diverse Spiele gegen: Indy 4, Be¬ 
holder, Monkey 2, Gods, Elvira Are.Game, 
Nova 9, Elvira 2, Beholder 2, Les M. Lost 
in LA, Sim Ant, Gobliins, Larry 5, Xenon 
2, Jan Moneke, Südeck 6, 3014 Laatzen 5, 
05102/5589 

Tausche Sim Earth gegen Eye of the Be¬ 
holder 1 (oder 2), Police Quest 3, Larry 3 
(oder 5) oder Space Quest 4. Natürlich für 
MS DOS. Nur Originale. Tel.: 06142/33176 
(Thomas verlangen) 

Tausche od. verkaufe Riders of Rohan kom- 
pl. dt. gegen Gods, Kingsquest, Might & 
Magic 3 (alles dt.) oder 60 DM. Mike Brütz- 
mann, Erich-Kurz-Str. 1,0 — 1136 Berlin 
Biete PC-Games (orig.) z. Tausch/Kauf: 
Monkey 2, Sim City, Silent 2, Robin Hood, 
Mig 29 Fulerum, Wing Commander 2, WC 


2 - Speech, WC2-Sp.Op. Thomas Carsten¬ 
sen, Pf. 1161, 2280 Westerland/Sylt. 5 1/4 
Zoll 

Tausche 7 ARC-Net (Netzwerk) Karten 
gegen Soundblaster Pro od. verkaufe ARC- 
Netkarten od. kaufe Soundblaster Pro. Tel.: 
02066/37261 (ab 18 Uhr) Knut Schleisiek 

PC-Software! Tel.: 05602/6305 (Michael) 

Tausche Originale! Biete Winter Challen¬ 
ge, North and South, Gunship 2000. Suche 
PQ3, TVS Baseball, Mad TV, Larry 5. Tel.: 
06181/492506 ab 15 Uhr (Matthias) 

Tausche (Orig.) Gunship 2000, Lemmings. 
Suche Soundblaster, Wing Comm. 2, Gods, 
Red Baron. Tel.: 07531/73835 

Tausche oder verkaufe Heart of China, 
MS-DOS 5.0, Windows 3.0, PC Tools 7.1, 
Ways 1.1, Power Basic. Suche PQ 3, Mon¬ 
key Island 2, Indy 4, Advantage Tennis. 
Tel.: 06853/5584 ab 15.00 Uhr (Jan) 

Tausche Wild West World gegen the 
Games: Winter Challenge. Verkaufe Rock 
& Roll für 50 DM. Weitere Informationen 
bei Matthias Tel.: 02181/3754 

Tausche Kathedrale, Sim City, Populous, 
Fl 17, Bundesliga Manager Pr. Alles Orig. 
Andreas Reitz, Tel.: 06465/7401 ab 16.00 

Tausche PD/Shareware: Spiele (VGA), 
Musiksoftware (Soundblaster Adlib/Midi) 
und Windows 3.0-Programme. Liste + Brief 
an: Petra Maueröder, Bachstr. 13, 8541 
Rohr, Telefax: 09122/4238 

Tausche Elite Plus, RR Tycoon, Black 
Gold, Ralf Glau Edition (Orig.). Suche 
Larry 5, Civilization, Monkey 2, Battle Isle, 
Mad TV, SQ 4 u.a. (nur 5 1/4 Zoll). Tel.: 
07666/7813 ab 20 Uhr (Torsten) 

Tausche Black Gold gegen Thunderhawk. 
Original in deutsch. Tel.: 06821/72651 ab 
16.40 Uhr 

Mad TV orig. gg. Sim City + Populous, 
Populous 2, Railroad Tyc., Civilization, Ro¬ 
bin Hood Adv., Gobliiins, Elvira 2 u. Space 
Ace 2 alle nur dt. und VGA! Tel.: 
06434/7120 (Kai) von 11-13 Uhr u. ab 20 
Uhr 

Tausche Monkey Island II (Orig.) gegen 
Indy 4 (Orig.). Verkaufe auch Monkey 2 60 
DM. Carsten Judick, An der Eisenkaul 31, 
5350 Euskirchen 27 

Biete: F19, Monkey Island, Wing Com¬ 
mander. Suche: Gods, Lemmings, Ml Tank 
Platoon, Silent Service II. Hardy Linke, Th.- 
Körner-Str. 8, O — 4801 Wendelstein 

Tausche Ultima 6 gegen Wizardry 7 (3 1/2) 
und Lemmings gegen Ultima Underworld 
(Stygian Abyss) (3 1/2 Zoll). Tel.: 
09406/706 (Michael verlangen) 

Tausche oder verkaufe Monkey Isl., KQ 5, 
Sec. Weap. o. Luftw., R. Baron, Railr. Ty¬ 
coon, Heart of China, Eye o. Beholder. Su¬ 
che Das schw. Auge, Ultima Underw., M 
+ M 3, Star Trek, Elvira 2, Tel.: 05608/2624 

Game-Gear Spiele: Tausche Psychic World 
(dt.) gegen Donald Duck (dt.) oder Halley 
Wars (dt.) Tel.: 06231/2429 (Holger ver¬ 
langen) 

Ich tausche Falcon 3.0! Suche Das schwarze 
Auge, Darkseed, Indy 4. 07236/7559 Sascha 
verl. 

Verkaufe, da gelöst: Might & Magic 3 dt., 
Eye of Beholder 1 dt. (je 80 DM), Quest & 
Glory (4 Spiele) 75 DM, auch Tausch im 
Raum Dresden. T. Mix, Postaerstr. 6, O — 
8300 Pirna 4 

Tausche oder verkaufe Monkey 2 (dt.), Indy 
4 (Orig.). Suche Maupiti Island, Bards Tale 
Constr. Set, EoB2, Civilization (dt.) oder 





































Larry 5 (dt.) oder Das schwarze Auge (nur 
Originale) T. Brockhaus, Markt 20/21, O — 
9001 Chemnitz 

Tausche ständig aktuelle Originalsoft. Su¬ 
che z.B. Indy 4, Elvira 2, Falcon 3.0 und al¬ 
les, was neu und gut ist. Habe Civilization, 
Maupiti Island, Battle Isle, Conquest of 
Longbow uvm. Tel.: 09951/7295 (Bernhard) 

Habe Wizardry 7, suche Populous 2, Ul¬ 
tima 7. Tel.: 09721/802865 

Tausche oder verkaufe: Muds, Might + 
Magic 3, Masterblazer. Suche Pools of Dark- 
ness. Tel.: 0421/4919103 

Tausche Originale: LHX Attack Chopper 
+ Mad TV gegen Monkey Island 2 (dt.) oder 
Robin Hood, Conquest of t. Longbow. Tel.: 
07203/5336 (Jörg) 

Tausche PC Original. Habe Sanctuary 
(Neupreis ca. 70 DM) Tausche gegen WWF- 
Wrestlemania-VGA. Angebote an: Tobias, 
Regener Kirchtor 5, O — 3106 Langen- 
weddingen 

Tausche dringend! für PC: Bundesliga Ma¬ 
nager Prof, gegen Kick Off II. Schreibt an 
Nino Prka, Agricolastr. 16, 8000 München 
21 

Tausche/verkaufe: Larry 5, SQ4, WC1 + 
SM1, Atomino, Battletech 1, Drachen von 
Laas, Bane of the Cosmic Forge, Timeworks 
Publisher 1.2. Angebote an: T. Rücker, Sax- 
torfer Weg 41, 2330 Eckernförde 

1100 Games (EGA/VGA) suchen neue 
Tauschpartner. Liste an (min 300 Games) 
Dinah, Steinbühlweg 214, CH — 4123 
Alischwil 


Verschiedenes 


Suche dringend Dungeon Zeichnung von 
Eye of the Beholder. Bin schon der Ver¬ 
zweiflung nahe. Wer kann mir weiterhel¬ 
fen??? Frank Schelewsky, Eutiner Str. 32, 
2400 Lübeck 

Biete PC Spiele-Tips. Liste gegen 1 DM als 
Rückporto bei Sven Rocker, Forststr. 14/1- 
5, 7057 Winnenden 

Kaufe oder tausche Viren für den PC. Tel.: 
07141/601244 

Engl, oder amerik. Computerzeitschriften. 
Aus Sammelbestellung noch Einzelausga¬ 
ben oder Abos zu vergeben. Michael 
Mangold, Lindenweg 4, 7293 Pfalzgrafen¬ 
weiler, Fax: 07445/6876, Tel.: 07445/2250 

Verk. 800 (5 1/4) Disketten mit Amiga PD, 
Sources, Demos für 320 DM. Tausch gegen 
PC Hard-/Software möglich. Tel.: 05696/394 

Verkaufe Computerbücher für Amiga 500- 
2000. Z.B. das Amiga Programmier-Hand- 
buch, Teil 1+2 (mit Diskette) oder das große 
Virenschutzpaket. Preis nach VB. Tel.: 
02052/81997 

Wer verkauft mir alle bisher erschienenen 
PC Joker Hefte? Zahle gut!!! (Alle, die vor 
der Ausgabe März/April 2/92 erschienen 
sind) Ruft an: 02421/54990 oder schreibt: 
Tim Robin Buecker, Auf der Kall 19, 5160 
Düren 

Verk. Orig.: Pools of Darkness 55 DM, Sea¬ 
gate RLL-Festplatte 42 MB + RLL-Con- 
troller 300 DM. Tel.: 0451/31876 

Achtung!! Verkaufe Larry 5 zu 50 DM, 
Fiendish Freddy und The Third Courier zu 
20 DM, Pete Rose Baseball für 10 DM. Tel.: 
06045/7690 / Christian 

Verkaufe Happy-Computer Nr. 10/88 und 
Nr. 8/89, Powerplay Nr. 12/90 und Nr. 3/91. 


Suche Happy-Computer-Spiele-Sonder- 
hefte! Daniel Schaller, Memelstr. 13, 5869 
Iserlohn, Tel.: 02371/26494 

Haben Sie Probleme bei Sierra-Adventu- 
res! Wir bieten Ihnen komplette, einzigar¬ 
tige Lösungen zu nahezu allen Sierra Adven- 
tures für nur 5 DM (Schein) inkl. Porto und 
Verpackung! Bestelladresse: TFK, Feld- 
ner Claudio, Häherweg 17, 2905 Edewecht- 
Fried 


Kontakte 


Adventure-Freak sucht Gleichgesinnte 
zwecks Erfahrungs- und Softwareaustausch. 
Lieblingsfirmen: Magnetic Scrolls, Info- 
com, Legend, Sierra und Lucasfilm. Also 
schickt Eure Briefe an: Andre Janson, W.- 
Koenen-Str. 115, O — 4700 Sangerhausen 
(Software: Nur Orig.) 

Suche Tauschpartner für MS DOS, Spie¬ 
le und Software. Kaufe auch Spiele. Schreibt 
an: Michael Hippeli, Heufurterstr. 6, 8741 
Nordheim, Tel.: 09779/777 ab 18 Uhr. Fax 
09779/779 

Suche Tauschpartner für MS DOS mit Top 
Software. Schickt Eure Listen an: Hardy 
Trzenschiok, Kühltränkweg 1,6503 Mz-Ka- 
stel oder Tel.: 06134/24140 ab 18.00 

Suche Tauschpartner, um Spiele oder son¬ 
stige Programme zu tauschen. Schickt Eure 
Listen an Alexander Dilk, Römerstr. 14, 
5401 Mörz, Tel.: 02605/1565 

Suche Brieffreund-PC. Habe selber einen 
286 Tandon-Plus 42 MB, 3,5 und 5.25. Wer 
hat Lust, mir zu schreiben, um Erfahrungen 
auszutauschen. Thomas Moeller, Soltauer- 
str. 64, 2110 Buchholz 

PC-Freak Club sucht Mitglieder! Alter 
egal. Wir bringen monatl. eine Zeitung her¬ 
aus und jedes Quartal eine Club Disk. Ko¬ 
stenpunkt für Euch 7 DM. Infos bei: Jan van 
der Meulen, Dianastr. 8 a, 6100 Darmstadt 
12 

Biete Lösung Startrek bis Mission 6. Wer 
kennt einen Cheat? Wer hat Mission 7 
gelöst? Disk oder Brief an Jürgen Vetter, 
Weisbachstr. 26, 4600 Dortmund 1, Tel.: 
0231/129167 

Österreich! Suche Tauschpartner für Spie¬ 
le und Anwendersoftware. Suche u.a. Si¬ 
mulationen (Flug, Boot, Wirtschaft) und 
Rollenspiele. Michael Elsner, Marsstr. 2, A 
— 4400 Steyr 

Geoworks Ensemble-User sucht Tausch¬ 
partner für selbsterstellte Geo-Draw-Gra- 
fik-Files. Write to: Bastian Mäuser, Klein- 
bahnstr. 21e, 4153 Kempen 1 

Grafiker, Zeichner, Texter gesucht für den 
Aufbau eines zielgruppenorientierten In¬ 
teressenkreises für bessere Werbung und 
Gestaltung. Kommerzielle Umsetzung ge¬ 
plant. 0211/704371 

Als neuer PC-User suche ich Kontakt zu 
Gleichgesinnten zwecks Software + Erfah¬ 
rungsaustausch. Schreibt an: M. Kothe, 
Block 121/3, O — 4090 Halle 

Suche Tauschpartner für MS-DOS An¬ 
wendersoftware und Spiele, auch PD-Soft- 
ware. Nur Originale. Beide Diskettenfor¬ 
mate vorhanden. Jens Schween, Im Brett 30, 
7414 Liechtenstein 

Suche nette Leute zum Programme tau¬ 
schen, Erfahrungsaustausch, Briefe schrei¬ 
ben u.v.m. Von überall! Schreibt an D. 
Barth, Schulstr. 1, 8729 Buch 

Erfahrenes Programmiererteam sucht gute 
PC und Amiga-Programmiererteams. Bitte 
melden bei: Michael Rüttinger, Zerzabels- 


hofstr. 93, 8500 Nürnberg 30, Tel.: 
0911/408442 ab 16 Uhr 

Suche Tauschpartner, der Lust hat, mit 
mir Soft und Tricks für die MS-DOSE aus¬ 
zutauschen. Suche außerdem Kontakt zu ei¬ 
nem PC Club. Brauche dringend Sim Ant 
komplett deutsch für ca. 50-70 DM. Tel.: 
069/365785 

Suche Tauschpartner für PC-Software. Zah¬ 
le auch, wenn nötig. Bitte sendet Eure Li¬ 
sten an: Florin Niestand, Gartenstr. 17, CH 
— 8570 Weinfelden. Die ersten 10 bekom¬ 
men ein Überraschungsgeschenk. (Nur CH) 

Suche Partner zum Tausch von Spielen 
(Original) und zum Tauschen von Informa¬ 
tionen. Stephan Riesen, Wipperfürtherstr. 
66, 5060 Bergisch Gladbach 1 

Computerspezialclub sucht überregional 
Mitglieder (IBM). Clubdisk mtl., Hotline, 
Sh/PD-Disk u.v.m. Infodisk gegen 2 
DM/Briefmarken an Norbert Rienth, Lofo¬ 
tenweg 62, 2300 Kiel 1 

Suche Tauschpartner für MS-DOS und 
Leute, die programmieren. Ich habe Top 
Software. Schreibt an Tim Zimmer, Bei¬ 
ersborn 2, 3554 Battenberg 

Suchen PC-User, die Lust haben, in einen 
PC-Club einzutreten. Wer Infos haben will, 
schreibt an: Kai Kobus, Schmiedestr. 11, 
2053 Schwarzenbek 

Suche Tauschpartner für MS-DOS PC! 
Haupts. Simul., Strategie. Gern auch ande¬ 
res! Massig Softu. Anleit. vorh. Verk. auch. 
Tel.: 04551/83710 nur 17.00 bis 21.00 Uhr 


Suche Tauschpartner für MS-DOS-Spie- 
le. Habe u.a. Bundesliga Manager II, Blu¬ 
es Brothers, Tennis Cup II u.v.m. Listen, 
Zuschriften an: Benjamin Klisa, Dortmun¬ 
der Str. 26 a, 4670 Lünen. Tel.: 02306/14974 

Tauschpartner-PC für Games, Anwen¬ 
der, Compiles, Source etc. gesucht. Suche 
auch Kontakte zu Programmierteams, Gra¬ 
phiker, Coder. Tobias Frömrich, Wulfha¬ 
gen 7, 4953 Petershagen 

Suche Tauschpartner für IBM-Games. Bit¬ 
te schickt Eure Liste an Remo Mühlebach, 
Dorfstr. 3, 5306 Tegerfelden mit Eurer Te¬ 
lefonnummer. 

Bayby Bit Club bietet: PD/Shareware, Tips 
und Tricks, Seminare, Einsteigerhilfen. Mel¬ 
det Euch bei: Bayby Bit Club, Am Drei¬ 
fingerbach 49, 7972 Isny im Allg. 


KOSTENLOS 


ist deine private Kleinanzeige im PC 
Joker. Einfach Coupon ausfüllen und 
einsenden an: 

Joker Verlag 
Mini-Markt 
Untere Parkstr.67 
8013 Haar 

Achtung! Anzeigen, die auf Raubko¬ 
pien schließen lassen oder PLK-Num- 
mern bzw. indizierte Spiele enthal¬ 
ten, werden nicht veröffentlicht!!! 


r --—: 


Mini-Markt Coupon 


Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige in 
der nächsten erreichbaren Ausgabe des PC Jo¬ 
ker. Und zwar unter der Rubrik: 



■ Biete Hardware 

■ Biete Software 

■ Tausch 


Name, Vorname 


Suche Hardware 
Suche Software 
Kontakte 


Verschiedenes 


Straße/Nr. 


PLZ/Ort 


Bitte jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen 
leserlich in die einzelnen Kästchen eintragen! 


Datum, Unterschrift 


L 


































Bezugsquellen 


Nachdem wir uns mit dem Erschei¬ 
nungstermin in der letzten Vorschau 
geirrt (und dafür zwei bis zwölf Rüffel 
kassiert) haben, können wir diesmal 
die Hand ins Feuer legen: Noch ehe die 
ersten Blätter fallen, liegt die neue 
Ausgabe mit all den neuen Tests, Spe¬ 
cials, Lösungshilfen und Interviews 
am Kiosk! 

Und was erwartet Euch da? Na, blei¬ 
stiftsweise die bombige Bombersimu¬ 
lation Bl7, das abenteuerliche Sierra- 
Abenteuer LAURA BOW 2, die nicht 
minder abenteuerliche Kino-Versof- 
tung HOOK, der digitale Niedergang 
der UdSSR mit CRISIS IN THE 
KREMLIN oder gar die futuristische 
Fortsetzung eines Futuro-Klassikers: 
ELITE 2. Von der Special-Front hät¬ 
ten wir umfangreiche Berichte zu den 
Themen SPEICHER-TUNING und 
MUSIK AM PC anzubieten, wir wer¬ 
den in einem Psycho-Test die bange 
Frage BIST DU REIF FÜR DIE MS- 
DOSE? beantworten, Euch alles über 
HACKER, CRACKER & VIREN¬ 
ZÜCHTER verraten und im Smalltalk 
mit Steve Meretzky, dem Program¬ 
mierer-Gott von Phobos plaudern. 
Daß es daneben auch wieder massen¬ 
haft Previews, Tests, Tips, Tricks und 
Preisausschreiben geben wird, bedarf 
eigentlich keiner Erwähnung - wir 
erwähnen es sicherheitshalber trotz¬ 
dem. Aus ähnlichen Gründen wieder¬ 
holen wir, daß der Kioskstart am 28. 
August ist und daß Abonnenten ihr 
Heft schneller, preisgünstiger und mit 
Prämie bekommen... 


AHS 

Funny-Software 

Megasoft 

Laden & Versand: 

Stuttgarter Str. 99 

Huntestr. 2 

Schimgasse 3-5 

7000 Stuttgart-Feuerbach 

2870 Delmenhorst 

6360 Friedberg 1 

Tel.: 06031/61950 

Tel.: 0711/8568534 

Tel.: 04221/64483 

Bachler Computersoftware 

Blücherstr. 24 

Gamesworld 

Landsberger Str. 135 

Rushware 

Bruchweg 128-132 

Postfach 1113 

8000 München 2 

4044 Kaarst 2 

4290 Bocholt 

Tel.: 02871/183088 

Tel.: 089/786044 

Tel.: 02131/6070 

Boinico 

Joysoft 

Software 2000 

Gottes weg 157 

Lübecker Str. 10 

Am Südpark 12 

5000 Köln 41 

2320 Plön 

6092 Kelsterbach 

Tel.: 06107/76060 

Tel: 0221/4301047 

Tel.: 04522/1379 

Frank Heidak 

Leisuresoft 

World of Wonders 

Bürgerstr. 8-10 

Robert-Bosch-Str. 1 

Marktplatz 39 

5000 Köln 1 

4703 Bönen 

6231 Schwalbach 

Tel.: 0221/256983 

Tel.: 02383/690 

Tel: 06196/84747 


Inserentenverzeichnis 

AHS 

94 

Joysoft 

69 

Art & Fun 

55 

Karosoft 

31 

Ascon 

55 

KBM 

89 

ASI 

100 

Max Design 

13 

Attic 

99 

Megasoft 

44 

Bachler 

91 

Microprose 15,17,19 

Bomico 

33 

MN Hobby 

94 

CPS Heidak 

36,37 

Okay Soft 

60 

Delta Soft 

87 

Quicksoft 

25 

DIF Games 

60 

Rushware 2,11,55,65, 

FDS 

49 


100 

Funny Software 

6,35 

Skyline 

23 

Fun Soft 

88 

Soft & Sound 

21 

Galaxy 

95 

Softpower 

96 

Gamepoint 

91 

Software Maniacs 

87 

Gremlin 

11 

United Software 15,17,19 

Grzywaczewski 

87 

Virgin 

2 

HSVL 

85 

Wial 

73 

Infogrames 

33 

World of Wonders 

92 

Joker Verlag 

29,53 
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THORWAL IN GEFAHR! 

Das Land der stolzen Recken im Norden Aventuriens sieht düsteren Zeiten ent 

gegen. Marodierende Orkbanden überfallen Bauernhöfe, plündern Siedlungen 

und verwüsten die Felder. Gerüchte mehren sich, daß ein großes Heer von 

Schwarzpelzen bereitsteht, um Tod und Vernichtung in die Städte zu tragen... 

Sind die Orks noch aufzuhalten? Die Thorwaler sind verzweifelt. Ein eigenes 

Heer kann nicht ausgeho- 

ben werden, und so setzt 

der Hetmann die letzten j J 

Hoffnungen in ein ver- | JL m 

schollenes Artefakt und L 

eine Gruppe uner- fy \ 

schrockener * - 7 / 

Abenteurer... '*• ' * llg 


Lizen; 


DIE SCHICKSALSKLINGE 


Die Sc&icksalsyinge“ wird Sie in seine n Ban n 
schlagen und dem grauen Alltag entreißen, Erleben 
aucb Sie Aventurien; die Welt des Schwarzen Auges, 
in all seiner Vielfalt, tauchen ein in eine 
phantastische Zeit und ent rätselnde uralte Geheim 
nisse mit Ihrer Gruppe verwegener Abenteurer. 

Ein Erlebnis, das Sie nie vergessen werden! 
































IN DEUTSCHLAND ERHÄLTLICH IN ALLEN FÜHRENDEN FILIAEER VOl 
KARSTADT^ uRd' WERTKAUF, ^ALLEN FILIA^J VON ALLK AjJfj[ 
KAUFHOF, SCHREIBER'COMPUTER, ALL^r COMPUTER FTUAL^^ 
DISCOUNT ^UND PORST, ALLEN PCCÖMPUTER CEby^N''uÄ& 


TTHOLTK^rTfR HAMBURG/ßAD SCHWARTAU, PRO MARKT BERUH -' 1 UND IN^ 
DERT WEGERT TECHNifl^ClNTER N. ÖSTERR EICH: IN ALLEN NIEDERME^CR* 
FACHGESCHÄFTEN^^CHWEIZ.^IN ALLEN FILIALEN VON COM PUTE RTJtEND* 
^m^RDISCOUNT UND MICROSPOT. SOWIE IM /«^^STf-MfACHHANDEL. 


COMPUTER 











